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In diesem Bande folgen nun die drei nordischen Reiche, 
Dänemark, Schweden und Norwegen. Za ersterem Holstein 
und die dahin gehörigen Grafschaften.

Wenn auch nicht in allen Theilen reich, am wenigsten 
vielleicht unter den Neueren, so ist um desto mehr auf die 
alten raren Stück und deren vollkommene Erhaltung beson­
ders Rücksicht genommen worden , unter denen Seltenheiten 
ersten Ranges zu finden sind. Nicht minder zeichnen sich 
mehrere, sehr gut besetzte Suiten von Regierungen aus, die 
seihst schwer in Special-Sammlungen dieser Länder anzutref­
fen sein werden.

Am ärmsten ist vielleicht Norwegen besetzt. Wenn man 
aber bedenkt, wie schwer alte norwegische Münzen anzutref­
fen sind, so dass sogar in manchen reichen Sammlungen 
kaum «eine aufzuweisen ist, so sind hier dennoch manche sehr 
wehrthvolle Stücke zu linden. Grosse Geldopfer reichen oft 
nicht hin, sich deren zu verschaffen; blos günstige Umstände, 
die sich aber so selten ereignen, machen dass man dann und 
wann ein seltenes Stück habhaft wird. Bei der so zahlreich 
an wachsenden Menge von Sammlern in allen Ländern ent­
stehet eine Art Missgunst, seltene Stücke aus dem Lande 
gehen zu lassen, dann kömmt auch noch dazu, dass in den 
Ausgrabungen, die seltener in diesen Ländern Vorkommen, 
höchst sparsam ganz alte Stücke anzutreffen sind.

Zur Warnung aller Münzliebhaber und Sammler muss ich 
hier auf eine höchst gefährliche neue Münzverfälschung aufmerk­
sam machen. Nämlich, es kamen mir seit einiger Zeit alte 
russische Münzen, theils in Silber und Kupfer vor, die Zweifel 
in mir erregten; wo es mir aber nicht recht deutlich wurde 
auf welche Art sie gemacht waren, bis mir ein Thaler Jo­
hann’s II von Dänemark gebracht wurde. Da nun bis jetzt 
keine echten Thaler dieses Königs bekannt sind, so wurde



mir bei diesem Stücke bei näherer Untersuchung klar, auf 
welche Weise er fabricirt wurde. Er war nicht geprägt, auch 
nicht von Goldschmiede-Arbeit, sondern auf einem alten abge­
riebenen schweren Thaler sind die Figuren und die Umschrift 
mit einem Firniss gemalt worden, dann das Stück in Schei­
dewasser geworfen, wo die Säure nach einer gewissen Zeit, 
die Flächen so tief ausgeätzt hatte wie nöthig war, während 
die gemalten Figuren und die Umschrift erhaben stehen 
blieben. Durch dieses Verfahren erhält die Münze ganz das 
Ansehen des Alterthums. Das einzige aber #as einem auffällt, 
wenn man die Münze genau betrachtet, ist die gleichförmige 
Höhe der Lettern und der Figuren. — Auf jeden Fall ist es 
eine sehr leichte Weise, Münzen zu verfälschen. Also: avis 
au lecteur.
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DAENEMARK

SVEHD TVESKJAEG. 985— 1014.

1. HhZ'A’EH REX AD DENER* (N und E zusammenhän­
gend.) Linkssehendes Brustbild, vor ihm ein Scepter, oben 
mit drei Perlen ins Kreuz.
Rv. HhliODPlNE M—AN DNER (die beiden N und E zu­
sammenhängend.) Im Felde ein durch döppelte Linien 
gebildetes Kreuz, in dessen Winkeln: E —R —V —X. (Ein 
Denar von so besonderer Seltenheit, dass er nur noch zum 
zweiten mal im Königl. schwedischen Munzkabinet in 
Stockholm zu finden ist.)
%  S. R«. A. 15%.

CWUD 1. 1014— 1035«,

2 . X ENVTXXANLv Linkssehendes Brustbild, mit empor­
stehenden Haaren, mit einem Schilde auf der Schulter. 
Vor dem Gesichte: ¥.
Rv. +  BR — AEM—©NV—IBER. Doppelkreuz, welches 
die Schrift theilt, an jedem Ende dr6i halbe Monde. In 
den Winkeln zwei halbe Monde, darunter zu einem 
Punkte und in einem Winkel vier Punkte, in den vier­
ten sechs Punkte als Rosette zusammengesetzt. (Ein De­
nar in Wiburg geprägt.)
“/*  S. R<. M . 12%.

1V T.
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HARDE-KNUT. 1035— 1042.

3. HA Rö* EN VT XI: Linkssehendes Brustbild, mit gesträub­
ten" Haaren, davor vier Punkte.
Rv. +  : EA D PIN E ON 2IR0SII: Im Felde: XXO neben 
einander. (Ein Denar in Arhusen, in Jütland geprägt.) 
2%« S. R5. AK. 12.

4. HARDE ENVT. Linkssehendes Brustbild mit Diadem. 
Rv. +  BR2XEM ON VIBER. Elin Kolbenkreuz. (Ein in 
Wiburg geprägter Denar.)
*5/96 S. R5. A . 12.

5. +  HARD| AENVT | REX ON|DA. Im Felde in vier Zeilen. 
Rv. +  ALEFAND ON LVNDE. Vier halbe Kreise einan­
der gegenüber gestellt, mit Perlen in der Mitte, zwischen 
ihnen Punkte und in der Mitte auch ein Punkt. (Elin 
Denar in Lund geprägt.)
» /*  S. RS. AK. 12.

Unbestimmte Denare, die aber dieser Zeit angehören.

6. +  :02ICF7IC0NI — NDEX. Eine schneckenförmige Figur. 
Oben und. unten ein Ring.
Rv. Die nehmliche Umschrift. Im Felde vier halbe Bo­
gen , die ein Kreuz bilden , in dessen Mitte ein starker 
Punkt und in den Enden vier kleinere. (Ein Denar.)
*V* S. RJ M . 134/2-

7. + T ...I1DEBXNECD NO SIEV1E: Schneckenförmige Fi­
gur, wie auf der Vorigen.
Rv. Ari2IIIl: o EI+ MON EVLO. Wie auf der Vorigen. 
(Ein Denar.)
» /*  S. R2. AK. 3%.

8. . . . . I+bkEAIIIbEL. Linkssehendes unförmiges Brustbild1 
mit Schnörkeln auf dem Kopfe, die wahrscheinlich einen 
Helm vorstellen sollen, vor ihm ein Scepter. Der Hals 
ist blos durch einen Strich angedeutet.
Rv. IEI—IEH — HE—III. Ein grosses Kreuz, mit drei
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halben Monden an den Enden. In den Winkeln Dreiecke, 
mit drei Perlen auf der Spitze. (Ein Denar.)
JV% S. R2. A .  12.
Nota. Eine ähnliche findet sich abgebildet in Danske 

Mynter. N° 261.
9. I2IP1KH. Ein eben solches Brustbild mit einem Lilien- 

scepter vor dem Gesichte.
Rv. Hhl —(TR — VII—IL. Ein Kreuz, wie auf der Vori­
gen. (Ein Denar.)
15/% s. R2 M. iV /2.

10.......... IIIE M E 3*L  Ein eben solcher Kopf auf einer
Stange, vor ihm ein anderer Kopf en face.
Rv. III — III—III —III. Durch ein solches Kreuz getheilt, 
wie auf der Vorigen, nur sind hier an den Enden Kreise. 
(Ein Denar. Danske Mynter, N° 272 ähnlich.)
18/96 S. R2. A .  12.

MAGNUS der Gute. 1042— 1047.

11. +  H7ECN • V • S REX. Der stehende Heiland, mit der Rech­
ten den Seegen ertheilend und mit der Linken das Evan­
gelium haltend. Zur rechten Seite im Felde: 0 und dar­
über drei Halbmonde.
Rv. +  2ETS0R 0N LVICIIEOI. Im Felde vier verschobene 
Vierecke, die ein Kreuz bilden, an dessen Spitzen zu drei 
Perlen. (Ein Denar in Lund, in Schonen geprägt.)
* /*  S. R3. A .  12.

12. Ein eben solcher Denar, mit: HhETEKL’O LVNDIONEIE.
“/<* s. R3. M. 12 .

13. Ein dergleichen Denar, mit: DORERN 0N LVNBP.
^  S. R3. A .  12.

SVEND ESTRITHSEN. 1047— 1076.

14. SVEI—N—R —E+* Zwei neben einander stehende Figu­
ren, wovon die eine ein Engel mit Flügeln zu sein scheint, 
die das Laborura halten; in byzantinischem Geschmack.
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Rv. +  IT—DLE —TON —VIID. Langes Kreuz; welches die 
Schrift theilt, in dessen Winkeln grosse Halbmonde. (Ein 
Denar.)
*V96 S. R3. JR. 12.

15. SVEl —N —RE—X. Wie zuvor.
Rv. HhPV—LFE—TON — IIII1I. Kreuz, wie auf der Vo­
rigen. (Ein Denar.)
* /96 S. R*. JR. 12.

16. CV —II —I —VII. Die Vorstellung wie auf den beiden 
Vorigen.
Rn. + P : — VL* —FET —101. Ein dergleichen Kreuz, aber 
blos mit zwei halben Monden in den Winkeln. (Ein Denar.) 

S. R*. M . 12.
17. C— €. Zwei solche Gestalten, die aber beide Flügel haben.

Rv. HhP—VL — CE — TO. Ein solches langes Kreuz, wo 
aber an einem Arme des Kreuzes die Länge herunter von 
beiden Seiten acht € neben einander stehen. (Ein Denar.) 
2%«. S .. R2. M. 12.

13. H— — —HO — 1II1I. Eine stehende Figur im bizantini- 
schen Geschmack, mit einem langen Kreuze in der Rech­
ten und den Reichsapfel in der Linken.
Rv. IIIIII — IIIILI. Ein stehender Heiliger, mit einem lan­
gen Kreuze in der Linken und einem kurzen in der 
Rechten. (Ein Denar; scheint in Lund geprägt zu sein.) 
2i/96 S. R3. A\. 12.

19. o* — o. Der Erlöser sitzend und den Seegen ertheilend. 
Rv. + N —CrZII — IOL4 —VOI. (vielleicht Nicolai Mone­
täres Lundinensis.) Ein langes Kreuz, welches die Um­
schrift theilt. (Ein Denar.)
2*/96 S. R2. JR. 12.

20. I1II1III —I —0 —RICOI. Ein Engel mit ausgelegten Flü­
geln, der aber eher einem Vogel ähnlich siehet.
Rv. IIIII1I7. — +  ———\ /  —III. Das Gotteslamm, mit ei­
nem Kreuze auf dem Rücken. (Ein Denar. Sollte Roth­
schild gemeint sein!)
22/<* S. R2. JR. 12.



—  5

21. HE-II—III-—IIII—IUI. Vier halbe Zirkel, die ein Kreuz 
bilden in dessen Mitte ein Stern von vier Spitzen, mit drei 
Perlen an denselben und in der Mitte ein Ring.
Rv. Ohne Umschrift. Ein sehr breites Kreuz mit Linien, 
Perlen und Strichen verziert. In der Mitte und an zwei 
Enden Kreise, an den beiden andern kleine Kreuze. In 
den Ecken einwärts gekehrte halbe Monde mit einer 
Perle nach innen. (Ein Denar.)

S. R2. JR. 12.

Von den Söhnen SVEND ESTRITHSENS. 1076— 1134.

22. Der sitzende Erlöser, den Seegen ertheilend. Von der rechten 
Seite zwei Rosen und ein kleines Kreuz und zur Linken 
drei Rosen.
Rv. + K2INII0ILVNI. Ein mit doppelten Strichen ange­
deutetes Kreuz, mit grossen halben Monden in den Win­
keln. (Ein Denar.)
19/*  S. R3. M . 11.

HARALD HEIN» 1076— 1081.

23. H2IR — LD RI. Ein stehender Heiliger, mit einem langen 
Kreuze.
Rv. 4* LEFVNI:! LVNI. Ein Kolbenkreuz, mit kleinen 
halben Monden in den Winkeln. (Ein Denar.)
ö/s, s. Rl. A . 1 1 .

24. 2KR7SL. In den Winkeln eines Kreuzes, rückwärts zu
lesen. Das Ganze in einem Perlenkreise. (Ein Brakteat.) 
%e S. R3. M. l ll /2.

CNUT IV, der Heilige. 1081— 1086.

25. 4* —ENVT REX. Das rechtssehende gekrönte Brustbild 
des Königs, ein Schwerdt vor sich haltend.
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, Rv. Hh BOSI • IROSCI. Im F.elde ein kleines Kreuz. (Ein 
Denar in Rothsschild geschlagen.)
*>/* S. R3. JR. 11.

CNÜT V. 1147— 1157.

26. C2INVT — REX. Rechtsseliendes Brustbild, mit aufgesetz­
tem Baret. (Ein Brakteat.)
*/96 S. R3. A . 11.

27. KZIH — VTV2. (Rückwärts zu lesen.) Gekröntes Brustbild 
nach Vorne. Die besondere Form der Lettern und der Krone 
sticht auf diesen Brakteaten gewaltig ab gegen die vo­
rigen und nachfolgenden.
%  S. R4. JR. 12.

28. 7IL2Ü—BVR(T2I. Brustbild, wie auf N° 26. (Ein Brak­
teat.)
y 96 S. R3. JR. 11.

29. HERV — N(T7L Brustbild, wie zuvor. (Ein Brakteat.)
%  S. R3. JR. 11.

30. Ueber einer Mauer zwei behelmte Brustbilder gegen einander, 
mit Schwertern, zwischen ihnen eine Fahne. Daneben 
oben ein Ring. (Ein Brakteat; scheint hierher zu ge­
hören.)
«/<* S. R2. JR. 11.

WALDEMAR I. 1157— 1182.

31. VVALDMAR. Gekröntes Brustbild nach Vorne mit Lilien- 
scepter und Schwert. Neben dem Gesichte zu beiden Seiten 
zu einem Punkte.
Ru. VI3BI A9DAVN. (Venerabilis Absalon, Bischof von 
Lund.) Das geinfulte Brustbild nach Vorne, daneben zwei 
Punkte. (Ein Denar.)
2%  S. R2. JR. 13.



WALDEMAR II. 1202— 1241.

32. WHIiDöfllHR RÖX. Im Felde: DÄH

Rv. +  niöHOIl . \  H9 : GP. Im Felde ein grosses: R. 
(Nicolaus Archiepiscopus Roetscildensis.) (Ein Denar.) 
22/  ̂ S. R*. Äl. 13.

33. Ein ähnlicher Denar, mit: GPG auf dem Revers.
34. Gekröntes Brustbild nach Vorne, mit Schwerdt und Reichs­

apfel, ohne Umschrift.
Rv. Brustbild des Bischofs Peter nach Vorne. Daneben: 
P —G. (Ein Denar.)
iy96 S. R2. JR. 13.

35. Ohne Umschrift. Brustbild, gekrönt, mit Lilienscepter und 
Reichsapfel en face.
Rv. Ein eben solches Brustbild eines Bischofs, mit dem 
Krummstabe, an der rechten Seite ein halber Mond. (Ein 
Denar.)
« /m S. R2- A . 13.

36. Brustbild des gekrönten Königs nach Vorne, zu den Seilen: 
v  fl
y  — Über dem Kopf ein Kreuz.

Rv. AND — RGA. Das geinfulte Brustbild des Andreas 
Suneson, Bischofs von Lund. (Ein Denar.)
17/96 ?• ' R2. A .

37 — 38. Ähnliche Münzen, von verschiedenen Stempeln.
39. Gekröntes Brustbild nach Vorne, mit Schwert und Reichs­

apfel, bis halben Leib. An Stelle der Umschrift sind kleine 
Ringe herum.
Rv. Ein solches Brustbild des Bischofs, mit einem Kreuze 
in der Linken und mit der Rechten den Seegen erthei- 
lend, daherum auch solche Ringe wie auf dem Avers. 
(Ein Denar.)
21/96 S. R2. A . 13.

40. Eine fast eben solche Münze, aber der Bischof hält einen 
Krummstab.
“ /* « • R* M . 13.
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ERIK PLOUGPENHING. 1241— 1250.

41. Gekrönter Kopf des Königs in einem Dreieck, daneben: fl—R. 
Rv. Lilienkreuz, in dessen Winkeln halbe Monde und in 
der Mitte ein kleines Kreuz. (Ein Denar.)

S. R2. JR. 13.
42. Ein breites aus dicken doppelten Linien zusammen gesetz­

tes Kreuz, in dessen Winkeln: fl—R —fl—X.
Rv. Ein eben solches Kreuz, mit halben Monden in den 
Ecken. (Ein Denar.)
2%o S. R2. M . 13.

43. Das Brustbild des Königs nach Vorne, mit Lilienscepter 
und Reichsapfel, über einer Mauer.
Rv. Brustbild nach Vorne eines geinfulten Bischofs mit 
Krummstab und Kreuz unter einem Gewölbe von drei Bo­
gen. Oben ein Kreuz. (Elin Denar.)
2%  S. R3. M . 13.

ABEL. 1250— 1252.

44. A — B — fl—L. In den Winkeln eines grossen Kreuzes.
Rv Ein Bischofsstab, zwischen zwei Kreuzstäben. (Ein De­
nar, der geschlagen mag sein, als er noch nicht König war.) 
2%  S. R3. M . 12%.

45. Eine ähnliche Münze.
46. Hb ABflL*RflX. Im Felde eine grosse Rose von fünf 

Blättern.
Rv. Hb DANORVM. Im Felde ein Stern. (Ein Denar.) 
23/96 S. Ri. M . 13.

CHRISTOPH I. 1252— 1259.

47. Hb flRISTOFORV. Im Felde ein grosses: C , darin ein 
Punkt.
Rv. :RflX DflNORVM. Im Felde ein Stern von sechs 
Spitzen. (Ein Denar.)
28/* s. R2. Bl. 13.
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48. In eiriem Kreise ein grosses X zwischen zwei starken 
Punkten, umgeben von halben Monden und Perlen.
Hu. Ein grosses R umgeben von halben Monden. (Ein 
Denar.)
27/ % S. R i. Bl. 14.

49. Ein ähnliche Münze.
50. RflX. Oben und unten ein Stern, umgeben von einem 

Perlen kreise.
Hu. In einem Perlenkreise ein Kreuz, mit halben Monden 
in den Winkeln. (Ein Denar.)
21/96 S. R2. Bl. 13.

51. + —R —fl —X. In den Winkeln eines grossen Kreuzes. 
Hu. P —fl — T —R — V —S. In den Winkeln eines sechs- 
schenklichen Kreuzes. (Ein Denar Peters V, Bischofs von 
Rotscild.)
21/%  s .  R3. M .  13% .

ERIK GLIPPmG oder ERIK MENYED. 1259— 1519.

52. + RflX GRIfl. Im Felde ein Schlüssel, zwischen einem 
Ringe und einem Punkte.
Hu. 4* DANORVM. Im Felde ein V, in welchem ein 
Punkt. Oben und zu den Seiten noch drei Punkte. (Ein 
Denar.)
*%. S. . R3. M . 12%.

53. Ein grosses fl in einem Dreieck umgeben von Perlen. 
Hu. In einem Kreise ein Stern, umgeben von halben 
Monden. (Ein Dehar.)
2 %  S. R 2. Bl. 12.

CHRISTOPH n . 1 5 1 9 — 1 5 5 4 .

54. : flRISTOFORVS. Im Felde ein nach den Enden zu 
breites Kreuz.
Hu. :RGX DflNORVM. Im Felde II. (Ein Denar.)
»/<* S. R2. BI. 13%.
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Während des Bürgerkrieges geschlagene Münzen. 
1249— 1340.

55. Ein grosses 21, umgeben von halben Monden und Punkten, 
unten ein Stern.
Jiv. Ein an den Enden viermal durchstrichenes grosses 
Kreuz. In den WinkeJn Perlen.

Bl. 11.
56. In einem breiten Reifen ein: 2E, darüber ein Kreuz.

Jiv. Ein Kreuz von vier Bogen zusammengesetzt ln der 
Mitte ein kleines Kreuz, zu den Seiten vier halbe Monde.

Bl. 12.
57. In einem Ringe ein grosses: B.

Bv. Ein Patriarchalkreuz.
53. Im Felde ein grosses: E, zu jeder Seite zwei Punkte.. 

Bv. In einem Kreise eine Figur, wie ein weit durch­
strichenes A.

59. In einem Ringe ein grosses: 21.
Bv. In einem eben solchen Ringe ein grosses: P.

60. Im Felde ein grosses: R. Darin oben ein Punkt.
Bv. Ein Gegitter von vier Stäben.

61. In einem Perlkreise ein grosses: W.
Bv. Zwei halbe Monde gegeneinander, umgeben von neun 
Perlen.

62. In einem Kreise eine Krone.
Bv. In einem eben solchen Kreise, ein Kreuz.

63. In einer vierbogigen Einfassung ein Kreuz, neben dem­
selben zwei Perlen.
Bv. In einer sechsbogigen Einfassung ein kleineres Kreuz.

64. Ein Gegitter von vier Stäben.
Bv. Ein Kreuz umgeben von vier halben Monden und 
vier Perlen.

65. Ein solches Gegitter, wie auf der Vorigen.
Bv. Ein grösseres Kreuz, mit vier Perlen in den Winkeln 
und in einem Kreise von grossen .Perlen.
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66. In einem Kreise ein Kreuz mit herabhängenden Krücken 
an den Seitenarmen, das Ganze mit Ringelchen umgeben. 
Rv. In einem Kreise ein Kreuz, mit grossen Perlen um­
geben.

67. In einem Kreise, ein langes Kreuz zwischen zwei Kreuz- 
sceptern.
Rv. Ein Rad von sechs Speichen.

68. Ein langes Kreuz, in einem Kreise.
Rv. Ein Rad von acht Speichen.

69. Zwei Parallelogramme auf einander.
Rv. Vier halbe Monde gegen einander, in einem Kreise 
■von Perlen.

70. Ein Thurm mit Zinnen.
Rv. Ein sechsschen kl iches Kreuz, mit Perlen zwischen den 
Schenkeln.

71. In einem Perlkreise ein Ring, worin ein Stern von sechs 
Spitzen, in dessen Winkeln sechs Punkte.
Rv. In einem eben solchen Kreise ein Ring, worin ein 
Rad, mit zwölf Zinken.

Alle diese 17 Münzen sind von so schlechtem Gehalte, 
von grober Arbeit und so schlecht geprägt, dass von 
einer grossen Anzahl, die bei Falster gefunden worden 
sind, nur diese deutlichen Exemplare haben ausgesucht 
werden können.

WALDEMAR IV. 1340— 1375.

72. +  WALDGMARVS. In einem Perlenkreise: *M«
Rv. +  RGX: DANORVM. Im Felde ein Kreuz. (Ein Denar.) 
» /*  S. R* TR. 12.

73. Ein ähnliche Münze, nur ist das Kreuz auf dem Revers 
breiter und in den Ecken zu drei Punkten.

74 — 79. Ähnliche Münzen.
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MARGARETHA. 1387 — 1413.

80. In einem erhabenen Ringe, ein weibliches gekröntes Brust« 
bild nach Vorne. (Ein Brakteat.)
•/* S. R|. JR. 9%.

81. Ähnlicher Kopf, in einem erhabenen Strahlenkreise. (Ein 
Brakteat.)
“ /«* S. R*. A .  12.

82 — 84. Dergleichen Brakteaten von verschiedenen Stempeln.
85. In einem erhabenen Ringe ein gekröntes gothisches: 0. 

(Ein Brakteat der Stadt Oerebro.)
'«/ge S. R3. A .  11.

ERIK xm , von Pommern. 1412— 1459.

86. HhGRIQVSoDIoGRA°RflX°DSIl. Im Felde eine grosse 
Krone.
Ru. MOn-OTAL —VnDG-nanS. Ein grosses Kreuz, 
welches die Umschrift theilt, worauf ein: G. (Ein Denar.) 
29/o6 s. R3. A .  14%.

87. *GRiaVSSRGXSD$SSllS Im Felde eine Krone.
Ru. * M0HGTA S LVItDGUSIS. Im Felde ein Kreuz. (Ein 
Weispfennig.)
20/% s. R2. A .  11.

88. Ein ähnlicher Weispfennig mit: M0IIGTA2IIGSTWGD.
89. Ein Denar, mit: MOIl-GTaiE-STRIG-ORGG. (Ia 

Gurre geprägt.)
24/% S. R3. Bl. 14%.

90. In einem erhabenen Ringe eine Krone. (Ein Brakteat.)
8/ 96 S. Ri. A .  10.

91. +MONGTA GIVITATIS. Ein geschlängelter Lilienstengel 
mit fünf Lilien.
Ru. WISBVGGNSIS. Das Gotteslamm mit der Fahne. 
(Ein Weispfennig der Insel Gothland.)
35/% s.

92. Ein ähnlicher Weispfennig.
RJ. 41. 13.
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CHRISTOPH m , Von B aien t 1440— 1448.

93. JflRISTOFffR'D G RflX DAHG- Der unten abgerundete 
dänische Wappenschild.
Rv. % GLORIA v  IIW GXSGLSIS -r DGO. Der bairisch-pfäl­
zische Wappenschild. (Ein Schilling.)
Vi S. R3. A . 17.

94. Eine ähnliche Münze.
95. o GRISTOFOR* RGXjlDÄGI. Im Felde ein grosses ge­

kröntes: K.
Rv. MORG—TJWM—ALMO—IGRS. Auf einem unten 
abgerundeten Schilde ein grosses Kreuz, welches die Um­
schrift theilt. (Ein Weisspfennig.) 
a /96 S. R*. M . 12.

Das Interregnum. 1448.

96. MOR— MAL — MOI—GRS. Auf einem unten abgerunde­
ten Schilde ein grosses Kreuz, welches die Umschrift tbeilt. 
Rv. 9?R0VA:RGGRI°DAGIG. Ein nach der linken Seite 
zu schreitender Löwe. (Ein Kreuzpfennig.)
*6/% S. R1, Bl. 11.

97. Ein ähnlicher Pfennig.

CHRISTIAN I. 1448— 1481.

98. Ein grosses gekröntes: C.
Rv. Der gekrönte olden burgische Wappenschild, ohne alle 
Umschrift und Jahreszahl* (Eine Klippe.)
3^% S. R3. JR. 9.

99. * GRlSTIGRll’RGX' D’ Im Felde ein gekröntes: K. 
Rv. JROR-iRAL-mOI-GRS. Auf einem unten abge­
rundeten Schilde ein grosses Kreuz, welches die Umschrift 
theilt. (Ein Kreuzpfennig.)
“ /ee S. RL Bl.

100. Ein solcher ähnlicher Pfennig.
9V. T.
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JOHANN. 1481— 1513.

101. * IOh/S • DGI — GR * R*D2EH—I. Der König gekrönt, mit 
einem Nimbus um den Kopf, hält ein Schwerdt und 
einen Reichsapfel in den Händen; unter ihm das 01- 
denburgiscbe Wappen.
Ru. iHOIlö -AVRH—RUGH—DAOI. Der gekrönte dä­
nische Wappenschild auf einem langen Kreuze, welches 
die Umschrift theilt. (Ein Goldgulden.)
74/% S. R6. JV. 14.

102. •IOIi,S -D 6[I«G R -H :R aX -D A aia . Auf einem lan­
gen Kreuze ein unten abgerundeter Schild, auf wel­
chem in der Mitte der olden burgische Schild.
Ru. ^rmonaTA-nOVA-IlAFIlIGIlSIS. Im Felde der 
dänische Wappenschild. (Ein Schilling.)

S. R2. M . 19.
103. Ein solcher Schilling mit: illOIiaTA^IlOVA^JHAL-

m o an sia i.sz .
104. IOhAaS.D.G.R’.DAOia. Im Felde ein gekröntes: R. 

Ru. MOR —MAL—MOO—IlSIS. Auf einem Schilde ein 
grosses Kreuz, welches die Umschrift theilt. (Ein Pfennig.)

S. R1. Bl. 12.
105 — 106. Aehnliche Pfennige.
107. Ein dergleichen Pfennig, mit: MOIl—ARL —- BOR — GRH.

CHRISTIAN H. 1513— 1523.

103. CRISTiaRNVS-D.G.ReX.DACia. Der gekrönte ste­
hende König im Mantel, mit Scepter und Reichsapfel 
in den Händen. Unten, zwischen den Füssen, der olden- 
burgische Wappenschild.
Ru. m ona —TANO-VAHIA-Ulioa. Der gekrönte 
dänische Wappenschild, auf einem langen Lilienkreuze, 
welches die Umschrift theilt. (Ein Schilling.)

S. R3. AK, 18.



109. Ein solcher Schilling von Mälmoe, mit der Jahreszahl: 
1515.
50/% S. R2. JR. 18.

110.4» CRISTIERN VS: DEI s GRATIA: REX s DÄCIE s S VECIE: 
AC:JNORVEG. Der gekrönte König im Mantel mitScep- 
ter und Reichsapfel, auf einem gothischen Throne sit­
zend, in einer achtbogigen Einfassung.
Ru. 4*XPS: IHS: ELEG1T: JIIE: REGEßl: POPVLO SVO 
NORHVIELATRN (anno tertio regni nostri). Das voll­
ständige, gekrönte dänisch-schwedische Wappen; dane­
ben die getheilte Jahreszahl: 15—16. (Ein Thaler.) s 
6’2/% S. R5. JR. 29.

111. Der König auf dem Throne, wie auf dem Vorigen.
Ru. XPS. IHS. ELEGIT. ME: REGEM : POPVLO: SVO: 
IN:AN0:EI9. 1518. Das gekrönte vierfeldige Wappen 
mit dem oldenburgischen Mittelschilde. (Ein Thaler.)

S. R5. JR. 28«/2.
112. Ein solcher Thaler mit der Jahreszahl: 1523, am Ende 

der Umschrift auf dem Revers.
678/96 s * R4. JR. 30.

113. Ein Thaler von diesem Jahr, von einem andern Stempel.
114. Ein dergleichen Thaler dieses Jahres, mit: CRJSTERNVS.

6"/96 S. R5. JR. 30.
115. Der gekrönte König im Mantel, stehend, mit Scepter und 

Reichsapfel.
Ru. Der gekrönte dänische Wappenschild auf einem Li­
lienkreuze. (Eine Klippe.)
% S. R2. JR. 11.

116 —117. Dergleichen Klippen, aber von viel schlechterem 
Gehalt. Wahrscheinlich zu Zeiten der Rebellion in 
Schweden geschlagen.

1 1 8 .:  GRISTGRN' RGX : D: S : H. Ira Felde ein gekröntes: R. 
Ru. MOH—MAL-^MOI—GI1S. Auf einem unten abge  ̂
rundeten Schilde ein grosses Kreuz, welches die Um­
schrift theilt. (Ein Pfennig.)
» /„  S. R2. JR. 12

—  15 —
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119. +SflVÖRin+X+IlORBI +  * .  In* Felde ein unten 
abgerundeter Wappenschild.
Ru. +AGHÖ DQl MISHRÖ MGHGI. Im Felde das Got- 
teslatnm mit der Fahne. (Eine, von dem dänischen Ad­
mirale Severin Norbi auf der Insel Gothland geschla­
gene Münze.)
%> S. R3. Bl. 18.

129. .Ein Weispfennig von dieser Zeit, mit: MOUGTA QI- 
V1TRTI.

S. R I A . 11.
121... CHRISTERN VS D G- REX • DA * SVE. X. NO. Der ge­

krönte König, mit Scepter und Reichsapfel, auf dem 
Throne sitzend.
Ru. ♦  CHR1STH0PH0RVS • COMES * OLDENBV« Das ge­
krönte oldenburgische Wappen. (Ein Vierschillingstück 
vom Grafen Christoph yon Oldenburg , Anhänger der 
königlichen Parthei,nach dessen Tbronentsetzung geprägt.) 
»/•s S. R3* A .  20.

122. Eine dergleichen Münze mit der Jahreszahl: 1535, von 
schlechterem Gehalt.

123« &IMMERJTI CARCERIS APVD * HOLSATA. Der gekrönte 
König, mit Scepter und Reichsapfel auf dem Throne 
sitzend.
Ru. Hh MO * CHRISTERNI * DAN • SVE • NOR * REGIS. Der 
gekrönte Wappenschild, zu den Seiten: 3—5» (Eine 

. eben solche Münze.)
»/ee S. R4, Bl. 20.

FRIDERItiH I. 1523— 1553.

124. FRGDERICVS l ELECTVS l REX l DRCIE. Unbedecktes, 
geharnischtes Brustbild des Königs nach Vorne.
Ru. DEO DVCE MIL1TES—TRIVM—PHANT. Der dä­
nische Wappenschild auf einem grossen Kreuze, welches 
die Umschrift theilt. (Ein Vierschillingstück.)
“ /*  S. R2. A .  21.



125. FREDERICVS *D *G• REX• DAZIE. Der gekrönte König, 
mit Schwert und Reichsapfel, auf dem Throne sitzend. 
JRu. o 1I10M8TR o HO VA ° HIAUHOCEHSIS. Der gekrönte 
dänische Wappenschild. (Ein Vierschillingstück).
«Vm S. R3. M . 20%.

126. FRÖDfl—RIÜVS — DG • GR. — RGX • D. In einem unten
abgerundeten Schilde, der olden burgische Wappenschild 
auf einem grossen Kreuze, welches die Umschrift theilt. 
Rv. <8>fllOHGTH • BO Vn°bHaiUGnSI. Der dänische Wap­
penschild, darüber; 22. (Eine Münze von feinem Silber.) 
57/% s. . R4. JR. 17.

127. FREI)—ERQV—SREX — DAGI. Der gekrönte olden- 
burgiscbe Wappenschild, auf einem grossen Kreuze wel­
ches die Umschrift theilt.
Rv. *MONE NOVH HHFNENSIS. Der dänische Wap­
penschild, darüber: 23. (Ein 6 Pfennigstück.) 
v2 S. R1. Bl. 16.

128. Eine solche Münze von 1524.
129. Eine solche mit: MONETO * HOV * ROTNEBI * Z * H.

» /*  S. R*. Bl. 15.
130. Ein Sechspfennigstück der Stadt Alburg, mit: ZS.
131. Eine solche ohne Datum.
132. Eine von Riepen.
133. Eine von Malmoe, mit: ZS.
134. Eine dieser Stadt ohne Datum.
135. °FRID£RICVS-oDoGoR£XS-DANI£SETo-N *  Der 

gekrönte König mit Scepter und Reichsapfel, auf dem 
Throne sitzend.
Rv. RVDIMINIS QVI2IVDICATIS l TERRAM % Der ge­
krönte vollständige Wappenschild, daneben: 3— 1. (Diese 
rare Münze scheint dem Gewichte nach ein Gulden 
zu sein.)
3%> S. R5. M . 28.

136. Das gekrönte Brustbild des Königsund der Königin einan­
der gegenüber in einer zweibogigen Einfassung, von zwei 
Genien gehalten, in der Mitte ein dritter, der ein Blu­

—  17 —
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menge winde hält. Im Abschnitte: FRIDERICVS: ET | 
SOPHIA: D: G: REX. | ET • REGINA. | DACIE,
Bv. IN *MANV* DOMINI *0MNIS* POTESTAS ♦  TER- 
R E t 153Z. Sieben Wappenschilder in einem Kreise, 
wovon die drei obersten gekrönt. In der Mitte ein Ge­
nius, der das olden burgische Wappen schräg hält. (Scheint 
laut dem Gewichte ein Gulden oder halber Tbaler zu sein.) 
338/% S. R*. M . 27.

137. Eine ähnliche Münze, wo aber das Brustbild des Kö­
nigs auf der linken Seite zu sehen, auch sind die drei 
Genien weggelassen und im Abschnitte stehet: DANIE. 
Im Revers siehet man um das oldenburgische Wappen 
noch Laubwerk herumgezogen und an den Seiten zwi­
schen den Schildern Kleeblätter.

138. FRIDERICVSo Do Go REXoDANIEo ET NOR. Das ge­
harnischte und gekrönte rechtssehende Brustbild des Kö­
nigs, mit geschultertem Schwerte, daneben: 15 — 32. 
Im Abschnitte Laubwerk.
Rv. MONE—NOVA —HAFNI—ENSIS. Der gekrönte dä­
nische Wappenschild auf einem grossen Lilienkreuze, 
welches die Umschrift theilt. (Scheint ein Viertel-Thaler 
zu sein, aber von schlechtem Gehalt.)

S. R4. Bl. 24%.
139. FRIDERICoDoGoREXoDAoETNO. Der gekrönte Kö­

nig mit Scepter und Reichsapfel auf dem Throne sitzend. 
Rv. <8> MONETA o NOVA o HAFNIENSIS. Der gekrönte 
dänische Wappenschild , daneben : 3 — 2. (Ein Vier- 
Schillingstück.)
72/% S. R2. A . 20.

140. Eine ähnliche Münze, wo man aber gerade die letzte 
Ziffer der Jahreszahl nicht erkennen kann. .

CHRISTIAN m . 1534— 1559.

141. ❖CRISTIANoDoGoEoREXoDACIE. Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild.
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Rv. $MONETA°NOVA«REGNI*DAClE. Der gekrönte 
dänische Wappenschild, daneben: 15 — 35. (Ein Zwei- 
Markstück.)

S. RA JR. 26%.
142. Ein solches Markstück von diesem Jahr, wo aber mehr 

vom Körper zu sehen und der Kopf kleiner ist.

143. Auf einem viereckigen Stück Silber ist mit einem Stem­
pel aufgeschlagen ein grosses C mit einem Kleeblatte 
in der Mitte, darunter das holsteinische Wappen und 
daneben: 3 — 5. (Eine Klippe von 16 Schilling.)
23%5 S. RA JR. 16.

144. Eine solche kleine Klippe von zwei Schillingen, wo die 
Jahreszahl auf der Rückseite.

145. CRISTIANI: D:G:ELECT:REX: DA: Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild des Königs bis an den Schooss. 
Rv. ❖  MONETA s NOVA s HAFNIENSIS. Der gekrönte 
Wappenschild mit: 3 — 5 zu den Seiten. (Ein Vier- 
Schillingstück.)
« /*  S. RA JR. 20.

146. Ein solches Vier-Schillingstück von Riepen.
147. Ein dergleichen von Arhusen.
143. Eins von Rotskild.
149. CRISTIANVS * D • G * REX DACIE ETN . Das gekrönte 

und geharnischte Brustbild nach Vorne, mit Schwert 
und Reichsapfel.
Rv. ^  MONETA v  NOVA vROSCILDENSIS* 36. Drei 
ins Dreieck zusammengestellte Wappenschilder, in dessen 
Ecken: C—R — D. (Ein Zwei-Schillingstück.)
» /*  S. RA Bl. 17.

150. Ein solches kopenhagener Zwei-Schillingstück.
151. Ein dergleichen von Riepen; beide von 1536.
152. £ CHRISTIAN • D • G * REX DAN IE ETN . Das rechtsse­

hende gekrönte und geharnischte Brustbild.

1 %  8. R3. JR. 25.

R3. JR. 10.
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Rv. $ MONETA • NOVA • HAFNIENSIS. Der gekrönte dä­
nische Wappenschild, daneben: 3 — 6. (Elin Schilling.) 
»/q6 s. R* Bl. 14.

153. CRISTIAN VS S D § G 2 REX l DANIE l ET2 NORWE. Das 
gekrönte und geharnischte bärtige Brustbild des Königs 
von der r. S., mit geschultertem Schwerte und die Lin­
ke am Degengriff.
Rv. MONET A "NOVA " REGNI * DANIE::: Das voll­
ständige gekrönte Wappen, darüber: 3 — 7. (EinThaler.) 
67%  s. R2. A . 29.

154. CHRIS — TJANV—S«D:G« —DANIE. Der gekrönte, aus­
geschweifte dänische Wappenschild, auf einem grossen 
Kreuze, welches die Umschrift theilt.
Rv. <§> N0RWEG1E v SLAVO v GOTOR t Qt REX. Im 
Felde: +1+ | MARCK | DANSKE | +1541+ In vier Zeüen. 
(Ein Markstück.)
232/96 s. R3. A . 22.

155. Ein solches 8 Schillingstück von 1541, oder halbe 
Mark.
1 %  S. R3. A . 20.

156. Ein Markstück wie zuvor, von 1544.
167. * CRISTIA * D £ G * REX * DANI * DVX * SL * 

HOL * Das rechtssehende, geharnischte, bärtige Brustbild 
mit einem kleinen Federhute auf dem Kopfe, mit der 
Hand am Degengriff, in einem innern kleinen Kreise 
und einem äussern grösseren von Laubern zusammen­
gesetzt.
Rv. MO^DVCATVV *SLESVICE1*Z *H 0L* Der ge­
krönte vollständige dänische Wappenschild, daneben: 
4 — 5. (Ein holsteinischer Thaler, von roherer Arbeit 
wie der folgende.)
67V96 S. R5. A  30.

158. CHRISTIA«3 * D • G « REX • DAN»ET«NOR«DVX «SL«
Das rechtssehende, geharnischte, bärtige Brustbild, mit 
einem kleinen Federhute auf dem Kopfe und die Linke 
am Degengriff. Zu den Seiten: 15 — 47.
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Bv. MO * DVCATVS SLESYICE- Z * HOLOT. Der gekrönte
vollständige Wappenschild. (Ein hollsteinischer Thaler.)
673/% s - R3. W:

159. Ein solcher halber Thaler von 1547.
330/96 S. R4. M . 24.

160. In einem schmalen Lorbeerkranze das linkssehende Brust­
bild, mit einem kleinen Federhute auf dem Kopfe ohne 
Umschrift.
Bv. CHRIS | TIANVS * 3 * | D: G: DANIE. | Z • NOR VEG | IE* 
REX' | + 1550*+. In einem schmalen Lorbeerkranze ih 
6 Zeilen. (Eine kleine dicke Medaille.)
28/% S. R4. JV. 15.

161. •  CHRISTI AN VS*3* DG* DANIE NOR. Der rechtsse- 
hende, gekrönte, bärtige Kopf des Königs.
Bv. WEGIE * VANDA * -  * GOTOBc Q * REX * Das ge­
krönte dänische Wappen, in einem ausgeschweiften Schilde; 
daneben: 5 — 7. (Ein Dukaten.)
w/% s. R4. jv . n .

162. »monaTAS WISBGHUSISS Ein Schild mit der Quer­
binde, daneben: 3 — 5.
Bv. AGne °o DGI % ilUSaRQRa: m. Das Gotteslamm mit 
der Fahne. (Ein Schilling.)
27/% S. R2 Bl. 15.

163. CHRISTI A * DG* DAN * REX. Der gekrönte Wappenschild. 
Bv. * MONE • INSVLE * GOTL. Das Gotteslamm mit der 
Fahne. (Ein Pfennig.)
19/% S. R*. Bl. 11.

164. Eine ähnliche Münze.
165. * CHRISTIAN VS DG* DANORV * REX. Der gekrönte 

Wappenschild, daneben: 5 — 4.
Bv. AMONE * NO * INSVL^E * GOTLANDI. Das Gottes- 
lamm mit der Fahne, daneben: .1. (Ein Schillingstück.) 
3°/% S. R*. Bl. 16%.

166. Ein ähnliches Stück.
Diese letzten fünf Münzen sind auf der Insel Gothland 

geschlagen.
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FBTEDEB1CH H. 1559— 1588.

167. FRIDE—R1CVS — Z ♦  D* G* — DANIE. Der gekrönte 
dänische Wappenschild auf einem grossen Kreuze, wel­
ches die Umschrift theilt.
Rv. ❖N0RWEG1E*SLAV0oG0T0RoQoREX. Im Fel- 
de: olo |MARCK | DANSKE| ol560o in vier Zeilen. 
(Ein Markstück.)

S. R2. JR. 21%.
168. Ein solches Markstück von 1562.-
169. Ein desgleichen Zwei-Schillingstück von 1562.

5%6 S. Ri. Bl. 18.
170. In einem ausgeschweiften Schilde ein grosses: F; dar­

über: M. Neben dem Schilde: 15 — 63.
Rv. In einem Kreise die Glücksgöttin auf einer Kugel. 
(Eine Klippe.)
%  S. R*. IV. 14.

171. Ein Drei-Markstück von 1563, in der Art wie N° 166.
675/ 96 S. R2. IR. 27.

172. Ein solches Markstück von 1563.
173. In einem Kreise, in einem ausgeschweiften, gekrönten

Schilde ein grosses: F, zu beiden Seiten zwei kleine Ringe. 
Rv. «IIo | MARCK | «1563° in einem Kreise, in drei 
Zeilen. (Eine Zwei^Markklippe.) '
35%6 s. R3. JR. 19.

174. Eine solche Markklippe von 1563.
I83/*  S. R3. Bl. 16%.

175. Das gekrönte, dänische Wappen, in einem ausgeschweif­
ten Schilde.
Rv. -I* |G0LT|KRONE] 1564- in vier Zeilen. (Eine 
Klippe.)
76/ % S. R4. N .  12%.

176. Wie zuvor.
Rv. ’l* |D0G| *KATE* | •1564*, in vier Zeilen. (Eine 
Klippe.)
%  S. R3. IV. 12.
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177. Eine Zwei-Schillingklippe. von 1565.
»/<* S. R1. Bl. 11.

178. FRIDERICVS • Z • D * G * DAN * NOR * SCLA • GOTO. ET • 
REX. Das linkssehende, geharnischte, bärtige Brustbild 
in einer Halskrause.
Rv. MIN* HOFNVG* ZV —GOT* ALLEIN. Die Glücks­
göttin auf einer Kugel auf einer Muschel im Meer. 
(Eine niedliche goldene, ovale, emaillirte Medaille, mit 
einem Ringe oben, zum Tragen.)
3 %  S. R4. jy. 20.

179. 4» FRIDERICVS * Z * D * G * DANORSLA* GOTO *Q REX. 
Geharnischtes, linkssehendes, bärtiges Brustbild, mit Lö­
wenköpfen auf den Schultern; daneben: 15 — 72.
Rv. DEVS REFVGIVM*ET*FIDVCIA*MEA. In einem 
Laubkreise das vollständige, gekrönte holsteinische Wap­
pen. (Ein Thaler.)
672/% S. R2. M . 29.

180. Ein ähnlicher Thaler, nur sind hier Lauber statt Punkte 
zwischen den Buchstaben.

181. Ein Markstück von 1583.

182. Ein solches 8 Schillingstück von 1584.

183. FRIDERICVS * Z * D * G * DANLE * NORVEGIE * REX. Das 
geharnischte rechtssehende, bärtige Brustbild, mit Hals­
kragen. Unten: 1587.
Rv. SOPHIA KINNIGIN Z V - DENMARCK. Ihr links­
sehendes Brustbild, mit grossem Halskragen und einem 
kleinen Hute mit Federn auf dem Kopf. (Eine gegossene 
und nachher ciselirte Medaille.)
63%e S* R2. JR. 26.

184. Eine ähnliche Medaille, die Königin ist aber auf dieser 
ohne Hut, bat aber an den Schläfen Seitenflügel mit 
Perlen besetzt. Ist vergoldet.
A*/% S. R3. 26.
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CHRISTIAN IV. 1588— 1648.

185. CHTISTIANVS IIII D G ’ PRI: ET • ELECT ■ REX • DAN: 
NO: 2. Das jugendliche linkssehende geharnischte Brüst« 
hild mit Halskrause.
Bv. REGNA FIR-M AT PIETAS. Ein Elephant, mit 
Führer und Thurm, worin behelmte Krieger mit‘Schil­
dern und Lanzen und einer Fahne. Auf der Schabrake, 
in einem Schilde ein gekröntes C. Unten: ♦1 * 5 , 9*0.* 
(Eine Medaille zu Geschenken bestimmt. Vergoldet.) 
SVw'S. R3. .R. 85.

186. ♦  CHRISTIANVS: 4 * D • G • PRI * ET • ELECT: REX * DAN- 
NO: SE *- Das nach Vorne gekehrte Brustbild, im Harnisch 
und Halskrause, mit drei Ketten auf der Brust.
Bv. : REGNA : FiRMAT : PIETAS :• Das vollständige 
dänische Wappen, in einem verzierten, gekrönten Schilde. 
Oben: 1 .5 . - .9 .0 .  (Ein Tbaler.)
6 »/*  S R3. R .  30.

187. 6  CHRISTIA * IIII • D : G DANI • NOR • GOT • WAN • REX 
ELE. Ein grosses Doppelkreuz. In den Winkeln: NACH — 
PORT —VGAL—SCHRO. Darunter ein doppelter Kreis, 
mit kleinen Kugeln.
Bv. DVX SLE .HOL STO E DIT CO OL E DE. Das 
gekrönte vollständige dänische Wappen, daneben: 9—1. 
(Ein Portugaleser.)
8 % S. R4. JV. 30.

188. Ein solcher Viertel-Portugaleser mit: 9—8 über der Krone.
8 % 6 S. R4. N . 81.,

189. Der König gekrönt, mit dem Scepter in der rechten 
Hand, auf einem reich geschmückten Pferde, unter einem 
Baldachin, der von vier Hofcavalieren in Mänteln ge­
tragen wird, nach der rechten Seite zu reitend. Ueber 
dem Baldachin: CHRISTIAN • 4 | DANI - NORV • REGI | 
NAT : 1577. ELEC : 84. CO. 96. Unter dem Baldachin: 
CONIUG: 97 • MEN: NOV: 87. und im Abschnitte: VIVAT 
ET VALEAT|C.L.R.M.NIC.S.F. 11596.
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Ru. NIL SALVBRIVS PALLADE -  PIETATEINSTRV- 
CTA, daherum 13 gekrönte ovale Wappenschilder. In 
der Mitte die Pallas und die Pietas auf einem Posta­
mente, worauf: REGNA j FIRMAT | PIETAS, halten beide 
an einer aufgeblühten Lilie. Daneben: DORMIAT—DVM— 
LICET. Unten eine Keule, eine liegende Sirene und ein 
Elephant mit dem Thurme. (Eine Medaille von Nicolaus 
Schauben, auf die Vermählung des Königs.)
1 47%« s - R2- 4 0 ,A-

190. CHPJSTIANVS * IIII • D * G * DANI ® Das geharnischte und 
gekrönte, rechtssehende Brustbild; unten: 1596.
Uv. NOR VE — VANDAL — GOTTHO. — Q. REX. Der ver­
zierte, ovale und gekrönte Wappenschild, auf einem gros­
sen Kreuze, welches die Umschrift theilt. (Ein Thaler.) 

S. R3. JR. 31.

191. ® CHRIS—TIANVS—IIII'D*G’ —DANLE. Der gekrönte 
ausgeschweifte Wappenschild, auf einem grossen Kreuze, 
welches die Umschrift theilt.
Ru. $ NORVEGLE SLAVO:GOTTORVM Q-REX. Im 
Felde: <8>IIII<&| MARCK j DANSKE|<8> 1 .5 .9 .6 «> In vier 
Zeilen. (Ein Viermarkstück.)
6 »/*  S. R3. M . 29.

192. CHRISTI AN VS IIII • DANLE • NOR • VAN • GOTREX. Das 
rechtssehende gekrönte Brustbild, im reichen Panzer. 
Unten: MT  XX ANO NIC SC*F.
Ru. ÄREGNAÄFIR — M ATA PIETASA Ein Elephant 
der einen Thurm mit Rittern trägt, wie auf N° 185, 
(Eine goldene Medaille, von Nicolaus Schauben, die als 
Ordenszeichen ausgetheilt wurde.)
786/ 96 S. R3. JV. 27.

193. 9 CHRISTIAN VS ▼  IIII v D t G t DANLE ® Das gehar­
nischte und gekrönte reelltssehende Brustbild. Unten 
zwei Rosetten.
Rv. ❖ .  NORVEGI. * — * VAN. GOT. REX. Der gekrönte

3V. T.
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vollständige dänische Wappenschild. Oben: 1 .5 .9 .7 . 
(Ein Doppelthaler.)
1342/ 96 S. R4. ;R. 30.

194. Ein solcher einfacher Thaler, von diesem Jahr.
195. Die nämliche Medaille /wie N° 189, mit der Jahrszahl 

1598 unten, (ist auf seine Krönung geschlagen).
9*>/96 S. R3. JR. 41.

196. Ein Markstück von 1602.
197. CHRISTI—ANVS IIII*D*G• — DA’N 'V ’REX. Der ge­

krönte König, mit Scepter und Reichsapfel auf dem 
Throne sitzend; darüber: VIVAT—ET — VALEAT.
Rv. • MONETA * NO — REGIS DANLE. Das gekrönte voll­
ständige dänische Wappen, in einem verzierten Schilde. 
(Ein Huldigungsthaler in Hamburg geprägt.)
6 y2 S. R4. M . 30.

198. ® IN H0C®SIGN0® VINCES. Ein grosses Kreuz, wie 
auf dem Portugaleser. Zwischen den Armen des Kreuzes: 
REG NA -  F1RMAT -  PIETAS —MDCIII.
Rv. • MONETA • NO-REGIS DANIEL. Das gekrönte 
Wappen, wie auf dem vorhergehenden Thaler. (Ein 
Doppelthaler.)
1278/ 96 S. R5. M . 30.

199. Ein solcher Einfacher.
200. CARIST1ANVS-IIII D G DA : NO : VA : G : Q: REX. 

Der geharnischte König mit einem Comandostab und 
Hut mit Federn, zu Pferde. Hinter dem Pferde und 
unter demselben zwei Krieger, der letztere mit einer 
Hallebarde.
Rv. REGNA FIR —MAT PIETAS. Das von zwei wilden 
Männern gehaltene gekrönte Wappen. (Ein grosser Dop­
pelthaler.)
lW /% S. R3. M . 40.

201. CHR1STIA — NVS. IV. D. G. Der Elephant, mit dem 
Tkurme.
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Rv. ❖DANI • FORVEG * VANDA* GOTHOREX. Im Felde: 
♦  VIII ♦|SOLDI. j* 1603 ♦  (Elin Achtschillingstück.)
74/ 96. S. Ri. A .  17.

202. Ein solches Vierschillingstück voti diesem Jahr.
203. CHRISTIAN VS* IV *D*G*DA. Das rechtssehende gekrönte 

und geharnischte Brustbild.
Rv. V| III | DAL 11604. Im Felde, in einem Perlkreise. 
(Eine Goldklippe von acht Thalern.)
4 S. R3. X .  16%.

204. Ein solches Sechsthalerstück von *1604.

205. Ein dergleichen Vierthalerstück, von diesem Jahr.

206. CHRISTIAN—IIIIDG-DANI. Das rechtssehen de Brust­
bild, darüber eine schwebende Krone.
Rv. REGNA-FIRMAT-PIETAS. Zwei weibliche Fi­
guren mit Palmzweigen halten den ovalen Wappenschild 
und eine Krone darüber, dazwischen der Namenszug 
des Königs. (Ein 2% Ducatenstück.) 
l 78/ 96 S. R3. X .  20.

207. Brustbild, wie zuvor.
Rv. ❖  NORVEGI • VANDA • GOTHORVMQ • REX. Der 
ovale verzierte Wappenschild; darüber: *I*|MARCK| 
DA—NS 116 — 06. (Ein Markstück.) 
i&/% S. R2. A . 21.

208. Ein solches Markstück von 1607.
209. CHRISTI AN VS * IIII • — D * G • — DA: NO: VA: G: Q: REX. 

Der gekrönte und geharnischte König, in ganzer Figur, 
mit Scepter und Reichsapfel, nach der rechten Seite 
gewendet. Neben den Knien: 16 — 08.
Rv. D VX * SCHL • — HOL: STO: — ET * DIT: CO: — IN: O: 
E T : D: Der dänische Wappenschild, auf einem grossen 
Kreuze, um welches: REGNA FIRMAT PIETAS, umgeben 
von 13 Schildern. (Elin dreidoppelter Goldgulden.)

38/96 S. R3. ÄT. 15.

W U  S. R2. JV. 16.

R3. JV. 26
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210. Elin Thaler von dieser Art Stempel von 1608.
6 %  S. R3. A . 29%.

211.. Ein 8  Schillingstück.
212 Ein Thaler von 1609, wie der Vorige.
213. IN NO : DOM : | SERENISS: PRINCI: | ET DOMINO D: 

CHRISTI | ANO D: G : V • REGIS • ELEC* | TO. DANINOR: 
VAN : GOTQ | EC SOLEN: ORDIN: OMNIVM * | HOMA — 
GIUM. In sieben Zeilen, darunter die Bibel, worauf 
Scepter, Schwert, Krone und Reichsapfel ins Kreuz. 
Daneben zwei Blumen, zu den Seiten und unten: ANNO 
C1D10CX|VE NO INE.
Rv. Zwei weibliche Figuren, die sich über einem Schilde 
die Hände geben, auf welchem: DEUS | IUD1CIUM | TUUM. 
REGI | DA ET IUSTI | TIAM TUAM | FILIO REGIS | 
PSALM |LXXII. Oben in einem Kranze .DNS. und im 
Abschnitte: PROVIDEBIT | AN: M T : VII. (Medaille auf 
die Huldigung des Kronprinzen.)
8 17/% S. R3. M . 33.

214. Ein Thaler von 1610 wie N° 210.
215. CHRISTIANUS -  IUI • D : G: DANI * NORV • -  VANDA :

GOTO * Q * REX. Der geharnischte König, mit dem Kom­
mandostab in der Rechten, bis halben Leib, vor ihm 
ein Tisch, worauf ein Helm. ,
Rv. OBSESSA • 3 • MAY * ET • EXPUGNATA-3AUGUSTI- 
AO *1611. Ansicht einer belagerten Stadt, darüber: C£D€— 
MAIORI | CALMAR. Im Abschnitte: CG* ET • P * L . R * M* 
(Auf die Eroberung von Kalmar.)
2 3 %  S. R3. JR. 46.

216. • CHRISTIAN VS • IlII * D: G • DAN • NOR * VA * GO * REX. 
Das rechtssehende geharnischte und gekrönte Brustbild 
des Königs, mit dem Kommandostabe.
Rv. MONETA—NOVA —AUREA-1-6 11. DerElephant
mit dem Thurme. (Ein halber Rosenobel.)
iy 96 S. * R3. N .  19%

217. CHRISTIAN9 — IUI — D • G * DANI •1611. Der gekrönte 
und geharnischte König stehend, mit geschultertem Scepter.
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Rv. NORV—VANDA — GOTOR—REX ❖  Der gekrönte 
verzierte Wappenschild, auf einem grossen Kreuze, wel­
ches die Umschrift theilt. (Ein Ducaten.)
*>/96 S. R2. ÄT. 15.

218. IMP • VICTOR * CHRISTIANO • IIII DG* REX DANI • N -  
ORV-VAND:— ET GOTO: Der geharnischte König mit 
dem Kommandostab zu Pferde, nach der rechten Seite 
zu reitend. Unten: C*G*ET.PL*R*M.
Rv. ELFSBURGUM OBSESUM FORTITER • A. V • MAIL 
EXPUGNATUM FELIC1TER • XXIII - E1USD • A • 1612. 
Ansicht des Sturmes auf diese Festung. (Medaille auf 
die Eroberung von Elfsburg.)
9l% 6 S. R3. JR. 37.

219. CHRISTIANUS • IIII • D : G : DANI • NORV * VAND • GOTO • 
Q REX. Der geharnischte König, mit dem Kommando­
stab stehend, in der Ferne eine Stadt und vor derselben 
das Schlachtgetümmel.
Ru. GOLTBURGUM. Ansicht dieser Festung. (Medaille, 
auf die Einnahme von Goldburg.)
3«*/* S. R3. JR. 27.

220. Ein ganzer Rosenobel von 1612, wie N° 216.
2% 6 S. R3. JR. 22.

221. CHRISTIANVS * IIII *D:G: DANLE: NORV: VAND.GOTO. 
Q-REX. Das geharnischte rechtssehende Brustbild, mit 
dem in die Seite gestützten Kommandostab.
Rv. REGNA — FIRMAT—PIE —T-AS<& Der behelmte 
gepanzerte König, mit dem Commandostab, zu Pferde. 
Das Ganze umgeben von 14 Wappenschildern. Oben die 
Krone und unten der Elephant, daneben: I—H. (Ein 
Doppelthaler.)
13% S. R3. JR. 38.

222. CHRISTIANUS®^-IIII -  • D: G:DANLE. Der gekrönte upd
geharnischte stehende König, mit geschultertem Scepter. 
Rv. * NORVEGI*VANDALO:GOTORU Q REX* 1618.
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Im Felde eine grosse Krone, darüber: R • F • P. Darunter: 
CORONA DANICA. (Eine dänische doppelte Krone.) 
8 % . S, R1. M . 33.

223. Eine solche doppelte Krone dieses Jahrs ohne Rosette 
nach CHRISTIAN VS.

224. Eine solche einfache Krone von 1618.
225. Eine dergleichen halbe von 1618.
226. Ein Thaler von 1618 wie N° 210.
227. Eine doppelte Krone von 1619.
228. Ein Thaler von 1620.

680/94 S. R3. JR. 30%.
229. Eine einfache Krone von 1620.
230. Eine solche halbe Krone.
231. Ein Thaler von 1621.
232. Die gekrönte Narnenschiffer des Königs, daherum R.F.P. 

Ru. ’8 • |SKILLI. 1622. (Ein Achtschillingstück.)
S. R0. M. 9.

233. CHRISTIAN . IIII. D . G . DAN. Das gekrönte dänische 
Wappen.
Ru. NOR.VAN.GOT.REX 1623. Die Namenschiffer 
des Königs gekrönt, darunter: XII.SK. (Ein Zwölfschil­
lingstück.)
«/tt S. R0. M. 12.

234. CHRISTIAN VS. 4. D: G : DAN: NO : V : G: R : W Der ge­
krönte und geharnischte König stehend, neben dem ge­
krönten dänischen Wappenschilde.
Ru. MO: NO: CIVI * GLVCKSTADENSIS.623. Die Glücks­
göttin, auf einer Kugel. (Ein Glückstädter Thaler.)

S. R1. M . 32*/2.
235. Ein solcher halber Thaler von 1623.
236. REGNA FIR — MAT PIETAS >0 Das rechtssehende ge­

krönte Brustbild des Königs. Im Abschnitte: CHRISTIA- 
NUS. IIII. | D.G.DAN.NO. V.G.REX. | D .S.H .S.D .C . 
OL.ET.D. Unten: 1 .6—2.4. An der linken Seite: N.S. 
Ru. BENEDICTIO DOMI —NI DIVITES FACIT. Der 
verzierte ovale dänische Wappenschild auf einem grossen
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Kreuze, umgeben yon dreizehn Wappenschildern. Oben 
eine grosse Krone. Unten der Elephant. (Ein vierfacher 
Dickthaler.)
276/96 S. R2. M . 30.

237. Ein solcher dreifacher Dickthaler von diesem Jahr.
20% S. R2. JR. 31.

238. Ein dergleichen doppelter von 1624.
13*>/96 S. R2. uR. 30.

239. Ein einfacher Thaler der Art von 1624.
667/ % S. R1. M . 30.

240. Ein solcher halber Thaler von 1624.
330/96 s. RI. M. 24.

241. Eine doppelte Dickkrone von 1624, wie N° 222.
880/96 S. R2. jR. 27.

242. Eine dergleichen einfache Dickkrone von 1624.
435/% S. Ri. jR. 21.

243. CHRISTIAN — IIII. D. G. Das rechtssehende gekrönte 
Brustbild.
Ru. £ DANI-^NOR: VAN: GOTQ: REX * 1624. Im Felde 
eine grosse Krone; darunter: *R • F * P. (Eine halbe Krone.) 
l 18/96 S. R*. iR. 15.

244. Ein Glückstädter Thaler von 1624, wie N° 234.
245. CHRISTIANUS IIII D G * DANI • 1625. Geharnischtes

und gekröntes, rechtssehendes Brustbild.
Ru. NORV— VANDA— GOTOQ —REX£ Das Wappen 
im verzierten Schilde auf einem grossen Kreuze, oben 
die Krone. (Ein Goldgulden.)
7V96 S. R*. IST. 15.

246. Eine Krone von 1625.
247. Eine halbe Krone von 1625, wie N° 243.
248. Ein Krön-Achtschillingstück von 1625.
249. Ein Glückstädtpr Thaler von 1625.
250. Ein solches Zehnschillingstück dieses Jahres.
251. Ein Doppelthaler von 1626, wie N° 237.
252. Ein dergleichen einfacher Thaler von 1626.
253. Ein vierfacher Thaler von 1627.



£54. Ein Doppelthaler dieses Jahres.
£55. Ein einfacher Thaler von 16£7.
£56. Ein solcher einfacher von 1628.
257. Ein Rosenobel von 1629, wie N° 220.
£58. Derselbe Stempel in Silber als Klippe abgeprägt, von 1629« 

38/% S. R3. A . 19.
259. Ein Sechsschillingstück von 1629.
260. Ein Vierschillingstück von 1630.
261. Ein Doppel thaler von 1631.
262. Ein einfacher Thaler von 1631.
263. Ein dergleichen von 1632.
264. Ein Vierschillingstück von 1632.
265. Ein Thaler von 1634.
266.. Ein halber Thaler dieses Jahres.
267. Ein Glückstädter Thaler von 1640, mit dem Mono­

gramm von Simon Timpf.
268. Ein solcher von 1641.
269. -II-MARCK DANSKE-1644. Der gekrönte Namenszug 

des Königs.
Bo. IUSTUS | * IUDEX. Der Name J eh ova 's hebräisch. 
(Ein Zweimarkstück.^

2V2 S. R0. RI. 23.
270. CHRISTIANUS. II1I. DAN:NOR: GOTTO:VANDALO: Q3. 

REX. ln ein4m verzierten ovalen Rahmen das Brust­
bild des Königs nach vorne.
Bv. IUSTITIAET PIETAS REGNORVM ROBORA- 
F1RMAT. Unter dem strahlenden Namen J ehova ' s die 
Gerechtigkeit und Frömmigkeit neben einander stehend. 
Unten: 1645. (Eine schöne Medaille auf den Frieden 
von Bremsebrö von J. Blum.)
10sy96 S. R3. A . 37.

271. CHRISTI AN VS : — IIII -DG* DAN: R : Der gekrönte und 
geharnischte König mit Scepter und Reichsapfel stehend. 
Bv. IUSTUS. |:IVDEX: Dazwischen der Name J ehova ' s . 

Unten: 16 — 45. (Ein Doppelducaten.)
i 63/% s.
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R2. JV. 20.
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272. Ein solcher halber Ducaten von 1645. -
273. Ein Zwei-Markstück von 1645, wie N° 269.
274. Ein dergleichen Vier-Schillingstück.
275. Ein Glückstädter Thaler von 1645, mit: I.S. (Jacob 

Sch wiegelt.)

276. Ein solcher halber Thaler dieses Jahres.
277. Ein Viertel-Ducaten von 1646, wie N° 272.
278. Ein Thaler von 1646, wie N° 239.
279. Ein halber Thaler mit: 1646.
280. Ein Zwei-Markstück von 1646.
281. Ein Glückstädter Thaler von 1646.
282. Ein solcher Thaler von demselben Jahre, kleiner aber 

dicker und mit kleinerem Brustbilde.

283. CHRISTIANU—S * 4 • D * G * DAN • R. Der gekrönte König 
stehend, mit Scepter und Reichsapfel.
Rv. VIDEMIRA | DOMI | ’1647. Darüber eine grosse 
Brille. (Ein halber Ducaten.)
A%  S. R4. IV. 12%.

284. Ein grosser Doppelthaler von 1647.
13«/% S.

285. Ein solcher einfacher Thaler von 1647.
286. CHRI—STIAN — IIII: D: G: — DANI. Der gekrönte däni­

sche Wappenschild, auf einem grossen Kreuze.
Rv. NORVE: VANDA:GOTO:Q:REX-1648. JmFelde 
eine grosse Krone; darunter: R*E'P. (Eine Dublone.) 
l 38/^  S. R3. IV. 20.

287. Ein Ducaten von 1648, wie N° 270.
288. . . .RIST. . |AN.DER 4|..AN GOTTES|. . NA KONNI| 

..N DENNE| . .ARKEN. im Felde in 6 Zeilen.
Rv. Ein geharnischter Reiter, mit Commandostab, im 
Galopp. Unten: 2.S.L. (Ein nach dem lübecker Fuss 
ausgeprägtes Zwei-Schillingstück für den russischen Han­
del, nach Art der russischen Kopeken; unrund.) 
y4 S. R1. M . 11.
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289. CHRISTIAN VS-IUI D G  DANLE* NOR VE. Das rechts­
sehende geharnischte Brustbild des Königs mit grossen 
Ohrringen.
Rv. ANNA CATERINNA (sic.) D* G* R — EGINA• D. 
Das linkssehende Brustbild der Königin, mit einer Per­
lenschnur um den Hals, grossem stehenden Spitzenkra­
gen und hoher Frisur. (Eine ovale Medaille zu Ge­
schenken bestimmt.)
S86/ *  S. R3. M. 26,

290. CHRISTIANUS.h u . - D G D A N I N O V A G O - R E X .  
Der nach der rechten Hand zu reitende König, mit 
Commandostab.
Rv. SICUT IN C(ELO ET IN TERRIS*FIAT VOLUN- 
TAS. Im Felde ein gekröntes Herz; daneben: DI|RIGE 
— MEUM; darüber der strahlende Name J ehova’s ; das 
Ganze in einem Lorbeerkranze. (Eine Medaille auf die 
Gundsteinlegung der Dreieinigkeitskirche in Copenhagen.) 
6«% S. # R3. M . 30.

291. CHR1STIANVS • IV DAN s NORW: VAND: GOTH: REX. 
Das rechtssebende geharnischte Brustbild mit Feldbinde 
und umgeschlagenem Kragen.
Rv. PRO — RELIGIONE ET LI-BERT ATE. Auf der 
Erde die Bibel, worauf in einem Leuchter ein bren­
nendes Licht, davor aus den Wolken ein geharnischter 
Arm mit einem Schwerte. (Eine Medaille zu den Zei­
ten des 30-jährigen Krieges geschlagen.)
360/96 S. R4. A . 41.

292. CHRISTIANUS IIII • D: -  G: DANI-NOR VAN s GQ:REX. 
Der König mit Commandostab, zu Pferde.
Rv. In einem gekrönten, verzierten Schilde das rechts­
sehende Brustbild des Königs; daherum: REGNA FIR — 
MAT PIETAS. Unten der Elephant. Das Ganze umgeben 
von vierzehn Wappenschildern. (Eine Medaille, wahr­
scheinlich zu Geschenken bestimmt.)
20% S. R4. A . 46.
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293. FRIDERICUS III s D • G * DAN • NORW' GOT* VAND * REX- 
DUX • SL • HOL • ST • DIT • COM * IN OLD • & • DELM. In 
einem ovalen Rahmen von Laubem, Früchten und En­
gelsköpfen, das Brustbild des Königs nach Vorne, mit 
angehängtem Elephantenorden. Unten: 16 — 48.
Ru. SEHT WIE DER FRIED IEZ ZIERT DIE WELT 
DA FRIDRICH KROHN UND SCEPTER HELT. Der 
Friede in weiblicher Gestalt, auf einem Postamente sit­
zend, in der Rechten hält er die Sonne empor und in 
der Linken einen Palmzweig und die Bibel, worauf: 
das| höhes|te|G i3th. Die Füsse ruhen auf der Erdkugel. 
Das Ganze ist mit einer Strahlen kröne umgeben. (Eine 
ovale Medaille von Sebastian Dadler, auf die Thronbe- 
Steigung Friderichs III und zugleich auf den Westphäli- 
schen Frieden.)
12% . ,S. R2. M . 41.

294. FRIDERICVS. 3. DEI GRA DANLE. Das rechtssehende 
belorbeerte Brustbild des Königs. Unten: 1648.
Ru. NORWEGLE VANALORVM GOTTORVMQVE. 
REX. Ein Räuchergefäss mit zwei Henkeln und wo­
rauf: TANDEM. (Eine viereckige Klippe als Krönungs­
jetton )
1«% S. R«. M . 18.

295. Eine dergleichen kleinere in Golde.
7S/96 S. RI. AT. 14.

296. Dieselbe in Silber.
297. FRIDERICVS• UI ■ D• GRA DANLE. Das rechtssehende 

belorbeerte Brustbild. Unten 1649.
Ru. /  NOR * VAN * GOTO QVE * REX. Im Felde: DOMIN9 
| PROVI | BEBET, in drei Zeilen. (Ein Ducaten.)
78/96 S R2. ^ . 1 5 .

298. FRIDERICVS * III • D ■ G • DAN • NOR * VAN * GOT REX • 
Das geharnischte und gekrönte reelltssehende Brustbild.
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Rv. DOM IN VS PRO—VIDEBIT. 1649. h. k. (H. Köhler.) 
Der ausgeschweifte dänische Wappenschild, auf dem 
Dannebrogkreuz, umgeben von eilf Wappenschildern; dar­
über eine grosse Krone. (Ein Doppelthaler.)
13«%6 S. R2. 31.

299. Ein solcher einfacher Thaler von 1649.
800. Einer desgleichen von 1650.
301. <8> FRIDERICUS • III • D * GRA: DANLE. 1651. Das rechts­

sehende gekrönte Brustbild.
Ru. /  NORVEGI • VANDAL * GOTORV • Q • REX. Im Felde 
eine grosse Krone, darunter in einem halben Kreise: 
DOMINVS PROVIDEBIT. ('Eine Doppelkrone.)
882/96 S. R3. JPi. 28.

302. Eine dergleichen einfache Krone von 1651.
303. FRIDERICVS • III • D • G * DAN • NOR • VAN * GOT REX. 

Das rechtssehende, gekrönte Brustbild des Königs mit 
einem grösseren Kopf, wie auf den vorigen Münzen.
Ru. DOMINVS PRO — VIDEBIT. 1653. n. k. Der dä­
nische Wappenschild auf einem kleinen Kreuze, umge­
ben von eilf Wappenschildern. Oben die Krone, dahefum 
die Elephanten-Ordenskette. (Ein halber Portugaleser.) 
48/96 S. R3. JV. 31.

304. FRIDERICVS: III: D: G: DANLE. Das rechtssehende ge­
krönte Brustbild; unten: 1653.
Ru. A NORWEGI/E VAND: GOTHOR: REX. Die dop­
pelten , gekrönten Namenschiffern ins Kreuz gestellt. In 
der Mitte: 3. (Eine dicke Goldmünze von 5 Ducaten). 
48/% S. R4. N . 16.

305. Ein Doppelthaler von 1653, vom Stempel wie N° 303.
1368/ 96 S. R2. M . 30.

306. Die gekrönte Namenschiffer des Königs, umgeben von der 
Ordenskette des heiligen Michael; daherum: IIII MARCK: 
DANSKE: 1653.
Ru. DOM — INVS:P -  ROVID — EBIT. Der gekrönte
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ausgeschweifte Wappenschild auf dem Dannebrogkreuze. 
(Ein Vier.,Markstück.)
4% S. R*. JR. 30.

307. Ein solches Vier-Markstück von diesem Jahr ohne die 
St. Micbaelskette.

308. Ein Vier-Markstück -von 1655, mit der Kette.
309. FR1DER1CVS*III« D« G o DANoNOR• VAN o GOT«REX2 

Das gekrönte rechtssehende Brustbild, mit umgeworfenem 
Mantel.
Ru. o DOMINVS P-ROVIDEBITo Der ausgeschweifte 
dänische Wappenschild auf einem kleinen Dannebrog- 
Kreuze, umgeben von 11 Wappenschildern. Unten der 
Elephant. Ueber dem Mittelschilde eine grosse Krone und 
daneben: 16 — 57. (Ein Tlialer.)
67y % S. R i. jR. 30.

310. Ein doppeltes Vier-Markstück von 1657, ohne St. Mi­
chaels Ordenskette.
826/96 S. R2. M . 30.

311. DOMINVS—PROVIDEBIT. Das geharnischte und belor- 
beerte rechtssehende Brustbild des Königs.
Ru. SPES MEA —IN DEO. Das linkssehende belorbeerte 
Brustbild der Königin. (Belohnungsmedaille, die während 
des Krieges mit Carl Gustav von Schweden ausgetheilt 
wurde.)
5°%  S. R2. JR. 28.

312. •  FRIDERICVS: III: D: G: DANIjE : NORWEGLE. Das 
rechtssehende gekrönte Brustbild.
Ru. VANDALOR : GOTHOR : Q : REX. Ein segelndes 
Schiff, daneben: tan— dem . Im Abschnitte: 16 — 58. 
(Ein Doppelducalen.)
I60/*  S. R2. JV. 21.

313. Ein Elephant, der eine Schlange zertritt und von dem 
ein beleibter Mann (Carl X von Schweden) herunter 
stürtzt, zugleich hat er mit dem Rüssel einen Bock (der 
schwedische General Steinbock) erfasst und drückt ihn

1V. T.



so zusammen, dass ihm die Pillen von hinten heraus 
kommen. Unten: I.H.

, Rv. MAGNANIMI j PRETIO QUOS • VIS | VEL SUSCITAT 
ASTUSjlAM DEBELLATIS | UNDJQVE TUTUS | ERO| 
XIV NOVEMB: | MDCLIX: (In acht Zeilen. Eine satyrische 
Medaille auf die Schlacht hei Wiborg.)
4252/96 S. R2. JR. 50.

314. ®SOLI®ßEO — »GLORIA. Ein Arm aus den Wolken, 
der mit einem Schwerte eine Hand abhaut, die nach 
einer Krone greift, unter welcher II Feb.
}iv. IIII ® MARCK ® DANSKE® 1659. Der gekrönte 
Namenszug das Königs auf einem Felsen, daneben: 
EBEN — EZER. (Ein Vier-Markstück in Golde abgeprägt.) 
4 S. R2. JV. 29.

315. Ein solches in Silber.
316. Ein dergleichen doppeltes von diesem Jahr, mit: DOMINVS 

PROVIDEBIT.
10«/% S.

317. Ein gewöhnliches Vier-Markstück von 1619.
318. Acht ovale Medaillons in Lorbeerkränzen, in einen 

Kreis gestellt, mit den Brustbildern des Königs, der 
Königin und deren Kindern, ln der Mitte, in einer ovalen 
Einfassung: IPSO ERO IN | ANGUSTIA ERUAM | EUM ET 
HONORE j AFFICIAM EUM. 191 — Psalm — 15.
Rv. In einem Lorbeerkranze: ® POST ® j AMAGRIAM 
VINDICATAM | DIE IO OCTOB A« 1658. | HAFNIAM 
LIBERATAM AB HOSTIU| OBSIDIONE DIE 30 OCTOB: 
EIUSD AfiNI | ASSULTU DIE II FEBR 1659|FIONIAM 
RECUPERATAM | DIE 14 NOV.EIUSDEM ANNI | PACEM 
SUBIECTJS REDD1TAM | DIE 27 MAY 1660|FRIDE- 
RICO TERTIO|DANLE ET NORV.REGI DOMU19. 
REGIE | QUOD HEREDITARIO et ABSOLUTO MONAR­
CHIE | DEBETUR PRESTITUM est HQMAGIUM | HAF- 
NIE 19 OCTOB.A.EIUSDEM|ELAPSIS A PRIORI 
HOMAGIO AN[NIS: 12. MENSIB.3 DIES. 131IN PER-



—  39

PETUAM REI) MEMORIAM ®. In 19 Zeilen. (Medaille, 
auf die Einführung der Souveränität.)
47»/96 S. R3. M. 53.

319. Ovale Medaille auf dieselbe Gelegenheit von Silberblech 
mit einer Oese zum Tragen, mit dem Brustbilde des Kö­
nigs und der abgehauenen Hand auf dem Revers, wie 
auf N0' 314.

R2. M . 30.
320. Ähnliche Medaille mit dem Brustbilde, in dreiviertel.
321. Ein Thaler von 1661, wie N° 309.
322. Ein dergleichen Thaler von 1662.
323. Ein Doppelducaten von 1663, mitl. S. (Johann Stichmann.)
324. Ein solcher Doppelthaler von 1663.
325. Ein Dukaten mit den vier doppelten gekrönten: F ins 

Kreuz, von 1664.
326. FRIDERIC\3D:GDANNORVAN • GOT • REX. Das 

geharnischte und belorbeerte rechtssehende Brustbild des 
Königs, mit dem Elephantenorden auf der Brust, über 
dem Kopfe zwei Engel, die einen Lorbeerkranz halten. 
flv. DOMINUS —PROVIDEBIT. Das dreifeldige gekrönte 
Wappen, in einem ovalen verzierten Schilde, umgeben 
von zwei Lorbeerzweigen. Neben der Krone: 16 — 64. 
Unten: C. H. (Carl Ilerbach.) (Ein Thaler.)
674/% S. R1. jR. 30%.

327. Ein glückstädter Thaler von 1664.
328. DOM1NVS — PROVIDEBIT. Der gekrönte Namenszug 

des Königs.
Bu. -Ul- j MARCK | DANSKE | «1666. (Ein Drei-Markstück 
in Golde.)
21/t t  S. RK JV. 10.

329. Ein Doppelthaler von 1665, mit F . C . — H. (Herbach.)
13% S. ft3. A\. 32.

330. FRIDEftICVS 1 I I - DG D A N L E N O R V E G,  Der ge­
harnischte und gekrönte König stehend, mit Coraman- 
do&tab und sehr weiten Beinkleidern.
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Rv. oVANDALORYM/GOTHORVMQVEREX 1665. Im 
Felde eine grosse Krone und darunter: DOMINVS PRO- 
VIDEBIT. Daneben: G —K. (Krüger.) (Eine Krone.) 
43%. S. R2. A . '2 2 .

331. Ein glückstädter Achtel-Thaler to d  1665.
332. Ein dänisches Zwei-Schillingstück von 1665.
333. FRID • III • D • G • DAN • NOR • VAN • GOT • REX. Das rechts­

sehende belorbeerte Brustbild des Königs.
Rv. ☆DUX SLESV-HOLS STORM DITM COMTN OLD* 
ET DEL* Eine grosse Krone, darüber: 16 — 66. Unten: 
DOMINVS PROVIDEBIT. Daneben: G -K . (Eine Gold­
krone.)
i3o/% s . ' r 2. ar. 20-

334. Eipe glückstädter Ducaten von 1666.
335. Eine Krone vom Gepräge der Goldkrone von 1666.
336. Ein Vier- Markstück von 1666 mit dem gekrönten 

Namenszug des Königs und: G.K.
337. Eine halbe Krone vom Gepräge wie N° 333, von 1666,
338. Ein glückstädter !/ 16 Thaler von 1666.
339. Ein Thaler von 1667, wie N° 329.
340. FRID III D G DAN NOR VAN GOT REX. Das be­

lorbeerte rechtssehende Brustbild.
Rv. DVX * SL • HO * STO • — DIT •CO•OL•X DEL. Das 
gekrönte vollständige Wappen, in einem viereckigen 
Schilde; daneben: G —K. Unten: 1667. (Ein Thaler.) 
6«/96 S. R3. JR. 30.

341. FRIDER • III • D • G • DAN • — NOR • VAN • GOT • REX. Das 
rechtssehende geharnischte und belorbeerte Brustbild mit 
an einem Bande hängendem Elephanten-Orden.
Rv. DVX SLES — HOL • STÖR — DITM * COM — OLD • 
DELM. Auf einem grossen Kreuze, die drei Schilder 
von Dännemark, Norwegen und Schweden, umgeben 
von dem Bande des Dannebrog - Ordens, darüber die 
Krone. Das Ganze ist von 14 Wappenschildern umgeben«
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Handschrift. DOMIN VS PROVIDEBIT ANNÖMDCLXf. 
(Ein grosser Doppelthaler.)
13V2 S. R J. jR. 35.

342. Ein Doppelthaler wie der Vorige mit: 1—6 —6 — 9 ne­
ben dem Mittelschilde, worin die drei Wappen vereinigt 
sind; ohne Randschrift, mit: F.C.H.
13% S. R2. JR. 32.

343. Ein solcher einfacher Thaler, ohne Jahreszahl und ohne 
Randschrift.

344. Ein Vier-Markstück mit dem Namenszuge des Königs, 
von 1C69.

345. DOMINVS PROVIDEBIT. Das rechtssehende belorbeerte 
Brustbild des Königs.
Rv. A. DOMINO REGNA. Der Namenszug des Königs 
über einem Reichsapfel; daneben Scepter und Schwert, 
eingeschlossen von zwei Lorbeerzweigen; darüber eine 
grosse Krone. (Kleine goldene Medaille, die vielleicht 
bei Gelegenheit der Krönung geschlagen ist.)
I58/*  S. R2. JV. 17.

346. FRIDERICVS. D.G. —DA.NO. VA.G.REX. Das belor­
beerte rechtssehende Brustbild.
Rv. SOPHIA AMALIA. D: G:—DA: NO: VA:G:REGINA. 
Das linkssehende belorbeerte Brustbild der Königin. 
Unten: H.L.T.  (Eine ovale, hohle Medaille von Sil­
berblech, mit einer Oese zum Tragen.)

R2. M . 30.
347. FRID III D G DAN —NOR * VAN • GOT.REX. Das 

rechtssehende belorbeerte, Brustbild.
Rv. DVX • SLES • -  HOL • STÖR • -  D1TM • COM • — OLD- 
&-DELM. Die drei ovakn Wappenschilder, von Dänne- 
mark, Norwegen und Schweden auf dem Dannebrog- 
Kreuz, darüber die Krone und umgeben von einem 
Kreise von 15 Wappenschildern. Unten der Elephant und: 
G - K .  (Eine Medaille.)
3*/tt.S. R2 M. 23.
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348. EX • DOMO • OLDENB : DANLE * ET * NORVEG : REX 
ELECTUS • OCTAVUS • HjEREDIT: PRIMUS • FRIDERI- 
CUS TERCIUS. Das rechtssebeode belorbeerte Brustbild 
des Königs, daneben: DOMINUS —PRO VIDEBIT.
Rv. + EX+DOMO+OLDENBURGICA+DANLE + ET NOR- 
VEGLE + REGES + ELECTITII. Die Brustbilder der 7 
Regenten aus dem oldenburgischen Hause, in gekrönten 
ovalen und verzierten Schildern, in einem Kreise. In 
der Mitte: PSAL: 1122 | SEMEN TIMENTIUM | DEUM 
POTENS ERIT| IN*TERRA. (Eine Medaille, wahrschein« 
lieh auch auf die Souveränität geschlagen.)
13% S. R3. M . 42.

849. FridericusJII.D ei G ratia Norvegice W andalorxm  
Gottorumq. Re:r. Das geharnischteBrustbild des Königs 
nach Vorne, mit dem Elepbanten- Orden am Bande auf 
der Brust.
Rv. Der König zu Pferde, mit einen Hute mit Federn 
auf dem Kopfe und einem Commandostab in . der Hand, 
ohne Umschrift. (Eine Medaille auf die dazumaligen 
Kriegesbegebenheiten.)
17% S. R3. JR. 37.

350. Ein Ducaten mit dem doppelten, viermal ins Kreuz 
gesetzten gekrönten: F, ohne Jahreszahl.

351. MANET ULTIMA COELO. Die gekrönte Nahmenschiffer 
des Königs über den Wolken, darunter Scepter und 
Schwert ins Kreuz, worauf der Reichsapfel, daneben 
zwei Kronen. In den vier Ecken, das Dänische, Norwe­
gische, Schwedische und Oldenburgische Wappen.
Rv. DAN . NOR . VAN . — GOT . REX. Im Felde eine 
Pyramide, worauf: ANIM^E jETERNjE FRIDER.III. 
OPT1M : PRINCIP:, daneben eine untergehende Sonne. 
Unter der Pyramide: ein ruhender Löwe. In den vier 
Ecken: NATVS. 18 MARTI 1609. - CORONATVS.23. 
NOVEMB. 1648. -REGNAVIT. ANNOS. 22 — OBI1T. 9 
FEBR.1670. (Eine Klippe auf des Königs Tod.)
33%e S. Ri; M . 23.
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352. WILHELMINA ERNESTINA. D. G. DAN. ET NOR. Da«
rechtssehende Brustbild, mit einer Perlenschnur um den 
Hals. Unten: I . L.
Rv. PR . UMR. COM. -  PAL. AD. RHE. E T -PR IN . EL. 
D.B.  Das von zwei Löwen gehaltene gekrönte Wappen, 
mit dem dänischen Mittelschilde. (Eine Medaille auf die 
dänische Prinzessin Wilhelmina Ernestina, die an den 
Chur fürsten -von der Pfaltz verheirathet war.)
13% . S. R3. JR. 41.

353. ANNA. SOPHIA. DUC. SAX. NAT. PRINC.HjERED.REG. 
DAN. Ihr linkssehendes Brustbild, mit einer Perlschnur 
um den Hals.
Rv. Ein Schiff auf stürmischer See; auf den drei Flaggen 
liest man: DIEU—MON —GUIDE. (Ohne Umschrift; eine 
Medaille auf diese Prinzessin.)
1 0 %  S. R2. JR. 32.

CHRISTIAN V. 1670— 1699.

354. CHRIST • DAN • NOR • PRINC • HAER • CHARL • AMALIA • 
PRINC * HASS. Die beiden Brustbilder einander gegenüber. 
Unten: ant . meybus . fec.
Rv. PROSPERA SER V A'BIT. QYAE FOEDERA SAN- 
XIT OLYMPVS. Der Kronprinz, mit einem Commandostab 
in der Hand, reicht seiner Braut die Hand. Beide sind 
gekrönt. Im Abschnitte: MDCLXVII.D.25.IVN. (Eine 
Vermählungs^Medaille.)
1 3 %  S. R2. JR. 40.

355. Iusticia et Pietas Rengorum Robora FirmanU 
Das rechtssehende geharnischte und gekrönte Brustbild, 
mit geschultertem Schwert und Reichsapfel in den Händen. 
Unten: Unctus.
Rv. Die dreimal gekrönte Namenschiffre: C. 5, im 
Dreieck, ohne Umschrift. (Krönungsmedaille.)
7 % 'S. R2. JR. 33.



356. CHRISTIANUS.V.D.G. —REX DA.NO.VA. GOT. Da*
• rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Ru. PIETATE ET IUSTITIA. Ein aufrechtstehender 
Löwe, mit Schwerdt und Schild, worauf der gekrönte 
Namenszug des Königs, auf Armaturen. Oben die ge­
krönten Schilder von Dännemark und Norwegen. (Eine 
ovale Medaille zum Tragen, mit einer Oese von Silberblech.)

R2. M . 30.
357. Der gekrönte Namenszug des Königs in einem Sechs- 

- ecke, in welchem in drei Ecken, zu drei kleinen Herzen.
Ru. Auf einem Dannebrogkreuze, drei Kronen und der 
Reichsapfel, und in der Mitte Scepter und Schwerdt ins 
Kreuz gelegt. In den drei Ecken, drei Löwen. (Ein 
dreieckiger Krönungsjetton.)
87/96 S. RL A .  19.

353. CHRISTIANUS V D G REX DANLE. Das rechtssehende 
belorbeerte Brustbild.
Ru. NORVVAND. —GOTOR.1670. Der doppelte, ge­
krönte Königliche Namenszug. (Ein Doppel Ducaten.) 
i «°/96 S. R2. AT. 21.

359. CHRISTI ANUS V • D G * REX • DAN- NOR-VAN GOT. Das 
. geharnischte, rechtssehende, belorbeerte Brustbild.

Rv. FRID • III D G DAN • -  NOR • VAN * GOT * REX. Das 
rechtsehende gleichfals belorbeerte Brustbild. Randfcchrift: 
PIETATE ET IUSTITIA. DOMINUS PROVIDEBIT. (Ein 
Thaler.)
7 S. . R3. AL. 30.

360. CHRISTIANVS V • D G • REX * DAN • NOR * VAN • GOT •
. Das belorbeerte und geharnischte rechtssehende Brustbild.
Ru. DVX • SLES - -  HOL • STÖR • — DITM • COM • — OLD • 
DELM. Die gekrönten drei Wappenschilder von Danne- 
raark, Norwegen und Schweden, auf dem grossen Kreuze 
des Dannebrog-Ordens, umgeben von 15 Wappenschildern. 
Unten der Elephant. Randschrift: PIETATE ET lUSTIr 
TIA-ANNO MDCLXX. (Ein Thaler.)
6 %  S.

—  44 —
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361. CHRISTIAN• V D• G REX DAN NOR-VAN: GOT. Das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Rv. Der gekrönte Namenszug des Königs, darunter: D. 
0. C. gekrönt; daneben: 16 — 71. Das Ganze zwischen 
zwei Palmzweigen. (Ein Doppelthaler für die ostindi­
sche Compagnie.)
13tf/96 S. R2. iR. 30.

362. Ein solcher einfacher Thaler.
363. Ein Vier-Markstück, mit dem gekrönten Namenszuge 

des Königs, von 1671.
364. CHRIST V D G REX DAN • NOR • VA • GO. Das rechts­

sehende Brustbild, mit entblösstem Halse.
Ru. DVX SL-HO* ST -DI —COM -OL —& DEL. Auf 
einem grossen Kreuze die Wappenschilder von Dänne- 
mark, Norwegen und Schweden; darüber die Krone, ne­
ben den Schildern: 16 — 71. und:G —k. (Ein Ducaten). 
*%6 S. R1. N .  15.

365. CHRISTIAN V D G REX DA NO V G. Der König
gepanzert und behelmt, mit Commandostab, zu Pferde. 
Rv. Der Elephant mit dem Thurme, worauf der gekrön­
te Namenszug des Königs. Unten: 1673. (Ein Nobel.) 
235/% S. R2. jy . 171/2.

366. Ein Vier-Markstück von 1673 mit dem Namenszuge.
367. Die rechtssehenden Brustbilder des Königs und der Köni­

gin neben einander, bis halben Leib, sich umfassend. 
Rv. Der König gepanzert und behelmt zu Pferde, mit 
dem Commandostab auf einem Schlachtfelde. In der 
Ferne eine Stadt; beide Seiten ohne Umschrift. (Medaille 
auf die Einnahme und Einzug in Wismar, 1675.)

, 17% S. R2. jR. 40.
368. SECURITAS ET SALUS PUBICA. Eine weibliche Fi­

gur mit einem Füllhorne und einem Olivenzweig in 
der Hand, auf eine Säule sich stützend; darüber: CIM- 
BRIARE|NASCENS. Im Abschnitte: DANORUM STA- 
TORI | ET CONSERVATORI.



—  46 —

Rv. AUXILIUM ET TUTELA. Perseus, wie er die An­
dromeda von einem Seeungeheuer befreit. Im Abschnitte: 
OPTIMO REGI | CHRISTIANO. V. (Eine Medaille auf 
die Zusammenkunft des Königs mit dem Herzog von 
Holstein-Gotlorp Christian Albrecbt in Ren<*burg.)
6 % . S. R1. M . 29.

369. Der König im langen Rock, mit einem Hut mit Federn 
auf dem Kopfe und dem Commandostab in der Hand, zu 
Pferde, nach der rechten Hand zu reitend; ohne Umschrift. 
Rv. VJI1 * MARCK* — DANSKE- 1675. Der gekrönte dä­
nische Wappenschild, mit unten daran hängendem Ele- 
phantenorden. (Ein Acht-Markstück.)
8% S. R1. jR. 29.

370. CHRIST • V • D G* -  REX • DANLE. Das geharnischte und 
gekrönte, rechtssehende Brustbild, mit geschultertem 
Scepter und den Reichsapfel in der linken Hand hal­
tend. Unten: g. k.
Rv. NORVEG —VANDAL —GOT. 1675. Die gekrönten 
drei verschlungenen Namenszüge des Königs. (Ein Thaler.) 
67% 6 S. R2. jR. 29.

371. Das rechtssehende geharnischte Brustbild des Königs auf 
Armaturen. Unten: c. s. (Schneider.)
Rv. AD DOM1NVM PATR1AMQVE REDIT. Das Got­
teslamm mit der Fahne. Im Abschnitte: I. MAII. A° 1676. 
(Medaille auf die Wiedereroberung von Wisby auf Got­
land.)
14 S. R2. -R. 32.

372. CHRISTIAN* V* REX-DAN: NOR: VAND: GOT: Das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Rü. PIETAS ET—IVSTJTIA. Vorstellung einer See­
schlacht, wo ein schwedisches Linienschiff untergehet. 
Unten: VICTORIAM|CORONANT11676. (Medaille auf 
die Seeschlacht bei Oeland.)
13*°/* S. R2. jR. 41.

373. Der gekrönte Namenszug des Königs, von der einen 
Seite ein Arm aus den Wolken, darüber: dies salutis,



von der andern eine Gruppe Kinder mit Kronen, Krän­
zen und Olivenzweigen und darüber : dicent posteris. 
Oben der strahlende Name J ehova's. Auf den Strahlen: 
NUMIN1S AUSPIC1IS| FEL1CI SUE REGIMINE(SERE­
NISSIMI & POTENTISSIMI PRINC1PI | AC DOMINI DO­
MINI. Unter dem Namenszuge: REGIS DANLE’NOR- 
VEGIjE • VANDALORUM • GOTH. DUCIS | SCHLES. HOL- 
SAT.STORM. & DITMAR. COMIT1S IN OLDEN-1 BORG 
Sc DELMENHORST. TER HOSTILI CLASSE I. SUB 
OLAN | DIA II. PROPE LANGELANDIAM. III. IN SIND 
1UXTA COAGI- l BUS PROFLIGATA Sc UNDECIM: 
PRIMI ORDINIS NAVI- | BUS BELUCIS CUM OMNI 
APPARATU INTERCEPTIS. | CORONA HiEC. Unten: 
eine Seekrone und darunter: COMPARATA | EST. 
ßv. Die Vorstellung der Seeschlacht und im Vorder­
gründe ein schwedisches Linienschiff, wie es vor einem 
dänischen die Seegel streicht, darüber: SIC CODANI 
TURBAS CONCILiASSE IUVAT|l. IULII ANNO 1677. 
(Eine grosse Medaille auf die drei auf einander gewon­
nenen Seeschlachten. Ist vielleicht die grösste Medaille, 
die geprägt worden ist.)
241 S. R5. iR. 72,.

374. Der gekrönte Namenszug des Königs.
Rv. ♦IHN | SKILLING DANSKE | ♦  1677* Unten eine 
Blume (Ein Vier-Schillingstück.)
1V2 S. R°. Bl. 16.

375. Ein Zwei-Schillingstück von 1677, mit dem gekrönten 
dänischen Wappenschilde.

376. Neben zwei Colonnen eine sitzende weibliche Figur, ne­
ben welcher der dänische Wappenschild , weist mit ei­
nem Stabe auf eine Pyramide, worauf eine Tafel mit der 
Aufschrift: RVGIA | RECEPTA | XII. SEPT. ,MDCLXXVHI. 
Rv. VOLITABIT FAMA PER ORBEM. Ein über dem 
Meere fliegender Adler, der einen Schild trägt, mit dem 
gekrönten Namenszuge des Königs und des grossen Chur­
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fürsten von Brandenburg Friedrich Wilhelm. (Auf die 
Eroberung der Insel Rügen.)
936/96 S. R2 A .  34.

377. DGREXDAN-  — NOR VAN GOT. Der rechtssehende 
belorbeerte Kopf des Königs. Unten: 1678.
Rv. Der dreifach gekrönte verzogene Namenszug des Kö­
nigs; dazwischen drei gekrönte: V. (Scheint ein Chri­
stian d'or zu sein.)
223/% S. ' R2. JV. 18.

378. PIETATE* E T —IUSTITIA. Die gekrönte Büste des Kö­
nigs auf einem Postamente.
Rv. * IUI ♦  MARCK ♦ — DANSKE 1680* Das gekrönte 
Wappen, mit unten daran hängendem Elephantenorden. 
(Ein Vier-Markstück.)
6!/4 S. R0. A .  29.

379. CHRISTIAN • V • D • G* — REX DAN NOR VA GO- Der
geharnischte stehende König mit Commandostab.
Rv. IIII. MARCK —DANSKE. 1680. Das gekrönte Wap­
pen mit umgelegtem Ordensband; daneben: g. s. (Sese- 
mann.) (Ein Vier-Markstück.)
5«/4 S. Rl. A .  21,

380. Ein gewöhnliches Vier-Markstück mit der gekrönten 
Namenschiffre, von 1681.

381. CHRISTIAN— V -D * G -REX DAN. Das rechtssehende 
Brustbild in der Perrücke.
Rv. FRIDERICHS: BE — RG: I : GVINEA. Der Plan der 
Festung. Unten: Ann 1682. g. s. (Ein Ducaten.)
7%6 S. R3. JV. 17.

382. CHRISTIAN •V D: -  G: REX • D * N * V • GOT. Der gekrön­
te König mit den Regalien stehend.
Rv. -PIETATE & — IUSTITIA. Die Fortuna mit dem 
Seegel auf einer Kugel, zwischen zwei Lorbeerzweigen. 
Unten: 16 — 82. c. w. (Christoph Woltreck, Münzmei­
ster in Glückstadt. Ein glückstädter Ducaten.)
78/% S. Rl. JV. 14.

383. Ein Vier-Markstück von 1682.



384. Das rechtssehende geharnischte Brustbild des Königs, 
umgeben von Armaturen und Lorbeerzweigen, umwun­
den von einem Bande, mit dem Wablspruche des Kö­
nigs, über ihm eine Krone. Unten zwei Victorien, die 
in Posaunen stossen und eine Löwenhaut ausbreiten, 
worauf: ERTHOLMIA. | ANTE IGN0BIL1S CODANI- 
FILIA. | NUNC AUSU PLUSQVAM. HERCULEO | CHRI­
STI A NI QVINTI. | NOBILITATA NEPTUNO q. DESPON- 
SATA. |REGI GLORIAM REGNISq UTILITATEM | PAR- 
TUR1T | POSTHAC | CHRISTIANSOE. Unten: c. s.
Rv. Ansicht der Insel Erdholm mit der Feste Chri- 
stiansöe und den daneben liegenden Inseln. Auf der See 
mehrere Schiffe. Oben das strahlende Auge der Vorse­
hung, darunter: Defeildlt et äuget. Im Abschnitte: 
mediis iam portus | in undis. (Auf die Anlegung des 
Hafens und der Befestigung von Christiansöe.)
76‘/2 S. R2. yR. 59</2.

385. ERTHOLMIA. \ante piscatorum famula | nunc ar- 
bitra Codarti maris | ante ihhospita scopulis, 
abrupta cautibus \ nunc | Anno MDCLXXXIV. 
aufu plusquam Herculeo. | CHRISTIANI QVINTI | 
August'. Daniae Norwegiaeq Monarchae\ tutela 
Balthis, asylurn negotiantium\regnorum gloria\ 
ex castello Saxeo arcet hostiüa \ amicos placide 
receptat posthac. | CHRISTIANS—QE. In 14 Zeilen. 
Rv. Ansicht der Insel, wie auf der Vorigen, doch von 
anderm Stempel. (Auf die nämliche Gelegenheit geschla­
gene Medaille.)
60% S. R2. M. 61.

386. Der doppelte gekrönte Namenszug des Königs ohne Umschrift. 
Rv. P1ETATE ET — IVSTITIA. Auf einem gekrönten 
Schilde: •IUI* jMARCK| DANSKE| 1684. Jo. s. (Ein Vier- 
Markstück.)
6 %  S.

49 —-

V. T.

R°. A\. 27. 
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387. Ein solches Vier-Markstück von 1685.
388. PIETATE ET-1USTITIA. Der gekrönte doppelte sehr 

verschlungene Namenszug des Königs.
Rv. IIII. MARCK —DANSKE. 1686. Der vollständige 
gekrönte dänische Wappenschild umgeben vom Bande 
des Elephanten-Ordens. Unten: g . s . (Ein Vier-Markstück.) 
512/96 S. , RO. M. 27.

389. VIVAT. CHRIST. —V. ARB. MA.BAL. Neptun mit dem 
Dreizack und mit Schmetterlingsflügeln, worauf die dä­
nischen Löwen, auf einem Delphin im Meere, umgeben 
von Tritonen. In der Ferne mehrere Schiffe.
Rv. ADVENT| AVGVSTj MDCLXXXVII. im Felde, in 
drei Zeilen. (Eine Medaille auf die Ankunft des Königs 
in Christiansöe.)
6 %  S. R1. jR. 27.

390. ARCTOI FASCES CUM-IOVE SOLUS HABET. Das 
rechtssehende, geharnischte Brustbild im Heime mit Fe­
dern und einem Lorbeerkranze darauf.
Rv. POSTDOMITOS HOST-ES.SALOQVE SOLOQVE. 
Die Reiterstatue des Königs in römischer Tracht auf ei­
nem Postamente. Im Abschnitte: 1688. (Auf das diesem 
Könige in Copenhagen errichtete Monument.)
874/96 S. R1. M . 32.

391. A | CHRISTIANO | V | MISSVM WILHELMO | III | AVXI- 
LIVM | VII. M. MILITVM. | MDCLXXXIX. In sieben Zei­
len, in einem Lorbeer kränze.
Rv. Vorstellung einer ganzen Flotte auf der See. Un­
ten: b . m. (Medaille auf die Absendung von 7000 Mann 
Hülfstruppen nach England.)
10 S. R1. jR. 32.

392. Ein Vier-Markstück von 1689, wie N° 388.
393. Ein solches Vier-Markstück von 1690, wo aber die 

Jahreszahl neben dem Wappenschilde.
394. CHRISTIAN V D G* REX.DAN N • V G. Das gehar­

nischte rechtssehende Brustbild des Königs.
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Rv. Wie auf dem Vorigen. Unten: c. w. (Ein Vier- 
Markstück.)

395. CHRISTIAN VS • V • D * G • REX • DAN • NOR • VAN • GOT •
Das rechtssehende Brustbild nach römischer Art.
Rv. PIETATE ET — IUSTITIA. Das ovale gekrönte 
Wappen. Unten der Elephant und: c. w. (Ein Doppel- 
ducaten.)
1% . S. R2. JV. 13.

396. Das geharnischte rechtssehende Brustbild mit einer Schleife 
im Nacken; ohne Umschrift.
Rv. REX*—DAN.—NOR. Die verschlungene, dreifach 
gekrönte Namenschiffre des Königs.
31/2  S. Ri. JR. a i .

397. CHRISTIAN *5 *D*G REX DA NO V G. Das rechtsse­
hende belorbeerte Brustbild.
Rv. PIETATE—ET IUSTITIA. Eine sitzende weibliche 
Figur, mit Palmzweig und Waage in den Händen. 
(Beide Gelegenheits-Medaillen.)
l*3/96 S. R1. JR. 17.

398. CHRISTIAN VS • V * D * G * REX DAN NOR VAN GOT. <8>
Das rechtssehende Brustbild in der Perrücke. Unten:
BART.—MEIER.
Rv. Ansicht des Seehafens und der Docke. In der Luft 
eine gekrönte Säule in einem Ovale, umgeben von Strah­
len, davor eine aufgethürmte Wolke, darunter: HIS 
DVCIBVS | EXOD * XIV. Im Abschnitte: NEC IRRITAN- 
TES | NEC IRRITANDjE | B * M. Randschrift: NA VALE 
REGIVM. HAFNIENSE ANNO MDCLXXXXJ. (Auf die 
Erbauung des Hafens bei Nyholm.)
45% S. R2. JR. U .

399. Ansicht eines Seehafens und eines Linienschiffes, welches 
in der Docke liegt. Im Abschnitte: HAC MATRE RE­
NAS COR.
Rv. AO: CHR: | M * DC * LXXXXI. REGNANTE REGUM 
OPTIMO. | CHRISTIANO QV1NTO V1RTUTE ET INDU- 
STRIA \ HENRICI SPAN. | 1NVENTA EST NAVALIS
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MACHINA | CUIUS OPE. j VETUSTE ET LONGO USU 
FRACTjE  NAVES i NON SINE MAGNO TEMPORIS ET 
SUMPTUUM | COMPENDIO. | RESARCIRI ET QVASI IN 
INTEGRVM RESTITUI | QVEANT|A DEO QVOD NA­
TURA NEGAVERAT | COMBJODVM | ARTE PARATUM 
EST. in 19 Zeilen. ('Eine Medaille auf die neuen in 
Gammeholm von Heinrich Span angelegten Docken.)

' 23% S. R*. M . A4.
400. D G  REX DAN-—NOR VAN-GOT. Der gekrönte, dop­

pelte mehrmal verschlungene Namenszug des Königs. 
Unten zwei übereinander gelegte Blumen.
Rv. PIETATE ET—IUSTITIA. Das gekrönte Wappen, 
daneben: 4 —M und darüber: 16 — 91. Unten der Ele- 
phant und: c—w. (Eine dreifache Krone.)
1556/% s. R2. A. 28.

401. Eine solche .doppelte Krone.
402. Der geharnischte und belorbeerte König zu Pferde, mit 

dem Commandostabe, nach d. 1. H. reitend.
Rv. Christianus. V |D ei Gratia rex Danice.\Nor~ 
vegice Vandalorum. | Gothorumq . dux . Sles | viel 
Holsatiae Stormariae | Ditmariae. Comes. | Olden- 
burgie Delmehkorstiae. (Eine Belohnungsmedaille.) 
1386/% S. R2. M . 45.

403. CHRISTIANUS. V . D. G. — REX DAN . NOR . VAN . G. 
Der stehende gekrönte König, im Rock mit den Rega­
lien in den Händen, nach d. r. S. zu gewandt.
Ru. PIETATE ET IUSTITIA ® Der doppelte gekrönte 
Namenszug des Königs. Randschrift: SI VIGILANT 
ALII ET ME VIGILARE DECET. (Ein Thaler.)
67% 6 S. R3. M . 15*

404. Ein Ducaten von 1*691, mit Brustbild, C. w. und den 
Wappen, wie auf N° 400.

405. CHRISTIAN • V • D ■ G • — REX DAN NOR-V G. Das 
rechtssehende belorbeeirte Brustbild, nach römischer Art. 
Ru. PIETATE ET—IUSTITIA* Das dänische, norwe­
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gische und schwedische Wappen, in einem runden ge­
krönten Schilde, auf einem grossen Kreuze, umgeben 
von acht Schildern auf Palmzweigen. Unten: 16 — 92, 
und HCM. Randschrift: DET KLIPPERNE YDER VOR 
BERGMAND UDBRYDER HVAD HYTTEN DAGYDER 
AF MYNTEN VI NYDER. (Ein Thaler.)
67% 6 S. R2. JR. 29.

406. Ähnlicher Thaler von 1692, mit folgender Randschrift: 
DANNER KONGIS NORDSKE FIELDE SLIGE FRUG- 
TER HAR I VMLDE.

407. CHRISTIAN V D G DANLE NOR VE * REX. Das gehar­
nischte Brustbild, in drei viertel.
Ru. UBIQVE LEO. Im Felde, die drei über einander 
stehenden gekrönten Löwen. (Ein Jetton.)
“ /*  S. R1. JR. 12.

408. SAA * MAA * DET STOLTE DYR • SKIONT • MANGE 
FNÖS • DER * MOD • j NEDSA A • SIN FASTE VjERN-TIL 
DANSKE LÖVENS FOED. Ein Pferd, das in einer 
Schanze, mit dem Hufschlage die Festungsmauer zusam­
menwirft. Im Abschnitte: AT SLEF VE * GIOR * FRED* | 
ST MIKKELS-DAG* |* 1 6 9 3 * |ant mejbus. f .
Ru. RATZEBORGS BOMBARDERING. Ansicht des 
Bombardements der Festung. (Medaille auf das Bombar­
dement von Ratzeburg.)
2072/% S. R1. 41.

409. ☆  CHRIST * V * D * G * DAN. -  NOR * VAN GOT * REX. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild. Unten: ant mei-
BUS. F .

Ru. QVAE SVSPECTA DIIS MERfTO SIVA DELICIT 
ARMA. Eine nackende weibliche Figur mit langen 
Haaren, auf einer Insel, hält in der Rechten einen Helm 
und in der Linken Weintrauben; neben ihr ein Harnisch, 
Schild, Schwert und Lanze. In Abschnitte: PAX RAZE- 
BVRG. | 1693. (Medaille auf den Frieden von Ratze- 
bürg.)
13% S. R». jR. 35.
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410. Brustbild des Königs, v. d. r. S. ohne Umschrift.
Rv. DE NOSTRIS —DET DEVS-ANNVS. Zwei weib­
liche Figuren, die auf einem brennenden Altäre opfern, 
worauf: VOTA|REGNO|RVM. Im Abschnitte: XV. 
APRILIS| 1693. (Jetton auf dieselbe Gelegenheit.)
% .  S. Rl. JR. 13.

411. CHRSTIAN: V • DAN: -  NORV: GOT: VAND : REX. Das 
rechtssehende geharnischte und belorbeerte Brustbild.
Rv. PIETATE ET IVSTIT1A. Ein Elephant neben 
zwei Palmzweigen. (Medaille auf die neuen Statuten 
des Elephanten- Ordens.)
2 2 %  s. R2. JR. 45.

412. Brustbild, wie auf N° 405.
Rv. PIETATE ET*—IUSTITIA. Das fünffeldige gekrönte 
Wappen,[umgeben mit dem4 Bande des Elephanten-Ordens 
in einem unten abgerundeten Schilde, mit dem holstei-. 
nischen Mittelschilde, auf dem Dannebrog-Kreuze. Unten: 
16 — 93, und: HC — M. Randschrift: EMC BOREAS 
CYMBRO FERT ORNAMENTA LABORUM. (Ein 
Thaler.)
5 %  S. R* iR . 29.

413. Ein Thaler von 1693 ganz wie N° 405, mit Rand­
schrift, wie auf dem Vorigen.

414. Ein dergleichen halber Thaler von diesem Jahr. Rand­
schrift: SAADAN NORDENS SKAT GUD GIEMTE TIL 
KONG CHRISTIAN DEND FEMTE.

415. Die verschlungene doppelte Namenschiffre des Königs, 
unter einer Kfone, zwischen zwei Palmzweigen. Unten: 
c—w.
Rv. IIII MARCK—DANSKE 1693. Das gekrönte ovale 
Wappen, umgeben vom Elephanten-Orden. (Ein Vier- 
Markstück.)
5 %  S. R0. JR. 28.

416. CHRIST V -D E I GRATIA. Das rechtssehende Brust­
bild, in römischer Tracht.
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Uv. * DAN • NOR * VAN • GOT * REX ® Im Felde eine 
grosse Krone, darunter: PIET • & IVST116 — 93. Dazwi­
schen, ein Herz. (Eine Krone.)
42% S. R1. M . 24*/2.

417. Eine solche kleine dicke Doppelkrone, Ton demselben 
Jahr. (Klumpkrone.)
845/96 S- R3. A . 17.

418. Eine dergleichen halbe Krone.
419. MDCXCIV|XV APRIL | R. D. N. | Der gekrönte Namens­

zug des Königs und daneben: P. — P. Darunter: 1NCIPIT | 
ANNVM j AETAT | XLIX | REGNI | XXV. in eilf Zeilen. 
Bv. Inschrift in sechs Zeilen, mit runischer Schrift. (Me­
daille auf des Königs 25-jähriges Regierungs-Jubiläum.) 
8 %  S. . R2. jR. 31.

420. Ein Ducaten von 1694, mit dem dreimal gekrönten 
doppelten Namenszug des Königs.

421. Eine halbe Goldkrone von 1694.
422. Eine dreifache Silber-Krone von 1694, wie N° 416.

12«/96 S. R3. ,R .  25.
423. Eine dergleichen doppelte Krone von 1694.
424. Ein Thaler von 1694, mit Randschrift wie auf N° 405.
425. WILH: D : G: P R : ANH:—D : S : A: &: W: C: A : D

Das rechtssehende Brustbild, in der Perücke. Unten: E. 
Rv. AVSP • CHRIST •'V • REG • DAN • EQ • ELEPft • ORD • 
CREAT IN ARC REG HAFN-7 D-1695. Ein Elephant 
mit dem Thurme, darüber auf einem Bande: MAGNA- 
NIMI PRETIUM. Im Abschnitte: senzillo y leall| . fe. 
(Medaille auf die dem Herzog Wilhelm von Anhalt 
ertheilte Ritterwürde.)
1 S. R2. jR. 38.

426. Ein Thaler von 1695, mit der 'Randschrift wie auf 
N° 414.

427. FRID DAN NOR PRINC HjER. -LOVISAE PR * ME- 
GAPOUT • j CONCORDIA—AETERNA. Die beiden rechts­
sehenden Brustbilder auf einem Postamente, neben ein­
ander. Unten: 1695.D .5 .DEC. | a n t . m e y b u s | f e c .
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Rv. ANTHYRt A * VTRTV3. Die Ceres mit demFÜllhorne 
und einer Schlange in der Rechten, sitzend, daneben ein 
Greif. Im Abschnitte: REGÜM FOECUNDA • FIAT. (Me­
daille auf die Vermählung des Kronprinzen.)

428. CHRIST • V • D • G • DAN * NOR • V * G * REX- CHARLOTTA; 
AM ALI A • REGINA. Ihre beiden Brustbilder einander 
gegenüber. Unten in einer Cartouche: a. meibus. f .
Ro. ADHUC * SEX * LUSTRA • SI -  PERSINT. Zwei weib­
liche Gestalten mit Fackeln, nämlich Dännemark und 
Norwegen, halten ein ovales Schild, worauf: DE SEX 
LUSTCON: | CHRIST • ET | CHARLAMA | 25IUN- 
1697 *FEL* |ABSOL. Zwischen ihnen ein brennender 
Altar mit der Aufschrift: VOT, an welchen der dänische 
und der norwegische Schild angelehnt sind. Im Abschnitte: 
GRATUL. (Medaille auf die 30-jährige glückliche Ehe

429. CHRIST * V. D • G DAN • — NOR • VAN • GOT • REX. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild des Königs. Unten:
A. MEIBUS. F .

Rv. CHARL-AMALIA*D*G* -DAN-NOR-V* G • REG. 
1h# linkssehendes Brustbild. Unten: a. meibus. f . (Me­
daille, wahrscheinlich auf dieselbe Gelegenheit geprägt.) 
6 12/ 96 S. R1. JR. 23.

430. Der König zu Pferde, nach der rechten Hand zu reitend. 
Ohne Umschrift.
Rv. Das gekrönte runde Wappen; auf dem Dannebrog- 
Kreuze, vom Elephantenorden umgeben. Ohne Umschrift. 
(Ein Doppelducaten.)
1 %  S. Ri. JV. 12%.

431. Ein solcher einfacher.
432. CHRISTI AN VS • V - D • G • —DAN - NOR • VAN GOT- REX. 

Das rechtssebende Brustbild, in der Ordenstracht. Unten:
ANT. MEIBUS. F.

R2. JR. 36.

des Königs.)
» “/ *  s. RJ. A . 35.
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Bv. MAGNANIMl —PRETIVM. Im Felde eine Ordens­
kette, Band und Stern. Oben Strahlen. (Eine Ordens­
medaille.)
20% S. R1. JR. 41.

433. CHRISTI AN VS • V D G R E X D A N IiE  et NORV. Das 
rechtssehende geharnischte Brustbild.
Bv. Das dreifeldige runde, gekrönte Wappen auf dem 
Dannebrogkreuze, umgeben vom Elephanten-Orden, und 
von aussen von 15 ovalen gekrönten Brustbildern, ohne 
Umschrift. (Ein Dukaten.)

S. Ri. N .  16.
434. Ein Thaler 1696 wie N° 426.
435. Eine Klumpkrone von 1696. wie N° 417.
436. ☆  CHRIST V D G DAN—NOR VAN GOT REX. Das 

rechtssehende geharnischte Brustbild. Unten: ant.meibus.f. 
Bv. IN TRANSITV. VIDIT. ET DERVIT. Ansicht einer 
bombardirten Schanze. Im Abschnitte: OB SECUR.PUBL. 
1697. (Medaille auf die Eroberung der Stapelholmer 
Schanze.)
12%> S. R2. M . 35.

437. SEPTEM-SPES LAPSA-TRIONUM. Dännemark und 
Norwegen opfern an einem Altäre, > an welchen das dä­
nische und meklenburgische Schild angebracht sind; am 
Fusse des Altars ein liegendes Kind. Unten: c.s.
Bv. FRIDERICIj D. N. V . G.PRINC. |HAEREDIT.|ET 
LVDOV . PRINC1P. PRIMOGEN. FIL. | CHRISTIANVS 
NAT.28.IUN. 1697. |DENAT.I .OCT. 1698. In 9 Zeilen. 
(Ein viereckiger Jetton, auf den Tod des Prinzen Christian.) 
1*/* S. R°. jR. 17.

438. Eine Krone, von 1699, wie N° 423.
439. Der König behelmt mit Commandostab zu Pferde, nach 

d. r. H. zu reitend. Ohne Umschrift.
Bv. Die dreifach gekrönten, doppelt verschlungenen 
Namenszüge des Königs, dazwischen die dreimal ge­
krönte Vr-(Ohne Umschrift.) (Eine Krone.)
4^/^ .S . R4. iR, 23.
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440. Eine solche halbe Krone.
441. UTINAM • NON * — POSSIT * MORL Der rechtssehende Kopf 

des Königs. Im Abschnitte: MDCXCIX| 15.APRIL.
Rv. HAECCURAHOC- VOTUM. Eine weibliche Gestalt, 
opfert an einem Altäre, an welchem der gekrönte Na­
menszug des Königs. Im Abschnitte: a. meybusch. f . 
(Eine Medaille auf des Königs Namenstag.)
57ü/ 96 S. KK jR. 24.

442. Brustbild, wie auf N° 436.
Rv. GLORLE -  IM MORTALI • REGIS • OPT- -  BENE- — 
MER. Die Religion und Gerechtigkeit, in weiblichen 
Gestalten , halten Lorbeerkränze über die Büste des 
Königs, die auf einem Sarkophage stehet. Im Abschnitte: 
CURSU • COMPLETO | D. XXV. AUG. | MDCIC. (Medaille 
von Meybusch auf den Tod des Königs.)
14% S. R2. M . 35.

443. CHRIST • V D G DAN*-NOR-VAN GOT ; REX. Das 
rechtssehende geharnischte Brustbild. Unten: a *meybvs*f . 
Rv. MEMORIAE • AETERNAE * OPT * PRINC. Eine Py­
ramide, mit einer Urne darauf, mit der Aufschrift: N*
115 * APR • 11646-1 OB • 25 AUG* 11699-1REGN AN 20. | 
Unten: E.C.D.A.NOV. (Sterbe-Medaille.)
475/ 96 S. R1. M . 24.

444. + CHRISTIANVS + V+DEI GRATIA+DANLE+NORVEGLE 
+VANDALORUM+GOTTORUM+REX. Der König unter 
einem reichgeschmückten Baldachin, mit den Reichs­
insignien sitzend; zu seinen Füssen drei Löwen.
Rv. *DUV*SLESVICI*HOLSATLE*STORMARLE*DIT — 
MARSLE * COMES* OLDENBURGI * DELMENHORSTjE. 
Die Wappen von Dännemark, Norwegen und Schweden 
auf dem Dannebrog-Kreuze, umgeben vom Bande des 
Elepbanten- Ordens; darüber eine Krone, darum 14 
Wappenschilder. (Ein Abschlag in Silberblech vom 
grossen Reichssiegel.)

R3. iR. 63.
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FRIEDBRICH IV. 1699— 1730.

445. FRIDERICUS . IIII. DEI GRATIA REX DANLE ET 
NORVEGIAE&NATÜS. 1671.IMPERIO POTITUS 1699. 
Die dreimal verzogenen doppelten Namenszüge des Kö­
nigs, dazwischen drei Kronen, unter welchen: VIVAT — 
VINCIT—VALEAT.
Rv. Zwei Hände aus den Wolken, halten eine Krone 
über den doppelten Namenszug des Königs, zwischen 
einem Palm-und Cedembaum. Darüber: 92* 13 | PERMA- 
NEANT | UT PALMA DIU CEDRUSQ. | V1RENTES. 
Unten: REX CUM REGINA | PROSPERITATE | PARESl 
e . lesle. (Medaille auf die Thronbesteigung des Königs.) 
i0 % 6 S. R2. .R. 37.

446. FRIDERIC • IIII• - D  G REX • DAN NOR-VG. Das 
rechtssehende Brustbild des Königs.
Ru. LOUISA • DAN NOR -VAN • GOT REGINA. Der 
Königin rechtssehendes Brustbild. (Kleine Medaille, die 
wahrscheinlich auch bei der Thronbesteigung ausgetheilt 
wurde.)

S. Ri. M . 11.
447. FRIDERICVS • IIII D G -  REX DAN * NOR* VAN • GOTH.

Das geharnischte, rechtssehende Brustbild in der Perücke. 
Unten: p. berg— fecit.
Rv, EX DOMO OLDENBURGICA. Im Felde neun Brust­
bilder von Christian I. bis Christian V., wovon acht im 
Kreise und letzterer in der Mitte, mit Angabe des Namens, 
der Geburt und Sterbejahres unter einem jeden. (Eine Me­
daille von Berg auf den Regierungsantritt dieses Königs.) 
42«%6 S. R3. JR. 51.

448. »LOUISE ET SOPH+HEDW* — P R • -DAN-NOR. Diese 
beiden Brustbilder einander gegenüber.
Rv. LA BEAUTE ET LE • MER1TE * LES EGALE. An 
einem Faden zwei Perlen neben einander. Im Abschnitte: 
1699. (Jetton auf diese beiden Prinzessinnen.) 
l 74/*  S. Ri. M . 18.



449. FRIDERICUS • IIII • D • G- -DAN • NOR • VAN • GOT • REX.
Der rechtssehende Kopf des Königs. Unten: a . meibusch. f . 
Rv. ☆  CHRIST • V • D • G * DAN • -  NOR * VAN * GOT • REX. 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild. Unten: ant* 
meibus. f . (Medaille, wahrscheinlich zur Erinnerung 
der glorreichen Regierung seines Vaters geschlagen.) 
1318/96 S. R*. jR. 35.

450. Ein dergleichen Dukaten.
451. Eine solche Doppelkrone, mit der doppelten Rand­

schrift: ET NORDENS LYYS GIK UD. 16. —ET ANDET 
TjENDTE GUD.99.
1 0 «%. s. R2. M. 26.

452. Ein der Art Jetton.
l*y% S. Rl. jR. 18.

453. FRIDERICUS • IIII • D — G. DAN. NOR. VA. GO.REX. Der 
rechtssehende Kopf des Königs. Unten: a. maibus. f .
Rv. 9 POVR LE BONHEVR ET LA FELICITE DES 
SES HEREVX SVIETS. Ein Mercuriusstab, mit einem 
Olivenzweig und zwei Kornähren zusammen gebunden. 
Im Abschnitte: NE LE II 0CT0BRE| • 1671 • (Medaille 
auf des Königs Namenstag.)
8 « % 6 S. RL jR. 30.

454. CHRISTIANUS | REGNORUM | DAN ET NORV-1HERES* | 
NAT*30-NOV • | 1699. In 6  Zeilen unter einer Krone. 
Rv. SPES | FELICITA• | TIS NOVl|SECULI. In 4 Zeilen, 
in einem Lorbeerkranze. (Ein Medaille auf die Geburt 
des Kronprinzen.)
2«>/96 S. Rl. vR. 18.

455. FRID IV D G DAN —NOR VA GO REX. Das rechts­
sehende geharnischte Brustbild des Königs.
Rv. DOMINUS * MI — HI • ADIUTOR. Der dreifach gekrönte 
doppelte Namenszug des Königs, dazwischen die Schil­
der von Dännemark, Norwegen und Schweden. Unten * 
1699. Randschrift: ET NORDENS LYYS GIK UD 16 * 
ET ANDET TjENDTE GUD 99. (Eine Krone.)
4% S. Ri. M . 25.

—  60 —
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456. FRIDERICVS IIII • D * G-DAN NOR • VAN • GOT * REX •
Der rechtssehende Kopf des Königs. Unten: a. meibush. f . 
Ru. QUI DEDIT—PROTEGET. Die Kronsregalien auf 
einem Postamente, das mit der gekrönten Namenschiffre 
des Königs, zwischen zwei Palmzweigen verziert ist; 
darüber der strahlende Name J ehova's. Im Abschnitte: 
D * UNCT *XY * APR * [MDCC. (Krönungsmedaille.)
13% . S. R2. M . 24.

457. Aelmliche kleine Medaille.
458. FRID•IIII‘D G* — REX• DAN• N• V• G. Der rechtssehen­

de Kopf des Königs.
Ru. DOMINVS MIHI ADIUTOR. Der gekrönte doppelte 
Namenszug des Königs. (Ganz kleine Medaille, wahr­
scheinlich bei derselben Gelegenheit geschlagen.)
*%• S. R«. M . 5'/,.

459. Die dreifach gekrönte doppelte Namenschiffre des Kö­
nigs, dazwischen, die drei gekrönten Wappenschilder. 
Ru. Wie auf der Vorigen.
52/ % S. RI. M . l i .

460. BARRIT NON PUGNA. E1d Elepbant, der den Rüssel 
erhebt, neben ihm ein Bär und ein Pferd. Im Abschnitte: 
PRIMVS CONATVS] 1700.
Ru. AMAT FVGA TESTES. Ansicht der Stadt Tönnin- 
gen. Im Abschnitte: TONNINGA HOLS. CAP. VIRTUTE | 
C1VIVM DEFENSA A DANORVM | VIOLENT1A. (Auf 
die Verteidigung der Stadt Tönningen gegen die Dänen.) 
5«% S. R2. Ai. 27.

461. FRID * IIII • D * G * DAN' -  NOR ■ VA * GO REX. Das rechts- 
sehende geharnischte Brustbild.
Ru. DOMINUS MI-HI-ADIUTOR. Der doppelte drei­
mal gekrönte Namenszug des Königs, dazwischen, die 
Schilder von Dännemark, Norwegen und Schweden. 
Unten: $17-~00$ und dazwischen ein kleines Herz. 
(Ein halber Portugaleser.)
* '% 6  S.

V. T.

R2. A \  25. 
li



—  62

462. Eine Krone von 1700, dem vorigen Stempel ähnlich, 
mit der Randschrift: SERVANT ET DECORANT.

463. CAROLUS D G • DAN * NOR- -  VA GO PRINC ILERED &. 
Das rechtssehende geharnischte Brustbild. Unten: a n t . 

meibus . F.
Ru. CONSILIO • ET * — VIRTUTE. Auf einem Tische ein 
Schwert, worauf ein aufgeschlagenös Buch. Darüberdas 
strahlende Auge der Vorsehung. Im Abschnitte: MDCCI. 
(Medaille auf den Bruder des Königs, Prinzen Carl, 
Coadjutor von Lübeck.)
2 0 %  S. R2 JR. 42.

464. FRIDER DG*HAER• NORW*DVX SLESV • HOLS. Der 
rechtsehende'Kopf des Herzogs, in der Perücke. Unten: b. 
Ru. TERRIS AETERNVS ET ASTRIS. Ein Abschnitt 
der Erdkugel, darüber der Zodiakalkreis mit dem Löwen.

' Im Abschnitte: NAT - XVIII • OCT • M * DC • LXXI-1OCCVB- 
IN PRAEL • AD ■ CLISSOV-1IX • IVL • M * DCCII. (Medaille 
auf den in der Schlacht bei Klissof gebliebenen Prinzen 
Friederich.)
1 0 %  S. R2. JR. 34.

465. »LOUISE KÖNIGIN ZU DENN NORW DER WEND- 
V* GOTHEN. Der gekrönte doppelte Namenszug der 
Königin.
Ru. LANGE |LEBE (LOUISE |WEIL KEINE (WIE DIESE | 
1702*28‘AUG. In 6  Zeilen, in einem Lorbeerkranz, 
der mit einem Bande umwunden, worauf: IE LÄNGER 
IE LIEBER. (Medaille auf den 35-jährigen Geburtstag 
der Königin.)
7 %  S. R1. JR. 32.

466. Eine Krone von 1702 wie N° 462, ohne Randschrift.
467. FRID * IIII D G * — REX * DAN • NO * V • GOT. Das gehar­

nischte rechtssebende Brustbild des Königs.
Ru. CHRISTIANS = BORG. Ansicht dieser Festung. Im 
Abschnitte: IN * GUINEA. (Ein Doppelducaten für die dä­
nischen Besitzungen an der africanischen Küste.)
1 %  S. R1. 'Ar. 18.
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468. Ein solcher einfacher Ducaten*von 1704.
469. MAX1MA SED MULTO DANORUM SANGUINE PARTA. 

Eine Victoria bringt der gekrönten sitzenden Dania ei­
nen Lorbeerkranz und Trophäen. Im Abschnitte: SOC11S 
DANORUM ARMIS j D * 13 • AUG * MDCCIIli.
Rv. AUGM 01SEPTENTRIONIS • | MONARCHIE | FRIDE- 
RICO QUARTO | PATRICK PATRI |RERUM RESTAU­
RATORI * | FOEDERUM SERVATORI * | MISSIS IN AU- 
XILIUM |CONFOEDERATORUM | IMP: ANGL: ET BA- 
TA V : j XXMIL • M1LITUM. Im Felde, in eilf Zeilen. (Me­
daille auf den errungenen Sieg bei Hochstüdt und die 
an England und Holland geschickten 20 Tausend Mann 
Hülfstr uppen.)
12 S. R2. M . 25.

470. FRID * IIII D G *  DAN • — NOR * VAN * GOT * REX. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild des Königs.
Rv. DVX • SLES • HOLS • STORM • -  DITM • COM * OLD • 
ET DEL. Der dreifeldige gekrönte Wappenschild, umge­
ben von den beiden Ordensketten. Unten: ® 17 — 04®. 
Randschrift: DOMINUS MIHI ADIUTOR ANNO REGNI 
QUINTO. (Ein Reichsthaler.)
678/o6 s * R3 29.

471. WILH D G DAN * NOR •VA • GO • — PRINC • HjERED. 
Der linkssehende Kopf des Prinzen.
Rv. MEMOR-AETERN- MAX SPEI PRINC. Eine Py­
ramide, auf welcher: N • | 21 FEB * 11687 • | DENA • 23 • 
N * 11705. | MTAT * 18 * 9 • M. (Auf den Tod des Erb­
prinzen Wilhelm.)
2«/% S. R1. JR. 18.

472. FR1DERICUS IIII - D  G REX*DAN*NOR V G. Das 
rechtssehende7 Brustbild, in der Perücke. Unten: i .berg. f. 
Rv. ET PLACEB1T DOMINO SACR1F1CIVM MALACH.
III. Der Glaube in weiblicher Gestalt, mit einem Kreuze 
in der Hand und Anker zu den Füssen, opfernd an einem 
Altar. Im Abschnitte: EDICT • DE NOMINAND1S | SACER- 
DOTIBVS CAL • AVG* | A * MDCCV1I* | P * B. (Medaille auf
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die Verordnung de& 1-ten August 1707, betreffend das 
Examen der Candidaten der Theologie.)
1 3 %  S. R2. A .  34.

473. CHARL • AMAL • D ■ G -D A N  • NOR * V * G • REG. Ihr 
rechtssehendes Brustbild. Unten: h. bbrg.
Ru. VOTORVM META. Die Schlange der Ewigkeit, an 
einem Faden, zwischen zwei gekrönten Pyramiden, an 
denen zwei Cartouchen mit: 1650 und 1750 angehef­
tet. Darunter ein Altar, woran zwei Lanzen ins Kreuz 
angelehnt sind. Im Abschnitte: REGNOR VM VOTA * | 
NATAL * REGIN * MATR* 127 * APRMDCCVIII. (Medaille 
auf das wieder eröffnete Carousel, beim Geburtstage der 
Königin Mutter )
13% S. R2. A .  34.

474. Ein Ducaten Ton 1709, vom Stempel, wie der Reichs- 
thaler unter N° 470.

475. Ein Vier-Scbillingstück von 1709, mit dem gekrönten 
Namenszuge des Königs.

476. FRIDERICVS • IIH * D * — G * REX • DAN * NOR • V • G. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild. Unten : p. berg. p. 
Ru. VENIT TUM1DA * VIDIT ATTON1TA * FUGIT TRE- 
PIDA. Die schwedische Flotte in einer Bucht; im Vor­
dergründe eine befestigte Stadt. Im Abschnitte: CLASSIS 
SUEC • DEO VINDICE AUSIS | EXCIDENS • II NAVIB- 
PRAETOR • | SUB * AMAGRIA • COMBUST • | D • V • OCT • 
MDCCX* |P 'B . (Medaille auf die erfochtene Seeschlacht 
bei Amagor gegen die Schweden.)
1 9 %  S. R2 A .  43.

477. SOPIA AMALIA DAN:ET NORV:HER:DVXSL:HOLS: 
STÖR ET DITH:G:I:0:E D: | AUG * GUIL *DUCAT • BR:ET 
LUNEB * PR —HEREDIS CONIUNX HEV DESIDERATIS. 
Das reebtssehende Brustbild, im Perlenschmuck.
Ru. Ein fliegender Schwan, lässt eine Krone auf den 
Globus fallen; darüber eine Sternen kröne; auf den Wolken 
ein Band, worauf: CAD VGA VALETE. Im Abschnitte: 
NAT * XVI» • IAN: MDCLXX * | OBIIT * XXV» FEBR • |
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MDCCX. (Medaille auf den Tod der Prinzessin Sophia 
Amalia.)
10* % 6 S. R1. JR. 34.

478. Ein Krons- 8 -Scbillingstück von 1710, mit dem Brust­
bilde des Königs.

479. FRIDERICUS • 1III • D • G • REX * DAN * NOR • V • G. Der 
König behelmt, mit Commandostab zu Pferde. Im Ab­
schnitte: 91111 » MAR CK * | DANSKE.
Ru. DOMINUS MI — HI ADIUTOR. Das vollständige 
gekrönte dänische Wappen, mit beiden Ordensketten um­
geben. Unten: •*C, 17 — 11 ’W m9 (Ein Viermarkstück.) 
52% S. RK JR. 27.

480. Ein 12-Schillingstück von 1711, mit dem gekrönten 
doppelten Namenszug des Königs.

481. Brustbild wie auf N° 476.
Rv. STADA EXPUGNATA. Ansicht des Bombardements 
der Stadt; im Vordergründe der König zu Pferde, vor 
ihm die Stadt auf den Knien, ihm die Schlüssel über­
reichend. Im Abschnitte: PRAESIDIO • VICTORISLEGES| 
SUBEUNTE VIII • ID • SEPT * | • MDCCXII. (Medaille auf 
die Eroberung von Stade.)
19*/4 S. R*. JR. 44.

482. NON ADIUTOR SED CVSTOS—PROPERA DVX. An­
sicht der Erstürmung des Schlosses Carls XII von 
Schweden in Bender. Im Vordergründe, dieser König in 
einem Fasse; worauf IN EXTREMIS ANGVSTIIS, vor 
ihm zwei Türken, wovon der eine sein Schwert ziehet 
und der andere mit einem Pfeile nach ihm zielet. Oben 
der Halbmond und daherum: INANE AUXILIUM. Im 
Abschnitte: CLAUSUS UTERQUE SEDET TE | REX TUA 
LUNA FEFELLIT | A?MDCCXII • | MENS \FEBR.
Rv. NEC SPES NEC ULLA POTESTAS-PAR MERITIS 
P(ENA. Ein Bock in einem Fasse, worauf: ADANGUS- 
TIAS-RED ACTUS. Auf dem Deckel: ANNO MDCCXIII. 
D* 17* MAIL Neben dem Fasse ein Elephant mit einer 
brennenden Fackel. Oben der strahlende Name Jehova’s



6 6  —

und daherum: MIHI AD—IUTOR. Im Abschnitte: TETUA 
SPES FALLIT | CONSILIUMQUE | COMES. (Satyrische 
Medaille auf die verzweifelte Lage des schwedischen 
Commendanten in Tönningen, Generalen Steinbock.)

S. R2. JR. 43.
483. Brustbild wie auf N° 476

Rv. * PROXIMA • SIC* CULPAE EST ULTIO IUSTA DEI * 
20 • MAI * 1713 * Eine Pyramide mit einem von Trophäen 
umgebenen Schilde, mit dem gekrönten Namenszuge 
des Königs. Auf der Spitze der Pyramide das strahlende 
Auge der Vorsehung, daneben eine Menge schwedischer 
Kriegsgerathschaften, über welchen ein Arm aus den 
Wolken mit einem Donnerkeil. In der Feme eine bren­
nende Stadt. Im Abschnitte: EXUTO • ARM1S • DUCE • 
SVEC • STEEN | BUCKIO * POST * DIR AM • URB • AL | TON • 
EXUSTIONEM • HÖR* | RENDO POSTERIS • | EXEMPLO. 
(Medaille auf die Uebergabe von Tönningen.)
21% S. R* JR. 44.

484. NON FVLMINE SED CLEMENTIA ET TEMPORE. Der 
König bei einer Pyramide sitzend, neben welchem die 
stehende Minerva von einem knienden schwedischen 
Krieger, den Degen und von einer Stadt die Schlüssel 
empfängt. Auf der Pyramide, die mit Trophäen umgeben 
ist und auf deren Spitze der gekrönte Namenszug des 
Königs sich befindet, liesst man von der einen Seite: 
SVE | CI | CAPT | PROPE | TONIN | GAM | DANO | CUNCT | 
ATORI | SUBMIT | TANDEM. Auf der andern Seite: 
SINE | 1GNE | ICTV | ET | ENSE|XIM. |MONV|MENT| 
jETERN |MEMOR| SACR. Im Abschnitte: IN AETERNAM 
INTER CHRISTIANOS BAR \ BAROSQVE SEPT GLO- 
RIOSAE HV | MANITATIS AC GRATLAE | MEMORIAM. | 
1 7 -1 3  ET 17 — 14.
Rv. SINE ULLA MISERICORDIA. Ansicht der verübten 
Greuel der Schweden in und bei Altona. In der Ferne 
die brennende Stadt. Im Abschnitte: IN PERPETUAM. 
NEC INT ‘ BARBAROS | AUDITAE CRUDEUTATIS
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MAGNI • | STEINBOCCI REGIS SUEC : GENERAL : 
ABOMINATIONEN 117 —13. (Medaille auf die Uebergabe 
von Tönningen.)
2318/% S. R2. M . 46.

485. FRIDERICVS * IIII • D : G : DAN * NOR W : V : G : REX. Der 
belorbeerte rechtssehende Kopf des Königs.
Ru. QVANTVM MVTATVS AB ILLO. Ein Elephant, 
der mit dem Vorderfuss einen Bock niederdrückt. Im 
Abschnitte: CAPTO EXERCITV | SVECICO AD TOENj 
NIG D 17 MAY * 11713. (Satyrische Medaille auf die­
selbe Gelegenheit.)
3*/8 S. R3. jR. 25.

486. FR ID E R IC U SIIII-D -G R EX D A N N O R V G . Das 
rechtssehende geharnischte Brustbild. Unten: p ' berg’f . 
Ru. ARBOS • EX • ALOES • HERBA -  SEDFLOREA- 
REGI | DANORUM PALMAE -  PRAEMIA • QUARTA- 
DABAT. In einem viereckigen Gefässe eine blühende 
Aloe. Auf dem Kasten: IN HORT | GOTTORP. Im Ab­
schnitte: CR • I • PED • ALTIT• 25 • PED* | RAM 35 FLOR- 
4 2 0 0 '11713. (Medaille auf die dazumal im Gottorpschen 
Garten blühende Aloe.)

' S. Rt. A . 30.
487. CHARL -AMAL-D-G- —REG DAN NOR V-G. Das 

rechtssebende Brustbild der Königin. Unten ein verzierter 
Schild, worauf: NAT • 27•AP • 16501 DEN * 27 • MARTYj 
17 —14. Daneben: p . berg.
Ru. IN TERRIS DECRESCENS-ACCRESCITTN COELIS. 
Das Firmament mit Sternen und dem halben Mond 
bedeckt. Im Vordergründe, ein Spiegel, an eine Cypresse 
gelehnt, worinnen sich der Mond abspiegelt. Unten ein 
verzierter Schild, worauf: SYMB | L'HOMME PROPOSE | 
ET DIEU DISPOSE. (Medaille auf den Tod der Königin 
Mutter.)
7%j S. R2. 30.

488. FRID IHI D G -R E X  DAN NOR V G. Das gehar­
nischte rechtssehende Brustbild«
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Ru. 2 • RIXDALER • COUR * M YNT. Im Felde eine grosse 
Krone, darunter: D*M*A*1714*C—W. Dazwischen ein 
Herz. (Ein Courant-Ducaten.)
*6/96 R1. jF. 14.

489. TRIPLEX — FRIDRICORVM — CONIVNCTIO. In einem 
Dreieck, drei in einander gelegte Hände, dazwischen 
drei Kronen. An den Seiten des Dreiecks: PRO TRAN — 
QVILLIT ATE -  PVBLICA.
Ru. FRIDRICORVM VICTORIA TRIPLEX. Ansicht der 
Stadt Stralsund, der Insel Rügen und einer Flotte in 
hoher See. Im Abschnitte: FVG * CLASSE SVEC * D • 9 • 
AVG * | INS * RÜGEN • D • 16  • NOV * j ET STR ALSVNDA • 
OC= | CVPATA * 24 • DEC * 11715. (Medaille auf den Ein­
zug in Stralsund und die Eroberung der Insel Rügen.) 
92%  S. R2. A . 31.

490. Ein 16-Schillingstück T o n  1715. Mit dem Brustbilde 
des Königs.

491. FRIDERIC VS • IIII DG* DAN * NOR * VA * GO * REX. Das 
rechtssehende Brustbild des Königs.
Ru. CONFESSIONIS AUGUSTANA IUBILAEUM • SE- 
CUNDUM. In einem Tempel, auf einem Altar von vier 
Stuffen ein aufgeschlagenes Buch, worauf: Sacra | SCri | 
ptura— Ver\bum\Dei. Im Abschnitte: GENTIBVS ARC- 
TOIS-1IAM DVO SECLA | PATET. Unten: »MDCCXVIIS 
(Medaille auf das zweite Jubiläum der Augsburgischen 
Confession in Dännemark.)
71/* S. Ri. M . 31.

492. 3FRIDERICÜS • IIII • D * — G • DAN * NOR * VA * GO • REX • 
Brustbild des Königs auf einem Postamente, worauf: 
MIG • GAV • GUD* |DET IUBELAAR - | IUBELiEREN | 
GUDSELVFAAR.
Ru. INORD NU TRIUMPERER GUDS RENE SANDE 
ORD DERFOREIUBELERER GUDS KIRKE NU INORD. 
Im Felde in 9 Zeilen: LOVET | V ^RE GUDIDEI |HOIIE* 
TU • HUNDER | AAR FORBI • DEN SAN | DE TROE BLEV
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FRI | FRA PAVENS | TURANNI * j MDCCXVII * j D • 31 • 
OCTOB. (Eine eben solche Jubiläumsmedaille.),
G«V% S. R1. M . 30.

493. DONINVS MIHI ADIVTOR. Die bolorbeerte rechtssehende 
Büste des Königs. Im Abschnitte: FRIDERIC IIII’D’G* 
REX • DAN * NOR * VAN • | GOT.
Ru. ® AF MARSTRANDS OFVER GANG TIL GUDS 
OG KÖNGENS jERE SKAL HVER SOM DETTE BiER* 
ET KRÄFTIG VIDNE VjERE* Ansicht der Festung, 
mit den vor ihr liegenden Inseln und Flotte. Unten: 
1719*D-25 *IULY* |P*B. (Medaille auf die Eroberung 
von Marstrandt.)
14% S. R2. JR. 35.

494. FRIDERICVS • IIII • D • -  G *REX • DAN * NOR • VA • GO. 
Das belorbeerte rechtssehende Brustbild des Königs. Am 
Abschnitte des Armes: P .B . (Berg.)
Hu. EEN TRO ET BLOOD ET NAUN BLEEV NOR­
DENS FRED’OGGAVN. Dannemark und Schweden, in 
weiblicher Gestalt, geben sich die Hände über einem Altar, 
worauf ein offenes Buch liegt. Im Abschnitte: FREDEN 
SLUTET TIL | FREDRICHSBORG • | D * III • IULY* | 
MDCCXX. (Medaille auf den Frieden mit Schweden.) 
24 S. R2. M . 44.

495. LOVISE. AF.MEKLEB.DRONNING. —TIL DANMARK. 
OG. NORGE. DE. W . OG. G. Der Königin rechtssehen­
des Brustbild. Unten: p. b .
Ru. DET STORSTE • LAND * BESTE KRONE. EI LI- 
GNES * RAND * MOD • HIMLENS * THRONE. Ein von zehn 
Kerzen umgebener reicher Catafalk, worauf eine Krone; 
darüber ein mit zwei gekrönten Wappen verzierter Bal­
dachin, von zwei schwebenden Engeln gehalten. Im Ab­
schnitte: F .D .28. AUG. 11667.|D.D. 15.MART] 1721. 
Unten: p. b . (Auf den Tod der Königin Louise; von 
Peter Berg.)
17«/* S. R2. JR. 37.
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496. DANMÄRKIS. NORGJS. DE.WENDERS. OG.GOTHERS | 
KÖNNING FRIDERICH• IIII® DRONNING. ANNA. SO­
PHIA. Beider einander gegenüber gestellte Brustbilder, 
das der Königin gekrönt. Im Abschnitte: F. 1671. 11. 
OCT. — 1693.16.APR. Unten: s. fec.
Rv. ®GUD-SETTE* EVIG* FAST.KONG FRIDRICHS• 
ARVE - THRONE - SOM • SKENKTE SIN • GEMAHL SIT* 
HIERTE • SPUR • OG KRONE. Im Felde in 14 Zeilen. 
TIL | DR0NN1NGEN * ANNE SOPHIE | LOOD | FR IDRICH* 
DEN FIER DE-1SIG. VIE. | D. 4. APRILIS. 1721. | HAND­
SATTE OG • PAA • HENDIS-1HOVET | GULD • KRONEN. | 
AF GUD | HENDE LOVET. | D.30.MAY.| 1721. (Auf 
die zweite Vermählung des Königs mit der Tochter des 
Grosskanzlers von Reventlow; von Schultz.)
20<V96 S. R2. jR. 44.

497. FRID. IIII. D. G. —REX D A N N V G .  Das rechtsse­
hende Brustbild in der Perücke.
Rv. ANNA SOPH — REG. DAN * N*V- G. Ihr rechtssehen­
des Brustbild. (Kleine Medaille auf dieselbe Gelegenheit 
geschlagen.)
i/ 2 S. R 1. M . 8 .

498. CHRISTIAN • DAN * NORG* DE* WEND* OG - GOTH | 
ARVE - OG* CR0NPR1NZ — 9 SOPHIE* MAGDALENE. 
CRONPRINCESSE. | F.MARGE AF.BRANDENB. Ihre 
beiden gegen einander über gestellten Brustbilder. Im 
Abschnitte: F. 1699. 30.NOV.— F. 1700. 28. NOV. |
A. SCHVLTZ. F.

Rv. KÖNGENS* ARVE STAMMES* GREENE* VED* 
SOPHIE * MAGDALENE j MOTTE • MANGE • FRVGTER * 
FA AE • OGFOR * VERDEN • EI * FORGAAE. Im Felde ein 
stark belaubter Baum. Im Abschnitte: BILAGER’HOL- 
DET I PRETSCH* 11721 .DEN. 7. AVG. (Auf die Ver­
mählung des Kronprinzen Christian; von Schultz.) 
2072/ 96.S. R2. M . 44.

499. Der König zu Pferde, nach d. 1. II. zu reitend, ohne 
Umschrift.
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Rv. Die dreimal ins Dreieck gestellten, gekrönten dop­
pelten: F.IIII. und dazwischen die drei gekrönten Wap­
penschilder. (Ein kleiner dicker Ducaten.)
^  S. R2. A .  11.

500. FRIDERICH.4. DANMARRIS* NOR.-GIS-DE VEND. 
OG. GOTH. KONGE. Das rechtssehende geharnischte Brust­
bild in der Perücke. Im Abschnitte: NORSKE.SOLV — 
VERKS. | FORSTE IUBED * AAR-11723.
Rv. 9 NYT. SECLVM (1700.) GUDE ORDELYYS 
(1717.) OG". NORGIS SOLVVERK (1723.) VOLUT* 
AD • Fl ERDE * FR1DERICH . 3 . 1UBEL -  FESTER- 
HOLDT. Ansicht der Erzadern des Bergwerks, darauf 
die Aufschrift : SANDSWjER -  NUMMEDAL. Unten: 
-wir. f . (Auf das erste Jubiläum des Kongsberger Sil­
berbaues.)
7%> S. R2. A .  31.

501. FRlDERICUS.ini.D. — G.REX—DAN.NOR.V.G. Der 
behelmte König mit dem Commandostabe in der Hand 
nach der rechten Hand zu reitend. Im Abschnitte: IIII. 
MARCtv. | DANSKE.
Rv. DOMINUS - MI -  HI • ADIUTOR. Das gekrönte und 
mit zwei Ordensketten umgebene Wappen. Unten: h. c. 
17— 2 3 .M. (Ein Vier-Markstück.)
53i/ 96 S. Rl. A .  29.

502. -DOMINUS-MIHI*ADIUTOR. Der gekrönte doppelt ver­
schlungene Namenszug des Königs.
Rv. IIH MARK DANSKE-1724. Im Felde eine grosse 
Krone. Unten: c. w. und dazwischen ein Herz. (Eine 
Krone.)
53% 5. RI. A .  27.

503. Ein Sechs-Schillingstück von 1724 für Holstein, mit 
dem gekrönten doppelt verschlungenen Namenszug des 
Königs.

504. DG* REX • DAN* — NOR * VAN • GOT 9 Der doppelt ver­
schlungene gekrönte Namenszug. Unten zwei Berghäm- 
mer ins Kreuz.
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Ru. DOMINUS MIHI-AD1UTOR.1725. Das dreifeldigc 
herzförmige gekrönte Wappen, umgeben vom Bande des 
Elephantenordens. Unten: h. g — m. (Ein Vier-Markstück.) 
518/ 96 S. R 1. M . 29.

505. FRIDER. IIII. D. G. —REX DAN NOR-V GO. Das be- 
lorbeerte und geharnischte Brustbild in der Perrücke. 
Unten: DOMINUS MIHI ADIUTOR.
Ru. DUX SLES. HOL * STOR -DITM COM * OLD * DELM. 
Die Wappenschilder von Dänemark, Norwegen und Schwe­
den auf dem Dannebrog-Kreuze, umgeben von der Kette 
des Elephanten-Ordens, darüber die Krone. Das Ganze 
von 15 Wappenschildern umgeben. Unten: 17 — 36. (Ein 
Doppelthaler.)
1587/96 S. R*. jR. 38.

506. Ein Vier-Markstück von 1726, wie N° 504.
507. CAROLUS. D. G. DAN • NORW. -  VAND • GOTH- PR1NC* 

HEREDITÄR. Das geharnischte rechtssehende Brustbild. 
Unten: NATUS HAFN* 26- 1680. | MORT WEMMET- 
HOFT 8  * IUL * 17 29 • | SEPULT * ROHTSCHILD * 28 * IUL. 
1729.
Ru. QUIS DICERE LAUDES. Religion, Glaube, Liebe 
und Hoffnung in weiblichen Gestalten, zwischen ihnen 
ein Kreuz, worüber eine Sternen kröne. (Auf den Tod 
des Bruders des Königs.)
20 S. R3. A . 42.

508. Der gekrönte, doppelt verschlungene Namenszug des Kö­
nigs.
Ru. Die Lettern DOC verschlungen, unter einer Krone; 
darunter: 10|KAS. (Ein Zehn-Kasstück für die ostindi­
sche Compagnie.)

R2. M. 16.
509. Ein solches Vier-Kasstück.
510. Ein dergleichen Zwei-Kasstück.
511. Ein Ein-Kasstück der Art.
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512. FRIDERICVS• IIII• D*—G* REX■ DAN NOR• VA• GOT. 
Das rechtssehende geharnischte Brustbild in der Perücke. 
Am Arme: p. b.
Ru. MEMORLE * jETERNAE * OPTIMI • PRINCIPIS. Eine 
Pyramide umgeben von sechs Cypressen. Oben ein run­
der Schild, mit dem Namenszuge des Königs. Auf der 
Pyramide in sechs Zeilen: N.111 .OCT. 11671.|OB. 12. 
OCT.11730.|REGN.AN.31. Unten: ./ETAT.59. (Eine 
Sterbemedaille, von Berg.)
6 «%* S. R2. M . 29.

CHRISTIAN VL 1750— 1746.

513. D G* REX DAN'—NOR" VAN-GO. Der doppelt ver­
schlungene gekrönte Namenszug des Königs.
Ru. CHRISTIANSBORG * I • GUINEA. Ansicht der Festung 
mit der dänischen Flagge auf dem Thurme. Im Ab­
schnitte: D. XII. OCTO. | 17 — 30. (Ein Dukaten für die 
westindischen Besitzungen, bei der Thronbesteigung des 
Königs geschlagen.)
»0/95 S. R2. f f .  15.

514. CHRIST* VI; D * G* REX DAN ET NORV-VAND-& 
GOTH. Das belorbeerte und geharnischte, rechtssehende 
Brustbild des Königs mit um gehangener Elephanten-Or- 
denskette. Am Arme: g. w. wähl.
Ru. DEO ET—POPVLO. Auf einem Postamente, der mit 
dem Reichswappen verziert ist, liegen Krone, Scepter, 
Reichsapfel undSchwerdt. Daneben zwei weibliche alle­
gorische Figuren; darüber eine Glorie. Im Abschnitte: 
CORONAT.FRIDERICIBVRG. | AN-MDCCXXXI. |D. VI. 
IVN. (Eine Krönungsmedaille, von Wahl )
38«/* S. R3. M . 51%.

515. CHRIST VI • D G • REX • DAN • NORV • VAND • GOTH. 
Das rechtssehende, geharnischte und belorbeerte Brustbild. 
Unten: 1. c. hedlinger.

v . T 7
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Ru. VT FVLGENT VT IVNCTA BEANT. Der Thron 
unter einem aüsgebreiteten gekrönten Fürstenmantel, um­
geben von vier weiblichen allegorischen Figuren, wo­
von eine ein Schild hält, worauf: DEO ET POPVLO. 
Auf einer Stuffe unten ein liegender Löwe. Im Abschnit- 
te: AVGVSTISS VNCTIONIS SACRO j FRIDERICIBURG. 
VI. IVN. | MDCCXXXI. (Eine Medaille von Hedlinger, 
auf dieselbe Gelegenheit.)
18«V% S. R3. M . 41.

516. SOPH • MAGD-D G-HEG DAN N V G.-NAT MARGGR. 
BRANDENB. Das gekrönte rechtssehende Brustbild der 
Königin. Unten: w.
fh \ ORNAT ET ORNATVR. Eine Krone auf einem 
Kissen, auf einem Postamente, welches mit dem ver­
schlungenen, gekrönten Namenszuge der Königin verziert 
ist. Im Abschnitte: FRIDERICIBVRG. | MDCCXXXI | VI. 
IVN. (Medaille von Wahl auf die Krönung der Königin.) 
13% S. R2, M . 36.

517. CHRIST VI D G — REX DANNORVG. Das rechts­
sehende geharnischte Brustbild*
Ru. IIII • MARK • DANSKE. 1731. Im Felde eine grosse 
Krone, darunter: DEO ET POPVLO. Unten: c—w. und 
dazwischen ein Herz. (Eine Krone.)
5% S. Ri. M. 23.

518. FRIDERICVS PRINC* HiEREDIT • DAN * NORV- V- G. 
Das rechtssehende Brustbild des jungen Prinzen. Am 
Arme: w. waiil. f.
Ru. SPES AVGVSTA TRIONVM. Vor einem aufgestell­
ten Heere Minerva und die Hoffnung; zwischen ihnen 
der junge Prinz behelmt, in römischer Tracht mit ei­
ner Lanze. Daneben eine Kanone und Trophäen. Im Ab­
schnitte: PRINCIPE IVVENTVTIS|X. AET.AN. MILI- 
TIAM. | AVSPICIANTE| MD.CCXXXII. (Auf den zehn­
jährigen Prinzen, an der Spitze seines Regiments bei 
den Manövern.)
9*/w S. R2. M . 30.
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519. CHRIST- VI-ET SOPH- MAGD - D G - REX ET REG* 
DAN*NOR-V*G. Die beiden rechtssehenden Brustbilder 
neben einander. Unten: i. c. iiedlinger. f .
Ru. IN * FELICISSIMAE UNIONIS MEMORIAM. Das Or­
denszeichen des Ordens der Union-parfaite. Im Abschnitte: 
A * D • VII • AUG. | AN • CHR • MDCCXXXII | AUGUSTISS. 
CONNUBII | XI. (Medaille von Hedlinger, auf die Stif­
tung dieses Ordens.)
22*/* S. R3. JR. 41.

520. CHRIST • VI D • G —REX DAN NORV.V G. Das rechts­
sehende Brustbild in der Perücke.
Ru. DEO ET —POPVLO. Der gekrönte Wappenschild 
auf dem Dannebrogkreuze. Unten: 17 — 32. (Ein Ducaten.) 
8 % 6 S. R*. N . 15.

521. Eine Krone von 1732, wie N° 517.
5 2 2 /CHRIST VI.D G —REX DAN-NORV-V G. Das ge­

harnischte rechtssehende Brustbild.
Ru. 24. SKILLING.-DANSKE. COUR.M. Das dreifel- 
dige gekrönte Wappen, auf dem Dannebrogkreuze; da­
neben: 17 — 32. (Ein 24-Schillingstück.) v

523. Ein solches 24-Schillingstück, mit dem doppelten ge­
krönten Namenszuge statt des Brustbildes; von diesem 
Jalir.

524. CHRIST -VI -D -G * REX DAN -NORV-VAND -GOTH- 
Das belorbeerte und geharnischte, rechtssehende Brustbild 
Ru. SECURITAS SEPTENTRIONIS. Schweden und Dä­
nemark, in gekrönten weiblichen Gestalten mit ihren 
Schilden, reichen sich die Hände über einen brennen- 
den Altar. Im Abschnitte: FOED. DAN. ET SVEC. | 
MDCCXXXIV. (Medaille auf die Allianz zwischen Dä­
nemark und Schweden. Von Walil.)
88/% S. R3. A\. 20.

525. SOPHIA HEDEVIG —DAN NOR -VAN GO PIU. Das 
rechtssehende Brustbild.
Rv. SANCTJSSI- [ MAE • PRINCIPVM. | AETERNO • SVO- 
RVM- | ACBONORVMOMNIVM- | DESIDERIO* |TER-



—  76

RIS. EREPTAE* | D • XIII • MARTH * | A * MDCCXXXV- | 
AETAT • LVIII. | In 9 Zeilen. (Auf den Tod der Tante 
des Königs.)
14 S. R2. M . 36.

526. CHRIST* VI* D* G* REX* DAN* NORV* VAND* GOTH. 
Das rechtssehende helorbeerte Brustbild. Unten: i. c. hed-
L1NGER. F .

Rv. EXAEQVAT * VIRES * NVMERO. Ansicht des Hafens 
mit der abgetakelten Flotte. Im Vordergründe Neptun 
mit dem Dreizack, in einem Muschel wagen, gezogen 
von zwei Seepferden. Im Abschnitte: INSTAVR CLASSE 
NOVISQVE | NAVIBVS AVCTA. | MDCCXXXVI. (MedaÜle 
von Hedlinger, auf den Bau des Hafens von Nyholm.) 
AI18/*  S. R3. A . 52.

527. Brustbild, wie auf N° 515.
Rv. DE DOMO SERVIENTIVM LIBERAVI TE. An­
sicht einer Kirche, vor derselben an der Erde die At­
tribute der päpstlichen Wurde, daneben eine betende 
weibliche Gestalt auf den W'olken, auf welche ein 
Strahl vom Himmel herabfällt. Im Abschnitte: ECCLES* 
DAN ET NORV. | IVBILAEVM. | MDCCXXXVI. (Eine 
Medaille von Hedlinger, auf das Kirchenjubiläum.) 
2082/ 96 S. R2. JPi. 41.

528. Brustbild, wie auf N° 324.
Rv. FOR LIVS | OG FLOR OG FRED | I TVENDE 
HVNDRED.| AAR | VOR SIONS | TAK OG FR YD. | TIL 
HÖIEN HIMMEL | GA AR | AN * MDCCXXXVI | DXXX- 
OCT. In zehn Zeilen. {Medaille von Wahl, auf dieselbe 
Gelegenheit.)
7®y% S. Rl. M . 29.

529. SOPHIA * MAGDALENA * D * G * REGINA * DAN * NORV • 
V*G* Ihr rechtssehendes Brustbild. Unten: hedlinger. 
Rv. PIA AVGVSTAE LIBERALITAS. Die gekrönte Kö­
nigin auf einem Sessel, überreicht eine Urkunde an ei­
ne vor ihr stehende Aebtissin. In den Wolken eine 
weibliche Figur, die aus einem Füllhorne sie mit Früch-
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teo überschüttet Neben Oer Königin ein Tisch mit Or­
denszeichen. Im Abschnitte: FVNDA * CONV • VIRGG* | 
IN VALLOE. | MDCCXXXVII. |XXIIX.NOV. (Medaille 
von Hedlinger und Wahl, auf das Jungfernslihr in 
Vallö.)
135% 6 S. R3. JR. 36.

530. Ein Ducaten von 1738 für die Besitzungen in Guinea, 
wie N° 513.

531. CHRIST* VI * D * G* REX DAN* NOR * VAND * GOT. Das 
belorbeerte rechtssehende Brustbild. Unten: g. w. wähl. 
Rv. <8> CLAVSTRVM NA VALE AB AVGVSTISSIMO 
MONARCHA CHRISTIANO. VI. HAVNLE ADORNATVM. 
Ansicht der Docken in Copenhagen. Im Abschnitte: A.D. 
XXVI * MAI. | MDCCXXX1X. (Auf die Anlegung der neuen 
Docken in Copenhagen. Von Wahl.)
18*%. S. R2. M . 41.

532. Umschrift und Brustbild wie vorher, nur von schönerer 
Arbeit.
Rv. PRjEMIVM VIRTVTIS. Minerva mit Lanze und 
Lorbeerkranz, stehend zwischen den Attributen der Wis­
senschaften. (Preismedaille*, von Wahl.)
17% S. R2. JR. 40.

533. CHRIST. VI.D.G. REX DAN. NORV. VAND. GOTH. 
Das belorbeerte rechtssehende Brustbild. Unten: c. w. wähl. 
Rv. REGIA HAFN EXSTRVCTA ET AM PLI ATA. An­
sicht des Schlosses von Christiansburg. Im Abschnitte: 
DIVINIS AVSPICIIS | OCTO ANNOR.OPERE FELICIS- 
SIME | CONSVMMATO. MDCCXL. | D. XXIIX. NOV. (Me­
daille von Wahl, auf den Ausbau des königlichen 
Schlosses zu Christiansburg.)
37 S. R2. M . 50.

534. D G REX DAN — NORV * VAN * G. Der gekrönte dop­
pelt verschlungene Namenszug.
Rv. XII • SKIL: DANSK * FÖR DE DANSK * AMERIC * 
INSULER. Im Felde ein segelndes Schiff in offener See.
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Unten: *1740' jC—W. Dazwischen ein Herz. (Ein 12- 
Schillingstück, für die Westindischen Besitzungen.)
•%. S. R°. JR. 16.

535. Der doppelt verschlungene Buchstabe: C.
Rv. Eine Indische Pagode. (Eine kleine dicke Münze 
für die Ostindischen Besitzungen.)
V2 S. R1. JR. 7.

536. Der gekrönte Namenszug des Königs.
Rv. D • A • C verschlungen unter einer Krone. (Eine 
kleine Dickmünze ebenfals für Ostindien.)

R1. M. 6.
537. DEO ET POPVLO. Das rechtssehende Brustbild des Kö­

nigs. Unten: MDCCXXXXII• |XXX-NOV.
Rv. VT PROSIM. Das linkssehende Brustbild der Kö­
nigin. Unten: MDCCXXXXII | XXVIII • NO V. (Medaille 
von Arbien, auf des Königs und der Königin Geburtstag.) 
11% S. R2. JR. 33.

538. CHRIST • VI • D • G • REX DAN *NORV • VAND * GOTH. Das 
belorbeerte rechtssehende Brustbild im schuppigen Pan­
zer. Am Arme: g . lvnder. f .
Rv. A DEO — ET REGE. Die gekrönte Dania mit dem 
Wappenschilde stehend, hält einen Oliven zweig empor. Im 
Abschnitte: RELIQVA EVPORA | BELLO PRESSA| 
CIDIDCCXXXXII.| (Auf die Neutralität Dänemarks, bei 
dem dazumaligen Kriege.)
10% . S. R*. JR. 33.

539. FRIDERICVS PRINC HiER DAN ET NORV • LVDOVICA 
PR INC • MAGN * BRIT. Beider rechtssehende Brustbilder 
neben einander. Unten: d . haesling . f .
Rv. PIGNORA IVNCTI SANGVINIS. Ein rauchender 
Alter, an welchem die gekrönten Wappen von Dänne- 
mark und Engeland befestigt sind. Im Abschnitte: NVPT. 
CELEBR. HANNOV. (D.X.NOV. |MDCCXLIII. (Auf die 
Vermählung des Kronprinzen mit der englischen Prin­
zessin Luisa. Von Haesling.)
23%* S. R4. JR. 46.
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540. REGALES MVLTIPLICATI NEXVS. Im Felde in der 
Mitte in einem Lorbeerkranze: FRIDER* | DNPR-HER* | 
LOVISA* [BRIT* 11743, und daherum in acht Lorbeer­
kränzen : Im 1-ten WILH. | D. SAX. LVN. | HELEN. | 
DAN. 11200. Im 2-ten ERICUS | R . D. S . N |PHILIPPA. | 
ANGL. 11406. Im 3-ten IACOB.M. |R.SCOT. |MAR- 
GAR. | DAN. | 1469. Im 4-ten WILH.D.BR.LVN. 
DOROTH. |DAN. 11561. Im 5-ten IACOB I* | R M BR* 
ANNA DAN* 1539. Im 6-ten HENR • IVL * | D * BR * L • 
EL1SAB • | DANIE * 1590. Im 7-ten ANNA * | R • M * BR • 
GEORG * | DAN 1683. Im 8-ten FRID * III* | R*DAN*N* 
SOPH AM* |BR*L* 1643.
Ru. AV1TORVM CONNVBIORVM FELICITAS. Ein ge­
flügelter Genius mit einer brennenden Fackel und eine 
weibliche Figur mit einem Füllhorne, halten einen 
Kranz, in dem die Wappenschilder von Dännemark, 
Engeland und Hannover. Im Abschnitte: RENOVATA) 
ANNO MDCCXLIII* | XI * DEC. (Medaille auf das in Co- 
penhagen gehaltene Beilager. Von Wahl.)
243%. s. R2. Al. 46.

541. SPES ET AMOR PATRIjE MAGNVM BOREiE INCRE- 
MENTVM. Das rechtssehende Brustbild des Kronprinzen. 
Unten: n * dec * 1*743.
Ru. MAGNORVM SOBOLES REGVM PARITVRAQVE 
REGES. Das linkssehende Brustbild der Prinzessin. Unten: 
a r b ie n  * f . (Eine Medaille von Arbien, a u f  dieselbe Ge­
legenheit.)
91/4 S. R2. JR. 31.

542. SOPH * MAGD * D * G * REG * DAN * N * V* G NAT MARGGR- 
BRANDENB. Ihr gekröntes rechtssehendes Brustbild. 
Unten: g. w . wahl.
Rv. Ansicht des Schlosses Hirschholm. Im Abschnitte: 
HIRSCHHOLMIA EXORNATA* |MDCCXXXXIV• | A*D* 
XIV * MAII. (Auf die Verzierung des Schlosses Hirschholm 
und der Königin Besuch daselbst. Von Wahl.)
119%  S. R2. JR. 36.
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543« Die gekrönte Dania, auf einem Löwen sitzend, zwischen 
den Schildern von Dännemark und Norwegen empfangt 
einen Neugebornen, der ihr durch eine Hand aus den 
Wolken dargereicht wird, hinter ihr eine weibliche 
Figur mit einem Fiillhome. Am Horizonte, die aufge­
hende Sonne. Im Abschnitte: CONTINVATA REGNOR* | 
FELICITAS.
ßv. CHRISTIANVS | FRIDERICI PRINC: H^ER: | DAN: 
NORV: ETC: | ET|LOVISE BRITANNICAE | FILIVS | 
GHRISTIANI • VI • D • G • REGIS | DAN: NORV: VAND: 
GOTH: ETC: | ET | SOPHIAE MAGDALENAE | BRAN- 
DENBVRGICAE j NEPOS | NATVS AN: MDCCXXXXV. | 
D VIMVLI1. Im 14 Zeilen im Felde. (Auf die Geburt 
des königlichen Enkels, Prinzen Christian. Von Arbien.) 
13i8/% S. R2. ;R. 37.

544. ET DOMVI ET THRÖNO ILLORVM SIT PAX VSQVE 
IN AETERNVM A DOMINO. Brustbild des Königs und 
der Königin einander gegenüber. Im Abschnitte: VOTA 
PVBLICA | ANNOR * XLV • ET * XLIIII • | SOL * ET SVSC. 
ßv. NATA PROPAGANDA SCEPTRIS AVGVSTA PRO- 
PAGO. Die Brustbilder des Kronprinzen, der Prinzessin 
Charlotte Amalie und der Prinzessin Louise, ins Dreieck 
gesetzt. Zwischen ihnen ein strahlender Stern und die 
Unterschriften, unter dem 1-ten: N* MDCCXXIII- XXXI. 
MART. Unter dem zweiten : N MDCCXXVI* XIX OCT. 
Unter dem 3-ten: N * MDCCVI • VI • OCT. (Auf den Ge­
burtstag des Königs und der Königin, am 30-ten und 
28-ten November 1745. Von Arbien.)
41 S. R2. M . 51.

545. CHRIST VI • D G REX DAN • NORV • VAND GOTH. Das 
belorbeerte rechtssehende Brustbild. Unten: d. haesling.f. 
ßu. PERGIT NEC DESERIT AXEM. Der Himmels­
globus, worauf das Zeichen des grossen Bären zu sehen. 
(Eine dem Könige auf seine glückliche Regierung zu 
Ehren geschlagene Medaille, von Haesling.)
19% . S. R2. A . 40.
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54G. SOPHIA MAGDALENA D • G • REGINA DANNORVVG. 
Ihr rechtssehendes Brustbild. Unten: hedlinger.
Rv. INSIGNE VIRTVTIS DECVS. Im Felde ein Lor­
beerkranz. (Schöne Belohnungsmedaille, von Hedlinger.) 
1640/% S. R3. M . 36.

547. CHRISTIAN VS • VI • D • GREX D ANNOR V* V AND* GOTH. 
Das rechtssehende Brustbild des Königs. Unten: m. g . 
aubien . F.
Rv. LUCTUS PUBLICUS. Eine Pyramide vor welcher 
eine Vase mit dem Namenszuge des Königs, aus wel­
cher ein bestrahlter Phönix aus den Flammen empor­
steigt; am Fusse der Pyramide die traurende Dania auf 
einem Löwen sitzend. Im Hintergründe eine aufgehende 
Sonne. Im Abschnitte: VERSA EST IN LACRIMAS. | 
D • VI • AUGUSTI* | MDCCXXXXVI. (Medaille von Arbien, 
auf den Tod des Königs.)
161/* S. R*. M. 38.

FMDERICH V. 1746— 1766.

548. F R I E D V D G R E X  DANNORV* VAN GO. Das ge­
harnischte und belorbeerte, rechtssehende Brustbild. Un­
ten: P.H .G .
Rv. RADIOS SIBI SVFFICIT IPSE. Die neben einem, 
mit der königlichen gekrönten Namenschiffre verzierten 
Postamente sitzende Dania, das dänische Wappen haltend. 
In der Ferne eine Stadt, darüber eine aufgehende Sonne. 
Im Abschnitte: SUCC D *VI- AUG* | MDCCXLVI. (Auf die 
Thronbesteigung. Von Goedicke.)
42«/96 S. R2. Ai. 27.

549. FRIDERICVS * V ' D —GREX DAN * NOR • V • G. Das 
rechtssehende Brustbild, mit im Nacken gebundenen Haa­
ren. Unten: a .
Rv. CHRISTI AN VS. VI—D*G • REX DANNORV. Sein be- 
lorbeertes rechtssehendes Brustbild. Unten: a. (Ein Ducaten.) 
79/96 S. R2. AT. 15.
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550. FRIDERICVS • V • D -G  • REX DAN • NOR • V • G. Das
rechtssehende Brustbild, mit im Nacken gebundenen 
Haaren. Unten: a .
Jiv. REGALIBVS — AVSPICIIS. Ein antiquer Schiffs­
schnabel, worauf eine Flagge. Im Abschnitte: EX AVRO 
SINICO * 11746. (Ein Doppelducaten, aus dem von den 
Chinesern gegen Silber umgetauschten Golde.)

551. FRIDERICVS • V • D * G * DAN • NORV • V • G * REX. Das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild, im königlichen Ornat. 
Unten: m . g . a rbien . f .
Ru. Vorstellung der Salbung des Königs, vor dem Altäre, 
in der Kirche. Im Abschnitte: FRIDERICOBVRGr | 
D • IV *SEPT* | M * DCC *XLVII. (Medaille von Arbien, auf

552. LOVISA D G DAN NORV -VAND GOTH REGINA. Das 
rechtssehende Brustbild. Unten: arbien. f .
Rv. ET GENERI • DEBITA * ET • VIRTVTI. Ueber dem 
Erdball zwei Engel, die eine Krone über die strahlende 
Sonne halten, in deren Scheibe der Namenszug der Kö­
nigin. Im Abschnitte: MDCCXLVII* |D.IV SEPT* |A. 
(Auf die Krönung der Königin. Von Arbien.)
137%6 S. R2. M . 36.

553. FRIDERICVS-V* D G  -R E X  DAN * NOR • V • G. Der 
belorbeerte rechtssehende Kopf des Königs.
Rv. CHRISTIANVS VI D — GREX DAN NOR V R. 
Sein belorbeerter rechtssehender Kopf. Randschrift: GIVE 
GUD TIL VERDENS ENDE SLIGE LYS I NORDEN 
BRENDE > (Eine doppelte Krone, hei der Thronbestei­
gung des Königs geschlagen.)
106V% S. R3. JR. 25.

554. FRIDERICVS • V • D * G • REX DAN NOR V G. Der Kö­
nig gekrönt im Ornat stehend, mit dem Scepter in der 
Hand. Im Abschnitte: 1747.

I60/* s. R2. IV. 15.

R2. M . 42.
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Rv. PRVDENTIA ET CONSTANTIA. Der gekrönte aus­
geschweifte Wappenschild, mit dem königlichen Mantel 
umgeben, auf einem Mauerwerck an eine kleine Säule 
gelehnt. Unten: a . (Elin Ducaten.)
78/96 S. Ri. A?. 15.

555. FRID ERICV SV D —GDANNOR. Der unter einem 
gekrönten Baldachine, vor dem Throne stehende König, 
im Ornate.
Rv. PRVDENTIA ET CONSTANTIA. Das gekrönte Wap­
pen, mit zwei wilden Männern als Schildhaltem. Unten 
in der Verzierung: 17 — 47. Ganz unten: a. (Elin Doppel­
thaler.)

556. Ein solcher einfacher Thaler, von demselben Jahr.
557. FRIDERICVS • V • — DEI GRATIA. Der rechtssehende 

Kopf des Königs.
Rv. DAN*NOR VAN*GOT*REX. Im Felde eine grosse 
Krone, darunter: PRVDENTIA ET CONSTANTIA. Unten: 
<8> 17 —47<8> Dazwischen ein Herz. Randschrift: TIL 
ZIER OG FORSUAR. (Eine Doppelkrone.)
846/96 S. R2. A . 25.

558. Eine solche einfache Krone, ohne Randschrift, von diesem 
Jahr.

559. Der König zu Pferde nach der rechten Seite zu reitend, 
in römischer Tracht. Im Abschnitte: 1748.
Rv. D • G DAN NOR VAN GOT REX. Der gekrönte 
doppelte Namenszug des Königs. (Ein kleiner dicker 
Ducaten.)

560. Brustbild wie auf N° 556.
Rv. DAN • NORV • VAN • GOTH • REX. Der gekrönte Wap­
penschild, zwischen einem Palm-und Lorbeerzweig, mit 
unten daran hängendem Elepanten-Ordensbande. Darüber: 
PRUDENTIA ET CONSTANTIA. Unten : 1 7 -4 8 . (Eine 
Krone.)

13»/* S. R2. JR. 29.

R ‘. JV. 11.

s. R1. M . 25.
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561. FRIDERICVS • V • D • GREX DAN'NORVV G. Der
belorbeerte rechtssehende Kopf des Königs. Unten: w. 
Rv. XII SKIL • DANSK • FOR DE DANSK • AMERIC * 
1NSULER. Ein segelndes Schiff. Im Abschnitte: 1748. 
(Ein Zwölf-Schillingstück für die westindischen Be­
sitzungen.)
N/* S. RO. M . 16.

562. FR1DERIC• V • ET LOVISA D G REX ET REG DAN- 
NOR V. Die beiden rechtssehenden Brustbilder neben ein­
ander. Am Arme des. Königs: a r r ie n .

Rv. IN SPEM FVTVRI SECVLI. Die belorbeerte Dania, 
auf einem Löwen sitzend, der den gekrönten dänischen 
'Wappenschild hält, empfängt von der strahlenden Him­
melskönigin ein neugebornes Kind. Im Abschnitte: 
CHRISTIANVS | PRIN * H^ERED • DAN * ET NOR- |NA- 
TVS D-29 IAN-11749. (Auf die Geburt des Thronfol­
gers. Von Arbien.)
21% S RO. M . 41.

563. H1S EGO NEC METAS RERVM NEC TEMPORA PONO. 
Die rechtssehende Büste des Königs, auf einem mit dem 
Wappen verzierten Postamente, umgeben von Festons, 
die mit den eilf Medaillons seiner Vorgänger aus dem 
Oldenburgschen Stamme verziert sind. Auf dem obersten, 
mit dem Brustbilde Christians I, eine Krone.
Rv. REGNANTE | GLORIOSISS1MO MONARCHA • | FRI- 
DERICO QVINTO • | DELIC1IS POPVLI SVI|TERT1VM 
ABSOLVTVM SECVLVM - |EX QVO | AVGVSTISSIMA 
DOMUS OLDENBVRGICA | D1VINI FAVOR1S VENE- 
RANDO EXEMPLO-1 DANIAE NORVEG1EQVE SCEP- 
TRA- | EA TENET | PIETAT1S IVSTIT1AE CLEMEN- 
TIAE | PRVDENTIAE ET CONSTANTIAE | GLORIA -1 
VT VOT1S SVPERSIT NIHIL | NISI VT j LONGA POST 
INTERVALLA -|ILLA EX STIRPE SVCCEDAT -|DO- 
NEC VOLVVNTVR SECVLA • | PATR1 REGI REX | 
FILIVS-|MDCCXL1X. ln 21 Zeilen. Oben ein Helm, 
Schwerdt und Scepter. (Eine Medaille von Arbien auf das
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'  300-jährige Jubiläum der Regierung des OJdenburgiscbfen 
Stammes in Dänemark.)
42*/* S. R2. jR. 53.

564. FRIDERICVS • V • D • G * DAN NORV V GREX. Des 
Königs rechtssehendes belorbeertes Brustbild. Unten: g.
W . WAHL.
Bo. •  LANDENES GLiEDE OG FLOR UNDER DEN 
OLDENBORGISCHE STAMMES REGIERING. Die ge­
krönten Wappen -von Dänemark und Oldenburg auf 
einem Postamente, an welchem das Isländische Wappen 
angelehnt ist; daneben die Attribute des Handels und der 
Schiflärth. Oben die leuchtende Sonne. Im Abschnitte: 
D * XXIIX * OCT • | MDCCIL. (Auf dieselbe Gelegenheit von 
Wahl für die Isländische Compagnie geprägt.)
7% S. R2. M. 29.

565. FRIDERIC * V • D • G • REX DAN NORV -VAN GOTH. Das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild. Unten: arbien*f. 
ftv. Der Namenszug der dänisch-asiatischen Compagnie, 
darüber das gekrönte und strahlende olden burgische 
Wappen. Unten die Fasces, Füllhorn und Mercuriusstab. 
Im Abschnitte: FEL1CIT IMPERII CCC* j ANN STIRP. 
OLDENB * | D * 28 * OCT * 1749. (Eine Thalerförmige Me­
daille der asiatischen Compagnie. Von Arbien.)
72%6 S. R2. ;R. 30.

566. Brustbild, wie vorher.
J\v. PRO* |AETERNITATE| IMPERII STIRP OLDENB* | 
VOTA SOC1ETATIS DANOR ASIAT* j A CHR1STIANO* 
I * ABNEPOTE | CHRISTIANO * IV j FVNDATAE | A CHRI- 
STIANO * VI * j AMPLIFICATAE | SUB AVSPICIIS. 
FRIDERICI * V * | FLORENTISlSIMAE | SOL * ET SVSC *
D * XXVIIIOCTOBR. j MDCCXLIX. In 16 Zeilen im Felde. 
(Auf dieselbe Gelegenheit für die asiatische Compagnie.) 
79/% S. R2. jR. 30.

567. FR1D * V • D * G * DAN * NOR * V * G * REX. Der behelmte 
König, in römischer Traclit, nach der rechten Seite zu 
reitend. Unten: 1749.

v. T. 8
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Bv. PRUDENTIA ET CONSTANTIA. Das gekrönte 
Wappen in einem ausgeschweiften Schilde, umgeben von 
den Attributen des Handels und der Schiffahrt. Im Ab­
schnitte: V.H. (Ein Ducaten.)
?y96 s. r1. at. 14.

568. Der Namenszug des Königs gekrönt.
Bv. Der gekrönte dänische Wappenschild. Darüber: I . [ 
ROYALIN * j *17 — 56. (Ein in Ostindien geprägter 
Rojalin.)
»/«* s. R2. M . 7.,

569. LOVISA DG* DAN • NORV • VAND GOTII • REGINA. Ihr
rechtssehendes Brustbild. Unten: a rbien . f .
Bv. ANTE DIEM. Ein Mausoläum mit der Inschrift: DUO| 
MOR1UNTUR | IN UNA, auf welcher zwei Urnen. An 
den Ecken Dania und Norwegia trauernd. Im Ab­
schnitte: CORONAM MVTAVIT* | E XIX DECEMB* | 
MDCCLI. (Medaille auf den Tod der Königin bei der 
Geburt eines Prinzen. VonArbien.)
146y% S. R2. jR. 36.

570. FRIDERIC V D G DAN NOR V G REX. Das belor- 
beerte rechtssehende Brustbild des Königs.
Bv. 24SKILLING DANSKE COURM. Das gekrönte 
Wappen vom Bande des Elephanten - Ordens umgeben. 
Daneben: 17 — 51. Unten: P.N. — V.H. (Ein 24-Schilling- 
stück.)
2‘o/96 S. R0. M . 21.

571. FRIDERICUS • V * D * G * DAN * NORV * V * G * REX. Das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild. Unten: p. c. win- 
slow. F.
Bv. REGNORUM TAU REVIRESCUNT GAUDIAFLAM- 
MA. Hymen mit der Fackel und einem fliegenden Tuche 
in der Hand, vor einem Tempel, mit einem rauchenden 
Altäre, neben ihm zwei Cupidons, die mit Blumen spielen. 
Im Abschnitte: JUL * MARIA BRUNSVIC* | REG1NUPTA* | 
D VIII* JUL * [MDCCLII. (Auf diezweite Vermählung
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des Königs, mit der braunschweigischen Prinzessin Julia 
Maria. Von Winslow.)
2115/96 S. R2 JR. 41.

572. QUALIS IDALIUM COLENS • etc. Das rechtssehende 
Brustbild der Prinzessin. Unten: p . . w inslow . f .
Rv. MERITAM. Auf einem Postamente, die strahlende 
königliche Krone. Im Abschnitte: ACCEPIT. |D. VIII. 
JULII* jMDCCLII. (Auf die Krönung der Königin ge­
schlagen. Von Winslow.)
15ls/ 96 S. R2. JR. 36.

573. Unter einem verzierten Baldachin, die beiden Medaillons
des Königs und der Königin, einander gegenüber, wo­
von das letztere von einem Engel gehalten wird; dar­
unter: VIRTVTE | PARI. Etwas tiefer: REGIS DAM AE. 
Rv. APTE — NVPTI. Ueber einem verzierten Altar hält 
aus den Wolken eine Hand eine Perle und von der 
anderen Seite eine andere Hand eine Krone darüber. Im 
Abschnitte: CONNVB : REPET • | MDCCL1I. Zu den Seiten 
des Altars die strahlenden Namenszüge des Königs und der 
Königin. (Auf dieselbe Gelegenheit von Gödicke gefertigt.) 
*1/. S. Ri. A\. 28.

574. FRIDERICUS V. D. G.REX DAN • NORV • VAND • GOTH. 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild des Königs in 
der Frisur. Unten: m. g. ab bien.
Rv. ALIT ARTES. Eine an einer abgestumpften Säule 
sich lehnende, sitzende weibliche Gestalt, mit einem 
Scepter, Lorbeerkranz und zwei Granatäpfeln in den 
Händen. Neben ihr die Attribute der Bildhauerei, Ma­
lerei und Architectur. Im Abschnitte: regia acaoemia 
PICT. jsCULPT ET AllCHIT. | INSTITCTA . M. D . CC. LIV- (Auf die 
Gründung der Academie der Künste in Copenhagen. 
Von Arbien.)
2178/ % S. R2. JR. 41.

575. FRIDERICVS V. D. G. DAN. NOR. V. G. REX. Das 
rechtssehende Brustbild mit einem belorbeerten Helme 
auf dem Kopfe.
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Rv. PRUDENTIA ET CONSTANTIA. Eine grosse Krone 
unter welcher: XII.M. Unten: 1 7 .v . h .5 7 . (Courant- 
Ducaten.)
71/ o6 S. R1. ÄT. 14.

576. Ein eben solcher Ducaten von 1758, mit des Königs 
Kopf ohne Helm.

577. PARENS ET CONDITOR ALTER. Das rechtssehende ge­
harnischte Brustbild. Am Arme: bauer.f . Unten: MDCCLX. 
Rv. VRBIS MELIORIS ORIGO. Der König in römi­
scher Tracht mit dem Steuerruder, überreicht einen Lor­
beerkranz an eine vor ihm in weiblicher Gestalt knie­
ende Stadt. Im Abschnitte: MDCCLX. (Auf das hun­
dertjährige Jubiläum der Sou verain ität; vom Copenhage- 
ner Magistrate überreicht. Von Bauer gravirt.)
27*>/96 s - r3 - A . 45.

578. FRIDERICVS. V.D.G. REX. D.N. V.G.DVX.S.H.S. 
D.COM.O.D. Der rechtssehende Kopf des Königs, mit 
im Nacken gebundenen Haaren.
Rv. NACH DEM LEIPZIGER FVS. 1761. Im Felde: 
2/3. (Ein Zweidrittelstiick für Holstein.)
4% S. R2. JR. 27.

579. Ein solches Eindrittelstück von diesem Jahr.
580. Ein dergleichen Sechstel-Thaler von 1761.
581. Ein Zweidrittelstück von 1762.
582. Ein Vierpfennigstück für Oldenburg, von 1762.
583. Ein Zweidrittelstück von 1763.
584. FRIDERICVS V.D.G. DAN. NOR. V. G. REX. Der be- 

lorbeerte rechtssehende Kopf des Königs.
Rv. PRUDENTIA ET CONSTANTIA. Das gekrönte ovale 
Wappen, tungeben von der Kette des Elephanten-Ordens. 
Zu den Seiten zwei Lorbeerzweige. Unten: 17. h. s. k. 64. 
(Ein Thaler.)
675/% S. R1. JR. 29.

585. FRIDERICUS. V. D. G. REX DAN. NORV. VAND.G. 
Der belorbeerte rechtssehende Kopf, aber etwas grösser 
wie der Vorige. Unten: i. h. w .
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Rv. Wie der Vorige, mit demselben Jahr, nur von zier­
licherer Arbeit. (Ein Thaler.)
6«/* S. R2. M . 29.

586. Derselbe Thaler ohne i. h. w. und mit anderm Rande.
587. Ein 24-Schillingstück von 1764, mit dem doppelten, 

gekrönten Namenszuge des Königs.
588. Ein doppelter'Royalin von 1765 für Ostindien geprägt. 

N° 568.
589. SOPHIA MAGDALENA DAN:ET NORV : PRINCEPS. 

Das linkssehende Brustbild der Prinzessin. U n te n d. i .
ADZER. F. E.
Rv. ITERATIS NEXIBVS. Hymen mit der Fackel und 
eine weibliche Figur mit dem Füllhorne, halten die  ̂
Wappenschilder von Dänemark uud Schweden auf einem 
Postamente neben einander. Im Abschnitte: GVSTAVO 
SUECLE PRINCIPI. | HiEREDI. NUPTA . D. 1 . OCT.| 
MDCCLXVI.-(Auf die Vermählung dieser Prinzessin mit 
Gustav III von Schweden. Von Adzer.)
17°%6 S. R2. M . 39.

CHRISTIAN VII. 1766— 1808.

590. CHRISTIANUS VII. D. G. REX DAN. NORV-VAND.
GOTH. Der rechtssehende belorbeerte Kopf des Königs, 
mit im Nacken gebundenen Haaren. Unten: d .i . adzer. f e . 
Rv. DIVINIS AUSPICIIS. Der König im Ornate, auf ein 
Polster kniend; vor ihm auf dem Tische ein Buch 
und auf einem Tabouret Krone und Scepter auf einem 
Kissen. Im Abschnitte: UNCTUS.D.I.MAI|MDCCLXVII. 
Medaille von Adzer, auf die Krönung des Königs.) 
21*%* S. R2. ;R. 41.

591. CAROLINA MATHILDA.D.G.REG.DAN.NORV.VAND. 
GOTH. Das rechtssehendes Brustbild der Königin. Un­
ten: I. H. WOLFF. F.
Rv. NON D1GN0R ULLA. Auf einem Sockel der mit dem 
Namenszuge der Königin verziert ist eine strahlende Krone.
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Im Abschnitte: CHRISTIANOBURGI. | MDCCLXVII. i D. I. 
MAII. (Auf die Krönung der Königin, Von Wolff.) 
i 7 %  S. R2. JR. 37.

592. Ein 24-Schillingstück der amerikanischen Besitzungen, 
mit dem gekrönten Namenszug des Königs und dem 
segelnden Schiffe,

593. Ein solches 12-Schillingstück.
594. Ein dergleichen 6-Schillingstück.
595. GHRISTIANUS.VII.ET CAROLINA MATHILDA D.G. 

REX ET.REG. DAN. NORV. Ihre beiden Brustbilder 
einander gegenüber, das des Königs * belorbeert und in 
römischer Tracht. Unten: d . i . a d z e b . f b .

Ru. ^ETERNITAS AVGVSTA. Die Aeternitas in weibli­
cher Gestalt stehend. Im Abschnitte : FR I DER ICO [ 
PRINC.HiERED.DAN. ET NORV. | NATO D. XXVIII. 
JAN. | MDCCLXVIII. (Auf die Geburt des Erbprinzen 
Friedrich. Von Adzer.)
2 2 %  S. R2. JR. 41.

596. CHRISTI ANUS VII. D. G. REX DAN. NORV. V AND. 
GOTH. Das rechtssehende belorbeerte Brustbild nach rö­
mischer Art. Unten: i .  h . w o l f f . f .

Rv. VERITATI LVCIFERAE. Die entblösste strahlende 
Wahrheit, mit einem Fernrohre und zwei Kränzen ln 
den Händen, auf Wolken schwebend. Im Abschnitte: 
ALLECTAE | MDCCLXVIII. (Preismedaille der Gesellschaft 
der Wissenschaften. Von Wolff; der Revers von Gianelli.) 
2 0 %  S. R2 JR. 38.

597. CHRIST. VII. D. G. REX. DAN. NOR. VAN. GOT. Das 
geharnischte rechtssebende Brustbild in der Frisur, mit 
im Nacken gebundenen Haaren. Unten: b .

Rv. GLORIA EX-AMORE PATRLE. Der gekrönte 
runde Wappenschild, mit dem Bände des Elephantenor- 
dens umgeben. Unten: 1 7 . h . s . k . 69. (Ein Thaler.J 
672/ 96 S. R1. JR. 29.

598. Ein solcher Thaler von diesem Jahr; an Stelle des 
Brustbildes der gekrönte doppelte Namenszug.
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699. Ein dergleichen halber Thaler von 1769.
600. Ein desgleichen Viertel-Thaler*
601. Ein Schilling von 1769.
602. Ein solcher Schilling von 1770.
603. CHRISTIANUS. VII.D.G.DAN-NORV.V.G REX. Das 

rechtssehende Brustbild in der Frisur und im Frack. 
Unten: d. i. adzeb. fe.
Rv. PRO MER1TIS. In eitlem Eichenkranze zwei ins 
Kreuz gelegten Füllhörner, auf denen ein Lorbeerkranz 
ruhet. Unten: MDCCLXXI. | adzer. fk. (Belohnungsme­
daille. Von Adzer.)
2 0 %  S. R*. JR. 41.

604. GLORIA EX —AMORE PATRLE. Ein wilder Mann 
mit einer langen Keule, stützt sich mit der Rechten 
auf einen Schild mit dem gekrönten Namenszuge des 
Königs. Zu den Seiten: 17 — 71.
Rv. MON.AUR. | ALTONAV. | AD LEGEM. | IMPERII. 
In einem viereckigen Rahmen, der von den Seiten mit 
Laubern verziert ist. (Ein Altonaer Ducaten, der nach 
Art der holländischen geprägt ist.)
%  S. R1. JV. 15.

605. D.G.DAN. NOR. VAN. GOT.REX. Der doppelt verzo­
gene Namenszug des Königs; darüber die Krone«
Rv. GLORIA EX—AMORE PATRLE. Das gekrönte 
ovale Wappenschild zwischen zwei Lorbeerzwergen. Un­
ten: 17. h. s. k. 71. (Elin Copenhagener Thaler.)
6 %  S. R2. jR. 28.

606. CHR1STIANVS. VII. D. G.DAN. NOR. VAN. GOT. REX. 
Das gekrönte Wappen in einem ausgeschweiften Schilde. 
Rv. GLORIA- EX- AMORE- PATRLE. Zwei gekrönte 
Säulen mit umwundenen Bändern, worauf: PLVS VL- 
TRA. Zwischen ilmen die. beiden runden Schilder von 
Dänemark und Schweden. Unten: ISLAND—GRÖN­
LAND—FERO. Ganz unten: 4» 17714» (Ein nach spa­
nischer Art geschlagener Piaster.)
6 %  S. R°. JR. 28.



607. CHRIST. VII. D. G. REX DAN. NOR. VAN. GOT. Das
rechtsschende Brustbild mit Frisur und Zopf.
Ru. GLORIA. EX. AMORE. PATRIAE. In einem Lor­
beerkranze: DEN. | .29. | IANUA. | R1I. Unten: 17 k. 71. 
(Eine Krone.)
42% S. Ri. AR. 27.

608. Eine solche halbe Krone von diesem Jahr.
609. FRIDERICUS PR • HAER • DAN • NORV • ET SOPHIA FRI- 

DERICA PR MECKL. Beide Brustbilder einander ge­
genüber. Unten: d . i . a d z e r . f e c it .

Ru. DIGNA. Hymen mit der Fackel setzt der sitzenden 
Königin einen Kranz auf. Im Abschnitte: connubio  ju n c t i 

d . xxi oct. | m d cclxxiv . (Auf die Vermählung des Kron­
prinzen. Von Adzer.)
20% . S. R2 M. 41.

610. FRIDERICVS. D.G. DAN. NORV.V.G. PRINC. HjER. 
Das linkssehende Brustbild des Prinzen in der Frisur, 
mit Haarbeutel und umgehangenem Ordensbande. Unten:
D. I. ADZER. F.
Ru, VIND1CI PATRIAE. Der Prinz in römischer Tracht 
stehend, zwischen römischen und mittelalterlichen Tro­
phäen. Im Abschnitte: REGIA ACADEMIA PICT. 
SCVLPT. | ET ARCHIT. MDCCLXXIV. (Auf seine Er­
nennung als Director der Academie der schönen Künste.) 
2 0 %  S. R2. AR. 41.

611. CHRIST.VII.D.G.REX DAN. NORV. V. G. Der rechts­
sehende Kopf des Königs in der Frisur, mit im Nacken 
gebundenen Haaren. Unten: 1775.
Ru. GLORIA-EX AMORE—PATRLE. Die ins Dreieck 
gesetzten, doppelten und gekrönten Namenszüge des Kö­
nigs. (Ein Christiand'or.)
1 %  S. R1. N ,. 17.

612. LEGISLATORI SACRUM. Zwei Säulen, worauf: C. —VII. 
auf Schildern gekrönt, dazwischen ein brennender Altar 
mit dem angelehnten dänischen Wappenschilde. Unten:
D. I. ADZER. FEC.

—  9 2  —
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Rv. PRO PARTIA ET ORBE. Die behelmte Dania mit 
einer Waage zwischen dem Erdball und einem Löwen 
stehend. Im Abschnitte: JUS. JND.STAB. | XXIX. JA- 
NUARII. | MDCCLXXVII. (Von dem Magistrat am Na­
menstage des Königs überreicht. Von Adzer.)
5*/4 S. Ri. jR. 25.

613. Ein Thaler von 1776 mit: C.H.L., wie N° 605 (in 
Altona geschlagen.)

614. Ein solcher von diesem Jahr, mit: H .S.K. (von Co- 
penhagen.)

615. Ein halber Thaler mit: 17. h. i. ^ a. b. 76. (von Kongs- 
berg.)

616. Ein Piaster von 1777, wie N° 606.
617. Ein Thaler von 1777, mit: C.H.L. (Altona.)
613. Ein dergleichen von 1778, wie der Halbe, unter N° 615.
619. Ein gleicher Thaler von 1779.
620. Ein Zwei-Schillingstück von 1779, mit: C.H.L.
621. MONETA NOV* ARG’REGIS DANLE. Ein wilder Mann 

mit der Keule stehend, neben dem gekrönten dänischen 
Wappenschilde.
Rv. GLORIA EX AMORE PATRLE. Der gekrönte nor­
wegische Wappenschild; daneben: 17 — 31. (Ein nach 
dem Albertslhaler Fuss geprägter Thaler für den Ostsee­
handel.) ,
658/% S. R°. ,R. 29.

622. Ein Drei-Schill in gstück von 1783.
623. SOR0E RIDDERL1GE ACADEMIE. Ansicht derRitter- 

academie. Im Abschnitte: STIFTET D. VII. JULII. | 
MDCCXLVII. | D. I. ADZER. F.
Rv. OPMUNTRING FOR DE STUDERENDE. Ein mit 
einem Tuche bedeckter Tisch, worauf ein Globus, Bü­
cher und Papierrollen. Im Abschnitte: MDCCLXXXV. 
(Eine Belohnungsmedaille, von Adzer).
4216/96 S. R2. jR. 50.

624. Ein Kongsberger Thaler von 1785.
625. Ein Albertsthaler von 1786. Wie N° 601»



626. Ein Altonaer halber Thaler mit: D.C.L. von 1786.
627. CHRISTI ANUS. VII. D.G. DAN. NORV. V.G.REX. Der 

rechtsschende Kopf des Königs in der Frisur, mit im 
Nacken gebundenen Haaren.
1h>. 60. SCHILLING SCHLESW. HOLST COURANT. 
Das gekrönte ovale Wappen; daneben: I. — SP. Unten: 
17. m. f . 87. (Ein Altonaer Speciesthaler.)
67V96 S. R0, M. 29.

628. Ein solcher halber Thaler von 1787.
629. Ein dergleichen Thaler von 1788.
630. Ein doppelter Royalin von 1788.
631. Ein Altonaer Thaler von 1789.
632. MONETA AUREA DAN1CA. Ein wilder Mann mit der 

Keule stutzt sich mit der Rechten auf den ovalen dä­
nischen Wappenschild. Daneben: 17 — 91.
Rv. I. SPECIES | DUCAT123*/2KARAT 167. STYKKER. | 
I. MARK.BRUTO. In einem Rahmen, mit Laubern an 
den Seiten. (Ein Ducaten.)
80/96 s. Ri. N .  15.

633. Ein Altonaer Species-Reichstkaler von 1791.
634. RIGERNES KRONPRINDS OG KRONPR1NDSESSE. 

Die beiden Köpfe einander gegenüber, der des Kronprin­
zen mit einem Eicbenkranze. Am Halse: G. und bei 
der Prinzessin HUL. Unten: HELL1GET AF DANSKE | 
OG NORSKE BORGERE.
Ru. BLIV DIN MODER LIG. Zwei Leiem mit einem 
Bande verbunden, worauf: MARIE LOVISE — FOD.D. 
XIX.NOV. MDCCXC1I. Dazwischen eine Sonnenblume. 
(Von den dänischen und norwegischen Bürgern veran­
staltete Ausprägung dieser Medaille, auf die Niederkunft 
der Kronprinzessin mit der Prinzessin Maria Louise. 
Von Hüll.)
1372/ o6 S. R2. M . 35.

635. ME MIS-ERVM. Ein linkssehender Negerkopf.
Ru. EN ADSVM. Die Nemesis auf einem Würfel sitzend, 
Neben ihr ein.runder Schild, worauf: NEMESIS. Un­

—  94 —
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ten: LEGE LATA A REGE | DANORVM. | ri. vvi. hart, 
mdccxcii. (Eine Medaille von Gianelli, auf die Verord­
nungen gegen den Negerhandel.)
20y2 S. '  R4. ;R. 40.

636. Ein Kongsberger Thaler yon 1792.
637. Ein Altonaer Thaler von 1794.
638. Ein doppelter Royalin von 1794.
639. Ein solcher einfacher.
640. Ein Altonaer Thaler von 1795.
641. Ein Albertsthaler von 1796.
642. Ein Vierteltheil eines Reichsthalersa^on 1797.
643. Ein Fünf-Schillingstück für Holstein von 1797.
644. Ein Kongsberger Thaler von 1778.
645. Ein solcher von 1799; von Gianelli.
646. Ein Altonaer Thaler von 1800, idem.
647. KÖNGEN HtEDRER | F^EDRELANDER | SKIÖNNER. 

Darüber die königliche Krone, unter welcher Degen 
und Scepter ins Kreuz gelegt sind.
Rv. MODET VjERGER. Ein Schiffsschnabel, worauf 
ein Löwe mit einer Keule und dem dänischen Wappen­
schilde. Unten: DEN 2-denAPRIL11801 * | p .giannelu. 
f . Randschrift: FRIV IOHAN FRIDERICH R1NGLING. 
(Anhänge-Medaille mit einer Oehse für die Krieger, die 
sich bei der Schlacht von Kopenhagen ausgezeichnet 
hatten.)
13^/96 S. R2. jR. 37.

648. F1ENDENS OVERMAGT TILBAGEDREVEN. Ein be­
helmter Krieger mit Schwert und Schild, worauf ein 
Kreuz, kämpft gegen die vielköpfige Hydra. Im Abschnitte: 
KIOBENHAVN | D. 2. APRIL.1801.
Rv. GUD OG DEN RETF^RTIGE SAG. Ein behelmter 
Krieger überreicht sein Schwert der sitzenden Dania. 
Unten: loos. (Eine Medaille auf dieselbe Gelegenheit; von 
Loos in Berlin.)
4«/w S.

649. Ein 2-Schillingstiick von 1802..
R‘. M . 28.
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650. DE FALDT MEN—DANMARK STOD. Ein mit Cypres- 
sen bepflanzter aufgeschütteter Berg, woran ein Monu­
ment mit einer Pyramide und unten eilf neben einander 
gestellte Grabsteine. Im Abschnitte: FULDFÖRT. |D. 
2.APR.1804.
Rv. FORTIENTj VED. |MOD og BLÖD. Darunter ein 
aufgerollter Schiffswimpel und unten: D .2 .APRIL. | 
1801. Das Ganze, in einem halb aus Eichenlaub und 
halb aus Lorbeer bestehendem Kranze. (Eine Medaille 
Ton Loos, auf das den Gefallenen bei der Schlacht von 
2 April 180V gesetzte Monument.^
3«/96 S. R1. JR. 26.

651. Ein Altonaer Thaler von 1304.
652t. Ein 2-Schillingstück von 1804.
653. Ein Altonaer Thaler von 1807.
654. Ein 4-Schillingstück von 1807.
655. Ein 2 -Schillingstück von 1807, umgeprägt auf ein 

grösseres Stück.
656. CHRISTIANUS VII * D * G * REX DAN• NORV* VAND* 

GOTH. Das rechtssehende Brustbild, in der Frisur imd 
Haarbeutel. Unten: d . i . adzer . fec .
Rv. FOR|jEDEL DAAD. In einem starken Eichen­
kranze. Unten: iacobson. (Eine Belohnungsmedaille.) 
30%* S. 1\2. M . 44.

657. Das linkssehende Brustbild der Erbprinzessin, ohne Um­
schrift. Unten: jacobsox.
Rv. MARIA | EN HEEDER | FOR SIT K JÖN | HUSTRUEI 
MODER. (EinePrivatgesellschafts-Medaille,von Jacobson.) 
916/ 96 S. Rl. A\. 30.

658. Ein Altonaer Thaler von 1803.
659. Ein solches Zweidrittelstück von 1808.
660. Ein dergleichen Eindrittel.
661. Ein Christian d’or ohne Jahrszahl wie N° 611.
662. CHRISTI ANUS VII • DEI GRATIA. Der rechtssehende 

Kopf des Königs, in der Frisur.
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Rv. DANLE NORVEGLE VAN * GOTH • REX. Der ge- 
krönte ovale Wappenschild. (Eine Probemünze, im Ringe 
geprägt)
450/« S. RH. A .  24.

FR1DEBICH VI. 1808— 1859.

663. GANGBAR FOR % RIGSDALER • DANSK • COURANT. 
Der gekrönte Namenszug des Königs.
Ru. FRIVILLIGT | OFFER|TIL | FADRENE =  | LAN­
DET • 11808 M-F - 1 In acht Zeilen, in einem Eichen­
kranze. (Eine altonaer Mark.)
l 17/w S. RO. A . 18.

664. FRIDERICO VINOVMONCONSUMMANTI. Der rechts- 
sehende Kopf des Königs. Unten: 1809.
Ru. DIVI CHRISTIANO V1INOVMON • INCHOANTI. 
Der rechtssehende Kopf des Königs, in der Frisur. (Auf 
des Königs Besuch im Münzhofe, bei der Aufstellung 
der neuen Boltonschen Maschine. Von Küchler.)

S. Ri. A . 28.
665. Ein Schillingstück von 1809.
666. FRIDERICUS VI REX DANLE MARIA SOPHIA FRI- 

DERICA DANLE REGINA. Ihre beiden rechtssehenden 
Brustbilder neben einander; das, des Königs belorbeert. 
Am Arme: c a . m.
Rv. DECVS—PRINCIPVM CIVIVM SALVS. Die ste­
hende Dania mit dem Wappenschilde, hält eine Krone 
empor. Im Abschnitte: INAVGVRATIONIS SACRA IN 
AEDE | FRIDERICOBVRG PER ACTA | DXXXI • IVL- 
MDCCCXV* | H E * FREUND * F.( Medaille auf die Krönungs­
feierlichkeiten in Friderichsburg. Von Möller und Freund.) 
17*/* S. Ri. jR. 40.

667. Zwei-Fanostück von 1816 für die Ostindiachen Besitzungen.
668. Ein solches Ein-Fanostück von 1816.
669. Ein Reichsbankthaler von 1818.

v. T. 9
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670. FRIDERICUS VI D G DAN V G REX. Der rechtsse­
hende Kopf des Königs.
Rv. EN RIGSDALER SPECIES. Der gekrönte ovale 
Wappenschild. Unten: 1819. (Ein Species.)

671. Ein Reichsbankthaler von diesem Jahr.
672. Ein Species von 1820.
673. FREDER1K DEN SIETTE DANMARKS KONGE. Sein 

rechtssehender Kopf. Am Halse: conradsen.
Ru. SALVO REGE —SALVA PATRIA. Ein brennender 
Altar, an welchem der Aeskulapstab. Im Abschnitte: 
MDCCCXII. (Medaille von Conradsen, auf des Königs 
Genesung; mit einem Oehs.)
14 S. Ri. M . 34.

674. Ein Species von 1822, mit vertiefter Randschrift: KON- 
GENS GL,EDE-FOLKETS VELFiERD.
676/ 76 S. R3. JR. 27.

675. Ein solcher von diesem Jahr, mit erhabener Randschrift. 
KÖNGENS -  HELBRED -  FOLKETS -  GLiEDE.
676/% S. R3. M . 27.

676. FREDERICUSVIREX DANLE. Der linkssehende Kopf 
des Königs.
Rv. 2 • | FREDERIKS • | D'OR 11827. (Ein doppelter 
Friedridisd'or.)
3% S. Ri. JV. 19.

677. Ein halber Species von 1827.
678. FREDERICIJS CAROLUS CHRISTIANUS ET WILHEL- 

MINA MARIA PR1NCIPES DANIiE. Die rechtssehen­
den beiden Köpfe neben einander. Am Halse: c o n ­

r a d s e n .

Rv. Eine an einem Felsen sitzende weibliche Gestalt, 
mit einem Griffel. Neben ihr ein Löwe. Am Felsen 
liesst man REGIA |STIRPS | DANORUM | MUTUIS | NEXI- 
BUS | FELIX | die i ' nvbr . mdcccxxiix. (Eine Medaille von 
Conradsen, auf die Vermählung des Prinzen.)
1 7 %  S. Ri. A . 40.
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679. Ein Friedrichsd'or von 1828.
680. FRIDERICUS FERDINANDUS & CAROLINA PRINCI- 

PES DANLE. Ihre beiden rechtssehenden Köpfe neben ein­
ander. Am Halse: c . a . muhls . r .
Rv. AVORUM SANGVINE JUNCTOS -  FAUSTE CON- 
JUNX1T HY1\JEN. Hymen mit der Fackel an einen 
Sockel gelehnt hält einen Kranz in der Hand. Im Ab­
schnitte: DIE I • AUG-1MDCCCXXX. (Medaille von Muhls, 
auf die Vermählung dieses Prinzen.)
1941/96 S. R1. A .  40.

681. PATRI PATRLE UNIVERSITATES HAVNIENSIS ET 
K1LIENS1S. Der belorbeerte rechtssehende Kopf des Kö-

. nigs. Unter dem Abschnitt des Halses: f . krohn. f . Unten: 
XIV. APR. MDCCCXXXIV.
Rv. FREDERICVS IUVENIS PATRLE SPES. Der junge 
Prinz wird von der Minerva an der Hand geführt, die 
ihm Krone, Scepter und Degen auf einem Postamente 
zeigt. Im Abschnitte: XIV.APR.MDCCLXXXIV. (Me­
daille von Krohn, von der Copenliagener und Kieler 
Universität geprägt, auf das 50-jährige Regierungs-Jubi­
läum des Königs.)
21 S. R 1. A .  41.

682. FREDERICUS • VI — REX DANLE. Der Kopf wie zuvor. 
Unten: incolaz liberi colorati insvlar . dan . in .ind.occ. |
IN CIVITATEM RECEPTI PATRI PATR IM  GR ATI FAC. CVR.
Rv. jEQVITAS — AVGVSTI. Die Aequitas mit dem Stabe 
und Waage in der Hand, mit dem einen Fuss auf einem 
Schiffsschnabel stehend, neben ihr ein liegender Löwe. 
Im Abschnitte: XVIII-APR*MDCCCXXXIV. (Auf die 
Gleichstellung und die Gerechtsamen der Farbigen, mit 
den dänischen Unterthanen in den Ostindischen Besit­
zungen. Von Krohn.)
304%<5 S. Ri. A .  45.

683. Brustbild wie zuvor, nur ohne Lorbeerkranz.
Rv. PIE ME — MOR. Dännemark in weiblicher Gestalt,



hält der vor ihr mit der Bibel sitzenden Religion einen 
Lorbeerkranz Yor, mit der Jahrszahl 1836. Daneben 
noch zwei Kränze mit 1636 und 1736. Im Abschnitte: 
POST TRIA SjECULA | D XXX OCTBR-1MDCCCXXXVI. 
(Eine Reformations-Medaille; von Krohn.)
19«%* S. Ri. JR. 40.

684. FREDERIC VS. VI.— REX DANLE. Der rechtssehende 
Kopf des Königs.
Rv. 2 *FR—D'OR. Das Yollständige dänische Wappen, 
auf einem gekrönten Königsmantel, mit zwei wilden 
Männern als Schildhaltem. Unten: F* 1838.F. (Ein dop­
pelter Friedrichsd'or.)
3i/8 S. RO. N .  20.

685. FREDERIK SIETTE—FOLKETS FADER. Der belor- 
beerte rechtssehende Kopf des Königs. Unten: c . chris-
TKNSKIC.
Rv. ELSKET — OG SAVNET. Die trauernde sitzende 
Dania, eine Urne auf einem Sockel umfassend. Im Ab­
schnitte: REG1ERDE 15 5  AAR|S0M  KONGEI‘31* 
AAR * | DODE 3DECB* 1839. (Auf den Tod des Königs. 
Von Christensen.)
l l M/es s - R1. A . 34.

—  1 0 0  —

CHBISTIAN m  1839—

686. CHRISTIAN DER OTTENDE AF GUDS NAADE KONGE 
TIL DANMARK. Der rechtssehende Kopf des Königs. 
Unten: r.krohn.f.
Rv. GUD VELS1GNE — KÖNGEN. Dania kniend, 
mit erhobenen Händen, die Vorsehung anflehend. Im 
Abschnitte: 3.DECEMBER. 1839.| thorvaldskn . mv. |(Auf 
die Thronbesteigung des Königs. Von Krohn.)
10 S. Ri. JR. 34.
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687. CtmiSTIAN^ VIH CAROLIN^ AMALIE AFGÜ1ÖS foAA- 
DE KONGE OG DROWNING TIL DANMARK. Die
rechtssehenden Köpfe des Königs und der Königin neben 
einander. Untern c . christensen. f .
Rv> CUD OG FjEORELANDET. In einem Lorbeerknnuß 
eine Krone und darunter ins Kreuz Suepter und De^etr. 
Unten: sa,lvede xxviii junu mocccxl. (Auf die Krönung 
des Königlichen Paares. Von Christensea.)
U 30/*  5. Ri. A . ,34.

638. Eine solche kleine Medaille.
689. CüBlSTIÄNUS Vll'l — D . G . DANLE. V .G .REX. Der 

rechtssehende köpf des Königs.
Rv. l-SPE—CIES. Das gekrörlte vollständige Wappen 
auf einem gekrönten Königs-Mantel, mit zwei wilden 
Männern als Schildlialtem. Unten: 18 — 40. (Ein schöner 
SpeciesthalerJ
6«/* S. R0. AK. 27.

690. Ein socher doppelter ChristiandV Von 1841.
691. Wie vorher. Unten: 1842.

Rv. I* RIGSBANKDALER. Das auf einem gekrönten 
Königswahtel liegende Wappen. U n te n 30 ‘SCHILL* — 
COURANT. (Ein Reichsban kthaler.)
33%« S. R0. M . 2 t.

692. Ein solcher 10 Schilling Courant, von 1842.
693. Ein dergleichen 6-Schillingsstück.
694: Ein l*/4 Schilling.
695. Drei Reichsbankschillinge.
696. Zwei Reichsbankschillinge in Kupfer.
697. Ein dergleichen Schilling in Kupfer.
698. Ein Filnftelschilling in Kupfer.
699. Ein 2y2 Schilling Courant voa 1843, in Silber.



—  102 —

Dur«; SuiTK; d e h  d ä n is c h e *  K ö n ig s  ©e s  O l d s ic b u b o k c b u i  S t a m m e s  

y o ti W o l f .

700. Christian I.
701. Johannas.
702. Christiern II. 
703; Friderich I. 
704. Christian III.

TOS. Friderich II. 
706!. Christian IVi.
707. Friderich IH.
708. Christian V.

Alle diese Medaillen haben die Brustbilder der Könige auf 
dem Avers und die kurze Lebensbeschreibung auf dem 
Revers. 'Sind von Silber, haben das Maass 38, und wiegen 
jedes Stück IO14/#  Solotnik,



D a s  H e r z o g t h u m

SLESWIG u n d  HOLSTEIN.



SLESWIG-HOLSTEIN,

FBIDEBICH L 1515— 1523.

1. m o »2IRG0• FRG[ — D0RI«DV • ROLT«. Das yierfeldige 
Wappen, mit Mittelschild, worauf ein gekrönter Helm, 
mit Aufsatz und Laubem daneben.
Bv. +DILaXlTSDnSS-.2mDROAfIl.l51«. Deroldenbur- 
gische Wappenschild, darüber das Brustbild des heiligen 
Andreas. (Ein Gulden.)
441/% S. R5. M . 26.

2. FREDERICVS—2D2HOLS2IC<> Das geharnischte Brustbild 
nach Vorne bis halben Leib mit Kommandostab. Unten: 
das Nessel blatt.
Bv. +  • MOnETflmOVTKSLESWICEIlSIS. Der sleswigsche 
Wappenschild. (Ein Groschen.)
* /«  s - R3. A , 21.

3. FREDERICVS«DEIoGRAoSLESVICENoET HOLSAODVX. 
Das linkssehende geharnischte Brustbild, in einer Drathmütze. 
Bv. MOHETSHOVAoARGEHTAoHVSIMEHo 15ZZ« Das 
behelmte Wappen. (Ein Huisumer Thaler.)

- S. R4. A, 28.
4. FR£DERIOD#G°DVX HOLSZICIE. Das geharnischte Brust­

bild nach Vorne, mit geschultertem Schwerdt. Unten; das 
Nesselblatt.
Bo. *  MONETA 2 NOVA 2SLESVICENS1S. Der sleswigsche 
Wappenschild; darüber: 26. (1526.) (Ein Groseben.)
7%« S. R». A. 20%.
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CHBISTIAH m. 1531— 1559.

5. CHRISTIAN VS®D®G®DVX®HOLSACI—£ +  Das vorwärts 
gekehrte geharnischte Brustbild, bis an den Schooss mit 
geschultertem Schwerdt. Unten: das Nesselblatt.
Rv. +  M0N8TA « NOVA « SL£SVICENSIS. Der sleswigsche 
Wappenschild; darüber: *37* (1537.) (Elin Groschen.)
*%• s. m  iR. 20%.

6. Aehnlicher Groschen von 1538.

HOLSTEIN-GOTTORP.

IOHANN ADOLPH. 1590— 1616.

7. SSlOH'ADOL-D'G’DVX’SL. Die beiden sleswigschen 
Löwen übereinander.
Rv. MONETA NOVA SCLE-98. (1598.) Ein Krücken- 
kreuz, worauf ein kleiner Schild mit: 64. In den vier Ecken, 
vier Ringe. (Ein Pfennig.)
« /*  S. Ri. Bl. 14.

8. +10H * ADOL * D:G:—EPISCO • LVB * ILE • N0R. Das gehar­
nischte linkssehende Brustbild' mit Feldbinde, den Pusikan 
vor sich haltend.
Rv. ♦D V X  SCHLE -HOLSA STÖR M E DITCOMOED. 
In der Mitte der 1 übecker Stiftsschild, umgeben von sechs 
anderen Schilden. Oben: M—P. Unten: 9 — 9. (1599.) 
(Ein Thaler.)
6«%« S. R1. M . 30.

9. I ‘A D D :G : —D :S:H :S: Das mit drei Helmen bedeckte 
vierfeldige Wappen, mit dem Nesselblatt in der Mitte. 
Rv. RVDOL*II-D:G.RO:I:S:A:sWr Der Reichsapfel, worin:
24. Daneben: 6 — 00. (Ein Groschen.)
u /% S. R°. Bl. 15.

10. Brustbild wie auf N° 8.
Rv. DVX SL HO S —E DI CO:O E D. Das dreimal



behelmte Wappen. Oben: M—P. Unten neben dem Schilde: 
6 — 01. (Ein Thaler.)
672/96 S. R1. A . 30.

11. SIOH • ADOL • D.G.EPISCOP * LVBECE • HERES * NOR. Das 
rechtssehende geharnischte Brustbild, den Pusikan vor 
sich haltend.
Rv. D • S H S E D  — C O E - D M N S .  Das Wappen 
mit drei. Helmen, dazwischen: M —P und: 1 —6 — 0 — 6. 
(Ein Thaler.)
672/96 S. * Ri. M . 29.

12. IOH * ADO • D: G:EPIS:LVB:HER:NOR:DVX:SCHL:E:HOL : 
Der dreimal behelmte Wappenschild. Unten: 16 — 07.
Rv. »STÖR: E : D1T: COM : OL: E : DEL &: VIVIT: POST: 
FVNERA: VIRTVS: Das rechtssehende Brustbild, im rei­
chen Harnisch, den Pusikan vor sich haltend und den 
rechten Arm in die Seite gestützt. (Ein schöner grosser 
Doppelthaler.)
IW /m S. R3. M . 41.

13. 6 IOH AN • ADOLPH DG* HERES • NOR WEGI * DUX: Das 
rechtssehende Brustbild im Gewände und umgehangener Kette. 
Rv. SLEIS HOL STO -D IT  CO O E DEL. Das dreimal 
behelmte Wappen, zwischen den Helmen: 1 — 6 —1—4. 
(Ein Thaler.)
673/96 S. R 1. JPi. 30.

Nota. Die andern Thaler finden sich unter den bischöf­
lich lübeckischen Münzen.

14. DIVjE DOROTHEA HOLSMAGNjE MATRI* BRAND- 
PLE FELICI. Das rechtssehende Brustbild, umgeben von 
einem Gewände. Unten: G*L.
Rv. QUiE PATRE SCEPTRIGERO MATRE ESSATA 
STEM |MATE REGUM|QUAM NISI REG1NAM TETUA 
PALMA FERAT. Ein Palmbaum auf einem Felsen; dane- 
ben:MARIA -  AMALIA | PR BR* — MARCH. Im Abschnitte: 
COL-BR 16 *NOV • 1670. (Medaille auf den Tod der 
Gemahlin Johann Adolphs.)
8*4/96 S. R2. 35.
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FRIDERIGH m . 1 6 1 6  — 1 6 5 9 .

15. FRIDERICUS D-.G-.AERES-NORVEGI DUX SLES E- 
HOL-SiDiCiOiEiD: Das geharnischte rechtssehende Brust­
bild, mit in die Seite gestemmtem Commandostab; t o t  ihm 
auf einem Tische der Helm.
Rv. VIRTUT1S GLO — RIA MERCES. Das dreimal be­
helmte, fünffeidige Wappen, mit Mittelschild. (Ein grosser 
Doppelthajer. Sind wahrscheinlich Münzen, die eher zum 
Geschenk gemacht worden sind, weil sie nicht das Gewicht 
eines Doppelthalers haben.)
10% S. R3 A . 41.

16* «> FRIDERICUS • D:G:HAERES * NOR WEGLE. Das gehar­
nischte rechtssehende Brustbild.
Rv. DVX SLES-HOL -S T  DIT C O E DE. Das drei­
mal behelmte fünffeldige Wappen, mit Mittelschild. Zwi­
schen den Helmen: 1— 6 — 1—8. (Ein Doppelthaler.) 
lS ^ /% S. R3. JR. 31.

17. Ein solcher einfacher Thal er, von diesem Jahr.
18. 9 FRIDERICVS® * D:G:® DVX • 2. Das geharnischte rechts­

sehende JBrustbild.
Rv. SLES. ET* HOLSA ZZ. Am Ende der Schrift: S-T. 
zusammen gezogen. Der gekrönte fünffeldige Wappenschild 
mit Mittelschild. (Ein Achtelthaler von 1622.)
80/% S. R1. M . 18.

19. FRIDERICVS D G - DVX • S:E;H0L: Und S • T. zusammen­
gezogen. Das Brustbild, wie zuvor.

VIRTVTIS • GLORIA MERCES-1625. Im Felde in vier 
Zeilen: VIII* |EINEN)REICHS|DALER. (Ein Achtel-Thaler.) 
7*/% S. R 1. M . 18.

20. S .T . Verschlungen: FRIDERICVS• D G • DVX• SLES*ET- 
HOLSA TI. Das Brustbild wie zuvor.
Rv. VIRTVTIS GLO-RIA MERCES. Das dreifach be­
helmte Wappen. Zwischen den Helmen: 1—6 —2 —6. 
(Ein Thaler.)
6<*/% S. Ri. jR. 31.
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21. SFRIDERICUS:D:G:HERES • NORWEGLE * DUX. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild.

Rv. SLES:E:HOL—SATLE*1626. Das dreifachbehelmte 
Wappen. (Elin Thaler.)
67V% S. Rs. M . 31.

12. DAS HERZ IN LIEB ENTZVND-DVRCH GOTT SE­
GEN GEWINT |DAS ES IHM SELBST ZVR — EHR 
ZVNEHM VND WACHSE SEHR. Der Herzog und seine 
Braut reichen sich einander die Hände über einen Altar; 
auf den Händen ein brennendes Herz, darüber der schwe­
bende Heilige Geist. Oben das strahlende Auge der Vor­
sehung und zwei Engel auf Wolken.

Rv. DIE NESSEL VND DIE RAVTE WERDEN AL- 
HIER VERTRAVTE|GOTT LAS HOLSTEIN VND SACH­
SEN ZVSAMEN WOHL A VF WACHSEN. Daherum ein 
Kreis von Kleeblättern. Itn Felde die beiden Wap­
pen von Holstein und Sachsen neben einander; darauf 
ein Cherubimskopf. Unten: 1630. (Eine Vermählungsme­
daille.)
92/96 S. R3. M . 38.

23. FR1DERICVS:D:G;H;N;D:S:E:H. Das rechtssehende Brust­
bild des Herzogs.

Rv. VIRTVT • GLORIA * MERC * 1646. Im Felde: XVI | 
J REIC-|HS*DA|mX*. (</(6 Thaler.)
36/w S. RO. 14.

24. Eine dergleichen Münze von 1647.

25. ☆FRIDERICVS D:G:H N DVX SLES ET HOLSA. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild, mit herabhängenden

« Haaren und altem Gesicht.

Rv. NATVS- | ANNO • MDXCVII* | DECEMR XXII- DENA- 
TVS| ANNO:MOCLIX|AVGVST1 X|REGNAV1T ANNOS 
XLlil -M X M . (Ein Slerbe-Thaler.)
6«%* S. R2. M . 31.

V. T. 10
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CHRISTIAN ALBERT. 1659— 1694 .

26. CRIST*ALB-D:G:EL-H-N*DS-ET-H. Das rechtssehende 
Brustbild, mit langen herabhängenden Haaren.
Rv. PER ASPERA AD ASTRA 1665. Im Felde XVI-| 
IR E IC : |HS THA|m* m. ( %  Tlialer.)
* /% S. * R°. A . 14.

27. CHRIST.ALB.D:G:H:N:DVXSLES:& HOL. Die ge­
krönte NamenschifTre des Herzogs.
Rv. PER ASPERA: AD —ASTRA-1672. Das gekrönte 
Wappen umgeben von zwei Palmzweigen. Unten: 2/3. 
(Ein Zweidrittelstück.)
53°/% S. R2. iR . 25.

28. » CHRISTIAN.-ALBERT • D: G . H : N: DUXSLES: & HOLS.
Das geharnischte rechtssehende Brustbild in der Perücke. 
Rv. »PER-ASPERA-AD-ASTRA-1674$ Das gekrönte 
Wappen in einem run4den, verzierten Schilde, umgeben 
von zwei Palmzweigen. Neben der Krone: a—u. (Elin 
Doppelthaler.) •
1 3 « /*  S. R4. jR . 31.

29. CHRIST:ALB:HER:N: — DVX. S. H. S. D. C0M:0. D. 
Das rechtssehende Brustbild in der Perücke.
Rv. PER ASPERA — AD ASTRA. Ein mit Domen be­
wachsener hoher Felsen, dessen Spitze von den Wolken 
bedeckt und oben eine Krone, an welchem der Herzog 
von unten auf mit Schild und Schwert bewaffnet hinauf 
zu klimmen sucht. (Medaille auf des Herzogs Wahlspruch.) 
13V8 S. R2. M . 39.

30. £ CHRIST: ALBERT. & FRIDER: AMAL:D:G: HMK: 
NORV: DUC: SLES: HOLS: ST: &: DIT: COM : OLD : & : 
DELM. Ihre beiden Brustbilder neben einander, das des 
Herzogs geharnischt und nach Vorne gekehrt.
Rv. PER ASPERA —AD ASTRA. Die nämliche Vorstel­
lung wie auf der Vorigen. Im Abschnitte: »ANNO» 
LXXV » | MDC. (Gleiche Medaille, wie die Vorige.)
6™/* S. R 2. M.  30.
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31. CHRIST: ALB: HER: N : DVX • S* H * S • D. Das rechtsse­
hende Brustbild in der Perücke.
Rv. PER ASPERA—AD ASTRA. Das mit drei Helmen 
bedeckte Wappen. Oben: 16 — 81. Unten: c. i.—m. b. 
(Ein Thaler.)
6®yw S. v R4. A+ 31.

32. CHRISTIAN ALBERT * D : G : H : N: DUX ’SLES: &:HOLS. 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild in der Perücke. 
Rv. PER ASPERA—AD ASTRA. Das dreifach behelmte 
runde Wappen. Unten: in einer ovalen Einfassung: s.c. | 
1693. (Ein Thaler.)
6 % . S. R*. A .  31.

FfUDERICH TV. 1 6 9 4 — 1 7 0 2 .

33. F R I D E R H N D  — S H S E D C I O E D .  Das ge­
harnischte rechtssehende Brustbild in der Perücke.
Rv. CONSTANTIA • ET • LABORE. Der sleswigsclie Schild, 
umgeben von sechs kleinen Schildern, darüber eine grosse 
Krone; daneben: 16 — 98. (Ein Thaler.)

S. R4. A .  30.
34. FRIDERIC'—D:G:H:N D*S H* Brustbild wie vorher.

Ru. CONSTANTIA ET LABORE. Das gekrönte Wappen
' in einem länglichen Schilde; daneben: 16 — 98. (Eine Mark.) 
13%* s. R3. A .  15.

35. FRIDERIC’ D-G-DVX-—SVPREMVS-SLES. Das rechts­
sehende geharnischte Brustbild in der Perücke.
Rv. (Der Wahlspruch.) Das verzierte gekrönte runde Wap­
pen mit zwei Palmzweigen von den Seiten. (Ein Thaler.) 
6i/4 S. R4. A .  30.

36. FRID* D* G* HAK- NOR* DVX-SL* HOL* ST* E DIT*
COM * 1 * OLD * E * DEL. Das Brustbild wie vorher.
Rv. ♦LABORE ET CONSTANTIA. Im Felde: NATTS| 
A* C* MDCLXXI* D* 18* OCT. | OCCVB* IN PR^EHO* 
CONT. | REGEM* POL. AD. CLISSOV. | D */» IVL. A.



MDCC1I. A.REG: | VIII.iET.XXXI.M.B.D.XXI. | HEU 
PR.EPOSTERA | FATA! Io acht Zeilen. (Auf «eines Tod.) 
10% S. R*. 41. 33.

CABL FBIDERICH, 1 7 0 3 — 1 7 3 0 .

37. CÄROL • FRIDER DG* DVX • SVPR • SLES. Der rechts­
sehende jugendliche Kopf des Herzogs.
Rv. CONSTANTIA ET LABORE. 1706. Der gekrönte 
ovale sleswigsche Schild. (Ein Ducaten.)
78/9« S. RS. IV. 15.

38. CAROL-FRID D G H N DÜX SLES HOt. Das rechts­
sehende Brustbild mit langen gekräuselten Haaren.
Rv. IIII ♦  SCHILLING ♦  1712: Der gekrönte sleswigsche vier­
eckige Wappenschild. Daneben: B—N.(Ein4-Schillingstück.) 

S. R« M . 14.

CABL PETEB DLBICB. 1 7 3 9  —  1 7 6 2 .

39. PETRUS-D-G-MAGNUS DUX TOTIUS RUSSLE. Das 
rechtssehende jugendliche geharnischte Brustbild, mit um­
gehangenem Andreas-Ordensbande. Unten: s.
Rv. HjER:NORW-DUX SLESVHOLST& DITM:C0M:0LD: 
&DELM: 1753. Der gekrönte russische Doppeladler mit dem 
russischen und holsteinischen Wappen; auf der Brust dahe- 
rum die Andreas-Ordenskette. Handschrift: »NACH®DEM® 
FUS» DER »ALBERTUS »THALER. (Ein Thaler.)
657/9» S. R3. M . 29.

HOLSTEIN - SONDERBURG.
JOHAHN. 1564— 1622.

40. 8 IOHANNES D: G: HEERES N0RWEGI.E DVX SCHL. 
Rechtssehendes Brustbild mit gekräuseltem Halskragen und 
umgehangener Kette.
Rv. ET HOLS: C: 1: -O L: E: DEL: 622. Das dreimal 
behelmte Wappen. (Ein Doppelthaler.)
13% S. R*. A . 32.
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41. Ein solcher einfacher Tbaler.
42. Das Nesselblatt. Zu den Seiten: 2—S.— L. Oben: 1626. 

Rv. IOHANS | WAN GOTT. | GNA. ERWE | ZV NORWE | 
HER* ZV SC | LE‘HO. In'sechs Zeilen im Felde. (Ein 
2-Schillingstück für den russischen Handel.)

S. R 1. M . 10.
43. 6 IOH ANNES—D : G : 1LERE—NORWGIE—DVX SCHL. 

In der Umschrift drei Wappenschilder. Im Felde ein Tod- 
tenkopf auf zwei Knochen, daherum: ViVE MÜMOR 
LETHI. Unten: G .G .G.M .F. (Gottes Güte giebt mir 
Friede.)
Rv. <8» ET HOLS: -STÖR : ET-DIT: C: 1:0: — ET DELM: 
In der Umschrift wieder drei Wappenschilder. Im Felde 
in acht Zeilen: NATVS | AO 1545 DIE | 25 MARTII | 
OBIIT. AO 1622. | DIE 9. OCTOBR. | VIXIT ANNOS | 77 
MENSES16 .DIES 14. (Ein Doppelthaler.)

"13*/* S. R3. A . 33.
44. Ein solcher einfacher Thaler.

ALEXANDER. 1622 — 1627.

45. ALEXANDER D : G : U M : NOR WEG: DVX SCHL. Das 
rechtssehende Brustbild mit herabgelassenem krausen Hals­
kragen.
Rv. ET HOLS: C I* —OL* E* DEL. 1626. Das dreimal 
behelmte Wappen. (Ein Thaler.)
675/% S. R3. A . 30.

46. ALEXANDER D: G: KM: NORWEG : DVX SCHL. Im 
Felde in 8 Zeilen :_NAT VS | ÄÖ* 1573* DIE* | 20 FE-, 
BRVARI. | OBIIT. A O - 1627. | DIE 23 MAIL | VIXIT 
ANNOS 154. MENSES 12. DIES. 23.
Rv. Der Revers wie zuvor mit der Zahl des vorigen Jahres. 
(Eid Sterbethaler.)
*75/% s. R3 A . 30.



HOLSTEIN-GLÜCKSBURG.

PHILIPP. 1623— 1665.

47. «PHILIPPUS- D:G: DUX-SLES- ET HOLSATIjE. Das 
geharnischte rechtssebende Brustbild mit herabfallendem 
Halskragen.
Ru, VIRTVTE • EX -  PERIAMVR. Das dreifach behelmte 
Wappen. Oben: 632. (Ein Thaler.)
6"2/% S. R4. M. 36.

CHRISQAA. 1665— 1698.

48. Apoc: 3: v: s. QVI VICERIT SIC VESTIETUR VESTI- 
MENTIS ALPIS. Die auf den Wolken betende verewigte 
Herzogin, deren Gewand von zwei Engeln gehalten wird. 
Oben das strahlende Gotteslamm . und ein Engel mit ei­
nem Kranze und einem Palmzweige. Auf der Erde ein 
liegendes Gerippe mit einem langen Kreuze.
Rv. SIBYLLA-URSULA | AUGUSTI- DUC- BRUNS & 
LUNiEB. | FJLIA - NATU - MAXMA. | CHR1STIANI- H - N- 
DUC- SCHL - HOLSAT- | CONIUX SVAVISSIMA | NAT­
IV- DECEMB- A- C - MDCXXIX- | RENAT- IV MART- 
MDCXXX | NVP • XX- SEPT- MDCLXIII- | ET POSTQ 
IVÜM. PARTUM X DECEDID | DENAT XII DECEMB. 
MDCLXXII | HUMA- CU FILIOL' VI - FE - MDCLXXI-1 
PRINCEPS PIA- SAPIENS | DOCTA BENEFICA • IN: | COM- 
PARABILIS. Oben die beiden Wappen von Holstein und 
Braunschweig neben einander unter einer Krone. (Auf 
den Tod seiner Gemahlin.)

S. R2. M . 37.

PHILIPP EBHST. 1698— 1729.

49. »D-G-P-E-H-N-D S H:S -& D C O & D. Das drei­
mal behelmte Wappen.



Ru. INiETERNAM REGiS GRATLE MEMORIAM. 1716: 
Der doppelt« Namenszug des Herzogs in einem runden 
Schilde unter einer Krone, umgeben von der Kette des 
Elephantenordens. (Ein Ducaten.)
7%<> S. R*. N . 14.

HOLSTEIN-PLÖN.

JOACHIM ERNST. 1622— 1671.

50. 6 IOACH1M • EBNEST -D: G : H^ER: NOR: DUX SL:HOL: 
S : E : D : C: 1: 0 : E : D. Das geharnischte rechtssehende 
Brustbild, mit Spitzenkragen und Feldbinde.
Ru. 9 SUFFICIT • MIHI • GRATIA • TÜA • DOMINE 9 ! C25. 
Das mit Laubwerk verzierte, dreimal behelmte Wappen. 
Daneben: M —A. (Ein Thaler.)

JOHANN ADOLPH. 1671«—1704.

51. IOH* ADOL D G - H  N D S HOLS. Das geharnischte 
xechtssehende Brustbild in der Perücke, mit umgehäng­
tem El ephanten orden.
Ru. CEDVNT PRE —MENTI FATA. Das gekrönte Wap­
pen in einem ausgeschweiften Schilde; daneben: 16 — 90. 
Unten: 2/ z. (Ein Zweidrittelstuck.)
375/ % S. R3. iR. 26.

52. Ein solches Zweidrittelstück von demselben Jahr, ohne 
Wappen, blos mit: 2/ z im Felde.

Hbiuogaium NORBURG.

AUGUST. 1671— 1690.

53. AUGUST. D G. HiER* NORW. DUX.S.H.S.&D.CO.IN 
OLD & DELM. Das dreimal behelmte Wappen, daneben: 
1 6 -7 6 . Unten: C. - P. j NORBURG.

—  116 —



flu. 4DIVINA BCNEDICTIONE ErT GiESAREA IUSTI- 
TIA. Ueber einer Landschaft ein schwebender Adler, der 
eine Waage hält. Oben die strahlende Sonne. (Em Thaler.) 
678/ % S. R2. M . 32.

—  4.16 —

FRID ERICH CARL. 1732— 176 ! .

54. ♦  FRIDERICVS CAROLVS.D.G.H.N.D—S.H .S.ET D. 
C.IN.O.ET D. Das geharnischte rechtssehende Brustbild, 
mit im Nacken gebundenen Haaren und umgehangenem 
Elephantenorden. Am Arme: p. u. g.
Rv. FIDES ET CONSTANTIA. Das gekrönte Wappen, mit 
Laubern, einem Palm- und einem Lorbeer-zweig verziert. 
Unten: MDCCL1X. (Eine Belohnungsmedaille.)
6™/% S. Ri M . 33%.

55. Brustbild und Umschrift wie vorher. Am Arme: g.
Rv. EIN THALER NACH DEM REICHS FVS. Das ge­
krönte Wappen in einem ausgeschweiften Schilde. Dane­
ben: 17 — 61. Unten zwei Lorbeerzweige und dazwischen: 
g. a. s. (Elin Thaler.)
6«%* S. R1. jR. 30.
Nota. Diese beiden Herzoge regierten auch zu Plön.

HOLSTEIN-PINNEBERG, auch Grafen von Schaumburg und 
Sternberg.

ADOLPH. 1601—

56. AD0L.D.G.C0.H0 (Im 0 ein kleines h.) -S C .E .S T b. 
DO. (Im 0 ein kleines m.)  I.GEm. r-92. Das dreimal 
behelmte Wappen.
Rv. HATS -  GOTt. VORSEHN. SO. WIbts — WOL. 
GESCHN- Der behelmte und geliarnischte Herzog, auf einem 
mit Federn geschmückten Tumierpferde, mit dem Pusikah 
in die Seite gestützt. (Ein Doppelthaler.)
13*%* S. R3. 40.



57. ABÖL. D :G : CO. H? —SC. E. ST.DO I Gb- 93. Da* 
Wappen, wie auf dem Vorigen.
Ru. Wie zuvor. (Ein dreifacher Tbaler.)
20«/«* S. R3. A .  41.
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ERNESTUS. 1601— 1622.

58. LERNEST: D: G: PRINCcE: COM: HOLSAT: SCHAWENB: 
COM: STERJNB: DOM : GEH: Das dreimal behelmte Wap­
pen im ovalen verzierten Schilde.
Ru. ♦  HATS+GODT+VERSEHN+SO WIRDTS+GESHEN. 
Der behelmte und geharnischte Fürst auf einem mit Fe­
dern geschmückten Tumierpferde, mit Commandbstab; das 
Pferd und der Reiter kleiner gehalten wie auf dem Vo­
rigen, so dass der Helm nicht über die Randschrift hin- 
ausreic^t. (Ein grosser dünner Thaler ohne Jahreszahl.) 
675/96 S. R3. A .  43.

59. ERNESTUS: D : G : HOL: SCa : E : STE: C: D : G: Das von 
drei Helmen bedeckte Wappen in einem fast viereckig 
ausgeschweiften Schilde.
Rv. Umschrift und Reiter, nur mit Commandostab, wie 

< auf N° 57. (Elin Doppelthaler ohne Jahreszahl.)
13«%6 S. # R3. A .  41.

60. Der nämliche Stempel, aber auf einer dünnen Platte 
abgeprägt
G60/^  s.

6 t. ERNEST9 COM-HOL : SCHAWENB. Das dreimal 
behelmte Wappen, wie auf dem Vorigen.
Rv. HATS — GOT* VORSEN* SO. Win —t s . WOL. GE- 
SCHEn. Der Reiter mit dem Pusikan zu Pferde, wie auf 
N° 56. (Elin dreifacher Thaler.)
20y2 S. R3. A .  41.

62. ERNESTVS:D:G: —H S E SC D:G*606. Wappen und 
Revers wie auf dein Vorigen. (Elin Doppelthaler.)
13*/% S. R3. A .  41.
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63. ERNESTVS: D: G : HOL: S : E : S : CO: D : GE: (Am Ende 
der Umschrift zwei Zainbacken ins Kreuz.) Das dreimal 
behelmte Wappen; zwischen den Helmen: 1 — 6 —0 — 8. 
Ru. RVDOL* II* D:G:RO:IM:SEM:AVGVST:P:F:D: 
Der gekrönte doppelte Adler, auf dessen Brust ein Reichs­
apfel. (Ein Thaler.)
6w/% S. R*. A . 32.

64. ERNESTUS:D:G: — H :S :E :S :C 0 :D :G : Das dreimal 
behelmte Wappen im ovalen Schilde. Unten: 16—10. 
Ru. RUDOL * II * D * G * ROMA • IMPER * SEMPER * AUG. 
Der doppelte Adler wie zuvor, aber auf dem Reichsapfel 
28. (Ein Thaler.)

S. R*. A .  32.

65. ERNESTUS* D: G: HOLSATLE* SCHAWENBURGI* ET 
STER*. Das rechtssehende bärtige Brustbild, im Gewand 
und offenen Halskragen.
Ru. NBERGjE : COMES*—DOMINUS * GEHMjE. Das drei­
fach behelmte Wappen, zwischen den Helmen: 1—6—1 — 4« 
(Ein Thaler.)
67y% S. R> A . 32.

66. Ein solcher Thaler von 1615.
67. Eine dergleichen Doppelthaler-Klippe, mit: 16 —17, unten 

am Wappen.
1157/c* S. R3. A . 32.

68. Ein ähnlicher Thaler von 1618, wie N° 65.
69. * ERNESTUS:D:G:PRINC:ET COMES:HOLSA:SCHA- 

WEN. Brustbild, wie auf dem Vorigen.
Ru. COMES :STERNB: DOMIN VS: GE: 620. Wappen, wie 
auf dem Vorigen. (Ein Thaler.)
6«0/*  S. R2. A . 31.

70. Ein eben solcher Thaler von 1620, aber mit: GEHM.620.
71. + EBNEST * D : G : S : R : I : PRINC: COM: HOLSAT: 

SCHAVMB: STERNB: DN: GEH. Das vierfeldige, unten 
abgerundete Wappen mit Mittelschild. An den drei Sei­
ten mit Laubern verziert.
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Ro. 0BI1T*1 AN: CHRI: MDCXXII. j DIE • XVU • IANUAR* 
INT: | VII ET : VIII MATUTINAM. | CUM VIXISSET* 
ANÖS LU. | MENS: III ‘DIES *XXIV• H • I* | IN REGIMINE* 
VERO* | ANNOS XX* ME* VI* [ DIE* XV* HO IV. In 9 
Zeilen. (Ein Sterbethaler.)
6»/,, S. R*. M . 31.

72. LERNEST* D: G :S : R: I : PRIN: COM: HOLS: SCHAU: 
D:G: Das Wappen, wie zuvor.
Ro. OBI1T | AN* CHR* MDCXXII* | DIE* XVII* IANVA* 
INTE | VII ET VIII *MARTVTIN*| CUM VIXISSET.A.L1I. 
MEN III DIES XXIV* H I* | IN REGIMINE VERO. 
ANOS XX. M. VI. | DX V. H. IV. (Ein halber Sterbethaler.) 
3«/w S.. R3. jR . 25.

JUSTUS HEBMANN. 1622— 1655.

73. IUST HER D G CO H S E S D G ET BER. Dasdrei- 
mal behelmte Wappen, wie auf den vorigen Thalern. 
Ro. FERD1NANDVS II * D * G * R * IM * SEM * AV* 1622. Der 
gekrönte Adler mit dem Reichsapfel auf der Brust. (Ein 
ThalerJ

S. Ri. M . 31.
74. IUS * HER * D * G * CO HOL*S*ET*S*D*G ET B. Das Wappen, 

wie vorher.
Ro. Umschrift und Adler, wie zuvor. Unten: 1—6 — 2 —8. 
(Ein Thaler.)
6«*/* S. Ri. JR. 30.

CATHAHINA. SOPHIA. — 1665.

7.5. CATHARINA * SOPHIA D G DUX BRVNSVICENS ET 
LUN^E. Das zwölffeldige, gekrönte viereckige Wappen. 
Ro. .ULTIMA STEMMATIS*HARBURG (sic): V1DUA* 
COM SCHAUMB IN SAXENH. Im Felde, in acht Zeilen. 
NATA*VI*MA1I* |MDLXXVII* jMORTVA XVIlI DEC. |



•MDCLXV • | VIXIT• ANN08-1LXXXVIII-1 MENSES VII-1 
DIES -XII. (Ein Thale? auf den Tod der Wittwe des Grafen 
Hermanna zu, Schaumburg-Sachsenhagen.)
6?%  S. R3. A .  33.
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Das herzogthum LAUENBURG.

FRAIYCISCUS IL

76. FRANCIS II* —D G-DVX-SAXO • ANG• — ET • WEST- 
PHAL: Der behelmte und geharnischte Herzog zu Pferde, 
nach der rechten Seite zu reitend, mit in die Seite gestütz­
tem Streitkolben, auf einem Schlachtfelde. Um das Ganze 
ein Blätterkranz.
Ru. PROPITIO: DEO • — SECVRVSAGO. Das dreimal 
behelmte ovale Wappen. Daherum ebenfals ein Blätter-* 
kranz. (Ein Thaler ohne Jahreszahl.)
6«% S. R V A . 33.

77. FRANC • II D :-G :-D V X  SAXO ANOE WESTP. (Reichs­
apfel.) Der geharnischte Herzog, iih Helme, mit den Com- 
mandostabe, nach der linken Seite zu galoppirend.
Ru. PROPITIO• DEO SECVRVS AGO*609. Das dreifach 
behelmte Wappen. Oben: I.G . verschlungen. (Ein Doppel­
thaler.)
133% s. R4. M . 31.

78. 8 : FRANC:II: D:G:DUX:SAXO:ANG:E:WESTPHAL: Das 
bärtige rechtssehende Brustbild, mit krausem Halskragen, 
Feldbinde und mit einem Löwenkopf auf der Schulter. 
Ru. PROPITIO• DEO: SECURUS • AGO -609. Das dreimal 
behelmte Wappen. (Ein Thaler.)
63% S. R2. A\. 31.

79. FRANCISCUS: II: D: G : DUX:SAXON:ANGAR:ET: WEST- 
PHA : Das rechtssehende geharnischte Brustbild, mit krau­
sem Halskragen, bis halben Leib, mit geschultertem 
Pusikan. Mit der Linken nach dein Helme greifend. Oben 
ein gekrönter Wappenschild. M 'F über einander.



Ru. * PROPITIO i;DEO ASECURUS * AGO: 1610 Das
dreimal behelmte Wappen. (Ein anderthalb Thalerstüok.) 
10 S. R*. M . 41.

80. :FRANCIS:ITD:G:DVXvSAX0: ANG:ET WEST. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild, mit Halskrause.
Rv. PROPITIO• DEO* — SECVRVS• AGO. (I.G. verschlun- 
gen.) Das dreifach behelmte Wappen. Zwischen den 
Helmen: 1 — 6 —1 — 3. (Ein Thaler.)
Ö65/ *  S. R2. jR. 30.

81. $ FRANCISCVS • II*D: G: SAXONLE* ANG ARLE* WEST- 
PHALIjE • ET • H ADELERLE • DVX. Im zweiten Kreise: 
PROPITJO DEO SECVRVS AGO. Im inneren Kreise: 
SIMPLICITAS ET—RECTVM TVVM. Oben: DEO, dar­
unter ein Dreieck, das mit der Spitze auf einem halben Bo­
gen stehet, wo man: POSVI TIBI PVNCTVM * | ET RE- 
DVCAM | TE. Am Dreieck von aussen: SIBI ET -  PROXIMO. 
Von innen: MIRABILIS—DEVS EST IN-1OPER1BV SVIS. 
In der Mitte des Dreiecks ein Kreis, worin: SAP1ENTI./E 
DIVINjE MVNVS, darin ein kleinerer Kreis, in welchem: 
TANDEM. In den Ecken des Dreiecks drei Simbole. An 
den Seiten des Dreiecks, in strahligen Ovalen, von der 
einen Seite: RVTA und von der andern: VIRESC1T.
Ru. +GLORIA IN EXCELSIS DEO ET IN TERRA PAX 
HOMINIBVS BONAE VOLVNTATIS. Im zweiten Kreise: 
+TRIA SVNT MIRABILIA DEVS ET HOMO MATER 
ET VIRGO TRINVS ET VNVS. Im dritten Kreise: VER- 
BVM CARO —FACTVM EST. Im inneren Kreise: SPI- 
RANTIBVS—ZEPHIR IS. Im Felde ein Dreieck mit der 
Spitze nach oben, worinnen zwei Hände ein Schwert hal­
ten, darunter: IRA PLACATA. Oben: IEHOVA in Strahlen, 
rechts und links in Strahlen : MESSIAS — S* SPIRIT VS. 
Unter dem Dreieck drei Simbole in Strahlen und darunter: 
HOMO. (Ein grosser Doppelthaler, im mystischen und 
alchimistischen Sinne der dazignaligen Zeit.)
13**/* S. R3. jR. 4'J.

—  « 4  —

V. T. 11



82. FRANCIS • II • D • G • DVX • SAXO: ANGtET WES. Das 
rechtssehende Brustbild, mit gekräuseltem Halskragen. 
Rv. PROP1TIO * DEO * SECVR VS * AG: Das dreimal be­
helmte Wappen, zwischen den Helmen: 1 — 6 —1 — 7. (Elin 
halber Thaler.)

S. R3. AL. 26.
83. FRANCISCVS • II • D : G : DVX • SAXON : ANGAR : ET : 

WESTPHALI. Das geharnischte rechtssehende Brustbild, 
bis halben Leib, mit Feldbinde, Halskragen und geschul­
tertem Streitkolben, vor ihm ein Helm.
Rv. EX1IT| ANNO 1547 • |DIE* IO * AUGUST: |IN RAT­
ZEBURG: | OBIIT * | ANNO 16 19DIE2IULY* |IN*LAV- 
VENBURG * | VIXIT * | ANNOS : 71 * MENSES * | IO DIES • 
XXII* | Im Abschnitte: MORS MIHI QVIES* | VITA BEL- 
LVM. Unten: I —G. Verschlungen. Das Ganze, mit einem 
Blätterkranz umgeben. (Elin grosser Begräbnissthaler.) 
6»/* S. R3. A l. 40.
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AUGUST n. 1619 — 1656.

84. 4« AUGUSTUS D: G: DUX • SAXON • ANGAR * E : WEST. 
(Im Kreuze oben steckt noch ein Zein hacken.) Das 
rechtssehende geharnischte Brustbild, im Halskragen, mit 
Spitzen und Feldbinde.
Rv. DURA • PATI * — V1RTVS • 1624. Das dreimal be­
helmte Wappen. (Ein Thaler.)
6%* S. R*. AL. 30.

JULIUS FRANCISCUS. 1656— 1689.

85. IUL: FRANC: D: G : SAX:ANG:WESTP:DUX. Sein rechts­
sehendes Brustbild, mit einer Halsbinde und umgelegtem 
Gewand.
Rv. In einem dreibogigen Gewinde, in der Form eines 
Kleeblatte: FRUCT* V1RORE—VIRERE PEREN—REVI- 
RESCO. Darin der herzogliche Hut, mit vier grünen
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Zweigen umgeben. Unten: M#D'C*|LXX. Oben ein ge­
krönter Adler. Unten von beiden Seiten die sächsischen 
Rauten. (Elin Thal er.)
67y % S. R2. jR. 32.

86. IUL: FRANC: D: G : SAX: ANG: ET • WESTP: DUX. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild mit langen Haaren 
und Halsbinde. Am Arme: C.M.
Bv. 4-NACH ALTEM SCHROT U: KORN. Das vierfeldige 
gekrönte Wappen, daneben: 16 — 73. (Ein Thaler von 
sehr flachem Gepräge.)
ö72̂  S. R2. M . 30.

87. IVL : FR • SAX — ANG • WEST • D. Sein rechtssehendes 
Brustbild, mit langen Haaren und entblösstem Halse. 
Bv. Das dreimal behelmte Wappen, ohne Umschrift. 
(Ein Ducaten ohne Jahreszahl.)
80/96 S. R3. JV. 18.

88. IVL FRANC:SAX: — ANG:WESTP:DVX. Das rechts­
sehende Brustbild, mit langen Haaren, in römischer Tracht. 
Bv. OMNE SOLVM FORTI PATRIA. Der Herzog zu 
Pferde, behelmt, mit Commandostab, vor den Truppen, 
die zwischen Felsen vorbei deiiliren. In der Ferne ein 
an einem Felsen gescheitertes Schiff. Oben Blitze, die aus 
den Wolken zucken. (Medaille auf seine Kriegsthaten.) 
1979/96 S. R2. jR. 44.

89. MAR: HED: AVG: D: SAX:COMS:PAL:RHENI. Ihr rechts­
sehendes Brustbild, mit einer Perlschnur um den Hals. 
Bv. ITA VIRTVS. Die Sonne über den Wolken. (Eine 
Medaille auf die Gemahlin des Herzogs.)
3 0 / 9 6  S. R*. M. 21.

90. IVL: FRANCiSAX: — ANG:WESTP:DVX. Das geharnischte 
rechtssehende Brustbild, mit langen Haaren und umgewor­
fenem Gewände.
Bv. NACH ALTEN • SCHROT • V • KORN. Das gekrönte 
vierfeldige Wappen. Unten: 16 — 78. (Ein Thaler.)
682/96 S. R2. JR. 31.
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91. Umschrift wie zuvor. Rechtssehendes Brustbild, im reichen 
Harnisch.
Rv. THV RECHT • SCHEV • NIMANDT. Das gekrönte 
vierfeldige Wappen. Unten: 2/ 3. Zu den Seiten: 16 — 78. 
(Ein Zweidrittelstück.)
S5*/* S. R2. JR. 27.

92. Wie N° 87, nur ein grösserer Kopf.
Rv. NACH • ALTEN * SCHROT * VND KORN. (Die Lettern 
mit den Beinen nach Aussen.) Das Wappen, wie auf den 
Vorigen. Oben zu beiden Seiten: 16—79. (Ein Thaler.) 
682/% S. R2. JR. 32.

D ie  G r a f s c h a f t  RANZAU.

CHRISTIAN. 1650— 1663.

93. CHRISTEN COM IN RANTZ • DOM • IN BREITENS. Das 
rechtssehende Brustbild, in herabfallenden Haaren.
Rv. DEO DVCE COMITE FORTVNA. (Vor der Umschrift, 
zwei Zainbacken ins Kreuz.) Das dreifach behelmte Wappen, 
reich mit Laubern geschmückt. Unten: 16 — 56. (Elin 
Ducaten.)
ra/ee S. R*. AT. 16.

94. CHRISTIAN COM IN RANTZOU * DOM • IN • BREITENS.
Das rechtssehende Brustbild, mit umgehangener Feldbinde. 
Rv. (Die zwei Zeinhacken.) DEO DUCE‘COMITE FOR­
TUNA *1656. Das Wappen, wie zuvor. (Ein Thaler.) 
67%* S. R3. JR. 32.

95. CHRISTIAN: COM : IN: RANTZ:DOM:IN *BREITENB. Das 
linkssehende Brustbild. Unten: jETATIS'44.
Rv. DEO ‘ DUCE • COMITE • FORTUNA. Das gekrönte ovale 
Wappen, auf einer reichen Cartouche. Daneben unten:, 
16 — 57. (Eine Medaille ihm zu Ehren.)

S. R3 JR. 27%.
96. Ein Thaler von 1657, wie N° 94.



DETHLEF. 1663— 1697.

97. DETHLEF S R I C I RANZAW&.L D EB. Das rechts- 
sehende Brustbild, in der Perücke. Auf den Schultern 2/ 3. 
Rv. RECTE FACIENDO NEMINEM TIMEAS. Das gekrönte 
Wappen. Unten der angehängte Elephant und daneben: 
16 — 89. (Ein Zweidrittelstück.)
4 S. R3. M . 26.

98. Ein solches Zweidrittelstück von anderem Stempel, von' 
diesem Jahr.

99. Ein dergleichen Stück von 1689, mit: RANZOW e t .

L * D I * B ., mit niedriger Perücke und kleinerem Wappen.

ST jEDTE.

FLENSBURG.

100. 0MOIMTTCK J ROLS7ISGIÖ. In einer sechsbogigen Einfas­
sung, der sleswigsche unten zugespitzte Schild.
Rv. 9 dlVITÄS : FLGHSBVRG. Im Felde, ein gleich­
schenkliges Kreuz. (Ein Weispfennig.)
%  S. R4. JR. 13%.

KIEL.

101. $ MOIMITZE 5 KILGRS1S. Die holsteinische Nessel über 
einem Schiffe.
Rv. ®aiVIT2IS2hOLS2iaia. Im Felde ein Kreuz. (Ein 
Weispfennig.)
» /*  S. R3. Ai. 13.

102. Ein solcher Weispfennig, mit: hOLZZIGIft.



SCHWEDEN.



SCHWEDEN,

OLOFF SKOT-KOKUNG. 9 8 0 — 1018,

1. 4« OL VF REX ZDEVOBc. Ein in einen Kreis eingedrängtes 
rechtssehendes Brustbild, mit einem Scepter, worauf oben 
drei Perlen, vor dem Gesicht.
Ru. 4* ZUELLIHE MvO'ZIM. Ein Kreuz von doppelten 
Linien, in dessen Winkeln: E—R —V—X. (Ein Denar.) 

S. R4. M . 16.
2. +  OrAFA REX ANE0\. Brustbild, wie auf dem Vorigen. 

Ru. 4C0DDIHE MOTAOIAZ. Kreuz'wie vorher. (Ein Denar.)
S. R5. A . 16.

3. Umschrift und Brustbild, wie zuvor.
Ru. Hh TEIN. AN MOT ANE. Kreuz, wie auf den vorherge­
henden.

4. +VLVAAZ REX ZVENO. Aehnliches Brustbild, wie auf 
den Vorigen. Auf dem Backen ein starker Punkt.
Ru. Hh IN NOMINE D • NI • M * E. Im Felde ein kleines Kreuz. 
(Elin Denar.)

5. In einem punktirten Rande drei ins Dreieck gegen einan­
der gesetzte Kronen, dazwischen in der Mitte ein 7K.
Ru. Elin stehender Löwe. (Ein Pfennig.)

R4. jR. 16

R5. jR. 16.

AJfUITD JACOB. 1 0 1 8 — 1 0 3 5

R2. jR. 9.
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0. Ein solcher Pfennig mit einem A so gestaltet.
7. In einem erhabenen Rande ein gekröntes ff, daneben noch 

zwei Kronen. (Ein Brakteat.)
R2. A . 8.

INGO und HALSTAN. 1059— 1080.

8. Zwischen den drei Kronen, wie ztiYor ein H. 
einen Schenkel des H ein Punkt.
Ru. Der ansteigende Löwe. (Ein Pfennig.)
Vi« s.

PHILIPP. 1080— 1110.

9. In der Mitte zwischen drei Kronen ein P.
Ru. Der Löwe wie vorher. (Ein Pfennig.) 
y *  S. R2. A . 9.

BAGWALD KNAP-HÖFDE. 1129— 1140.

10. Ein X zwischen den drei Kronen.
Ru. Der Löwe, wie auf den Vorigen. (Ein Pfennig.) 
y96 S. R2. A .  9.

Ueber dem 

R2. A . 8.

S WERKER. 1140— 1150.

11. Ein S zwischen den Kronen, sonst wie zuvor. (Ein Pfennig.) 
10/o6 S. R2. A . 9.

ERIC der Heilige. 1 1 5 0 —»1162,

12. Ein Kreuz zwischen den drei Kronen.
Ru. Wie zuvon (Elin Pfennig.)
V * s. R2. A . 9.

13—14. Zwei ähnliche Pfennige.
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15. In einem erhöhten Rande ein gekrönter Kopf nach Vorne. 
(Elin Brakteat.)

R2. A . 7.
16. In einem breiten erhöheten Rande ein €. (Ein Brakteat.)

R2. A . 7.

KNUT ERXCHSON. 1168— 1192.

17. KWVTVZ REX'S. Im Felde ein sehr erhabener gekrönter 
Kopf nach Vorne, mit Scepter. (Elin Brakteat.)

R3. A . 9.
18. Ein ähnlicher Brakteat.

JOHANN I. 1220— 1225.

19. Ein I zwischen den drei Kronen.
Rv. Der aufsteigende Löwe. (Ein Pfennig.)

R3. A . 9.

ERIC LASPE. 1225— 1250.

20. In einem sehr erhabenen Rande ein 8. (Elin Brakteat.)
# R2. A . 8.

WALDEMAR. 1250— 1279.

21. Ein Thurm zwischen den drei Kronen.
Rv. Der Löwe, wie auf den Vorigen. (Ein Pfennig.)
% S. R2. A . 8.

22—24. Aehnliche Pfennige der Art.
25. Im Felde eine Krone.

Rv. Der auf den Hinterpfoten stehende Löwe. (Ein Pfennig.) 
Vs S. R?. A . 8%.

26. Ein ähnlicher Pfennig.
27. $(OKLda(MIR:RaX SU8 83 303. Das linkssehende 

gekrönte Brustbild, mit einem Schwerte.
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Bv. 2ÜEH10 JRCC LXIX. Ein auf drei Schwertern stehen­
der gekrönter Löwe, mit einem Schwerte in der Tatze. 
(Eine Medaille von getriebener und nachgravirter Arbeit, 
von späterer Zeit.)
17 S. R4. iR. 47.

U n b e s t im m t e  M ü n z e n .

98. In einem Perlkreise, in den Winkeln eines Kreuzesc 
B —0 —R —N. (Ein sehr dünner Brakteat.)

R2. .R. 9.
99. In einem Dreiecke von doppelten Linien und dazwischen 

mit Perlen verziert ein B. (Sehr dünner Brakteat.)
4/% S. R2. jR. 8 .

30. Zwischen den Schenkeln eines Kreuzes: A — A—A—A. 
Bv. Ein breites Kreuz von Gitterwerk. (Ein sehr dünner 
Pfennig.)
4/ 96 S. R2. jR. 7%.

31. In den Winkeln eines Kreuzes: B—Hl—N—8. (Ein Brakteat.)
R2. jR. 8 .

39. In einem Perlkreise ein Krücken-Kreuz, in dessen Win­
keln: B—D#— G—A.
Bv. Kreuz wie auf N° 30. (Ein Pfennig.)

R2. jR. 8 .
33. Aehnlicher Pfennig.
34. In einem Dreieck wie auf N° 30, ein P.

Bv. Kreuz, wie auf den Vorigen. (Ein Pfennig.)
R2. A\ . 7.

35. Eine Kirche, mit gegittertem Mauerwerk, ohne Pforte. 
Bv. ln einem Perlenkreise, eine Rosette von Blattern und 
Punkten. (Ein Pfennig.)

R2. iR. 8%.
36 — 41. Aelinliehe Pfennige.
49. ln einem Perlkreise ein Rad von sechs Speichen, mit 

Punkten dazwischen. (Ein Brakteat.)
R2. iR. 7.



Nota. Diese Art Münzen wurden von Berg, Brenner und 
andern dem Könige Biom zugetheilt. Diesem kann ich 
nicht beipflichten. Der ganze Habitus der Münzen und 
die Gestalt der Lettern, sprechen dagegen, daher ich 
sie lieber in die unruhigen Zeiten nach Waldemars 
Tode setze, wo sie, glaube icb, eher liingehören. Sogar 
habe ich einigen Zweifel an die Attribution der Münzen 
unter N° 4, und einigen Folgenden. Dass schon dazu­
malen Brakteaten und sogar Wappen auf Münzen zu 
setzen gebräuchlich gewesen wäre, das ist gewiss sehr 
zu bestreiten.

B1RGEH MASSOTf. 1390— 1520.

43. Zwischen den drei Kronen, ein B.
Hu. Der aufsteigende Löwe. (Ein Pfennig.)
« /*  S. R2. M . 9.

44. Eine ähnliche Münze.

MAGNUS SBIEK. 1520— 1526.

45. Ein 1X1 zwischen den drei Kronen.
Hu. Der Löwe, wie zuvor. (Ein Pfennig.)

S. R*. M . 9.
46. Im einem sehr erhöbeten Rande ein M, zu jeder Seite

ein Punkt. (Ein Brakteat.)
R2. A .  11.

Nota. Bis hierher reichen die Münzen mit den drei Kro­
nen und. dem Löwen auf dem Revers. Wenn man die 
Münzen zusammenstellt und die ersten mit den letzten 
vergleicht, so fällt einem gleich die grosse Aehnlich- 
keit dieser Münzen unter einander auf. Sollte in den 
300 Jahren gar keine Verschiedenheit in dem Gepräge, 
der Form der Buchstaben oder der Kronen vorgekom­
men sein! Es ist daher sehr wünschenswerth, dass ein

1 2
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tüchtiger schwedischer Numismatiker sich darüber 
machen möge, eine befriedigerende Classification dieser 
Münzen herauszugeben, als die, welche wir bis jetzt 
besitzen.

■BIO  BillBSOV. 1 5 2 6 — 1527.

4t. 40RIC(VS ° RflX o SWflGM. In einem unten zugespitzten 
Schilde drei Kronen.
Ru. fllOIKITÄ ° ABOanSlS. Im Felde ein gekröntes: 7Z 
(Ein Denar.)
V4 S. R4. jR. 13.

48. Ein mit der Spitze nach unten stehendes Schwerdt; da­
neben: ö —R. (Ein Brakteat.)

R3. jR. 8.

B r AKTBATEN, DIB DIESER ZEIT A2TGEHÖREK.

49. Auf einer erhöheten Fläche zwei Kronen gegen einander, 
zwischen welchen ein: 0. (Ein Brakteat.)

R2. jR. 11.
50. Aehnlicher Brakteat, aber roher gearbeitet, mit einem: I 

zwischen den Kronen.
R2. jR. 10.

51. In einem erhabenen Perlkreise eine Krone. (Ein Brakteat.)
R1. M . 8.

52. In einem solchen Kreise, ein nach der rechten Seite zu 
gekehrter Vogel, der die Flügel erhebt. (Ein Brakteat.)

R2. jR. 9.
53 — 54. In einem dergleichen Kreise ein Drachenkopf. (Ein 

Brakteat.)
R2. jR. 9.

55. In einem sehr erhabenen Kreise ein gekröntes: S. (Ein 
Brakteat.)

R2. jR. 9.
56. Aehnlicher Brakteat.

H*. A\. 10.
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57. Ein solcher Brakteat, aber das S ungekrönt.
Diese drei letzten Brakteaten sind wahrscheinlich in 
Stockholm geschlagen.

58. In einem sehr erhöheten Kreise ein gekröntes: 0, (Elin 
in Örebro geprägter Brakteat.)

R2. A . 10.
59. In einem erhabenen Ringe ein gekröntes: 2E; zu den Sei­

ten zwei Sterne« (Elin Brakteat.)
A . 10.

60. Ein Brakteat der Art, mit zwei Rosetten neben dem 21.
61. Ein ähnlicher Brakteat, ohne Verzierung an den Seiten. 

(Diese drei Brakteaten sind in Abo geschlagen.)
62. In einem sehr breiten Kreise ein: H. (Soll das Hedemora 

bedeuten!) (Elm Brakteat)
R2. A . 10.

ALBERT. 1365— 1388«

63« ®RIlBflRTVSo RflX. Gekrönter Kopf nach Vorne, nach 
Art der englischen Pence, der Eduarde.
Ru. 9M0HHTR SWGGIG. Eine Krone, aus welcher ein 
Kreuz hervorragt. In den obersten Winkeln noch zwei 
kleine Kronen. (Elin Denar.)
2%,. S. R3. A . 15.

64. Eine ähnliche Münze, mit etwas ältlicherem Gesichte.

MARGARETHA. 1388— 1396«

65. In einem sehr hohen Kreise ein weiblicher, gekrönter 
Jtopf nach Vorne. (Elin Brakteat.)

R1. A . 10.
66 — 69. Aebnliche Brakteaten, mit Verschiedenheiten in den 

Köpfen.

ERIC Ton Pommern. 1412— 1439.

70. AdRKIVSoRHXoDoSoIi. Der unten zugespitzte Schild 
mit den drei Kronen.
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Ru. ☆MOftGrrA°STOCötOL. In einem punktirtem Kreise 
ein grosses: G. (Ein Denar.)
» /*  S. R2. M . 13.

71. 9 ; RGX • 9 • GRIGVS ü Das gekrönte vorwärts sehende 
Brustbild, wie auf den Alberts-Münzen.
Ru. &MOnOTR“STO(IbOLM. Ein grosses: R auf einem 
Kreuze. (Ein Denar.)
y4 S. R2. jR. 13.

72. « GRIGVS • RGX« D • S • II'. Der Schild mit den drei Kronen. 
Ru. « M0IIGT21! ° WGST7IRÖS. Ein gekröntes: U, daneben 
zwei Rosetten. (Ein Denar in Westeräss geprägt.)

S. R 3. jR . 12.
73. *rSGRiaVSS®:RGXS®2 Ein grosses: G auf einem Kreuze. 

Ru. 4* MOUGTTIo ZCBOGHS*. Ein grosses: 7C mit vier 
Punkten herum und einen in der Mitte. (Ein in Abo 
geprägter Denar.)
m/96 s. R3. M. 12.

74. In einem hohen strahlenden Kreise ein: G. (Ein Brakteat.)
R*. M. 11.

75. Aehnlicher Brakteat.

CHRISTOPH von Bayern. 1439— 1448.

76. ☆  KRISTOFGR • RGX. Der Wappenschild mit den drei 
Kronen.
Ru. M0IIGT2I ° STOGItOL. Ein: G auf einem Kreuze. 
(Elin Denar.)
y 4 S. R2. jR . 13.

77. «DRISTOFG* ° RGX SI* Das Wappen, wie zuvor.
Ru. oNO'äGTTI’A’STODIiO. Wie der Vorige. (Ein Denar.)

78. Ein ähnlicher Denar mit einigen Verschiedenheiten.
79. ☆  KRISTOFGR* RGX’S* Der Wappenschild auf einem 

Kreuze.
Ru. ☆NOHGT7T»7£BOGIlSIS. Ein grosses: K hinter wel­
chem ein V auf einem 71. Von der andern Seite ein und 
oben zwei Ringelchen. (Elin in Abo geprägter Denar.) 
30/tt S. R3. A . 13.
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C i t t  CNUTSÄN. 1 4 4 8 — 1458.

80. K2IR—OLI — RäX—«S*. Ein Schild, worin ein Schiff, 
mit einem Punkte darüber, auf einem Kreuze, welches 
die Umschrift theilt.
ßv. MOn—a ra -S T O a -R O L . Der Wappenschild mit 
mit den drei Kronen auf einem solchen Kreuze. (Ein in 
Stockholm geprägter Denar.)
3%« S. R*. JR. 14.

81. Ein ähnlicher Denar- mit einem Sterne über dem Schiff.
82. ☆  «K2IROLVS RRX. Der Wappenschild auf einem Kreuze. 

ßv . ☆  MOItöTO0STOUIlOL. Im Felde ein grosses: K. 
(Ein Stockholmer Denar.)
y4 s. R3. JR. 13.

83. K 2IR -0L V -SR a-V S’a' In einem Schilde ein Schiff, 
darüber ein grosses: 21 auf einem Kreuze, welches die 
Umschrift theilt.
ßv. MOH—aT2T—2IBO —ailS. Der Wappenschild mit 
drei Kronen auf einem grossen Kreuze. (Ein in Abo ge­
prägter Denar.)
^  S. R3. JR. 15.

84. Ein solcher Denar mit zwei Sternen neben den drei Kronen.

M ü n z e n  d e r  S t a n d e ,

85. :SSaRiaVSoRaXoSV: Der Wappenschild mit den drei 
Kronen auf einem Kreuze.
ßv. 9 MOHÖT2I o STOUTlO. Ein grosses: R auf einem 
Kreuze. (Ein Denar.)
^  S. R3. JR. 13.

86—87. Aehnliche Denare.

CHRXSTXERN 1. 1458— 1463.

88. RBX QRISST8RI10S. Im Felde ein grosses: G, mit ei­
nem Punkte darin.



Rv. M O It-GTÄ-STO'-ROL’. Der Wappenschild mit 
den drei Kronen auf einem langen Kreuze, welches die 
Umschrift theilt, (Ein Denar.)

- » /*  S. Ra. M . 13V*.
89. Ein ähnlicher Denar.

STEN STURE, der ältere. 1465— 1497.

90. ☆  SOS. cW GRIGVS cW RGX. Des Königs gekröntes Brust­
bild nach Vorne.
Rv. *  MOnOTÄ W STOa W ChOL. Der Wappenschild 
mit den drei Kronen. (Ein Denar.)
* /*  S. R2. M . 14.

91. • SGS •• GRIGVS • RGX. Brustbild, wie zuvor.
Rv. ü MOHGT7I; STOGR’2IÄA8. Wappen, wie auf dem 
Vorigen, darüber: 3. (Elin Denar von 1478.)
» /*  S. R3. A . 14.

92. SGS »GRIGVS» RGX»* Ein eben solches Brustbild.
Rv. »!IiOIlT2i:»STOGIl'»A8. Im Felde eine grosse Krone. 
(Ein halber Denar.)
20/^ s. R2. M . 13.

93. • SGS’» GRIGVS • RGX. Im Felde ein grosses: S.
Rv. ••MOnGT2I«STOGR'8. Im Felde eine Krone. (Ein 
halber Denar.)
20/w s. R2. M . 12.

94. Elin ähnlicher Denar.
95. ® SGS «GRIGVS2RGX. Der Schild mit den drei Kronen.

Rv. MOHGT712 2IROSIGRS. Ein grosses gekröntes: H zwi­
schen zwei Rosetten. (Ein Denar in Arhusen geprägt.) 
32/9« S. R2. jR. 14.

96. ®*S * GRIGVS «RGX. Iin Felde eine grosse Krone.
Rv. 0MOHGT2I l 2ER0SI. Im Felde ein: H. (EJin halber 
Denar.)

S. R2. jR. 12.
97 — 100. Aehnliche halbe Denare mit Verschiedenheiten.
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101. Ein solcher halber Denar mit: 9 MORfiTft ° ZTBOGIiS.
s. R3. A . 12.

JOHANNES n. 1470— 1501.

102. IOIl*—*D*G*—RGX —*SW'. Der oldenburgischeWap­
penschild auf einem langen Kreuze, welches die Um­
schrift theilt.
Rv. <&MOHGTZK°iTCROSIfl. Ein grosses: H. (Ein Denar.)
*1/* S. R4. A . 12.

STEN STURE, der jüngere. 1512.

103. SSGRIVS«J*«PR—GXS SWGGIGS Dieser gekrönte Hei­
lige mit einem Nimbus um den Kopf, im Mantel, mit 
Schwerdt und Reichsapfel, stehend in einem Kreise, mit 
kleinen Bogen und Blättern verziert. Zwischen seinen 
Füssen, unten, ein kleiner Wappenschild,
Rv. IBOBG—ST0G«—HOL®« — Hf* 151Z + Der gekrönte 
Wappenschild, mit den drei Kronen auf einem grossen 
Kreuze, welches die Schrift theilt. (Ein Thaler von so 
einer Seltenheit, dass er in allen Sammlungen fast nur 
immer gegossen und nachher nachgravirt vorkommt.) 
74%$ S. R6. A . 27.

104. HHSTGGU’STVRG+RITTGR. Der schwedische Wappen­
schild mit den drei Kronen.
Rv. HlOnGTO + STOG+ROUIl 151Z. Ein gekröntes: S 
zwischen zwei Sternchen. (Eine ungewöhnlich dicke 
Münze, Pied-fort.)
6% S. R«. A . 14.

105. Elin alter Guss eines Thalers von 1512, wo der Heilige 
ohne Mantel zu sehen. Neben ihm von beiden Seiten 
zwei: S; auch fehlt hier die Verzierung. (Es muss also 
doch so ein Thaler exislirt haben! — )

106. STGH+STVRfl+RlT,+. Im Felde eine Krone.
Rv» m onerm  + STOGRO' +. Im Felde ein grosses: S. 
(Ein halber Denar.)
“ /*  S. Ri. A . 18.



107. Ein ähnlicher halber Denar.
108. ☆STÖH STVRfl RI: Im Felde eine Krone.

Rv. monOTTI! 2IROSIÖ. Im Felde ein grosses: fl. (Ein 
halber Denar in Arhusen geprägt.)
*>/<* S. Ri. A . 12.

CHBISTXERN IL 1512— 1525.

109. ♦  CHR1STIERHVS: DEI: GR2T: REX: D7ICIE: SVECIE: 
NOR VE. Der gekrönte König mit Scepter und Reichs« 
apfel auf einem Throne sitzend, in einer achtbogigen 
Einfassung.
Rv. *XPS: IHS: ELEGIT: 1HE: REGEfll: POPVLO: SVO: 
1 :5 : Z3. Der gekrönte vierfeldige Wappenschild, mit 
dem holsteinischen vierfeldigen Schilde in der Mitte, 
welches das. oldenburgische Wappen in der Mitte hat 
(Ein Thaler.)
6 %  S. R4. A . 30.
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GUSTAV VASA. 1521— 1560.

110. In einem erhabenen Kreise ein grosses: G, darunter zwei 
ins Kreuz gelegte Pfeile. (Ein Brakteat, den er noch 
als Reichsverweser hat schlagen lassen.)*

R4. A . 11.
i l t .  In einem erhöheten Rande ein gekröntes: G; daneben 

ein Punkt. (Ein Brakteat.)
R3. A . 9.

112. S»aRIOVSoRa-X sw aaia*-«® . Der gekrönte Kö­
nig im Mantel, stehend, mit Sehwerdt und Reichsapfel. 
Unten die Wasa-Garbe,
Rv. mono -  STOK -  ftOUtt — 15ZZ* Der gekrönte 
Wappenschild mit zwei Pfeilen ins Kreuz, auf einem 
grossen Kreuze, welches die Umschrift theilt, in dessen 
Winkeln drei Kronen; unten: G. (Ein Oer.)

S. R \  A . 19.
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113. Wie der Vorige.
Ru. mona-ÄRBO -W HH’-  15ZZ® Wie zuvor. (Ein 
Oer in Arboga geschlagen.)
•ty* S. R4 JR. 20.

114. ®GOST2I»D*GoReXoSVaai. Im Felde eine Krone. 
Ru. ® JIIOIIG WQSTGR2IRS. Im Felde ein grosses: fl. 
(Ein halber Denar.)

S. R2. JR. 12.
115. GOSTAVS + D+G+ SV—ECORVM + REX+ Der gekrönte 

und geharnischte König im Mantel, stehend, mit Schwerdt 
und Reichsapfel. Unten, zwischen den Füssen, der kleine 
Schild mit der Wasa-Garbe.
Ru. MONET* — • NOVA 9 — + STOKO — L • 15Z3 •  Auf 
einem grossen Kreuze, welches die Umschrift theilt, 
der gekrönte Wappenschild. (Ein Thaler.)
6% S. R4. JR. 23.

116. 3GOSTA o ERIS o REX • SWECIE. Die Wasa-Garbe in ei­
nem Schilde.
Ru. 9 MONET oSTOKHOLM • 15Z8. Im Felde eine Krone. 
(Ein halber Denar.)
*%6 S. Ri. JR. 12.

117. ♦GOSTA°DEI®G«RElXoSWE. In einem zugespitzten 
Schilde ein grosses: S.
Ru. ♦  MONE®STOKHOL* 1530. Im Felde der Schild 
mit den drei Kronen. (Ein halber Oer.)
* /*  S. R*. JR. 14.

118. ♦  GOSTAVS *  DEI* G—R-AOI«* REX«* SVECTI (Am 
Ende der Umschrift ein Monogramm von C. I und 0 zu­
sammengesetzt. Der König im Mantel, stehend, mit ei­
nem Barett auf dem Kopfe, Schwerdt und Reichsapfel 
haltend. Neben ihm: 15 — 34.
Ru. 4MONETA—*  NOVA«* —STOCTK-HOLM. (Mono­
gramm, wie auf dem Avers.) Auf einem grossen Kreuze, 
welches an den Enden mit Laubern verziert ist, der ge­
krönte Wappenschild. (Ein Thaler.)
-«76/w S. R3. A . 30.



119. G0STAV*2 D2G2SVE—G—IE2G0TH0 ZQ3SRE. Der 
König im Mantel, stehend, wie zuvor, aber gekrönt.
Ru. ♦  OMNIS 2 POTESTAS 2A 2 DEO 2 EST 2 AD 2 152LOT. 
Der gekrönte Wappenschild. Daneben: 15 — 34. (Ein 
Thaler.)
6^/96 S. R3. jR. 30.

120. ♦  GOSTAV 9 2 D • G • SVECIE o GOTHOZQ3 2 REX. Das 
gekrönte rechtssehende Brustbild im Mantel, mitScepter 
und Reichsapfel in den Händen; daneben: 15 — 34.
Ra. Wie der Vorige. (Ein Thaler.)
67V9ö S. R3. A . 28.

121. Ein solcher halber Tbaler.
S. R4. jR. 25.

122. Ein dergleichen Thaler von 1535.
123. Aehnlicher Thaler von diesem Jahr, von anderem Stempel.
124. <8>GOSTA VS DG* REX • SWECIE 1536. Gekröntes und 

geharnischtes, rechtssehendes Brustbild.
Ru. SSI * DEVS • PRO • NOBIS -QVIS • CNOS. Der gekrönte 
Wappenschild, mit den drei Kronen, zwischen welchen 
der kleine Schild, mit der Wasagarbe. (Elin Reichsort.) 
I41/«* S. R2. jR. 21.

125. «&GOSTAVS DG* REX • SWECIE. Geharnischtes, rechts­
sehendes, und gekröntes Brustbild; dabei: 3 — 6.
Ru. MONE — TA "NO — VA ST—OCHO. Der gekrönte 
Schild, mit den drei Kronen, auf einem grossen Kreuze, 
das die Umschrift theilt (Ein Doppelör.)

S. R2. jR. 17.
126. Ein solcher Doppelör, mit: 3 — 6; von anderem Stempel.
127. Ein Reichsort von 1537, wie N° 124.
128. Elin Doppelör von 1537.
129. Ein Doppelör von 1539.
130. GOSTAVS- D G REX SWECIE. Der gekrönte und ge­

harnischte rechtssehende König, bis halben Leib, mit 
Schwerdt und Reichsapfel.
Ru. * BEATVS $ QVI TIMET ❖  DOMINVM« S Der 
schwedische und norwegische Wappenschild, unter einer



—  14fr —

Krone. Unten der Schild mit der Wasagaribe, daneben: 
15 — 40. (Elin halber Thaler.) 
a S. R2. A . *5.

131. Umschrift und Brustbild, wie zuvor.
Rv. * DOMINI EST- TERRA *C‘ 15 *40. Das gekrönte 
Wappen, mit den drei Kronen, dazwischen der Schild, 
mit der Wasagarbe. (Ein Vierörstuck oder halbe Mark.) 
1»/* S. R2. A . 22.

132. Ein halber Thaler von 1541, wie N° 130.
133. Ein Doppelör von diesem Jabr.
134. GOSTAVS D G S W E  —  CI GOT 2 WAN 2 RE — X. Das 

rechtssehende, gekrönte und geharnischte Brustbild, mit 
geschultertem Sch werdt, den Reichsapfel vor sich haltend; 
unter ihm der vierfeldige Wappenschild, mit der Wasa­
garbe in der Mitte.
Rv. SALVATOR*MVNDI* —ADIVVA*NOS t  15-42* 
Der Erlöser mit dem Reichsapfel, stehend, mit der Rechten 
den Seegen ertheilend. (Ein Salvatorthaler.)

S. R2. A . 31.
135—138. Aehnliche Salvatorthaler dieses Jahres, mit Ver­

schiedenheiten.
139. Ein halber Thaler von 1542.
140. Aehnlicber halber Thaler, von anderm Stempel.
141. Ein VlerÖrstück von 1542.
142—>145. Salvator-Tbaler von 1543, mit Verschiedenheiten«
146. GVSTAVS D | G SW ECO • | RVM GOTTO | RVM • WAN | 

DALORVM | QJ X REX. In sechs Zeilen, in einem Rahmen. 
Oben *15} 43« Unten «XVI $ ÖRE. Von beiden Seiten 
Laubwerk.
Rv. ❖BEATVS 1 QVUTIMET t DOMINVM* Der gekrönte 
Wappenschild. (Ein Doppel-Markstück.)
550/% S. R2. A . 28.

147. Ein grosses gekröntes G, daneben: 15 — 43.
Rv. Die drei Kronen, daneben: 15 —ÖR. (Eine Klippe.) 
5 %  S. R4. A . 18»
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148 — 149. Halbe Thaler tob 1543, verschieden.
150. Ein Vier-Oerstück yon 1543.
151 — 153. Salvatortjiaier von 1544, mit Verschiedenheiten. 
154—155. Zwei Varietäten yon halben Thalern von 1544.
156. «EGO : SVM J VIA l VERITAS t ET t VITA. Der Er­

löser, bis halben Leib, mit dem Reichsapfel, mit der 
Rechten den Seegen ertheilend.
Bv. INSIGNIA J REGNI 5 SWE t GOTI t ET 5 WAN. 
Der schwedische und gothische Wappenschild unter einer 
Krone. Unten: « 15 • 44«. (Ein halber Thaler.)
33% S. R3. A . 25.

157. Aebnlicher halber Thaler.
158. Ein Vier-Oerstück von 1544.
159 —161. Salvator-Thaler von 1545 mit Verschiedenheiten.
162. Ein halber Thaler von 1545. Wie N° 156.
163. Ein solcher halber Thaler von 1546.
164. Ein Vier-Oerstück von 1546.
165. GOSTAVS DSG SREX^SWECIE’ 1546. Die drei Kronen, 

in einem ausgeschweiften Schilde.
Bv. INSIGNIA • REGNI • SWE » GOT • WAN. In einem 
eben solchen Schilde die Garbe. (Ein Pfennig.)
« /*  S. R1. Bl. 11.

166. Ein Salvator-Thaler von 1547.
167. Ein solcher von 1550.
168. 'Ein Doppel-Markstück von 1556, wie N° 146.
169. Ein halber Tbaler von 1556.
170. Eine Klippe von 12 Oeren yon 1656, wie N° 147.

28%6 S. R V jR. 16.
171..Eine dergleichen Klippe von 4 Oeren von diesem Jahr.

1V4 S. R4. M . 11.
172. Eine solche von 2 Oeren von 1556.

S. R4. A . 10.
173 —175. Verschiedene halbe Thaler von 1558.
176. Ein Doppelör von 1558.
177 —178. Salvator-Thaler von 1559,. verschieden.
179. Ein 16-Oer oder Zwei-Markstück von 1559, wie N° 146.
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180. Ein halber Thaler, von 1559.»
181. Ein 4-Oer$tüek von diesem Jahr~
182. Ein Doppeiör von 1559;
183. Ein haibei: Thaler von 1560.
184. Ein Vier-Oerstück von 1560.
185. Ein Doppelör von 1560.
186. ®GOSTAVS»REX*S. Ira Felde eine Krone.

»IBQBOT*STQK~1579. Im Felde ein* grosses S. 
(Ein halber Qer Aus Versehen ist anstatt 1529—1579 
gesetzt werfen.)

*87. GOSTAWS: D — G : REX: SWEC1E: Das rechtssehende 
geharnischt? Brustbild, mit langem Barte. Unten 1560* 
Rv. DEVS:: DAT: — : CVI:: WLT* In einer gekrönten 
Cartouche die Wasagarbe. (Eine Medaille, die wahrschein­
lich von seinem Nachfolger ihm zum Andenken ge­
prägt worden ist. Vergoldet.)
32%e S. R4. M . 25.

188. Brustbild, wie auf der Vorigen.
Rv, Umschrift, wie zuvor. Christus am Kreuze, $ebf 
erhaben (haut-relief.) (Ein? gegossene Medaille, die so 
lange eingelegt bleibt, bis sich das Original, findet.) 

s .  Ri. Aü. 23.

ERIC XIT. 1560— 1568.

189. ®ERICVS®XIII ® B ® G ®SVE»GOT ® VAN ® QZ •  REX. 
Der geharnischte und gekrönte rechtssehende. König, mit 
Schwert und Reichsapfel.
Rv. *®DEVS»DATo—•QVI®VVLT®1561® Das ge­
krönte Wappeiy, mit der Seraphims-Ordensketle umger 
ben. (Ein Thaler.)
ö77/,* S. R2. Ä . 31.

190. S ERIC • 14 • D * G • REX SWECI.- Der bärtige, rechts­
sehende gekrönte Kopf des Königs.
Rv, :MONE*NO'REVALIE‘6i. Der r$valsche Wap­
penschild. (Ein revalscher Ferding.)
•VW s.

V. T.

R2. A\. 16. 
13
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191. ERICVS • XIIII * D • G • SVE * GOT * VAN • QZ ♦  REX. Der 
gekrönte ovale schwedische Wappenschild.
Rv. + DEVS * DAT ♦CVWVVLT* 1662. Die Ansicht vorf 
Stockholm von der Seeseite, darüber in den Wolken 
ein Scepter. (Ein Vier-Markstück.)
7 S. R3. A . 30.

192. Wie zuvor.
Rv. DEVS | DAT | CVI | VVLT. In einem mit Palraaweigen 
verzierten Rahmen, an dessen drei Seiten gekrönte Kreuze. 
Oben: 15 — 62. Unten: *XVI-K)RE* (Ein Zwei-Markstück.) 
5«%- S. R2. A . 29:

193. ERICVS:XIIII: D: G: SVE: G: V:REX: Das rechtssthende 
gekrönte Brustbild.
Rv. MONETA: NOVA: REVALIENSIS:62. Das revalsche 
Wappen, in einem ausgeschweiften Schilde. (Ein Mark­
stück.)
250/  ̂ s. R3. A . 26.

194. Eine solche halbe Mark von 1562.
195. SERIC’XIIII*D'G*R*S. Ein gekröntesE, daneben: 6—2. 

Rv. MO* NOVA-REVAL. Der revalsche Wappenschild. 
(Ein Schilling.)
f/t  S. R». Bl. 13.

196. E-R. In einem gekrönten unten • zugespitzten Schilde;
daneben: 16 — ORE.
Rv. In einem eben solchen Schilde, die drei Krohen; 
daneben: 15 — 62. (Eine Klippe.)
5*y96 S. RI. A . 18.

197. Eine solche Klippe von 8 Ofer, von 1562.
198. Ein Ordensthaler von 1563, wie N° 189.
199. Ein Zwei-Markstück von 1563, wie N° 192.
200. Ein ähnliches Stück.
.201. ERICVS * XIIII * D*G*SVE*GOT*V A*Q*REX. Das rechts­

sehende gekrönte Brustbild.
Rv. +CVI VVLT D*-*EVS DAT 1563. Der gekrönte 
runde schwedische Wappenschild. (Ein Markstück.) 
2 ^  S. R2. A . 25.



202. Ein Klippe von 16 Oer von 4563, wie N° 196.
203. Eine dergleichen von 8 Oer.
204. Eine solche von 2 Oer, von 1563.
205. Ein Markstück von 1564, wie N° 201.
206. Ein solches von anderem Stempel.
207. S • ERICVS • RE — X SVVEC1E. Der geharnischte und 

gekrönte König, im Mantel, stehend, mit Schwert und
. Reichsapfel.
Ru. MONE -  STOK -  HOLM. — 1564 ♦ .  Der gekrönte 
schwedische 'Wappenschild, auf einein grossen Kreuze. 
Zwischen den Kronen ein: E. (Ein Oer.)

S. R 1. Bl. 18.
208. ihn solches verschiedenes Stück.
209. Ein re valscher. Schilling von 1564, wie N° 195.
210. Eine 16 Oer<Klippe von 1564»
211. Eine dergleichen 4 Oer-Klippe.
212: Ein Ordensthaler von 1565, wie N° .189.
213. Ein Markstück von 1565, wie N° 201.
214. Ein Klippe von 16 Oer, von 1565.
215. ERIC* 14*D:G*REX*SWEG1E. Ein gekröntes E , da­

neben: 6 — 5.
Ru. *  MONE NOVA STOKHOLM. Die Wasagarbe, in 
einem ausgeschweiften Schilde. (Ein halber Oer.)
3%, S. Ri. jR. .14,

216» Ein revalscher Schilling von 1565.
217.. Eine Klippe von 8 Oer, von 1566.
218. Ein Stockholmer halber Oer von 1566.
219. Ein revalscher Schilling von 1566.
220 — 222. Drei verschiedene Markstücke von 1567.
223. Ein 16 Oer-Klippe, von 1567.
224. ERIC • X1III * D G REX SWE. Der rechtssehende ge­

krönte Kopf des Königs.
Ru. 8 MONET NOVA REVAL1E* 67. Der revalsche 
grosse Wappenschild, mit den drei Löwen, in einem aus­
geschweiften Schilde. (Ein Ferding.)
•Vw S. R*. Bl. 17.
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225. Ein solcher Ferdibg' vm dtefcem Jahr, in einem Ovälett 
Schilde.

226. ERIC * 14 #D : G: REX aSWEC(E. Das geharnischte und 
belorbeerte rechtssehende Brustbild; darunter: 1568.
Rv. DAT*CVI»VVLT. Ansicht einer Landschaft In der 
See. Aus den Wolken fällt ein Scepter. Oben der strahl 
lende Name JHhova's. (Ein Ducaten.)
93/% S. R4. N .  16.

227. Ein Ordensthaler von 1568.
228. Ein revalsoher Schilling von 1568.
229. Ein solcher ohne Jahreszahl.1
230. ERICVS • XIV* — D * G * REX-SVECIAE. Das mchtssehende 

geharnischte Brustbild, mit langem Barte Unten: c. e. H. 
Rv. NIMIS DVRVS MINVS-DVRAT. Auf einem Postas 
mente ein zerbrochener Degen. Unten : u, k ib e r  . rm . 
(Eine zu den Zeiten Friederichs geprägte Medaille.)
6%  S. R ^ j f t . 2 6 1/*

WÄHREND DER GeFANC ENSCH AFT ERICS XIV.

Die beiden Herzoge JOHAHif ttnd 4ARL. 1568.

231. Die gekrönte Garbe, zu den Seiten: I— durch ein 
Band verbunden, darunter : 6 —8, umgeben mit schlän­
gelnden Kleeblättern.*
Rv. Die drei Kronen, daneben: 8 — ebenfalls mit 
Kleeblättern umgeben. (Eine Klippe.)
6%  S; R3. iR . 23.

232. Eine solche Klippe von *4* Mark.
233. Eine dergleichen von 2 Mark.

IOHARff m . 1 5 6 8 — 1 5 9 2 .

234. IOHANN 3 D  — G REX SVECIE. Das gekrönte rechts- 
sehende bärtige Brustbild.
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fl v. DE VS • PROTECTOR*NOSTEl\. Der gekrönte schwe­
dische, viereckige Wappenschild, daneben: 15 — 69. (Ein 
Ducaten.)
7% 6 S. R4. jR. 16.

235. JOHANNES • 3 • D : GSWEC®OR VM • GOTOR • VAN RX. 
Das gekrönte und geharnischte rechtssehende Brustbild, 
bis halben Leib, mit geschultertem Schwert, den Reichs­
apfel vor sich haltend. Das Ganze ist mit einem Kreise 
von 23 gekrönten Wappenschildern umgeben.
Ra. £ MISERICORD • ET * VERITS: CVSTOD: REGLET • 
ROBOR CLEM : THRON : EIVS. Im zweiten Kreise: 
❖  BENE £ FACIENDO ❖  NEMINEM ❖  TIMEMVS. Im 
dritten: DEVS£PROTEC-TOR£NOSTER. Das gekrönte 
Wappen, in einem unten zugespitzten Wappenschilde. 
(Eine bei der Krönung ausgetheilte Münze. Andere 
wollen, dass diese Münzen, in Gold und Silber, bei der 
Krönung seines Sohnes Sigmund's, als König von Polen, 
ausgetheilt worden sind.)
2036/96 s. R3. jR. 37.

236. Eine solche von anderem Stempel.
13*>/* S. _

237. Eine dergleichen, mit: VERTS.
1 3 " /*  S,

238. Noch eine der Art, von anderem Stempel.
13«/o6 S.

239. IOH-3 *D:G: —SVE-REX. Brustbild, wie auf der Vorigen, 
daherum die 23 gekrönten Wappenschilder.
Rv. BENE ❖  FACIENDO ❖  NEMINEM ❖  TIMEMVS ❖ .  Im 
zweiten Kreise: DEUS❖PROTEC-TOR❖NOSTER. Der 
gekrönte unten zugespitzte Wappenschild. (Eine eben solche 
Münze.)
IO»/* S. R4. iR. 30.

240. IOHANNES • III x D:G:SVE — CIE * GOT • VAN * REX. Ueber 
dem vierfeldigen Schwedischen Wappenschilde das rechts­
sehende, gekrönte und geharnischte Brustbild des Königs,
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mit Schwert und Reichsapfel, Da^erum: DEVS. PROTEC— 
TOR NOSTER.
Rv. SALVATOR 9 MVNDI-SALVA®NOS 1 5 -6 9 . Der 
Erlöser mit der Weltkugel, den Seegen ertheilend. (Ein 
Salvator-Thaler.)
6 % . S. R2. AK. 30.

241. Die gekrönte Garbe, daneben: I — R, und von den Seiten: 
4*—M. Unten: S.
Rv. DEVS | *PROTECTOR*NOSTR. Dazwischen die drei 
Kronen. Unten 69. (Eine Vier-Markklippe.)
3%e S. R2 AK. 17.

242. Eine dergleichen 1 Markklippe von 1569.
243. IOHANS • 3 • D * G • REX * SVECI • 69. Die gekrönte Na­

menschiffre: I *R.
Rv. +MONNOREGVRBSTOKHOL. Im Felde eine 
grosse Krone. (Ein halber Oer.)
33/% S. R1. Bl. 13.

244. Eine 4 Markklippe von 1570, wie N° 241.
245. Ein halber Oer von 1570.
246. Eine Klippe von 4 Mark, von 1571.
247. Eine solche von 1 Mark.
248. IOANN • 3 * D • — G REX SVECI. Das gekrönte rechts­

sehende Brustbild.
Rv. DEVS • PROTECTOR * NOSTER. Der gekrönte schwe­
dische »Wappenschild, daneben: 7 — 1. (Ein halber Oer, 
reines Kupfer.)

249. Eine Klippe von 4 Mark, von 1572.
250. Wie der Revers von 248, daneben: 7 — 2.

Rv. MONETA * NOVA • STOKHOLM. Die Garbe, in einem 
verzierten ovalen Schilde. (Ein Rundstück.)

251. Ein Salvatorthaler von 1573.
252. | Ihn dergleichen von anderem Stempel.
253. Ein Klippe von 1 Mark, von 1573.
254. Ein Doppel-Rundstück von 1573.



255. 9 IOHANNES 9 III -  *D * G:*SVECIE*GOT*VAN*REX.
Das geharnischte und. gekrönte rechtssehende Brustbild, 
mit Schwert und Reichsapfel.
Ru. 9DEVS9PROTECTOR9NOSTER. Der gekrönte Wap­
penschild. Oben: 15 — 74. (Ein halber Thal er.)

S. R*. A . 26.
256. Ein Salvatorthaler von 1576.
257. IOHANNES III D - G  SVEC GO YA*REX. DasrechU- 

sehende gekrönte Brustbild, daneben: 7 — 5.
Rv. MONETA9NOVA9STOKHOLM. Der schwedische, go- 
thische und Wasa-Schild verbunden unter einer Krone« 
Daneben: 4 — ÖR. (Ein Vier-Oerstück.) 
l 6/96 S. Ri. jR. 20.

258. Ein dergleichen 2 Oerstück«
259. Ein Ocrstiick von 1575, mit dem König, stehend, ganze 

Figur.
260. Brustbild, wie auf N° 239.

Ru. SALVATOR MVN-DI-SALVA-NOS. Der Erlöser, 
mit der Weltkugel, den Seegen ertheilend, über dem 
schwedischen Wappenscbilde; daneben: 15 — tjS. (Wahr­
scheinlich auch eine Präsentmünze.)
10 S.

261 — 262. Salvator1 Thal er von 1576, von verschiedenen 
Stempeln.

263< Ein Oerstück von 1576, mit dem stehenden König. 
264. Ein Viertel-Oer von 1576.
365. 10HANNS-3 D G SVECI ‘ REX. Die gekrönte Garbe; 

daneben: I — R.
Ru. MONETANOVASTOKHOL. Der gekrönte schwe­
dische Wappenschild, daneben: 7 — 7. (Ein halber Oer.) 
» /*  S. Rl. Öl. 14.

266. Ein Salvatorthaler von 1578.
267. Ein halbet Oer von 1578, wie N° 265.
268. Ein Salvator^Thakr von 1579.
269. Ein halber Oer von 1580.
270. Ein Vier-Oer$tück von 1581, .wie II0 257«
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271. Ein b^ber Oer von 1581.
272. Ein Vier-Oerstück von 1582.
273. Ein halber Oer von 1584.
274. Ein Viertel-Oer von diesem Jahr.
275. Ein Viertel-Oer von 1585.
276. Ein Salvatorthaler von 1586.
277. Ein halber Oer von 1586.
278. Ein Viertel-Oer von 1586.
279. Ein halber Oer von 1587.
280. Ein Viertel-Oer von 1588.
281. SANCTVS ERICVSREX SVEC. Auf einem Kreuze ein 

grosses: &.
Ru. MO —NOVA—STOC—HOL. Auf einem grossen Kreuze 
der gekrönte Wappenschild; daneben: 8 — 9. (Ein halber 
Oer.)
37/% S. R*. Bl. 13.

282. Ein Viertel-Oer von 1589.
283. IOHANNES * 3 • D • G * SVEC • GOT* VANREX. Die gekrönte 

Garta, daneben: 48 —M. Etwas tiefen 15 — 90.
Ru. MONETA * NOVA • AVREA • REGIS SWECIE. Das
vierfeldige runde schwedische Wappen , welches das 
ganze Feld einnimmt. (Ein 48 Markstück.)
3»/* S. R*. JV. 28.

284. * IOHANNES®3®D®G®SVEC1E®G0T®VA®REX. Zwi­
schen den drei Kronen, die Garbe; daneben: 3—M.
Ru. ® MONETA® NO VA*REGIS*SVECIE. Der gekrönte 
gothische Löwe, darunter: 1590. (Ein drei Markstück.) 
41/ i $. R2. Bl. 30.

285. *10HANNES*3*D*G*SVECIE*G0T*VA*REX. Im Felde 
das schwedische und gothische Wappen getheilt.
Ru. * MONETA* NO VA *REGIS*SVEC1E* In einem 
Rahmen:DEVS PRO | TECTOR | NOSTER. Daneben:2- M. 
Unten 1590. (Ein Zwei-Markstücke)
a7%«

286. Ein halber Oer ven 1590, wie N° 281.
R3. Bl. 26.



38T. IOHANNES'3 • D • G • SVE-GOT* VA R. Die gekrönte 
Garbe; daneben: 6 — M.
Rv. *  MONETA • NOVA * REG IS • SVECI. Im Feld*, die 
drei Kronen, daneben: 9 — 1. (Ejaa , Secbs-Markstück,) 
«o/tt.S. R4. JV. 17.

268. Umschrift, wie gewöhnlich. Die gekrönte Garbe, auf 
zwei doppelten Querstrichen.
Rv. *MONETA*NOVA*;REGIS*SVECl. Im Felde die 
drei Kronen, daneben: I—M. Unten: 1591« (Ein Mark­
stück, fast von reinem Kupfer.)
:17%6 S. R2. Bl. 23.

289. Ein dergleichen .Sttyck yon apderem Stempel.
290. Die gekrönte Gar^e, neben der Krone: 9—,1. Unten: I —R* 

Rv. Die drei Kronen. Unten: 8«ÖR. (Eine Klippe.)
R1. iE. 16.

291. IOH ANNES' 3: D * G * SV EC - REX« Die gekrönte Garbe, 
daneben 9 — 1.
Rv. MONETA NOVA REG SVECIE. Die gekrönten: I —R, 
2r-Ö. (Ein Zwei-Oerstück.)

R1. iE. 18.
292. Ein Markstück von 1592, wie N° 288.
293. Dem Vorigen ähnlich*.
294. Ein Zwei-Oerstück yon 1592.
295. Ein Oer yon 1592.
296—298. IOHAN,3,D*G REX. Die gekrönten Buchstaben: I—R. 

Rv. MO'NOVA. REVAL. Das grosse revalsclie Wappen; 
die drei Löwen übereinander, (Revalsehe Schillinge.) 
21/% S. R2. QL 12.

—  ISS  —

SIGISMUND. 1592— 1GOO.

299. &IG4SM VNDVS»DEi*GR ATI A*S VECOR VM. Das rechts- 
> sehende, gekrönte* und geharnischte Brustbild, bis halben 
Leib, mit Sch wärt und1 Reichsapfel.
:Rv. GOTORVM * WANDALORVMQ • & POLONLE« REX.



Das gekrönte schwedisch-polnische Wappen, daneben): 
9 — 4. (Ein Thaler.)
08i/96 R3. A .  30.

300. Ein dergleichen halber Thaler von 1594.
33,/ 96 S. R*. M . 25.

301. SIG1S D G SVE GO VAN& PO REX. Das gekrönte 
rechtssehende Brustbild, daneben 9 — 4.
Rv» MONETA • NOVA • REGIS • SVEC1E. Der gekrönte 
schwedisch-gothische Wappenschild, daneben: 2 — Ö. (Elin 
Zwei-Oerstück).
*>/* S. Ri. A .  18.

302. Aehnliches Stück von anderem Stempel.
303. SfGIS’D*G‘SVE*& POL*REX. Die gekrönte Namens« 

chiffre: S-R.
Rv. MONETA * NOVA -REG SVE. Der gekrönte Wap- 
penschild, daneben* 9 —4. (Ein Viertel-Oer.)
» /*  S. R*. RI. 12.

304. Ein Thaler von 1595.
305. S1G1S D G-SVE—&-POL-RE—X. Der gekrönte, ge- 

harnischte König, stehend, im Mantel, mit Schwert und 
Reichsapfel. Daneben: 9 — 6.
Rv, MO — NOVA—REG—SVE. Der gekrönte Wappen­
schild, mit den drei Kroften, mit dem Wasa - Mittel­
schilde auf einem grossen Kreuze,-daneben: I — Ö. (Ein ÖerY 

S. R1. Bl. 18.
306. Ein ähnliches Stück.
307. Ein solches von 1597.
308. Ein halber Oer von 1597.
309. S1G1S D G SVE-GO VAN & POL REX. Das rechts­

sehende gekrönte Brustbild, daneben: 9 — 8.
Rv. MONETA NOVA REGIS SVECIE. Die drei inein­
ander gefügten Wappenschilder, der Schweden und Go­
then, mit der Wasagarbe; darüber eine Krone, und da­
neben: 4 —ÖR. (Ein Vier-Oerstück.)
« /*  S. R«. A .  20.
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310-^311. Halbe Oere von 1108.
312. Ein Viertel-Oer von 1598.

Das HVTERRSGNUH. 1598— 1604.

313 — 314. MONETA NOVA* 1593. Im Felde eine Krone. 
Rv. *REGNI SVECLE. Im Felde ein grosses: S. (Stock­
holm.) (Ein Firk.)

R2. M. 12.
315. MONETA G NOVA ® Im Felde der strahlende Name 

Jehova's. Unten: T.
Rv. REGNIaSVECIjE. Der gekrönte schwedische vier- 
feldige Wappenschild, mit dem Wasa-Mittelschilde; 
‘daneben: 9 — 8 . (Ein Thaler.)
6 '%« S. R*. M . 84.

316. Ein solcher Thaler von 1599.
317 — 318. Dergleichen halbe Oere.
319. Ein Doppelthaler yon 1600, wie die beiden vorigen 

Thaler.
13»/* S. R4. M . 31.

320. Ein ganzer Oer dieser Art, yon 1600.

CARL, als Herzog von Südcrmanland.

021. * CAROLVS * D* G * REGN * SVEC* HjERE. PRIN * SV- 
DER:DVX. Der gekrönte, viereckige Wasaschild,, mit 
Verzierungen umgeben. Neben der Krone: 15—86.
Rv. MONETA * NOVA • DVC1S * SVDERMANNLE. Im 
zweiten Kreise: DEVS MEVM -  SOLATIVM. Der 
getheilte und gekrönte schwedisch-golhische Wappen­
schild; daneben: ! —M. Unten noch drei Wappenschil­
der. (Ein Markstück.)
1»/* S. R4. jR. 23.

322» •  DEVSf» MEVMG SOLATIVM. In einer an den Säten 
mit Laubern verzierten Tafel: CAROLVS•  | D*G*RE-
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GNI* | SVECI * GOTH-1WANDA ̂ PRIN- \ HiEREDDVX? | 
SVDER • NERI* | ET * WERMD* &• 14 587. in 8 . Zeiten. ; 
Hu. MONETA» NOVA® DVC1S® SVDERMANLE. Fünf 
Wappenschilde und in der Mitte dar Wasnschild. Oben 
eine Krone. Neben den Schildern: ,2— M. (Elin Zwei- 
Markstück.)
3 ^  S. . **. Ä . 24.

323. Ein desgleichen Vier-Oerstück, vpiji .1587. . .
I S .  R*. iR. 20.

324v CAROLVS D G HiEREDlT • PRINC * -SVETLE & DVX 
SVDER. Das rechtssehende geharnischte BrustbUd bis 
halben Leib. Die linke Hand auf einem Hellte vor sich 
haltend.
Hu. DEVS ® SOLATIVM ® MEV M » 15:04. Das gekrönte 
fünf leidige Wappen, mit dem Wasa-Mittelschilde in ei­
ner Cartouche. (Elin Thaler.)
6 60/% S. R3. A . 3 1.

32$u Ein solcher Thaler, wo die D in DVX und in SVDF4R 
verkehrt sind.

3}26. Ein dergleichen Thaler von 1596, mit einem Löwen 
und einem Greifen als ScbUdhalter.

327. Ein Thaler der‘Art, von 1507.
328. Ein Thaler dieses Jahres mit Verschiedenheiten.
329. Die gekrönte'Wasa Garbe, daneben: 1—5 — 9̂ —8.

Ho. CDS gekrönt, darunter: 1 ®M. (Eline Markklippe.) 
144/96 S. R*. A . '20p

330. CAROLVS* D* G * H.ER —PRtN SVECLE. Im zweiten 
Kreise: DEVS SOLA-TIVM MEVM. Das linksgewandle 
geharnischte Brustbild mit Cömmandöstab, über dem ge­
krönten Wappen.
Hu. »FORTITVDGfrMEA IHEHOVA: 1600. Int inne­
ren Zirkel: ® MONETA ® NOVA » STOCßOLM. In der 
Mitte der strahlende Name Jkhova's. (Ein Markstück ) 
i 66/«* S. R*. 23V2-

331. ihn Thaler dieser ATt, tqti IGOt'.
332* Ein dergleichen Zwei Markstück, von 160li



333« GARO:D :G tILR: —PRINiSVE: Der Herzog, wie zu­
vor, über drei ins Kleeblatt gestellten, gekrönten Wap­
penschildern; daneben: 4 — ÖR.
ilu. MONETA • NOVA • REG * SVE • 1602. Im Felde der 
strahlende Name Jehova's. (Ein Vier-Örstück.)
»/w S. R2 AL. 21.

334. CARO: D : G : HjE : PRIN: SVE. Das rechtssehende ge­
harnischte Brustbild; daneben: 2 — Ö.
Bo. 9 MO: NO: REG :SVE: 1602. Der strahlende Name 
J ehoya's zwischen den drei Kronen. (Ein Doppelör.)

S. R2. AL. 17.
335. Ein Thaler, wie N° 331 von 1603, mit: IEHOVA.
336. Ein anderer ypn diesem Jahr, mit: IIIEIIOVA.
337. Eine Vier-Mark klippe von 1G03, wie N° 329.
338. Ein Vier-Markstück von 1603, wie N° 330.
339. * CAROLVS • D: G : DESIGN : REX SVECLE • PRINC • 

HjER. Der gekrönte, ausgeschweifte Wappenschild; zu 
den Seiten: 16 — 04.
Bo. • * II. MARK *$ SVENSKA. Im innern Zirkel: 
+  IEHOVA SOLATIVM * MEVM. In der Mitte der strah­
lende Name Jehova's. (Ein Zwei-Markstück.)
215/ 96 S. Ri. AL. 27.

340. Eine Zwei-Markklippe von 1604, wie N° 329.
341. Ein Vier-Markstück von 1605, wie N° 338.
342. Ein solches Vier-Markstück von diesem Jahr, von an­

derem Stempel.
343. CAROL VS D G  REG SVEC GOTH VAN DESIG-REX- 

PR KER'DVX SVDRM NER VERM. Im zweiten 
Zirkel: IEHOVAH SOLATIVM MEVM. Der belorbeerte 
und geharnischte Herzog im Mantel, stehend, Schwerdt 
urid Reichsapfel haltend, neben ihm ein Tisch, worauf 
ein Scepter und Schlüssel ins Kreuz gelegt, dar­
über die Krone. Von der andern Seite im Felde: 20. 
M | S. Ueber dem Herzog der strahlende Name J ehoya's. 
Bo. Der gekrönte schwedische Wappenschild, umgeben

14V. T.



von 14 Wappenschildern im >äussem Kreitt und'von 1& 
im innern. Neben der Krone: 16 — 06. (Ein 20-Mark- 
stück.)
S» « / , 6 S. R2. ^R. 38.

344. Ein Vier-Markstück von 1606, wie N° 338.
345. Ein Markstück von 1606, wie N° 339.

CARL, als König. — ICH.

346. PROVIDENTIA • ET* AVXILIVM. Im innern Zirkel: 
CAROLVS • IX* — REX • SVECIAE. Das linkssehende be- 
lorbcerle Brustbild, darüber der strahlende Name Jeiiova's. 
]\v. VIRTVS ET FORT1TVDO. Eine weibliche Gestalt, 
eine Säule davon tragend; neben ihr: 16 — 07. Oben der 
schwedische Wappenschild, um ihn herum: SIGIL'MAG* 
LADELE. (Ein .Jetton, der bei der Krönung ausgetheilt 
wurde.)
w/oe S R3. iR. 20.

347. CAROLVS-IX -D-G:SVEC:GOT: VAN &C REX. Das
linkssehende gekrönte Brustbild, oben der strahlende 
Name Jehova’s.
Rv. XVI • MARK •* -SVENSKA. Der gekrönte schwedi­
sche Wappenschild, daneben: 16 — 07. (Ein Sechszehn* 
Markstück.)
l 16/% S. R3. JV. 19.

348. CAROLVS - IX - D G * SVECORVM • GÖTH • VAND* &C. 
REX. ln einem Zirkel: IEHOVAII SOLATIVM • MEVM. 
Das geharnischte und gekrönte linkssehende Brustbild 
bis an den Schooss, Reichsapfel und Scepter vor sich 
haltend. Oben der strahlende Name J ehova’s.
R v .1III. MARK • ° • SVENSKA. Der gekrönte Wappen­
schild, daneben: 16 — 07. (Ein Vier-Markstück.)
451/«* S. R2. Ä\. 29.

349. Eine solche doppelte Mark von 1607.
350. Eine dergleichen einfache Mark.



351—352. Halbe Marken, vom Gepräge wie das Goldstück 
von 1607.

353. Ein Zwanzig-Markstück von 1608, wie N° 343, mit 
der Krone *auf dem Haupte.

354. CAROLVS • IX * D • G • SVECORVM • GOTHOR • VANDAL 
&C. REX. 1608. Im innem Zirkel: IEHOVASOLA- 
TIVMMEVM. Das linkssehende geharnischte und ge­
krönte Brustbild, das Schwerdt vor sich haltend. Auf 
den Schultern der schwedische Wappenschild. Oben der 
strahlende Name Jeiiova's.
äk. * 1NSIGN REGNI *SVEC * TEMP * MAGNILADSVEC* 
GOTHO REG1S. Im zweiten Zirkel: QVI REGNAVIT* 
ANNO* CHRISTI MDCCLXXVII. Der viereckige Wap­
penschild mit dem Löwen, zwischen den drei Kronen. 
Unten: VIII MARK SVENSKA. (Ein Acht-Markstück.) 
9% S. R 3 . M . 34.

355. Ein ähnliches Acht-Markstück von anderem* Stempel.
356. Die gewöhnliche Umschrift. Der geharnischte und ge­

krönte König, im Mantel, stehend, Schwerdt und Reichs­
apfel haltend, neben ihm ein Tisch, mit Scepter und 
Schlüssel ins Kreuz. An seinen Füssen, von der einen 
Seite der schwedische Wappenschild, darüber: SVEC. 
Von der andern der gothische Wappenschild, darüber: 
GOTH. Zwischen den Beinen das Wasa Schildchen. 
Oben der strahlende Name J ehova’s.
Bv. IEHOVAH* SOLAT1VM* MEVM. Die innere Um­
schrift: SALVATOR MVN-DI. SALVA NOS. Der Er­
löser, stehend, mit der Weltkugel, den Seegen ertheilend; 
daneben: 16—08. (Ein Salvalorthaler.)

• 6 « /76 S. R*. jR. 31.
357. Ein Vier-Markstück von 1608, wie N° 348.
358. Ein solches Zwei-Markstück.
359. Eine einfache Mark von 1608.
360. CAROLVS • IX * D * G • REX • SVEC • &C. Das linkssehende 

geharnischte und gekrönte Brustbild. Oben der strah­
lende Name J e h o v a 's .
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Rv. <&VIMARKSVBNSKA. Drei Wappenschilder, dar­
über eine Krone. Neben dem untersten: 16—Ofr. (Ein 
Sechs* Markstück.)
43/% S. R4. Jir. 14.

$61. Ein Sechs-Markstück von 160fr, in der Art wie N° 354.
6*>/96 S. R4. M. 31.

362. Ein Vier-Mark.stück wie N° 348, von 1609.
363 — 364. Halbe Mark von 160fr, wie N° 351.
365. Ein Sechszehn-Markstück von 1610, wie N° 347.
366. Die gekrönte Garbe, daneben: G—R; etwas tiefer: 10—M. 

Unten: S.
Rv. Der strahlende Name J ehova’s, daherum: 1—6—1—0. 
(Eine Zchn-Markklippe.)
v /96 S. R3 JfT. 23.

367. CAROLVS • IX* DE* G* SVECOR• GOTHOR* VANDAL- 
ETC:REX- CIVIT- GOTHOß- PRIM - FVND & COND. 
Im zweiten Kreise: »IEHOVAH* SOLATIVM *MEVM* 
Der gekrönte und geharnischte König, stehend, im Mantel, 
das Schwerdt vor sich haltend, neben ihm ein Tisch, 
worauf Scepter und Schlüssel ins Kreuz. Am Tische: 
1610. Von der andern Seite der gekrönte schwedische 
Wappenschild. Ueber dem König der strahlende Name 
J eiiova's.

Rv. QVjE • PRiEBET • LAT AS ^ARBOR- SPÄTIATIB* 
VBRAS* QVO POSITA E- PRIMV- TEPORE* VIRGA • 
FVIT. Der Hafen von Gothen bürg, an kessem. Vorder­
ufer eine alte Burg, von , der andern Seite die neu an­
gelegte Stadt, neben welcher ein grosser Baum, an des- 
sen Stamme der gothenburgische Wappenschild aufge- 
hangt. (Denkmünze auf die Grundlegung des Hafens von 
Gothenburg.)
18% S. R3. 6 «.

368. Ein Salvator-Tbaler von 1610.
369 — 370. Dergleichen Thaler von verschiedenen Stempeln, 

wovon einer an Stelle: MEYM- MVEM bat.
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371. Elin Vier-Markstück von 1610, wie N° 348.
372. MONETA* NOVA* 1610. Im Felde die Garbe, daneben: 

C -R .
Rv. CIV1TAS GOTHOBVRGENSIS.I öa. Der gekrönte 
gothische Löwe, ein Schwerdt und den schwedischen 
Wappenschild hallend. (Ein Oer.)
*>/96 S. R2. Bl. 14.

373. Ein 20-Markstück von 1611, wie N° 353.
374. MONETA * NOVA. Der golhische Löwe zwischen den 

drei Kronen. Unten: I.ÖR.
Rv. REGIS-SVECLE. Die Garbe, daneben: C —R. Un­
ten: 1611. (Ein Oer.)
3%e S. R1. Bl. 14.

JOBA1YV, Herzog von Ostrogolhland, jüngerer Bruder 
des Königs Sigismund.

375. «JOHANNES- D: G* REG: SVE: ILER : PRINC: DVX• 
OSTROGOTH. Im zweiten Kreise: ©DEVS© PROTEC- 
TOR ® NOSTER © 1 • 6  * 1 * 4. Das linkssehende gehar­
nischte Brustbild, mit Spitzenkragen.
Rv. GVST: ADOL: D : G : DESiG: REX : SVE: & : PRINC: 
HjEREDITA. Im zweiten Zirkel: ©IJII ©SVENSKE• ©* 
MARK*© Der schwedische und gothische Wappenschild, 
dazwischen der Wasaschild unter einer grossen Krone. 
Oben der strahlende Name JmiovA's. (Ein Vier-Markstück.) 
4*/2 S. R3. jR. 30.

376. Umschrift und Brustbild wie zuvor, mit der Jahres­
zahl: IG17.
Rv. GVST: ADOL: D: G :SVEG: GOTH:VAND :REX : &: 
Die drei Wappenschilder wie vorher. Oben der Name 
J eiiova's. (Ein Acht-Markstück.)
73%. s. R3. 30.

3,77. ©IOHAND G* REG* SVE ILER* D OS. Der gekrönte 
gothische Löwe, daneben: 16 —17. Unten: !*ÖR.
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Rv. G MONETA NOVA • REGNI * SVECLE* Der schwe­
dische Wappenschild, daherum: G.—A. —R. (Ein Oer,) 
3%* S. R2. BJ. 14.

GUSTAV ADOLPH. 1611 — 1633.

378. GOSTAVVS ADOLF D : G : DESIGNAT • REX SVECLE • 
PRINCEPSILER. Im zweiten Kreise: GLORIA-ALTIS- 
SIMO SVORVM REFVGIO. Das belorbeerte und gehar* 
nischte linkssehende Brustbild, den Commandostah vor 
sich haltend. Oben der strahlende Name J euova’s.
Rv. G IUI • SVENSK A G MARK * 1614. Der schwedische 
und gothische Wappenschild, dazwischen der Schild mit 
der Wasagarbe, unter einer grossen Krone. (Ein Vier- 
Markstuck.)
4«/2 S. R2. M . 30.

379. Ein solches Markstück von 1614, die 4 ist verkehrt.
380. GVSTAVVS ADOLF • D : G : DESIGN: REX • SVECLE • & 

PRINCEPS- ILER. Im zweiten Kreise: GLORIA - AL- 
TISSIMO^SVORVM * REFVGIO. Das linkssehende belor­
beerte und geharnischte Brustbild, mit Commandostab. 
Oben der strahlende Name J ehova's.
Rv. SALVATOR ♦  MVNDI^SALVA^ NOS  ̂ 1615. Der 
Erlöser mit der Weltkugel, den Seegen ertheilend, neben 
ihm die drei Wappenschilder und über ihnen eine grosse 
Krone. (Ein Salvatorlhaler.)
67VW S. R2. M . 35.

381. Ein solcher Thaler von diesem Jahr, mit: ILE.
382—383. Vier Markstücke von 1615, von verschiedenen 

Stempeln, wie N° 378.
384. Ein solches zwei Markstück von 1615.
385. Eine halbe Mark von diesem Jahr.
386. GMONETA GNOVA. Der gothische Löwe zwischen den 

drei Kronen. Unten: I ÖR.
Rv. GREGISGSVECLE. Die Garbe, daherum: G — A—R.. 
Unten: 1615. (Ein Oer.)
* /„  s. R‘. M .  13*/,.



387. Ein Vier-Markstück von 1617»
388» Ein solches Acht-Markstück von 1617»
389. GVSTAVVS A —DOLPHVS REX. Das linkssehende be- 

lorbeerte Brustbild. Oben der strahlende Name J ehova's. 
Unten die drei Wappenschilder und darunter: 16 —17. 
Ru. FLOREBO * PRO — SPIC1ENTE DEO. ln einer Vase 
eine blühende Lilie, deren Stengel durch eine Zacken­
krone gehet; darüber die strahlende Sonne. (Eine Dkk- 
münze auf seine Krönung.)
6 7°/% S. R3. AL. 21»

390. Dieselbe Münze dünn.
391. GVSTAVVS*ADOL D:G:SVE: GOT:VA: Q:REX:MAG* 

DVX * FIN * ES * ING * D. Im zweiten Kreise: GLORIA» 
ALTISS1MO » SVORVM ® REFVGI — 0. Der gekrönte und 
geharnischte König stehend, im Mantel, mit Scepter und 
Reichsapfel in den Händen. Neben ihm ein Tisch, wo- 
worauf Schwerdt und Schlüssel ins Kreuz gelegt sind. 
Rv* Der gekrönte schwedische Wappenschild, umgeben 
von 16 im äussern und 14 Wappenschildern im in- 
nern Kreise. (Eine Dickmünze, die als Geschenk bei der 
Krönung vertbeilt worden ist.)
22%> s. R4. jr. 38.

392. GVSTAWS ADOLPH D:G:SVECOR:GOTHOR:WANDA- 
LOR&REX. Im zweiten Kreise GLORIA * ALTISSIMO * 
SVORVM * REFVGIO. Das linksseliende gekrönte und 
geharnischte Brustbild, Scepter und Reichsapfel in den 
Händen. Oben der strahlende Name Jehova's.
Ru. SALVATOR MVNDI»SALVA*N0S*1617. Der Erlöser, 
mit der Weltkugel, den Seegen ertheilend. Neben ihm, 
die drei Wappen, mit der Krone darüber. (Ein Salvator- 
thaler.)
730/  ̂ s. R*. A . 33.

393. Ein Vier-Markstück von 1617, wie N° 378.
394. GVSTAVVS * ADOLPH DG* REXSVECIAE. Das rechts­

sehende belorbeerte Brustbild.
Ru. FELICITAS MVSARVM VPSAL. Eine auf einem

—  105  —
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Würfel sitzende weibliche Gestalt, mit einem Füllhorn, 
eine Leyer vor sich auf den Knien haltend. Im Abschnitte: 
MVNIF'AVG. (Eine später geschlagene Medaille.)

. 3«% S. R2. A . 24.
395. Ein Salvatorthaler von 1613, wie N° 392.
396. Ein dergleichen Vier-Markstück von 1618.
397. Ein solches Zwei-Markstück.
398. Ein Salvatorthaler von 1619.
399. Ein Oer von 1619.
400. A'DEO D ESTIN ATA. Eine Hand aus den Wolken hält 

eine Kröne.
Rv. GVSTA | WO * ADOLFO • | REGI IVGITVM* | MARIA 
ELEONOR A • | ET CORONATVR • | REGINA SVECLE | 
DIE 27 NOVEMB |STOC:1620. Im Felde in acht Zeilen. 
(Eine Vermählungs- und zugleich Krönungs-Dickmünze 
der Königin.)
6 81/% S. R2. M . 20.

401. GVST ADOLPH--D G-REX SVECLE. Das rechtssehende 
Brustbild des Königs.
Rv. VIRTVT1S • CONIVNXIT • AMOR. Die vereinigten 
Buchstaben:'G'M‘E unter einer Krone. Im Abschnitte: 
1620. (Ein Vermählungs-Jetton.)
1% . S. R2. M . 19.

402. GVST • ADOLP DG-SVEC • GOT-WAND REX M P F D- 
E ET C i  DO. Das rechtssehende belorbeerte und be­
harnischte Brustbild des Königs.
Rv. MARIA ELEONORA SVECGOT-VAN REG M- 
P-F-D-E-ET-C-I-D. Ihr linkssehendes Brustbild, mit 
strahlender Krone und grossem Spitzenkragen. (Medaille 
mit einer Oese, zum Tragen.)
366/% S. R3. M . 26.

403. GVSTAVVS • ADOLPH * D: G: SUE: GOT • V • REX. Das 
geharnischte und belorbeerte rechtssehende Brustbild.
Rv. MARIA • ELEONORA • REGINA • S WEC1E. Ihr links­
sehendes Brustbild. (Eine ovale Medaille.)
# * / »  s- R3. JR. 28.



404. Des Königs Brustbild, in drei viertel, ohne Umschrift. 
Bu. Der Königin linkssehendes Brustbild, auch ohne 
Umschrift. (Ovale Medaille.)
7% 6 S. R3. M . 17.

405. Die beiden rechtssehenden Brustbilder des Königs und 
der Königin, neben einander.
Bo. Die \erflochtenen Buchstaben: G’A M E 'S  unter 
einer Krone, darunter ein Scepter und Schwert, ins 
Kreuz. (Kleine ovale Medaille.)
J/ 4 S. R3. g.
Nota. Diese Medaillen scheinen alle 2ur Zeit der Ver­

mählung gesell lagen worden zu sein.
406. * GUSTAVUS ADOLPHUS MAGNUS DEI GRATIA 

SUECOR GOTHOR • VANDALOR • REX AUGUSTUS. Der 
geharnischte König mit Kommandostab, zu Pferde, nach 
der rechten Seite zu reitend. Zwei Engel auf den Wol­
ken setzen ihm eine Lorbeerkrone auf. In der Ferne 
das Lager und die Ansicht von Riga. Unten: S.D.
Bo. RIGA DEVICTA VICTORIA VENIT AB AXE 
LAVRV VBI GVSTAVI C1NXIT RADIANTE CAPILLOS. 
Ansicht der Stadt. Im Vordergründe Truppen. Auf den 
Wolken, das von zwei Löwen gehaltene Stadtwappen, 
über welchem zwei Engel einen Lorbeerkranz halten. In 
der Umschrift findet man die Jahrszahl 1621. (Eine 
Medaille von Sebestian Dadlcr auf die Einnahme von 
Riga.)
!l«/se S. R3. jR. 43.

407. GVST • ADOLP D G • REX • S. Der gekrönte schwedische 
Wappenschild.
Bo. MON * NOVA — CIVI • RIGE. Der Reichsapfel, worauf 
24. Daneben 2-~2. Unten in einem Zirkel 3. (Ein 
Dreipölker, oder gute Groschen. Der dazumalige Münz­
wardein in Riga, der diese Silbergroschen ausprägte, hiess 
Hans Goldenstaedt)
31/ s

4 0 8 . Ein «schwedischer Oer von 1622.



4 09. G VSTA * ADOLF D G REX • SVE. Die Garbe, in einem 
gekrönten Schilde, daneben: 16 — 23.
Rv. MONETA NOVA CIVIT CALMAR. Der schwedische 
Wappenschild, daneben 2 —ÖR. (Ein Kahnarscher Dop­
peler.)
3%6 S. R2. TR. 14.

410. ® MONETA • NOVA * 1620. Die Garbe, daberuin G.A.R.
Rv. CIVITAT^REVAL. Das gekrönte revalsche Wappen. 
(Ein revalscher Ferding.)
2V% S. R*. M . 13.

411. Ein rigascher Dreipölker von 1624.
412. Ein revalscher Ferding von 1624.
4 IS. Die gekrönte Garbe, daherum, G.A.R, daneben 10 — M. 

Rv. Der strahlende Name J ehova's, daherum: 1— 6  — 2 —6 . 
(Eine Zebn-Markklippe.)
™/96 s. r 3. ar. 14.

414. GVSTAV • ADOL * II D G SWE GOT*WAND • REX- 
1627. Das rechtssehende belorbeerle Brustbild, mit gros­
sem herabfallenden Halskragen.
Rv. MARIA ELEONORA D G SWECO GOTOR*WAND­
REG. Das linkssehende Brustbild, mit grossem Spitzen­
kragen und zwei Perlschniiren um den Hals. (Eine 
Belohnungs-Medaille. Die Umschriften sind in die Tiefe 
gravirt.)
5%  S. R3. iR. 31.

415. GVSTAVUS:ADOLPHVS:D:G SVEC:GOTH:VAN:REX: M: 
D:F: Das von zwei Löwen gehaltene, gekrönte Wappen. 
Unten: 16 — 28.
Rv. MONETA :NOVA CI — VIT:ELBINGENS1S. Das El- 
bingsche Wappen, in einer verzierten Cartouche. Oben 
ein Engelskopf und daneben: 16 — 28. (Ein Elbinger 
Thaler.)
0 % . S. R3. ,R . 30.

416. Ein Elbinger Silbergroschen von 1629, in der Art wie 
N° 407.

—  1GO —
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4 W. +GVST A WS ADOLPH VS D.G:REX SVECOR GOTT: VA: 
Das rechtssehende gekrönte und geharnischte Brustbild, 
mit Schwert und Reichsapfel in den Händen.
Rv. •  MONETA * NOVA • ARGENT/EA * CIVITATIS * RI- 
GENSIS. Das von zwei Löwen gehaltene Stadtwappen, 
daneben: 1—6—2— 9. Unten M—W.(Ein rigascher Thaler ) 

S. R3. J&. 31.

418. Ein ähnlicher rigascher Thaler von 1630.

419. ® GVSTAV: ADOLPH: D . G:SVECO:GOTHO VANDALO: 
REX MAG: Das bclorbeerte rechtssehende Brustbild.

Rv. Auf einem fliegenden Bande ein scglendcs SchiTf, 
NON EXORATVS • EXORIOR. Am Horizonte die aufge­
hende Sonne. Im Vordergründe die Mauern einer Stadt. 
(Eine Medaille auf seine Landung in Deutschland.)
7 *S. R3. jfV. 34.

420. GVSTAV • ADOLPH D G SVEC GOTH VAND * R EX • 
MAG * PRIN * FINL:DVX ETHO CAR DÖM ING. Der 
geharnischte stehende König, in ganzer Figur, in der 
Rechten das Schwert und in der Linken den Scepter hal­
tend, neben ihm auf einem Felsen im Meere eine Säule, auf 
welcher eine Flamme, mit VERRVM DEI darin. Zu 
seinen Füssen ein Helm. Im Abschnitte: ENSEM GRA- 
DIVUS SCEPT|RUM THEMIS 1PSA |GUBERNAT. Oben: 
CUM DEO ET VICTRICIBVS ARMIS.

Rv. Oben ein Kreuz, von Strahlen umgeben, daneben: 
IN HOC SIG — NO VINCES, darunter ein schräg gestelltes 
Schwert und folgende Aufschrift in eil/ Zeilen: PRO 
VERBO —FERRO. \$Üt ©OffeÖ »OCtt ba$ Üf) füf)t.| * 
£ e tt d^riffe bie gilt#, unb njcf>f m it. | ©ein roocff 
mag nimmer unfetgaf)n|Si)roetb £af fein 6eff$ babep 
gef£an.|2Biber bet roelf goftlofö mellen. |9Dliff ©oft 
fiö) roagf felb ju ffeUen.j^ecc Greift f^u i&m glücflicf) 
beißaf>n.|9lim bi<t) bein£ (leinen f>euflein$ an.|£)aö
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btd) 5ob. <2?$r ^ceiffc.j ^ebetman. (gme oval« Me* 
daille.auf den Erfolg der schwedischen Waffen.)
4 5 V4 S. R*. jR. 61.

4SI. GVST • ADOL • REX PIVS • FORTIS FCELIX. Düs vor­
wärts gekehrte Brustbild des Königs.
Rv. $ \ t  fd)n>etb bei £ en t t>nb ©ibeon. Eine Hand, 
die ein Schwerdt empor hält. (Eine achteckige Medaille. 
Auf dieselbe Gelegenheit.)
i 57/% s. r *. jü. 23.

422. <8> • GVSTAWS ADOLPVS D G SVEC GOTH VAND* 
REX • MAGN • PR1NC FINL DVX ETH ET * CARIN. Der
geharnischte König mit Kommandostab zu Pferde, auf 
dem Schlachtfelde. In der Fernem die Belagerung einer 
Stadt.
Uv. * DAS AVG GOTTES DES HERRN SEH£ MICH 
AN IN GENADEN DAS ALLES GLÜCKLICH MÖG 
ZUj »SEINER EHR GERATHEN • SEIN WORt ER­
HALTE ER VND STER CK HE MEINE |*HANDT DER 
EDLE WERTHE FRID GRVNE IM TEVTSCHEN 
LAND* In drei herumlaufenden Kreisen. Im Felde ein 
gekrönter Löwe, mit einem Schwerte und der Bibel in 
den Tatzen. Oben das strahlende Auge der Vorsehung. 
Neben dem Löwen ein Baum, an den ein Täfelchen 
angeheftet, worauf: H. Unten. G*T *P. (Eine eben solche 
Medaille.)
86/% S. R3. A\. 34.

4^3. IVSTITIA ET PIETAS CONSTA NS ANIMVSQVE TRI- 
UMPHANT. Gerechtigkeit, Frömmigkeit und Bestän­
digkeit in weiblichen Gestalten, halten e&ve ge­
krönte Säule, die von einer Hand aus den Wolken 
beschützt wird. Oben der strahlende Name Jehova's. 
In der Ferne eine befestigte Stadt. Unten, in einer Car­
touche : gort mit onö.
Rv. AVXILIANTE DEO PRESS1S VICTORIA VENIT 
AN: MDGXXXI* VII ’SEPT. Darstellung der Schlacht bei
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Leipzig. In den Wolken der Würgengel mit feurigem 
Schwerdt, umgeben von sieben Sternen. (Medaille auf die 
gewonnene Schlacht bei Leipzig. Von Sebastian Dadler.) 
15*/* S. R2. 48.

424. GVSTAVVS ADOLF VS -  SVECORVM ETC REX. Das 
Brustbild dieses Königs, in Dreiviertel, in einer Cartouche 
von Trophäen umgeben. Unten: RESTIT | LIBER.T * | 
GERM.
Rv. AVSPICIO IOVjE VIRTVTE REGIS SVECORVM*. 
Ansicht der Schlacht. Im Abschnitte: VICTORIA*LEIP.| 
PARTA1631. (Medaille, auf dieselbe Gelegenheit ge­
schlagen.)
1 2 «/* S. R3. M . 42.

425. GVSTAVUS ADOLPHUS D G-SVECORUM GOT et*
VAN*REX. Der geharnischte König mit Coramandostab 
zu Pferde auf dem Schl acht fei de. Oben aus den Wolken, 
setzt ihm eine Hand den Lorbeerkranz auf. Unten in 
einer Cartouche: MDCXXXI, und daneben: IG*—L*F. 
Rv. Vier Schilder, wovon der oberste mit dem schwedi­
schen Wappen gekrönt; daneben Trophäen. Im linken 
«ENSEM GRAD1VUS SCETRUM TH IP GU. Im Felde 
Scepter und Schwert, ins Kreuz gebunden. Im rechten 
IMMOTA TRIVMPHO. Im Felde eine Krone auf einem 
Felsen. Im untersten : SDlit | © 0 $ $  | | |
SBaffen. in der Mitte zwischen den Schildern: DE —VS. 
(Eine eben solche Medaille.)

S. R3. JR. 36.

426. GVST-— AD D G SV-— GOTH* V -A N D R EX  MD- 
F 'P 'E 'C -D 'I 'D . Der geharnischte König mit Com- 
mandostab zu Pferde, mit einem Federhut auf dem Kopf. 
Ho. MIT GOTT VND RITTERLICHEN WAFFN MACH 
ICH MEIN FEINDEN VIEL | ZVE SCHAFFN FAHR 
FORT SVCH NICTS DAN GOTTES EHR | DEN WERT- 
HEN FRIET VND REINE LEHR* 1631. ln drei Kreisen.

15V. T.



In der Mitte das schwedische Wappen,' in «1061 Cartouche. 
(Noch eine solche Medaille.)

S. R3. A . 28.
427. Das rechtssehende Brustbild des Königs, auf einem dun­

kelblau emaillirten Grunde.
Rv. VICTORI • | VOR LEIP -| A : 1631 DE -1 7 SFTE -1 
Darüber eine Krone. Unten der verschlungene Namens­
zug des Königs. Auch auf dunkelblau emaillirtem Grunde.

. ("Eine goldene emaillirte Medaille, auf dieselbe Gelegenheit.)
3y% s. R4. jy. 1 0 .

428. G VST • ADOLP D G SVEC GOT * WAND * REX * M P F- 
D -E-ET-C 'I DO. Das belorbeerte rechtssehende Brust­
bild.
Rv. DEO • ET * VICTRICIBVS • ARMIS. Ein Löwe auf 
Trophäen, mit Schwert und Schild bewaffnet; daneben:, 
16 — 31. (Diese ovale Medaille ist mit einem Lor­
beerkranz umgehen und wurde dem Militair als Aus- 

• Zeichnung zum Tragen ausgetheilt.)
6796 s. R3. A . 38.

429. GVSTAVVS * ADOLP D - G  SVEC GOTH WANDQ REX. 
Sein Brustbild, in Drei viertel.
Rv. CVM-DEO | ET | VICTRICIBVS ARMIS. Darüber 
ein Helm in einem Lorbeerkranze, auf einen Palm- und 
Lorbeerzweig gelegt. Oben der strahlende Name Jehova's. 
Unten verschiedene Armaturen.
2 *0/95 S. R2. A . 20.

430. +GUSTA • ADOL • D G SVECO GOTVANREX. Das 
belorbeerte rechtssehende Brustbild.
Rv. Unter einer Krone: GARS, verschlungen. Unten 
Scepter und Schwert ins Kreuz. (Oval.)
245/ 96 S. R2. A . 23.

431. Da*s Brustbild in Dreiviertheil, ohne Umschrift.
Rv. GARS, verschlungen unter einer Krone. (Oval mit 
zwei Oesen. Oben und unten.)
•7 9 5  s. R3. A . 18.

—  170  —
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432. Brustbild eben so.
Rv. GARS, unter einer Krone (rund.)
«V* S. R2. M . 16.

433. GVSTA* — ADO:D:G:S*G* W-Q R kx. Das rechtssehende 
belorbeerte Brustbild.
Rv. Das von zwei gekrönten Löwen gehaltene gekrönte 
Wappen, neben der Krone zwei Palmzweige. Unten: 
1 6 -3 1 .
4?y96 S. R3. AK. 30.

484. A DOMINO |FACTVM EST ISTVD. Darüber der strah­
lende Name Jehova's. Unten Laubwerk.
Rv. DEO TER OPT * | MAX • GLORIA ET , LA VS | QV; 
GVSTAVO ADOLPHO* |SVECORVM * GOTHORVMI • 
WAND : QVE REGI CONTRA | CAESAREANVM AC 
LIGISTICVM EXERCI j TVM VICTORIAM TRIBVIT 
AD LIPSIAM, DIE | VII SEPT: ANNO | M: D * C: XXXI. 
Im Felde in eilf Zeilen. (Eine in Erfurth geschlagene 
thalerförmige Münze.)
68% 6  S. R3. AK. 30.
Nota. Alle diese Medaillen sind auf die dazumaligen 

Begebenheiten, dem Könige zu Ehren geschlagen. 
435. GVSTAV ADOLPH D G SVEC GOTH VAND REX. Das 

rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Rv. «> PR * FINL * DUX * ETHON * ET CARELDOMIN. 
Das gekrönte Wappen, daneben die Zeichen des Erfurthef 
Münzmeisters. Neben der Krone: 16 — 31. (Ein Ducaten.) 
7% 6 S. R2. At. 15.

430. Ein schwedischer Salvator-Tlialer von 1631.
437. *  GUSTAUVS ADOLPHUS D G SVEC GOTH : REX 

MAGNVS DVX * FINL. Das belorbeerte rechtssehende 
Brustbild.
Rv. 1631 *DVX EHSTONLE ET CARELLE DOMIN VS 
INGRLE. Das gekrönte Wappen, in einem verzierten 
Schilde. Unten: G —A. (Ein Thaler, in Deutschland 
geschlagen.)
6 7V<*'S.. R3. M. 30.



438. Ein rigischer Thaler, wie N° 418.
439. A DOMINO MISSUS VIVAT-GUSTAV US ADOLPH VS. 

Im Felde: DEXTERA TUA | DOMINE PERCUSSIT| 
1NIMICUM. Darüber der strahlende Name Jehova's.
Ru. DIES PURIM EVANGELICOR A M D C XXXII- 
VII • SEPT * ERFURTI CELEBRATI. Im Felde die näm­
liche Aufschrift, wie auf N° 434. (Eine thalerförmige 
Münze. Ist wahrscheinlich auch in Erfurth geschlagen 
worden.)
6 *%* S. R2. A . 31.

440. Dem Vorigen ähnlich, aber von gröberer Arbeit.
441. GUSTAVVS ADOLPH D : G :SUE • GOT • VREX. Das 

belorbeerte und geharnischte rechtssehende Brustbild.
Hu. DEO ET VICTRI —CIBUS ARMIS. Der gekrönte 
Löwe mit Schwert und schwedischem Wappenschilde auf 
einem Haufen Trophäen. Oben der strahlende Namenszug 
J eh o v a . An der Seite: 1632. (Eine Medaille auf die 
Eröffnung der Campagne von 1632 geschlagen.)
23 S. R3. A . 43.

442. G .A .D .G .—S .G .W .R .l632. Das belorbeerte, email- 
lirte rechtssehende Brustbild auf dunkelblauem Grunde. 
(Eine einseitige Medäille, dem Könige zu Ehren.)
18/95  S. R3. JV 6 .

443. GUST. ADOLPH.D^G. SUEC: GOT: VÄN: R.M : PR1C: 
FILAD: DUX • ETHO: ET CARELIA IGRIA . D9. Das 
Brustbild des Königs in Dreiviertheil, in einem reich mit 
Laubern, oben und unten mit Engelsköpfen verzierten 
ovalen Rahmen. Unten: 16 — 32.
Hu. MILES EGO CHRISTI CHRO DUCE. STERNO 
TYR ANNOS ♦  PARCERE CHRISTICOLIS.ME DEBEL- 
LARE FEROCES. HAR ETI COS SIMUL ET CALCO 
MEIS PEDIBUS . PAPICOLÄS. CHRIST9 DVX ME9 EN 
ANIMAT. Ein Krieger in römischer Tracht, mit Schwerdt 
und einem Schilde, worauf ein Kreuz, stehend auf den 
Körpern der Irrlehre, der Tücke und der Bosheit. Zu
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seinen beiden Seiten strahlende Sterne. (Medaille von 
Sebastian Dadler, auf den Feldzug von 1632.)

..IO««/* S. R5. AK. Ai.
444. GVSTAVVS ADOLP: D: -  G : SVEC: GOTH: VAND: 

REX. Brustbild des Königs in Dreivierthei].
Rv. CHRIST VS DVX ERGO TRIVMPHVS. (In der 
Umschrift ist das Jahr 4632-zu finden.) Ein Palm-und 
ein Oelzweig ins Kreuz umgeben von einem Lorbeer­
kranze.
l 72/«* S. R2. JR. 19.

445. Des Königs Brustbild in einem achteckigen Rahmen 
ohne Umschrift.
Ru. GLADIVS DOMINI ET GEDEON. Eine Hand halt 
ein Schwerdt empor, worauf eine Krone. Daneben: 16—32. 
(Beide Medaillen dem Könige zu Ehren geschlagen; 
letztere achteckig.)
7%« S.  ̂ R2. JR. IG.

446. G VST * ADOLP D : G: SVEC: GOTH: VAND: REX • M * P- 
F * D • E ET • 1 • D. Das rechtssehende belorbeerte Brustbild. 
Ru. DVCATVS NOVVS REGIS SWECLE. 1632. h . Das 
gekrönte viereckige Wappen. (Ein Ducaten.)
78/96 S. R2. JV. 16.

447. Ein Salvatortlialer von 1632.
448 — 451. Aehnliche Salvatortlialer von diesem Jahr, alle 

von verschiedenen Stempeln.
452. D. G. GVSTAVVS ADOLPHVS. SVE. GOT. VA* REX. 

Das geharnischte rechtssehende Brustbild, mit Comman- 
dostab und den Reichsapfel vor sich haltend. Oben der 
strahlende Name Jehova's.
Ru. ©Oft m it Und# Der gekrönte Wappenschild zwi­
schen zwei Lorbeerzweigen. Neben der Krone: 16 —32. 
(Der sogeftannte Losungsducalen.}
78/% s. R3. j y .  16.

463-^-454. Thaler dieser Art, verschieden, welche Losungs- 
thaler genannt wurden.

R2. JR. 10.
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455. Ein dergleichen halber Tlialer.
333/90 s. R3. M. 27.

456. GVSTAV: ADOLPH: D: G : SVECO: GOTHO: VANDALO: 
REX MAG. Das Brustbild des Königs belorbeert, in 
Drei vierthei].
Bv. PRINC* FINLAND: DVX-ETHO: ET CAR * DOM • 
ING. Das gekrönte Wappen in einem verzierten runden 
Schilde. Unten ein Tannzapfen und darunter ein Hufei­
sen. Neben der Krone: 16 — 32. (Ein Ducaten in Augs- 
Lurg geprägt.)

S. Ri. JV. t5VV
457. Ein Tlialer dieses Stempels. Die Jahreszahl 1632 stehet 

hier aber über der Krone.
R2. jR. 31.

458. GVSTAY: ADODPH: D — G. SVEC: GO: V : REX. Das 
Brustbild nach vorne zwischen einem Palm-und einem 
Lorbeerzweige. Oben der strahlende Name J ehova 's . In 
einer Caitöuche unten: 1632.
Bv. MAG• PRINC• FINLN.DVX ETHO.ET CAR. DO. 
IN. Das gekrönte Wappen in einem viereckigen ver­
zierten Schilde. Unten ein Dolch auf zwei ins Kreuz 
gelegten Zainhaken. (Ein Ducaten, wahrscheinlich im 
Mansfeldischen geprägt.)
80/95 S. R2. JV. 16.

459. •  GVSTAV $ ADOLPH jD :G :  SUEC: -  GOTH: VAND : 
REX*MAG:P:F:e tc . Das nach vorne gekehrte Brust-» 
bild mit Spitzenkragen. Unten der gekrönte Wappen­
schild; daneben: c—s.
Bv. SALVATOR MUNDI-ADIUVA NOS«*: Der Erlö­
ser mit der Weltkugel, stehend, den Seegen ertheilend. 
Oben der strahlende Name J ehova 's. An den Füssen: 
16 — 32. (Ein zu Furth geprägter schöner Thaler.) 
678/96 S. R3. JR. 30.

460. ♦  GVSTAV9 ADOLPH9 D G * SVECOR * GOTHOR* VAN- 
DAL9 REX. Das belorbeerte und geharnischte, nach vor­
ne sehende Brustbild.
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Ra. MAGPRFJNL DVX ETHOS• ET CAREL-DOM* 
ING. Das gekrönte Wappen in einem verzierten, ova­
len unten zugespitzten Wappenschilde, Unten ein klei­
nes Rad; daneben; 16 — 32. Neben dem Schilde die 
beiden chemischen Zeichen des Münzmeisters Weismantel. 
(Ein in Erfurth geprägter Thaler.)
6 *0/95 S. R*. A .  30,

461. Dieselbe Münze, aber dünner geprägt.
342/w S.

462; *GVSTAV9 ADOLPH9 D:G:SVEC: GOTO: VAND: REX 
MAG:PRI: Das belorbeerte rechtssehende Brustbild.
Rv. FINL: DVX ETHON: — ET CAR: DO: ING: Da« 
gekrönte Wappen iü einem verzierten viereckigen Schilde. 
Neben der Krone: 16 — 32. (Ein Ducaten; ist in einem 
deutschen Münzhöfe geschlagen.)
8°/* S. R2. jy . 16.

463. Ein Thaler dieses Stempels. Die Jahreszahl ist über der 
Krone.

464. GVSTAVVS ADOLP• D: G : SVEC: GOTO: VAND: REX • 
M • P • F * D • E • E • C • I * D. Das rechtssehende belorbeerte 
Brustbild.
Rv. IN PVGNIS | FVERAT LEO REX | GVSTAVVS 
ADOLPHVS. | PRO DOMINI MORIENS | MANSIT HO- 
NORE| LEO : | 1632 «. In sieben Zeilen, in einem Lor­
beerkranze. (Ein auf seinen Tod geprägter Ducaten.) 
0%  S. R3. JV. 16.

465. GUST: ADOLPH9 D• G • SUEC: GOT: VAD: R : M: PR1C: 
FIN: DVX ETHO: ET CAREL: IGRLE, D. Das nach 
vorne gekehrte belorbeerte Brustbild, in einer mit En­
geln , Früchten und unten mit einem Todtenkopfe ver­
zierten ovalen Cartouche. Unten: s. — d.
Rv. STANS ACIE PUGNANS VINCENS MORIENSQUE 
TRIUMPHAT. Im zweiten Kreise: NATUS 9 DEC: 
ANNO 1594. GLORIOSE MORTUUS 6  NOU: ANO. 
1692. Eine Hand hält ein Schwerdt empor, worauf ein



Lorbeerkranz; daneben ehv Palm« und ein Lerbeetzweig. 
Oben der strahlende Name IzH O v a 's . (Eine Medaille 
auf seinen Tod, von Sebastian Dadler.)
6  S. R V jR. 32.

466 — 463. Drei ähnliche Medaillen mit Verschiedenheiten.
469. GVSTAVUS • ADOL: D : G: SVE: REX. Das nach vorne 

gekehrte, geharnischte Brustbild.
Rv. STANS ACIE | PUGNANS | VINCEN8 1 MORIESQUE | 
TRIUMPHAT | 6  NOVE: 1632. Auf einer viereokigen, 
an den Seiten mit Laubern verzierten Tafel. (Eine eben 
solche Medaille.)
l 7%e S. R2. A . 22.

470. ♦GVSTAVVS ADOLPH VS D : G : S VEC: GOTH: VAND: 
RE: Ein Todtenkopf, aus welchem ein Weinstock her­
auswächst; darüber: EZECH.AM XXXVH CAP: —VND 
AM* VINOVEM • 1632.
Rv. ♦  PR : F1NL: DUX ETHON : ET CAREL: DOM: 
INGE: Der gekrönte und runde Wappenschild, da herum: 
DV MENSCH: KIND MEINST AVCH DAS DISE BEINE 
WID: LEBEN : WERD: Neben dem Schilde die beiden 
Zeichen des Münzmeisters Weismantel. (Eine auf den 
Tod des Königs, in Erfurth geschlagene Münze.)

S. RA 21.
471. GVSTAUS'ADOLPH D G SVE* — GO W-Q: R E MP *  

FI * D * E * E • C * IN * Q * D. Der König mit Commandostab 
zu Pferde nach der linken Seite zu sprengend. In der 
Ferne eine belagerte Stadt.
Rv, Der gekrönte Wappenschild in einer verzierten Car­
touche, umgeben von dreissig gekrönten Wappenschil­
dern. Neben dem Wappen: 16 — 33. (Ein grosser Dop­
pelthaler, ein Jahr nach dem Tode des Königs geschlagen.) 
133%Ä S. R3. M , 44.

472. GUSTAVUS ADÖLPHUS MAGNUS: DEI GRATIA: SUE- 
COR.GOTHOR.ET VANDALOR REX AUGUSTUS efc. 
Der todte König, gekrönt und geharnischt, im königli­
chen Mantel auf der Erde liegend. Zwei Engel bi den
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Wolken empfangen seine Seele, von welcher folgende 
Worte gegen den Himmel steigen: EUGE SER VE FI­
DELIS. Oben der strahlende Name J ehova 's . In der 
Ferne fliehende Feinde, über welchen: VEL MORTUUS 
FUGIUNT. Das Ganze ist mit einem schmalen Lorbeer- 
kra/iz umgeben.
Rv. DUX GLORIOS: PRINC: PIUS: HEROS INVICT: 
VICTOR INCOMPARAB: TRIUMPH. FELIX & GER­
MAN LIBERATOR- A°. 1633. Der König als Skelett,
mit dem Schwerdte und der Bibel in der Hand auf 
einem Triumpfwagen, von drei beflügelten Pferden be­
spannt, fahrt über die Hydra und andere Ungeheuer 
hinweg. Zwei Engel, wovon der eine die Waage und 
der andere den Freiheitshut in den Händen, halten ei­
nen Lorbeerkranz über des Königs Kopf. Oben: ET 
VITA ET MORTE TRIUMPHO. Das Ganze ist hier auch 
mit einem schmalen Lorbeerkranz umgeben. (Eine grosse 
Münze, die auf seinen Tod in Deutschland geprägt wor­
den ist.)
2 6 %  S. R3. M . 5a.

473. Eine dergleichen etwas dünner.
1 9 %  S. R3. M . 52.

474. Eine Münze dieser Art, etwas kleiner.
1 3 %  S.

475. Eine solche in Thaler-Grösse. 
6 %  S.

476. Noch eine solche, dünner.
. 3% s .

R3. M. 44.

RJ. A . 28.

R2. JR. 28.
477. 8  GVSTAV • ADOLPH • D • G SVEC GOTH • VAND • R. Das

rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Rv. +  PR • FINL • DUX ETHON ET CAREL • DOM • ING. 
Im Felde: IOH: X: EIN | GVTER• HIRTE | LESSET 
SEIN | LEBEN FVR | DIE SCHAFE. Darüber eine Krone, 
neben welcher: 16 — 33. (Ein Ducaten, ein Jahr nach 
seinem Tode geschlagen.)

R* JV. 16.
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478. *GVSTA • ADOL- MAGN- D: G: SVE: GOT: W:REX- 
AVGVST9. Das linkssehende belorbeerte Brustbild, da­
neben: iETA — TIS j S VAE — 38.
Rv. 9 DVX • GLORIOS$ P I: HEROS • TRIVMPHATOR • 
FELIX. 1633. Unter einer Krone. Die Aufschrift wie auf 
dem vorhergehenden Ducaten. Unten: OSNABRV. (Ein 
in Osnaburg geprägter Thal er.)
6 % , S. R*. M . 31.

479—480. Noch zwei solche Thaler, wovon einer mit: FOE 
LIX und der Jahreszahl unten.

481. 4GVSTAV- ADOLPH * D: G: SVECO • GOTHO • VANDALO- 
REX MAG. Das rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Rv. PRINC: FINLAND* DVX —ETHO* ET CARDOM- 
ING. Das gekrönte Wappen in einem runden verzierten 
Schilde. Neben der Krone: 16 — 34. Unten das Hufeisen 
und der Tannzapfen. (Ein in Augsburg geprägter Ducaten.) 
7*4« S. Ri. AT. 15%.

482. Ein Osnabrücker Dncaten von 1634, wie N° 477.
483. Ein Erfurther Ducaten vo,n diesem Jahr, mit dem Münz­

zeichen des Münzineisters Weismantel.
484. .Ein solcher mit der Jahreszahl 1634 unter dem Wappen.
485. Eine Medaille von Sebastian Dadler, wie N° 472, von 

1634, mit dem Unterschiede, dass im Abschnitte unter 
dem liegenden König: NATUS 9 DEC: ANNO 1594.1 
GLORIOSE MORTUUS. 6 1NÖV: AN0.1632; auch hier 
der Glaube und die Stärke, die dem König die Lor­
beerkrone aufsetzen.
33% 6 S. R3. M . 54,

486. Eine Thalerförmige Münze von 1644, wie N° 475.
487. GVST*ADOLPH—D :G:REX SVECIAE. Sein rechtsse- 

hehdes geharnischtes Brustbild. Am Arme: c. c. h.
Rv. PAR ANIMO VIRTVS. Ein aufrecht stehender sich 
umsehender Lowe. Im * Abschnitte: N*KEDER*1NV. 
(Eine ihm zu Ehren später geprägte Medaille.)
6 % S. R3. M . 27.
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CMBISimt. 1653— 1654.

488. CHRISTINA D: G: SUEC: GOTH: VAND: Q: DES : RE­
GINA. Das nach vorne gekehrte Brustbild, in einem mit 
Perlen gestickten reichen Kleide, mit einer kleinen Strah­
lenkrone auf. dem Haupte.
Rv. PHOENIX PHOENICIS GUSTAVI E FUNERjE 
NATA. Ein gekrönter. Phönix auf einem Felsen im 
Meer. Oben die strahlende Sonne. (Eine Medaille von 
Sebastian Dadler auf ihre Thronbesteigung.)
77%6 S. R3. JR. 36.

489. Umschrift und Brustbild, wie vorher.
Rv. NON EGO GUSTAVO SE -  QUOR INFERIORA 
PAKETE. Ein Löwe, der an einer Pyramide aufrecht 
stehet, auf welcher eine Krone, Scepter, Schwerdt und 
Reichsapfel. Eine Hand aus den Wolken setzt dem Lö­
wen eine Lorbeerkrone auf. (Auf dieselbe Gelegenheit 
geprägte Medaille.)
458/* S. R3. JR. 30.

490. 9 CHRISTINA D:G:SUEC:GOTH: VAND: Q: DES: RE- 
GI* Ihr Brustbild wie vorher* nur mit langem doppel­
ten Spitzenkragen.
Rv. * jETERNUM numen diademata celsa tu e-
TUR. Die Königin auf Trophäen sitzend, mit dem Reichs­
apfel ' auf dem Schoo&se und einem Lorbeerzweige in der 

. Rechten. Ueber ihr ein Engel der eine Krone und einen 
Scepter herabbringt. Aus den Wolken ein Arm mit dem 
Schwerdt. Oben der strahlende Name J ehova 's . In der 
Ferne Truppen und eine Stadt. (Ovale Medaille, wahr­
scheinlich auf dieselbe Gelegenheit geschlagen.)

S. R3. JR. 39.
491. ®CHRISTINA- D G SVE* GOT-WAN* Q DES-RE E- 

PR * H. Ihr Brustbild bis an die Knie, mit aufrechtstchen- 
den Spitzenkragen und dem Reichsapfel in der Hand. Mit 
der Rechten nach einer Krone greifend, die vor ihr auf 
einem Tische liegt.
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Jiu. SALVATOR • MVNDI SALVA • NOS • M- D'C'XXXIII"
Der Erlöser mit der Weltkugel, stehend, den Seegen er- 
theilend; daneben die verbundenen drei Wappenschilder 
unter einer Krone. (Der erste Salvatorthaler.)
681/% S. R 4. A .  31.

492. CHR1STINA D :G :DE:RE:SV: Der gekrönte Wappen- 
Schild; daneben: 16 — 33.
Ru. ® MONETA NOVA-REGNI SVEC: Der schwedische 
Wappenschild mit den drei Kronen; daherum: I —Ö— R, 
(Ein Oer.)
*y% S. R*. A .  13.

493. * CHRISTINA :D:G:SVE:GO: WAN: DES: R E:E : P R : 
H : Vorwärts gewendetes Brustbild bis halben Leib, mit 
Krone und Reichsapfel in den Händen.
Ru. MONETA* NOVA ARGENT REGNl SVE. Der ge­
krönte vierfeldige Wappenschild. Oben: 16 — 34. Neben 
dem Schilde: 8  —ÖR. (Eine halbe Mark.)
126/% S. R2. A .  26.

494. Ein Oer von 1634, wie N° 492.
495. Ein schwedischer Oer von 1636.
496. Elin gothenburgischer Oer von 1636.
497. Ein Salvatorthaler von 1638.
498. +  CHRISTINA: D : G : SVE: GOT: WAN: Q: DES: REG: 

ET PR: HE: Ihr linkssehendes Bild bis an die Knie. 
Vor ihr ein Tisch mit Krone, Scepter und Reichsapfel. 
Ru. MONETA NOVA -ARGENT REGN SVECMDC* 
XXXVlll. Der gekrönte vierfeldige Wappenschild, da­
neben: FYRA — MARK. (Ein Vier-Markstück.)
5 % *  S. R2. A .  3 0 .

499. Ein solches Zwei-Markstück von 1638.
500. Elin Salvatorthaler von 1639.
501. ☆  CHRISTINA D : G :SVE: GOT: VAN: DES: REGIN: E : 

P R : HE: Die an einem Tisch mit den Regalien stehende, 
linkssehende Königin.



Bv. ☆  MONETA • NOVA • ARGENTEA CIVITATIS: RI- 
GENSIS.Das von zwei Löwen, gehaltene Stadt Wappen. 
Oben: 16 — 39. Unten: H —W. (Ein rigischer Thaler.) 
6 * /*  s. R3. A . 32.

502. Ein Salyatorthaler yon 1640.
503. Ein solcher von verschiedenem Stempel.
504. Ein solcher Viertelthaler yon diesem Jahr.
505. Umschrift und Brustbild, wie zuvor, nur ist hier der 

innere Reifen noch mit Zacken und Spitzen yerziert. 
Bv. «MONETA • NOVA • ARGENT • DVCATVSPOMER A- 
1640. Der neunfeldige pommersche Wappenschild yon 
zwei wilden Männern gehalten, darüber das Brustbild 
des Erlösers, mit der Weltkugel, mit der Rechten den 
Seegen ertheilend. (Ein pommerscher Thaler.)
e66/*  S. R2. A , 31.

506. CHRISTINA — D • G • REGINA SVECIAE. Das rechts- 
sehende Brustbild, mit Schuppenpanzer und belorbeertem 
Helm auf den Kopf. Unten: I.C.H.
Bv. ACADEMIA ABOAE CONSTITVTA. Eine Eule auf 
drei Büchern sitzend. Im Abschnitte: 1640. (Eine später 
gemachte Medaille.)
3 S. R3. A . 24.

507. CHRISTINA *D• G• RE• SVE. Der gekrönte Wasaschild. 
Daneben: 16 — 40.
Bv. MON* NOVA CI VITA RE VAL. Das gekrönte Re- 
valsche Wappen, daneben: I —ÖR. (Ein revalscher Oer.) 
»/«• S. R2. A . 13.

508. Ein Salyatorthaler yon 1641.
509. Ein solcher Thaler, aber mit kürzerem Brustbilde und 

langen Haaren.
510. Ein halber Salyatorthaler yon 1641, wie NP 508.
511. Ein Vier-Markstück yon 1641.
512. Ein solches Zwei-Markstück.
513. Ein pommerscher Thaler yon 1641, wie N° 505.
514. Ein Salyatorthaler yon 1642.
515. Ein dergleichen halber.
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516^917. Ztoei'sölthe tertehtedfead vdü diesem Jahr«
518. Ein Viertel-Salvatorthaler ton i64>2.
519. frCHRfSTINA * D: G : SVE:GO:VAND:Q-DES • R. Das nach

Vorne1 gewandte Brustbild, mit stehendem Spitzenkra­
gen, langen Haaren und Strahlenkrone auf dem Haupt. 
Rv. MO-NETA* NOVA DVCA* POWER AN • 1642. Det 
neunfeldige pommersche Wappenschild. (Ein Ducaten.) 
* / « * » .  R *. JV. lÄ */2:

520. ' Ein solcher pommerscher Thaler von 1642.
521. Ein solcher Thaler mit verschiedenem Brustbilde.
522. Ein Salvatorthaler von 1643.
523. IMPER1VM PROLES GVSTAVI MAXIMA MAGNI SVS- 

C1P1T INNVMMERIS VIVAT CHRISTINA TRIVMPHIS. 
Pie Königin mit dem Scepter in der Rechten, unter 
einem Baldachin, vor dem Throne stehend. Von der 
einen Seite fünf Würdenträger mit den Regalien und 
von der andern die. Deputaten von den vier Standen. 
Auf den Stufte* des Throns der gekrönte schwedische 
Wappenschild. Unten eine Gruppe von Zuschauern.
Rv. AVGVST^ PREND1T DVM SCEPTRA POTENTIA 
LAVRO CING1T SACRATVM BALTICA PVGNÄ CAPVT 
1644. Darstellung .einer Seeschlacht. (Medaille von Sw 
Dadilcr, auf den Antritt der persönlichen Regierung der Kö­
nigin und der gewonnenen Seeschlacht gegen die Dänen.) 
30 S. R3. A . 55.

524. Ein Salvatorthaler von 1644.
525. Ein solcher Viertelthaler.
526. «CHRISTINA D.G:SUE:GOT?VAND:Q:DE:REGI &: 

PRINC1P:H: Ihr linkssehendes Brustbild * mit einer 
kleinem Strahlet) khme.
Rv. MONETA NOVA ARGENTEA CIVITATIS R1GEN- 
S1S. Das von zwei Löwen gehaltene Stadtwappen. Unten: 
1644. Zwischen den Beinen der Löwen: H—W. (Ein 
rigischer Thaler.)
6 * /*  S. R3, jR. 3*.



521. ♦CHRISTINA D:G:SVEC:«)TH;VANI>,REGINA. Ihr 
Wnrwärta gekehrtes Brustbild, wie auf den Tbalem.

.Ar. PR • FINL • DVXETHONETT CAREI, * DOM. Der 
gekrönte vierfeidige Wappenschild. Neben der Krone: 
16—45. (Ein Zehnducatenstück oder PoHugaleser.) 
#%> S. R4. JV.. SO,

528. Ein solcher schwedischer Ducaten von 1645«
529. Ein Salvatorthaler von diesem Jahr.
530. Ein Thaler von 1645, vom Stempel wie 4er Portuga- 

leser^
531. Ein solcher dünner abgeprägt,. mit: DQ:1N;
532. CHRISTINA D :G :SÜEC:GOTH:VAND;Q:l>ES: REGINA. 

Ihr Brustbild nach Vorne, mit einer Strahlenkrone.
Rv. *EX  AVRO SOUDO REGIA CIV1TAS R1GENSIS 
F1ERI FE: Der Wappenschild der Stadt ven. zwei 
Low4n gehalten, darüber der strahlende Naue J b b o v a ’s . 

Im Abschnitte: 1645. (Ein Fünfducatenstück^
4 s. R3. ar.j*%

533. CHRISTINA D;G.SVEC--GOTO VAND'REGINA. Ihr 
Brustbild, umgeben von einem Palm- ttnd einem lor­
beerzweig, darüber der strahlende Name J ähova’s , R  
einer kleinen Cartouche unten: 1646.
Rv PR FINL DVX ETHON ET CAREL • D0W*1N< Da* 
gekrönte vierfeldige Wappen, in einem verzierten Schilde. 
(Ein Doppeldncaften.)
1 « /*  &. B3. IV. 22.

534. Ein doppelter Salvatorthaler von 1646«
131/s S; R3. A . 31.

535. Ein solcher einfacher Thaler«
536. Ein pommerscher halber Thaler von 1646.
537. CHRISTINA DG* SUEC• GOTH * WAND DESIGN. 

REGINA-PRINC'HAERED. Ihr nach. Vorne gekehrtes 
Brustbild, umgeben von zwei Lorbeerzweigen. ,
Rv. SALVATOR MUNDI— SALVA -NOS MDCXLVII. 
Der Erlöser mit der Weltkugel, stehend, und den Seegen 
ertbeilend, in einer reichen ovalen mit Engeln und



Früchten verzierte* Einfassung. Oben der gekrönte Wa­
saschild , zwischen dem schwedischen und gotbisehen 
Wappenschilde. Unten: D -K , (Eine Medaille auf den 
Frieden mit Dännemark.)
23**/* 3. R3. A .  44.

588. Ein Vier-Markstiick von 1647, mit rechtssehendem 
belorbeerten Brustbilde.
638/^  s. R3. A .  1 1 .

539. Ein solches Stück von anderem Stempel.
540. Ein dergleichen Ein-Markstück.
541. CHRIST1NA. Das nach Vorne gekehrte Brustbild, mit 

aufgesetztem belorbeerten Helme Und unverhältnissmäa» 
sig kleinen Brüsten.
Ru. REPERTAIX. Minerva, mit einem Palmzweige, 
einen Ast von eihem Oelbaume abbrechend. (Medaille 
auf den westpbälischen 1648 geschlossenen Frieden.)
17 S. R3. A .  40.

542. Ein schwedischer Ducaten von 1648.
543. Ein Thaler von 1648, wie N° ,
544. Ein Viermarkstück von 1648, wie NP 538.
545. Ein solches, von anderem Stempel.
546. Ein dergleichen Zwei-Markstück.
547. CHRISTI — NA • D • G • R • S. Das gekrönte vierfeldige 

Wappen. Unten: 3.
Rv. • MON • NOV—LIVONLE. Ein Reichsapfel, worin: 
24. Daneben 4 — 8 . Unten ein kleiner laufender Hund. 
(Ein Dreipölcher fürs Herzogthum Liefland.)
* /*  s. Ra. JR. 13%.

548. Ein solcher, von anderem Stempel.
549. Ein Markstück von 1649.
550. Ein revalscher Oer von 1649.
551. CHRISTINA -  REGINA. Der belorbeerte linkssehende 

Kopf der Königin k l'antique.
Rv. AVITAM ET[AVCTAM. Darüber ein Arm aus den 
Wolken, der eine Krone hält. (Eine Krönungsmedaille.) 
* •%  s. R*. f f .  101/ j .
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652. Eine solche grössere silberne. Unter dem Kopf: e .p . (Parise.)
S. R8. A . 50.

553. Eine ähnliche, im Ringe geprägte, mit: I * R unter dem Kopf.
8»/* S. R2. -R. 30.

554. Eine dergleichen kleinere, mit: E*P.
530/% S. R2. A . 23.

555. CHRISTINA — REGINA. Der rechtssehende belorbeerte 
Kopf.
Rv. Im Felde drei Kronen. Unten • II* —M: dazwischen, 
zwei ins Kreuz gestellte Zainbacken. (Ein Zwei-Markstück.) 
288/<* S. R2. A . 22.

656—559. Dergleichen zwei Markstücke, von verschiedenen 
Stempeln.

560. 9 CHRISTINAD : C : SVEC: GOTH• VAND• Q• REGINA. 
Ihr linkssebendes Brustbild, mit einer kleinen Krone 
auf dem Kopf.
Rv. N VMM VS • AVREVS : CIVITAT : REVALIENS. Der 
ovale gekrönte revalsche Wappenschild, daneben: 16—50. 
(Ein revalsclier Ducaten.)
* /*  S* R3. N* *5.

561. Ein Zwei*Markstück von 1650, wie N° 546.
562. Ein dergleichen von anderem Stempel.
563. Ein solches Markstück von 1650.
564. Ein der Art von anderem Stempel.
565. CHRIST'D 'G-S'G 'W 'Q 'REG. Das rechtssehende be­

lorbeerte Brustbild.
Rv. MON • NO * ARG • DVC • BREM • E • V. Im Felde XVI | 
I ’REIC’ IHDALR* 1650. (*/16 Thaler.)
»/es s - R1. A . 44.

566. Noch ein solches.
567 — 568. Revalsche Oere von 1651.
569. Ein pommerscher Thaler von 1654.
570. Umschrift und Kopf, wie N° 551, ohne: E*P.

Rv. Ein Labirinth, daherum: FATA — VIAM — INVENI— 
ENT. (Medaille, auf die Abreise der Königin geschlagen.) 
3 % . S. R8 A . 21.



571. REGINA CHRISTINA. Ihr belorbeertes rechtssehendes
Brustbild.
Rv. GVST-ADELPH- — D : G : REX' SVECLE. Das ge­
harnischte rechtssehende Brustbild. (Medaille von Carl- 
steen, die später gemacht worden ist.)

S. R3. A . 29.
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572. REGINA — CHRISTINA. Ihr rechtssehendes Brustbild,
mit krausen Haaren und einem Medusenkopf auf der Brust. 
Rv. POSSIS • NIHIL • VRBE -  ROMA • VISERE * MAIVS. 
Die behelmte. Roma, auf Armaturen sitzend, hält in der. 
rechten Hand eine Victoria auf einem Globus. (Eine 
Medaille von Hamerani, auf ihren Einzug in Rom.) 
24«/* S. R3. A . 44.

573. REGINA — CHRISTINA. Der rechtssehende Kopf der 
Königin. Am Abschnitte des Halses: L.H.F.
Rv. Eine Victoria, die mit einem Pfeil auf einen Schild, 
der an einem Palmbaume hängt, g ' d 'MAX' I IMA 
schreibt. (Auf dieselbe Gelegenheit von Hamerani.)
571/«* S. R3. A .  25.

574. Umschrift und Brustbild, wie auf N° 572.
Rv. VICTORIA—MAXIMA. Eine Victoria auf dem Erd­
ball mit Palmzweig und Lorbeerkranz, einen belorbeerten 
Helm auf dem Kopf habend. (Noch eine solche Medaille). 
243*/* S. R 3. A . 44.

575. REGINA -CHRISTINA. Der rechtssehende Kopf des Kö­
nigin, mit belorbeertem Helme.
Rv. NEC FALSO NEC ALIENO. Die strahlende Sonne. 
(Eine Medaille, die sie upter die Gelehrten und Künst­
ler austheilte.)
2**/*  S. R 3 . A . 44.

576. Brustbild, wie auf N° 573.
Rv. Wie auf der Vorigen, nur ist hier die Umschrift



auf einem Bande, unten die Jabrszahl: 1675. (Eine 
eben solche Medaille von Hamerani.)

RS. iE. 24.
577. Brustbild, wie N° 572.

Bv. • NE * MI BISOGNA *NE * Ml * BASTA. Der Erdball. 
Unten: G'D. (Auf die Geringschätzung des irdischen 
Glanzes.)
22**/* S. RS. A . 44.

578. Wie N° 573.
Bv. Wie zuvor, nur stehet unten die Jahrszahl 1680. 
(Auf dieselbe Gelegenheit.)
7% S. RS. iR. 26.

579. REGINA -  CHRISTINA. Ihr rechtssehendes Brustbild, 
mit krausen Haaren. Auf der Brust ein reich gefasster 
Edelstein mit einer Bandelocke.
Bv. NONSVFFICIT. Der Erdball. (Noch eine solche 
Medaille von Hamerani.)
786/% S. RS iR. 261/j.

580. Brustbild wie vorher.
Bv. SVFFICIT. Die Himmelskugel. (Auch eine der­
gleichen Medaille.)
&"/& S. RS. A . 28.

581« Brustbild, wie auf N° 572.
Bv. NEC—S1NIT • ESSE • FEROS. Eine weibliche Gestalt 
mit einer Lanze, hält vier Löwen an einer Leine. Im 
Abschnitte: S D G. (Schmeichelhafte Medaille, auf die 
Macht über ihre Leidenschaften zu herschen.)
24«%* S. RS. iR. 44.

582. - Wie zuvor.
Bv. CONFIDENTER ET SOL VS. Ein an der Erde lie­
gender Löwe. (Auf ihre persönliche Grösse.)
23«%, S. RS. JR. 44.

583. Wie vorher.
Bv. FORTIS ET‘FELIX. Der Löwe des Firmaments, 
mit den Vorderpfoten auf einem Globus und mit einer 
Hinterpfote auf einem Steuerruder. Hinter ihm ein Füll­
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horn mit Frachten und Blumen. Im Abschnitte: G .D . 
(Eine eben solche Medaille.)
14*/* S. R3. Al. 44.

584. Wie die Vorige.
Rp. EXPERTVS • FIDELEM. Ein Adler, der nach der 
Sonne fliegt. (Noch eine dergleichen Medaille.)
2 4 %  S. R3. A . 44.

585. Brustbild, wie auf N° 575.
Rv. LVD.MAGN.REX CHRISTIAN18SIMVS. Die Rei­
terstatue Ludwigs XIV. Unter dem Pferde eine Cartou­
che, auf welcher: ET MAIOR TITVLIS VIRTVS. Un­
ten: ▲ .  t. f. (Medaille auf ihre Gegenwart in Paris.) 
2 2 %  S. RA Al. 44.

586. Brustbild, wie vorher.
Ru. Die Svecia an der Erde liegend, wird durch einen 
Arm aus den Wolken wieder aufgerichtet, daneben ein 
Hahn, der davonfliegt. Im Abschnitte: A SOCIO DERE- 
LICTA | A DEO RESTITVTA | SVETIA. (Auf die Lossa­
gung Schwedens von der französischen Allianz.)
2 3 %  S. R3. Al. 44.

587. REGINA -  CHRISTINA. Das recfatsaehende belorbeerte 
Brustbild.
Rp. LIBERO I NACQVI E VISSI E MORRO SCIOLTO. 
Ein. Paradiesvogel über den Wolken. (Medaille von Ha- 
merani auf ihren Tod.)
2 2 %  S. R3* Al. 44.

CARL GUSTAV. 1654— 1660.

588. CAROLVS GUSTAVUS. D: G . SVECORVM REX. Das 
geharnischte link&sebende Brustbild mit langen Haaren. 
Am Abschnitte des Armes: i. r. f.
Rp. IPSE—FACIET IN-SORS MEA. Eine Trophäe 
auf einem Schiffe in stürmischer See; Oben der strah­
lende Name J eh o v a 's . (Auf seinen Regierungsantritt.) 
8 %  S. R3. Al. 32.
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5*9. CAROLUS GUS-TAVUS REX. Das liftkaadsende Brust­
bild. Unten: pabiss.
Ru. A DEO ET—CHRISTI NA. Die Königin Christina 
setzt dem sitzenden Carl Gustav die Krone auf. Oben 
der strahlende Name J e h o v a '« . (Krönungsmedaille, von 
Parise.)
10»/* S. * R2. A . 34.

590. CAROLVS GVSTAVUS • X - D - G* SVEC- GOTH- VA- 
REX. Das rechtssehende geharnischte Brustbild. Am 
Arme: i. r. .
Rv. A- DEO- ET- CHRISTINA. Im Felde eine grosse 
Krone. Darunter: 16.54. (Auf dieselbe Gelegenheit.) 
490/*  S. R2. A . 27.

591. CAROLVS GVSTAVUS REX. Das linkssehende gehar­
nischte Brustbild.
Rv. Wie zuvor. (Ein Krönungsjetton.)
242/*  S. R!. A . 22.

592. CAR.GUST.& HEDW. ELEON. SUEC. GOT. VAN. Q. 
REX.R. Beider rechtssehende Brustbilder neben einan­
der. Unten: i. r.
Rv. A DEO REGNANTIS CONIUGIUM INTER ARMA 
QUOQ FELIX. Zwei in einander gelegte Hände über 
Armaturen, darüber eine Krone. Oben die strahlende 
Vorsehung. ( Vermähl ungsmedaillei)
10%* S. R3. A . 35.

593. CAROLVS • GVSTA-—D • G * SVE • GOT • WAN * REX. Das 
rechtssehende Brustbild mit einem belorbeerten und mit 
Federn geschmücktem Helme auf dem Kopfe. Unten:
C. MEYBUSCH FEC.
Ru. HEDWIG* ELEONORA* DEI- GRATIA- REGINA- 
SVEC. Ihr linkssehendes Brustbild. (Auf dieselbe Gele­
genheit, von Meybusch.)
9 %  S. R4. A .  36.

594. Der gekrönte Namenszug des Königs und der Königin, 
in einem Lorbeerkranze; darüber der strahlende Name 
Jehova's.
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Rv. IUNGAMUR: | UT EVENIANT | PR06PECUL [ 16$*»
Im Felde in vier Zeilen. (KröBnngsjetten.)
sp/* s. - a* a . $o.

*95. CAR0LV8 GVSTAVUS« X* D: G: SVEG: GOTH: VA: 
REX. Das geharnischte rechtssehende, gekrönte Brust* 
bild. Ain Abschnitte des Armes: 1645 (1654.)
Rv. EX AVREO: S0L1D0: CIVITATIS • RIGENS1S ME 
FIERI FECIT. Ansicht der SUdt Riga, darüber auf de« 
Wolken das von zwei Löwen gehaltene Stadtwappen, 
über welchem zwei Engel eine Lorbeerkrone halten. 
(Ein vom Goldstempel in Silber abgepragtesStück, von 
Sebastian Dadier.)
5 %  S. R3. A . 28.

59*. CAROLO' GUSTAVO D 'G SÜECORÜM-GOTH • VAND' 
REGI. Das gekrönte und geharnischte vorwärts sehende 
Brustbild.
Rv. PRUDENTER-ET FORTITER. Ansicht der Stadt 
Riga, darüber zwischen den Wolken ein Scepter.und 
ein Schwenk von einer Schlange umwunden. Unten das 
von zwei Löwen gehaltene Stadtwappen; darunter: i. h. 
(Eine Huldigungsmünze derSfcadt Riga.)
8«/96 S. R*. JV. 33.

597., <8>€AROLUS 'GUSTAVUS'DECIMVS* D : G: REXSVE- 
CORUM. Das geharnischte linkssehende Brustbild mit 
langen Haaren.
Rv. IN • 1EHOVA • SORS* MEA • IFSE• FACIET♦  M •'
DC*L*1V. Das von zwei geklönten Löwen gehaltene 
Wappen, darüber eine Kröne. (Ein Thaler.)
68%« S. R* A . 31.

598. • GONIVGE * ET NATA-SINE PARI. Im Felde: GA.—R. 
In der Mitte: S.; darunter: C—R. (Gustavus Adolpbus 
rex Sveciae Carolus regnans.)
Rv. +  TERRA CALOQVE * BEATA. Im Felde: MARIA. I 
ELEONORA | REGINA SVECIA | OBIJT. 18. MAR. ) 
MDCLV. (Eine Sterbemünze.)
a30/*  S. R*. A . 2 i.
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M f . »CAROLi GÜ9TAVUS: D i G i REX * SUR* DVX* STE• 
POME. Das geharnischte recfatatehende Brustbild*
Rv. MONET • NO—UA* ARG* —DUCAT POMER. Das 
ton zwei behelmten wilden Männern gehaltene Wappen, 
darüber: 16— 55j (Ein ponuncftscher Doppelthaler ) 
1327/% S. RK jR. 32.

600. Ein solcher einfacher von diesem Jahr.
601. HEDEW1G ELEONORA D G «REGINA SVECLE. Ihr 

linhsoehdndes Brustbild.
Rv. IPSE — FACIET. Die Königin mit einem Anker ste­
hend, mit der rechten Hand das Staatsruder am ober­
sten Ende ergreifend, während noch fünf andere Hände 
aus den Wolken daran halten. Oben der strahlende 
Name Jehoya's. Im Abschnittes MATER AVGVSTA. 
(Auf der Königin Regentschaft, während der Abwesen­
heit des Königs. Eine orale Medaille.)

S. Rh  A . 29.
602. * CAROLUS GUSTAVUS— REX *SUECLE* Das ge­

krönte und geharnischte recbtssehende Brustbild.
Rv. Ansicht der Stadt Stettin. Unten: STETTIN. Auf 
dem Walle der Stadt: 16-^66. (Medaille auf seine An­
wesenheit daselbst.)
6™/w s. Rh  A . 32.

603. CAROLUS GVSTAVUS REX. Das liftkssebende gehar­
nischte Brustbild.
Rv. Im Felde drei Kronen, dazwischen: 16 — 56. Un- 
len: 4II^M : (Ein Zwei-Markstück.)
*«/* S. R1. A .  22.

604. Ein schwedischer Oer von 1657.
605. Ein pommerscher Thaler von 1657, wie N° 599.
606. CAROLUS * GUSTA VUS * D G * REX Das belorbeerte links­

sehende, geharnischte Brustbild.
Rv. Die drei Kronen. Unten: XVIII. (Ein Tjrmpf, in 
Polen geschlagen.)
iy 2 S. R h  A . 21.

607. Brustbild, wie rorher.



Rv. Ein avfsteigender Löwe zwiielieti drti Kronen. Un­
ten s 0 . 8. (Ein Tympf, wahrscheinlich in Elbing ge­
schlagen. Etwas verschlitzt.)
i»/<* S. R3. A . 21.

608. CAROLVS • GVSTA VUS • D * G * REX. Dag geki6nte und 
geharnischte rechtssehende Brustbild.
Uv. M0NARGENTCIVITELBINGEN.1658. Der ver­
sierte Elblngscbe Wappenschild, oben ein Engelsköpf; 
Daneben: 1 — 8. Unten: h. h. (Nicelaua Hennig.) (Ein 
Elbinger Tympf.)
i 33/*  S. R3. A . 2*.

609. CAROL * GUSTAV* -  D *G SVE * GOT-VAND * REX. Das 
belorbeerte rechtssehende Brustbild. Am Abschnitte des 
Armes: breier. fec.
Rv. NATURA HOC DEBU1T VN1. Ansicht des Ueber- 
ganges der schwedischen Armee über den gefronten Belt. 
Unten Fünen. Am gegenseitigen Ufer Seeland. (Medaille 
von Breier auf den Uebergang über den Belt.)
23°/% S. R3. A . 41.

610. CAROLVS GV STD G  — SVECGOTH- VANDREX* 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild. Am Arme:
KARLSTEEN.
Rv. Umschrift und Vorstellung wie zuvor. Im Abschnit­
te: TRANSITVS GLORIOSVS | MARIS BALTICI.D.7 . 
FEB. | A°. 1658. (Auf dieselbe Gelegenheit, später von 
Karlsteen gemacht.)
26%* S. R3. A . 50.

611. Eine solche Medaille von Karlsteen, kleiner. Im Ab­
schnitte blos: 1658.
13«/% S. R*. A . 34.

612. CAROLUS GUSTAV*D*G SVEC* GOTH* VANDALOR* 
Q REX. Das geharnischte Brustbild mit langen Haaren, 
nach Vorne gekehrt. Am Abschnitte des Armes: p, v. a. 
'Rv. INVIA VIRTUTI NVLLA EST VIA AN0. 1658. 
Der König mit einem Commandostab und aufgesetztem 
Federhut nach der rechten Seite su reitend, ln der



—

Ferne eine Stadt mit der Aufschrift: ROO—SCHIL. 
(Hohlgetriebene Medaille, auf den Frieden von Rothschild.) 
15 S. R3. iR. 47.

613. • CAROLUS - GUST X • D • G • SVEC * GOT * VAN * REX • 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild.
Ru. IN JEHOVA SORS-ME A1PSE FACIET. Das ge­
krönte schwedische Wappen, mit dem pfälzischen Mit­
telschilde. Neben der Krone: 16—58. Unten in einer 
Cartouche: g . w . (Ein Ducaten.)
8%  S. R3. X .  16.

$14. Ein pommerscher Doppelducaten von 1658, wie der 
Thalcr unter N° 599.
16%6 S. R3. 21

615. CAROL G U S T A D -G -R E X  SU£ DVX ST P* De 
geharnischte und gekrönte König, mit Scepter und Reiclis- 
apfel, stehend, mit dem Degen an der Seite. Neben den 
Füssen: v . b .

Ru. MONETA NOVA DVCA • POMERAN. 1659. Der 
neun leidige, verzierte Wappenschild. (Ein Ducaten.)
78/96 S. R*. x '.  16.

616. Ein Zwei-Markstück von 1660, wie N° 603.
617. IN IEHOVA SORS MEA 1PSE FACIET • A°: MDCLX. 

Der gekrönte Namenszug des Königs.
Ru. m * m . MONETA NOVA DUCATUS BREM • ET 
VERDENSIS. Der gekrönte Wappenschild, daneben: 
4 —M. (Ein bremer Vier-Markstück.)

‘ 5t6/% S. R*. X .  31.
618. ® jETERNAM * SIBI • RESERVAVIT. Der König auf ei­

nem Sessel sitzend, setzt dem vor ihm stehenden Kron­
prinzen die Krone auf. Oben hält ein Arm aus den Wol­
ken eine strahlende Krone über dem Haupte des Königs. 
Ru. CAROL VS - GUSTAV US | REX SVECLE | CAROLO 
FILIO | REGI * HiEREDI* j TR AD: | OBIIT* XII- FEB. 
M DC LX-| VIX1T ANNOS | XXXVII * M ‘III -D * VI -| 
REGNAVIT ANNOS | V - M * VIII* D VI. In 10 Zeilen 
im Felde, umgeben von einem Eichenkranze, worauf

17V. T.
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fünf Schilder mit den Reicbskleinodien und einem um­
wundenen Bande, auf welchem: CVRAM RELIG10N1S 
CVSTODIAM LEGVM MA1ESTATEM PVBLICAMTV- 
TELAM C1VIVM VITAM IMPERII. (Eine grosse Me­
daille von flachem Gepräge und grober Arbeit, auf sei­
nen Tod.)
21«%. S. R*. jR. 51.

619. Eine solche kleine Medaille von besserer Arbeit, wo 
der König unter einem Baldachin sitzt und der Kron­
prinz vor ihm auf den Knien liegt.
678/ % S. R2 A\. 33.

620. INDOMITUS * PRO * PACE -QVIEVI. Ein Arm, der ein 
Schwcrdt emporhält; an den Seiten sechs andere Arme 
mit Schwerdtern.
Bu. Wie auf der Vorigen. (Medaille auf dieselbe Be­
gebenheit.)
67y96 S. R2. A . 33.

621. Eine solche thalerförmige Münze.
46/% S. R1. jR. 30.

622. CAROLVS GVSTA: | REX SVECIjE ■ NATVS-1 VIII • NOV. 
M DC • XXII | CORONATUS • VI • 1VNI* j M • DC LIV • DE- 
NATVS |X1I FEBR-M DC LX. Im Felde in 6 Zeilen, 
umgeben mit einem schmalen Lorbeerkranze.
Bo. ISTO — CREVIMVS — ENSfc. Die drei Kronen, dar­
unter ein entblösstes Schwerdt. (Sterbejetton.)
28/% S. R1. iR. 23.

623. Ein ähnlicher Jetton, wo die Aufschrift in sieben Zei­
len vertheilt ist.

CARL XI. 1660— 1697.

624. CAROLVS X I -D G  REX SVE. Das rechtssehehde be- 
lorbeerte Brustbild, nach römischer Art.
Bo. C:GVS: REX—HED. ELEONO: REG: Das Brust­
bild dieses Königs und der Königin neben einander nach



d. r. S. gewendet. (Eine Medaille, zu Ehren seiner Ael- 
tem geprägt.)
1 3 ^ /9 0  S. R3. jR. 34.

625. ❖  CAROLUS* D* G* SVECO* GOTHO* VANDALO* REX. 
Das rechtssehende Brustbild mit herab wallen den Haaren. 
Rv. 9 CIVITATIS * SVM * RIGENSIS * F1DEM CORONA- 
VIT. Das rigaische Stadtwappen, mit einer Hand aus 
den 'Wolken, die darüber eine Krone hält. Neben den 
Thürmen: 16 — 60, darunter: I — M. (Eine Münze in 
Thalergrösse, auf die tapfere Vertheidigung dieser Stadt 
gegen die Russen. Man hat auch Goldstücke von die-* 
sein Stempel.)
6 %  S. R* . A\. 31.

626. ☆  CAROLVS • XI D: G : REX • SVE• ET *ÖVX STET1 PO. 
Das belorbeerte rechtssehende Brustbild.
Rv. MONETA NOVA AURE-DVCATVS POMERA* 
Das von zwei behelmten wilden Männern gehaltene 
Wappen. Oben: 16 — 61. (Ein Doppelducaten.)
i «% 6 s - R 3- w .  2 1 % .

627. CAROLVS • D: G: REX * S. Der gekrönte Namenszug: C. R.
Rv. SOL1DVS CIV1 R1G.61. In einem ausgeschweiften 
Schilde das kleine Stadt wappen. (Ein rigaischer Schilling.) 
V8 S. R°. Bl. 11.

628. * CAROLXID : G : REX SVE * ET DVX S P. Das 
belorbeerte rcchtssehende Brustbild.
Rv. MONET * NOV • DVCA * POME * 1662. Der gekrönte 
neunfeldige Wappenschild. (Ein Ducaten.)
*>/<* s. R2. AT. 16.

629. Ein rigischer Schilling von 1662, wie N° G27.
630. CAROLVS *D : G: REX SVM. Der gekrönte gothische 

Wappenschild; daneben: 16 — 63.
Rv. MON • NOV CIVIT- REVAL. Der gekrönte revalsche 
Wappenschild; daneben: 1 — R. (Ein Rundstück oder 
Oer.)
“ /es S. R l. ;R. 12.
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631. Ein rigrschetf' Schilling von- 1663.
632. CAROLVS XI REX SVECLE. Das linkssehende be­

lorbeerte Brustbild.
Ru. •rVIII*.:-MARK*:*SVENSKA-:* Der gekrönte vollstän~ 
dige Wappenschild; daneben: 16 — 64. Darunter. I — K. 
(Ein Acht-Markstück.)
722/ % S. R2. A . 33.

633. CAROLVSi’R: —SVEGIAE. Brustbild, wie zuvor»
Ro. Der gekrönte schwedische Wappenschild, mit zwei 
Palmzweigen zu den Seiten, neben der Krone: 4 — M. 
Etwas tiefer 16 — 64. Unten: I . A. K. verschlungen. (Ein 
Vier-Markstück.)
480/ % S. R2. A . 28.

634. ® CAROLVS D:G:SVE:GOTH:VAND:l\EX ET PR H A . 
Das linkssebende belorbeerte Brustbild.
Ru. MON: NOV: CI VIT. -  REVALIENS: 1664. Das ge­
krönte revalsche Wappen, in einem ovalen Schilde. 
Daneben 4. — M. (Ein rcvalsches Vier-Markstück.)
47y96 S. R4. A . 29.

635. Umschrift und Brustbild, wie auf dem Vorigen.
Ru. »MONETA NOVA*ARG:CIVITATIS REVAL1ENS. 
Der viereckige Wappenschild, mit einem reich an Lau­
bern geschmücktem gekrönten Helme, worauf die ge­
krönte Jungfrau Maria. Neben ihr: 4 . —M. Unten: 
16_64. (Ein Vier-Markstück.)

S. R4. A . 30.
636. Wie.N° 632.

Ru. Die drei Kronen, daneben: 16—64, darunter .II—M: 
und IK. (Ein Zwei-Markstück.)
23o/% S. Ri. A . 21.

637. Ein solches Em-Markstück von 1664.
638. CAR : XI D * G S VE -  GOTH • VAN • REX. Das rechtsse­

hende belorbeerte Brustbild.
Ru. SED ET HAC QVA NON POSTVLASTI — DEDI 
TIBI * 3 *REG *3. Der König im Mantel, auf den Knien 

• betend. Vor ihm die Reichsinsignien, nebst Palm - und
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zwei Lorbeerzweigen. Oben der strahlende Name J äiiova's. 
Im Abschnitte: 1665. (Eine ovale Medaille auf seine 
Krönung.)

S. R3. JR. 35.
639. Eine solche runde, ohne Angabe des Jahrs.

972/% S. ' R2. JR. 35.
640. Eine dergleichen sehr erhabene kleinere, ohne Jahr.

6«/* S. R2. M . 27.
641. Ein Zwei-Markstück von 1665, wie N° 636.
642. Ein solches Ein-Markstück.
643. Ein revalsches Rundstück von 1665, wie N° 630.
644. Ein Acht-Markstück von 1666, wie N° 632.
645. Ein dergleichen, mit kleinerem Brustbilde.
646. Ein Zwei-Markstück von 1666.
647. • CAROLUS D G *  SVECO * GOTH VANDREX. Das 

rechtssehende Brustbild.
Ru. 9 MONETA: NOVA : AUREA * C1VITAT: RIGENSIS: 
Das gekrönte Stadtwappen; daneben: 16 — 67, etwas 
tiefer: I. —M. (Ein rigiscber Doppelducaten.)
1®% S. R3. IV. 20.

648. CAROLVS XI. -D E I GRATIA. Das linkssehende be- 
lorbeerte Brustbild.
Rv. SVE — GOTH. — WAND. — REX. Vier in ein- 
ander geschlungene C. Darr hier, abwechslend, die drei 
Kronen und der gotbische Löwe mit Kronen darüber, so 
dass es ein Kreuz bildet. (Ein schwedischer Ducaten.) 
» /tt’S. RL JV. 17.

649. Ein Acht-Markstück von 1667, wie N° 644,
650. DUX BREMENS:ET VERDENSIS * MDCLXVII, Der 

gekrönte Namenszug: C. R. S.
Rv. MONETA NOUA • DUCATU8 BREM: ET VERDEN- 
SIS. Der gekrönte vollständige Wappenschild; daneben: 
4 —M. (Ein bremisches Vier-Markstück.)
5%,. S, R3. JR. 30.

651. C.R.S. unter einer Krone, in einem Lorbeerkranze,



Rv. Der gekrönte revalsche Wappenschild, daneben: 
16 — 67. Etwas tiefer: 4 —R. (Elin revalsches Vier- 
Rundstück.)
•%6 S. R2. A . 17.

652. HINC • ROBVR • ET * SECVRITAS. Die gekrönte Svecia 
auf einem Löwen sitzend, mit dem schwedischen Wap­
penschilde, lehnt sich auf einen Würfel, auf welchem 
zwei Füllhörner mit Geld und darunter die Embleme 
des Handels und des Ackerbaues.
Ru. BASIL1CA • ARGENTARIA • ORD • R • SVEC. Ansicht 
des Bankgebäudes. Im Abschnitte: EXTRVCTA HOLMLE | 
A * MDCLXVIIJ. (Eine später von Hedlinger gemachte 
Medaille, auf die Erbauung der Stockholmer Bank.) 
21% S. R3. A . 46.

653.. CAROLVS • XI • D * G* —REX SVECLE. Das rechtssehende 
Brustbild. Unten: I.C.H.
Rv. TANTO PERDIGNA PARENTIE. Die behelmte 
Minerva, mit Lanze und Schild stehend. Im Abschnitte: 
ACAD • LVND * | \ 668. (Auf die Gründung der Universität 
von Lund. Später von Hedlinger gemacht.^
3% S. R*. A .  24.

654. Ein schwedischer Ducaten von 1668, wie N° 648.
655. CAROLUS D:G:SVECO:GOTH:VAND:REX. Das rechts­

sehende Brustbild.
Rv. * MONETA NOVA ARGENTEA CIVITATIS RI- 
GENSIS. Das gekrönte Stadtwappen, daneben: 16 — 68, 
etwas tiefer: I*— M. (Elin rigischer Thaler.)

S. R2 A . 32.
656. CAROLVS XI -DEI GRATIA. Der linkssehende belor- 

beerte Kopf.
Ru. FACTVS EST DOMIN VS PROTECTOR MEVS*
1668. Der gekrönte schwedische Wappenschild, daneben
4 —M. (Elin schwedisches Vier-Markstück.)
5 S. R*. A . 27.

657. o CAROLVS DG* SUEC * GOT * VANDALORUMQ REX. 
Das xechtssehende belorbeerte Brustbild.

—  10? —



199 —

Rv. jMIONETA * NOVA • DUC * RREM * ET VERDENS1S. 
Im Felde eine grosse Krone; darunter: *1 *6*6*8 und: 
M XM. (Ein bremisches Vier-Markstück.)
6% S. R3. jR. 29,

658. DOMINVS PROTECTOR MEVS. Im Felde ein C unter 
einer grossen Krone.
Rv. MON: ARG: —CIV: REVAL • 1668. Der gekrönte 
reyalache Wappenschild; daneben: 4 —R. (Ein reval- 
sches Vier-Rundst üek.)
»/•• S. R3. J&. 17.

65Sfc Ein solches Vier-Rundstück von anderem Stempel, yon 
diesem Jahr.

660. Ein revalcbes Vier-Rundstück yon 1668, wie N° 651.
661. CAROLVS*D:G:REX SVEC. Das rechtssehende belor- 

beerte Brustbild.
Rv. MON: NOV : DVC BREM-.ET VERD. Im Felde: 
XVI* |l-REICjHS TAH* 11668* |MXM. (Ein Sechszehntel 
Thaler.)
^ /96 S. Ri. ;R. 13</2.

662. Ein Zwei-Markstück yon 1669, wie N° 656.
663. Ein xigischer Dreipölcher oder gute Groschen yon 1669.
664. CAROLVS XI* DEI * GRATIA REX 3 VE. Das nechts- 

sehende belorbeerte Brustbild.
Rv. FACTVSESTDOMINYSPROTECTORMEVS 1670. 
Zwei in einander geschlungene gekrönte C, zwischen 
drei Kronen. Unten: 8 —M, und dazwischen: S .R .T . 
verschlungen. Randschrift: SERVAT ET ORNAT* CIR- 
CVMEUNDO. (Ein Acht-Markstück.)
7 *8/9« S. Ri. M . 30.

665. CAROLVS XI — DEI GRATIA. Brustbild, wie auf dem 
Vorigen.
Rv. SVE: — GÖTH; — WAND: — REX. In der Mitte das 
pfälzische Wappen und an den yier Seiten die zwei schwe­
dischen und zwei gothischen gekrönten Wappenschilde,
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so* dass sie ein Kreuz bilden. In den Ecken: 8—M—S—M. 
(Ein 8-Markstück, ohne Handschrift.)
730/̂  s. R2. JR. 30.

666. Ein Bremen- und verdensches Vier-Markstück von 1670, 
wie N° 657.

667. Der gekrönte Namenszug des Königs, zwischen zwei 
Lorbeerzweigen.
Rv. Der gekrönte narwasche Wappenschild, daneben 
oben: 16 — 70 und etwas tiefen I — R. (Ein narwasches 
Rundstück.)
30/% s. R3. JR. 12%.

668. CONCOR DJ A * REGVM * SALVS * POPVLORVM. Zwei ge­
krönte, doppelt verschlungene C, verbunden mit dem 
Hosen band-Orden, worauf: HONI S01T—QVI’MAL*—Y 
PENSE, dazwischen der Stern. Das Ganze ist von der 
Kette dieses Ordens umgeben.
Rv. CAROLVS XI * REX * SVE • EQ • NOB * ORD • PERISC- 
INAVG. Der Heilige Georg zu Pferde, mit der Lanze 
den Drachen erlegend. Im Abschnitte: 29 *MAI1* 1671. 
(Eine Medaille, auf den ihm von Carl II, von England 
ertheilten Hosenband-Orden.)

669. CAROL VS * XI D G REX SVECLE. Das linkssehende 
belorbeerte Brustbild.
Rv. MON * AVR * CIV* — REVALIENS1S. Der gekrönte 
revalsche Wappenschild; daneben: 16 — 71. (Ein Du- 
caten.)
7%e S. R3. N .  16.

670. Ein schwedische  ̂ Zwei-Markstück von 1671.
671. Ein dergleichen Ein-Markstück.
672. DOMINVS PROTECTOR MEVS. Ein grosses gekröntes C. 

Rv. MON : ARG : CIV : NARVjE 1.671. Der narwasche 
gekrönte Wappenschild. Daneben: 4 — R. Unten : l—n. 
(Levie Nummers.) (Elin narwasches Vier-Rundstück.)

9«y* s. RS. JR. 31

RS. JR. 16



673. CAROLVS • XI DRI ORATIA SVEC GOTH*WAN-REX* 
Das rechtssehende belorbeerte Brustbild. Unten: A. May- 
husch.
Ru. OB | SUSCEPTUM | IMPERIUM-1FILIO-AUGUSTO. | 
REGI PR1NC1PI • | MATER AUGUST A • | TUTORES- 
SENATUS • | ORDINES ET * | UNI VERSA PATRIA * | 
GRATULATUR jANNO* 1672 |DIE 13 DEC-| In 12 
Zeilen. (Medaille auf seine Volljithiigkeit.)
7 S. R2. M . 34.

674. Ein Acht-Markstück von 1672, wie N° 664, wo aber 
die Jahrszahl unten steht.

675. Ein ähnliches Acht-Markstück von diesem Jahr, wo die 
Jahrszahl auch unten stehet, aber 8 —M. darüber ge­
setzt ist.

676. Ein narwasches Rundstück von 1672, wie N° 667.
677. Brustbild wie auf N° 673.

Jlv. LVSTRAT1S — FINIBVS. Der behelmte König mit 
Commandostab, in römischer Tracht, zu Pferde, nach der 
rechten Hand zu reitend. (Medaille auf seinen Besuch in 
Finnland.)
790/ 96 S. R2. A . 34.

67a. »CAROLUS XI DEI GRATIA REX SVEC:GOTH:ET 
VAND: Das rechtssehende belorbeerte Brustbild.
Rv. DUX BREMSE ET—VERD^E* 1673. Das bremen- 
und verdensche Wappen, von Palmzweigen umgeben. 
Unten: MxM. (Ein bremen- und verdenscher Thaier.) 
6®%* S. R3. jR. 32.

679. Ein schwedisches Zwei-Markstück von 1673.
680. Ein pommersches Ein-Drittelstiick von 1673.
681. Ein bremen- und verdenscher Thäler von 1674, wie N°

678.
682. Ein schwedisches Zwei-Markstück von 1674.
683. Ein pommersches Ein-Drittelstück von diesem Jahr.
684. DOMINVS PROTECTOR MEVS. Ein grosses gekrön­

tes G.
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Rv. FIRA ÖRE SÖLFWER MYNT 1674. Im Felde 
die drei Kronen. (Ein Vier-Oerslück.)
«8/oe S. R°. A .  16.

635. REX —CAROLVS. Das rechtssehende belorbeerte Brust­
bild.
Rv. TV NVNC—ERIS ALTER • AB 1LL0. Der kniende 
König, betend; neben ihm ein Greis, der ihn aus einem 
Home mit Oei salbt. Vom Kopfe gehen ein Bündel 
Strahlen aus, auf welchen: 1PSE EIST. Im Abschnitte: 
1675. (Medaille auf seine Krönung.)
7 S. Ri. A .  29.

686. Eine solche Medaille von einem etwas verschiedenen 
Stempel.

687. Brustbild, wie auf der Vorigen.
Rv. QUEM DAT SERVAB1T —HONOREM. Der betende 
kniende König im Ornat, dem eine Hand aus den 
Wolken eine Krone aufsetzt. Im Abschnitte: 1675. 
(Medaille auf dieselbe Gelegenheit.)
8 S. Ri. A . 30.

688. Eine solche kleinere Medaille.
639. Eine dergleichen von Meybusch, mit: CAROLVS *XI— 

REX SVECLE und auf dem Revers der König links 
gewendet.

690. Ein schwedisches Zwei-Markstück von 1675.
691. CAROLUS XI D:G REX SUEC GOTHO &VAND&c.&c. 

Das rechtssehende belorbeerte Brustbild. Unten: D.C.
Rv. DUX STET1NI POM * CAS * VAND * RUGLEQ • PRIN- 
CEPS 1675. Das von zwei behelmten wilden Männern 
gehaltene, runde Wappen, mit einem Helme auf der 
Krone, auf welchem ein Pfauen wedel. (Elin pommerscher 
Thaler.)
675/95 s. ‘ R3. A .  30.

692. Ein solches pommerschcs Ein-Drittelstück von 1675.
693. Ein bremen- und verdensches Zwei-Drittelstiick von 

1675.
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694. Ein solches Zwei-Drittelstück, mit ganz kurzem Brost- 
bilde, ohne Gewand.

695. Ein solches Ein-Drittelstück, von 1675.
696. CAR0L:XI.D. —G.SVEC: Das rechtssehende Brustbild 

mit langen Haaren und belorbeertem Helme, auf wel­
chem eine Strahlenkrone. Am Abschnitte des Armes: b. 
Rv. FACILE — RVMPITVR. Vorstellung eines Gefechts. 
Im Vordergründe ein Postament, auf welchem der gor­
dische Knoten, darüber ein querliegendes Schwerdt; dane­
ben: NODVS —GORDI. Oben der strahlende Name J eiio-  
va’s . Im Abschnitte: SCANIA IV DEC.|MDC.LXXVI. 
(Medaille auf die Campagne von 1676.)
1 3 %  S. R3. A . 40.

697. Brustbild, wie vorher.
Rv. FACILE—-RVMPITVR. Ein Phaeton auf zwei Rä­
dern , an dessen Axe der gordische Knoten. Oben der 
strahlende Name J e u o v a 's . (Medaille a u f  dieselbe Gele­
genheit.)
135%6 S. R3 M . 40.

698. «HOC SOLO V1NDICE TVTA« Das rechtssehende ge­
harnischte und belorbeerte Brustbild.
Rv. REDEO VET —ERES AVCTVRA TRIVMFOS. Ein 
behelmter Krieger in römischer Tracht, mit Schild und 
Schwerdt stehend, vor ihm eine kniende weibliche Fi­
gur. Im Abschnitte: 4 .DEC: 1676. (Medaille desgleichen.) 
1674/% S. R3. JR. 42.

699. ♦  CAROLUS XI DEI G:-SUE:GOT: WAN : REX. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild, mit umgelegtem 
Gewände. Unten: mbybuscii. fec.
Rv. Eine Menge Krieger mit Lanzen, Schwertern, Fah­
nen und Schildern auf eine Krone stürmend, die auf 
einem Felsen ruhet. Auf den Wolken eine weibliche Ge­
stalt, halt mit der Linken die Krone und mit der Rech­
ten schleudert sie Blitze auf die Krieger. (Eine Me­
daille von Meybusch, auf diesen Krieg.)
*«“/» s. R*. JR. 40.
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700. CAROLVS XI D :G :-R E X  SVBCIj®. Das Jmk&sehende
geharnischte Brustbild.
Ru. <8> IN • lEIIOVA • SORS > MEA • 1PSE • FACLET • 
M DC’LXXVI. Das von zwei gekrönten Löwen gehal­
tene gekrönte Wappen. (Ein Thaler.)
6*%o S. R*. A .  30.

701. CAROLVS XI — D : G : REX SVE. Das iechtssehende 
geharnischte Brustbild
Ru. FACTVS EST DOMINVS PROTECTOR MEVS. 
Der gekrönte doppelte Namenszug des Königs zwischen 
den drei Kronen. Unten: 16 — 77. (Eiu Ducaten.)
70/% S. Ri. N . 16.

702. SVB VMBRA ALARVM. Ein Hahn auf einem Reichs­
apfel sitzend, auf welchem: SVECIA.
Ru. Gallus Protector. Eine Garbe, auf welcher Kro­
ne, Reichsapfel, Schwert und Scepter. (Eine satyrische 
Medaille auf die Allianz mit Frankreich.)
7%ß S. R3. A .  31.

703. CAROLVS XI* -D :G : REX SVECLE. Das helorbeerte 
rechtssehende Brustbild in römischer Tracht.
Ru. HOC ENSE—LIBERAV1T. Ein Arm aus den Wol­
ken, der ein Schwerdt hält, darunter das Wappen von 
Schonen, neben welchem unten: 16 — 79. Obenderstrah­
lende Name J e h o v a ' s . (Eine Medaille a u f  den glückli­
chen Ausgang dieses Krieges.)
8»/* S. R3. A .  31.

704. CAROLVS • XI • D: -  G : REX • SVECIAE. Das rechtsse­
hend e helorbeerte Brustbild, im reichen Harnisch,
Ru. CVM CAROLO FAVSTA ES—SINE QVO.FVNE- 
STA * FVISSES. Schweden in "weiblicher Gestalt, sitzend 
auf dem Schilde, worauf drei Kronen sich stützend, hält 
einen Olivenzweig vor sich. Im Abschnitte: 1679. (Me­
daille auf den geschlossenen Frieden; von Carlsteen.) 
9ä/% ß. R3. A .  34.

705. CAROLVS —REX SVE. Das geharnischte rechtssehende 
Brustbild mit umgeworfenem Gewände.



Ru. VIRTVTE—AVGVSTI. Vorstellung ganz wie auf 
der Vorigen. (Auch von Karlsteen, auf dieselbe Gele­
genheit.)
376/% S. R*. A . 22.

706. CAROLUS XI —D:G:REX SUECIA. Das rechtssehen­
de geharnischte Brustbild. Unten: an: meybusch . fec.
Ru. A COELO EST—QUA DAT PACEM. Auf einem 
Würfel, umgeben von Kriegsarmaturen, mit der Auf­
schrift: CONSTAN | TIA | VICTRIX11679. liegt eine Krone. 
Ein Arm aus den Wolken legt einen Palmzweig und 
einen Lorbeerkranz darauf. Oben der strahlende Name 
J ehova's. (Eine dergleichen Medaille, von Meybusch.) 
83y% S. R3. A . 32.

707. CAROLVS XI — D G REX SVE. Das belorbeerte gehar­
nischte rechtssehende Brustbild mit der Feldbinde.
Ru. CVM CAROLO FAVSTA SINE EO FVNESTA. Die 
drei Kronen in 'einem reich verzierten Schilde. (Kleine 
Medaille auf dieselbe Gelegenheit.)
» /*  S. R*. A . 12.

708. Ein Ducaten von 1679, wie N° 701.
709. CAROLUS XI D : G : REX SUEC:ULRICA ELEONORA 

R. Ihre beiden rechtssehenden Brustbilder neben einan­
der. Unten: ant. meybusch . r.
Ru. »F1DEI AC PACIS ALUMNUS ♦  Die Treue und 
der Friede in weiblichen Gestalten einander gegen­
über stehend, zwischen ihnen Cupido mit Pfeil und Bo­
gen. Im Abschnitte: ANNO 1680. |DIE 6 MAIL Rand­
schrift: +  ® VIVANT ARCTUUM REX ET REGINA 
PER ORBEM IUNGUNT CONCORDES MANSURO 
FAEDERE DEXTRAS $ (Eine Medaille auf des Königs 
Vermählung.)
12%6 S. R3. A . 36.

710. CAROL:XI D:G:REX SUEC:ULRICA ELEONORA.R. 
Ihre beiden rechtssehenden Köpfe neben einander. Un­
ten: ANT. MEYBUSCH. FEC.

—  90 ft —

V . T. 1 8



306 —

Ru. Die Vorstellung wie auf der Vorigen. Im Ab­
schnitte: 1680. (Auf dieselbe Gelegenheit.)
552/%.S. R2. JR. 26.

711. CAROLVS • ET * VLRICA. Die rechtssehenden Brustbilder 
neben einander.
Ru. HINC * REGNI * HERES. Der König als Jupiter und 
die Königin als Juno sich die Hand reichend. Im Ab­
schnitte: MDCLXXX. (Noch eine solche Medaille yon 
Karlsteen.)
143%6 S. R3. JR. 36.

712. VLRICA ELE — ONORA REGINA. Ihr rechtssehendes 
Brustbild.
Ru. AVCTA FELICITAS SEPTENTRIONI. Die Königin 
auf einem Globus sitzend, worauf die drei Kronen, wird 
yon dem yor ihr stehenden König gekrönt. (Auf die 
Krönung der Königin.)
818/96 ' R3. JR. 31.

713. <8> ULRICA ELEONORA -  REGINA SUE. Der Königin 
linkssehender gekrönter Kopf. Unten: a . meybusch. fkc. 
Ru. AMOR HANC VIRT -»-USQUE CORO —NANT. Die 
Königin im Ornate, mit dem Scepter in der Hand sit­
zend, wird von dem Frieden und einem fliegenden Amor 
gekrönt. Unten: 1680. (Auf dieselbe Gelegenheit.)
Ö6/«* S. R2. JR. 26.

714. VLRICA* —ELEONORA. Ihr rechtssehendes Brustbild. 
Ru. FACTA SOCIA REGNI. Im Felde eine grosse Krone. 
(Eine dergleichen Medaille.)
3 % . S. R2. JR. 22.

715. Ein schwedischer Ducaten yon 1681, wie N° 701.
716. CAROLVS * XI * D G * REX * SVE * C * D * S * P. Der aufrecht 

stehende gekrönte Greif, mit einem Schwerdte in den 
Klauen. Unten: c—s.
Ru. IN* IEHOVA* SORS* MEA* 1681. Im Felde: 12.1 
EINEN | REICHS | DALER. (Ein pommerscher V12 Thal er.) 
76/% S. R1. A\. 19.
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717. ARCTOO A—S1DERE SIDUS. Ein Kind auf den Wol­
ken liegend. Oben das Auge der Vorsehung. Unten eine 
Landschaft, worüber ein Stern. Am Rande: a. mey- 
büsch. F.
Mif. NOVOSIDERI* STIRPIS • REGLE* GERMINI* | 
CAROLOSUEC'PRIN* DIE XVIIIUNI * A7MDCLXXXII. | 
PROSPERE* EXORTO | PATERILE • AVITjEQ • GLO- 
RLE | INCREMENTA • APPRECATUR*1 ORBIS AQUILO- 
NAR1S. In 9 Zeilen. Randschrift: VIVAT * PROGENIES 
INVICTI • MASCULA REGIS • QUAMSCEPTR1STABILIS 
SUECIA PIGNUS HABET. (Auf die Geburt des Kron­
prinzen.)
13«/* S. RJ. M . 37.

718. IN GLORIAM 'SECVLI. Jupiter und Juno in den Wol­
ken , setzen ein Kind auf die Halbkugel, die mit den 
drei Kronen bezeichnet ist.
Rv. DEO | TER: OPT: MAX: | SVEO : VOTA: SOLVU: | 
OB. | NAT: CAROLVM • PRINCI. | A | CAROLO* VNDE: 
REG: ET | VLRICA • ELEO: REGI: | PRINCIPIBVS OPTI:
I A!MDCLXXXII.D | XVII1VNII. In eilf Zeilen. (Auf 
dieselbe Gelegenheit.)
14»»/* S. R3. M . 39.

719. CAROLUS* X I-D : G: REXSUECI. Das rechtssehende 
Brustbild mit umgelegtem Gewände.
Rv. NEXV* VNO * IVNGIMVR • OMNES. Eine grosse 
Krone auf vier Colonnen, an welchen die Attribute des 
Militär-, des Geistlichen-, Handel- und Ackerbau-Stan­
des mit einem starken Seile verbunden sind. Im Ab­
schnitte: MDCLXXXII1 Die 7 Octob. Randschrift: NON 
TEMPERE HVNC QVISQVAM * MOVEAT NEC TRANSE- 
AT ORBEM. (Auf die unumschränkte Souveränität des 
Königs.)
1418/*  S. Rl . M . 38.

720. CAROL XI D G * REX SVEC GO & VAN. Das belor- 
beerte rechtssehende Brustbild. Unten: B. A.
Rv. DVX STETIN * POM CAS * VAN * RÜG PRINCEPS.



1682. Das ron zwei behelmten wilden Männern ge­
haltene pommersche Wappen. (Elin Ducaten.)
*>/% S. R3. JV. 15.

721. Ein schwedisches Zwei-Markstück -von 1682.
722. CAROLUS- XP REX SUECIjE. Der gekrönte doppelte 

Namenszug des Königs. Unten zwei Palmzweige über 
einander.
Ru. <8>DVX BREMSE & VERDjE : 1682. In einem 
Perlkreise, die bremer Schlüssel und das wendenscbe 
Kreuz,darunter: 121 l.R: TAHLER. (Ein Zwölftel-Thaler.) 
«*/96 S. R1. M . 16.

723. CAROL • XI • D: G : REX SUEC: ULRICA ELEONORA R. 
Ihre beiden Brustbilder neben einander. Unten: a. m.
Ru. HIS • STAT * REGNA — TRIX * SUECIA FAT1S. Oben 
die Sonne, darunter der Mond und um den letztem drei 
gekrönte Sterne. Ganz unten ein fliegendes Band, worauf: 
A° 1682.D. 17.IUN —1681 • D* 26 IU N -1683 D*4. 
IUN. (Auf die Geburt der drei königlichen Kinder; -von 
Meybuscli.)
5*%6 S. R3. A .  27.

724. Ein pommersches 2/ 3-Stück von 1683.
725. CAROL VS XI DEI • GRATIA- -  SVEC • GOTH-VANDAL* 

REX. Das geharnischte rechtssehende Brustbild mit ei­
ner Schleife an der Perücke. Am Abschnitte des Armes:
A. KABLSTEEN.
Ru. VLRICA • ELEONORA • DEI- — GRATIA • REGINA • 
Ihr rechtssehendes belorbeertes Brustbild. (Eine Präsent­
medaille von Karlsteen.)
26«°/% S. R3. M . 45.

726. CAROLVS • XI • DEI • GRAT:—SVE: GOTH:VAND: REX. 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild mit umgewor­
fenem Gewände und Löwenkopfe auf der Schulter. Un­
ten: KABLSTEEN.
Ru. Die innere Ansicht eines Bergwerkes im -vollen 
Betriebe, im mittelsten Schachte der König mit seinem 
Gefolge. Oben die hineinleuchtende Sonne. Auf einem

—  SOS —



[liegenden Bande oben: PERLVSTRAT VISCERA TER- 
R M. Unten: 1687. Randschrift: «REX COMITANTE* 
COM F VREDE C M P JN ARG * FOD-SE DEMIS* A* 
1687 *D* 13 * AUG. (Auf den Besuch des Königs in den 
Bergwerken; von Karlsteen.)
2121/<* S. R3. M . 39.

72Y. CAROLVS* XI* — D* G* REX SVEC. Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild. Unten: r . faltz.
Bv. SIC REGNA TVEMVR. Elin Löwe, auf welchem 
eine Decke mit den drei Kronen, zwischen der Minerva 
und dem Frieden. Im Abschnitte: ANN M DC LXXXVII. 
(Auf die Bereitschaft Schwedens zum Kriege eben so­
wohl wie zum Frieden; von Pfaltz.)
14«/* s * R3. 38*

728. VLRICA ELEONORA - D  G REGINA SVECLE« Der 
Königin rechtssehendes Brustbild. Unten: a. karlstkew. 
Bv. ARCTOI—SPLENDOR * AMORQ* — POLL Auf einem 
fliegenden Bande; darunter eine Leyer über den Wol­
ken. Unten: 1687. (Auf die Sorgfalt, mit welcher sie 
den Kronprinzen erzog.)
1357/% S. ' R3. JR. 38.

729. Ein schwedisches Vier-Markstück von 1687.
730. CAROLVS «  — D G *  REGNI* SVE* PR* ILER. Das 

rechtssehende behelmte Brustbild des Prinzen. Unten: 
A. K. verschlungen.
Bv. VIRTVS —NON COMPVTAT—ANNOS. Ein Löwe, 
der mit dem Erdball spielet. Im Abschnitte: 1688. 
(Auf die frühen glanzenden Eigenschaften des Prinzen; 
von Karlsteen.)
1 %  S. ' R3. JR. 30.

731. CAROLVS*XI DEI-GRATIA REX SVE: Das rechts­
sehende belorbeerte Brustbild des Königs. Unten: a n t .

MEIBUS. F.
Bv. SISTIT PAX OBVIA CLASSES. Zwei Flotten im 
Angesicht, darüber eine Taube, die zwei Palmzweige in
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den Klauen hält« Im Abschnitte: Mj

732. CAROLVS • XI;—D • G • HEX • SVECIAE* Das geharnischte
rechtssehende Brusthild in der Perücke« Am Anne: a . k « 

Rv. F0RT1TVD1NE • AC • VIGILANT1A. Ein aufrecht 
stehender Löwe, der den schwedischen Wappenschild 
hält. (Medaille von Karlsteen, auf dieselbe Gelegenheit) 
14*/* S. R3. A . 37.

733. CAROLVS- XI- D- G- SVEC- GOTH- ET VAND- REX. 
Das rechtssehende geharnischte Brustbild, mit umgewor­
fenem Gewände. Unten: r. falvz.
Rv. PATRIAE HINC SALVS QVIESQVE. Ueber einer 
öden Landschaft ein Schild in den Wolken. (Noch eine 
solche Medaille von Faltz.)
10*2/* S. R3 M . 29.

734. Ein pommerscbes 2/ 3-Stück von 1689,
735. Ein dergleichen von 1690.
736. Ein schwedisches Zwei—Markstück von 1691.
737. CAROLVS - XI- — D - G- REX SVEC. Das geharnischte 

rechtssehende Brustbild in der Perücke.
Rv. ♦  ET - REGIT • TEG1T • POMERANIAM • SVAM. Eine 
Garbe, worauf Krone, Scepter, Schwerdt und Reichs­
apfel; daneben: 16 — 92. Unten: i. n. a. (Kleine Medaille 
von den pommerschen Ständen geprägt.)

738. Ein schwedischer Viertel-Ducaten von 1692.
739. CAROLVS X I--D  G REX SVECIAE. Das rechtssehen­

de geharnischte Brustbild in der Perücke und mit umgeleg­
tem Gewände. Unten: a . k.
Rv. DOMINI • VIRTVTE * PERENNAT. Ansicht der Pa­
rade des königlichen Schlosses in Stockholm. Im Ab­
schnitte : MDCXCII. | Tessin inv. (Auf den Ausbau des 
königlichen Schlosses m Stockholm; von Karlsteen.)

1689. (Auf den wieder befestigten 
*2«/» S. R». A . 37.

* %  s. R3. AT. 18.

367«/« s. R3. A . 50.
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740. IN MEMOR. | CAROLO XI* |.D.G.SV. GOTH.YAND. 
REG.INV. | PLENIPOTENT. ILLUSS I S . R**- M.SENA- 
TORIBUS.| H. HORNIO.N.BIELKEN. | S .T .R . WISM. 
V.PRiES.GEN.|l R . AB.OWSTlEN.| PR^STITI HO- 
Af AGII. | A. DUC. BREM. ET VERD. | ORDIN ET SUBD. | 
ANNO. MDCXC1I. | M. ARP. In 13 Zeilen.
Bv. HUC TENDIMUS OMNES. Am Ufer eines Sees, in 
einer bergigen Gegend ein Postament, worauf ein Herz, 
worüber die bremischen Schlüssel mit dem wendenschen 
Kreuze, als Magnet, eine Neigung zu dem am Firma­
mente sichtbaren Sternen haben.(EineHuldigungsmedaille.) 
6*/* S. R2. JBi. 30.

741. Umschrift und Brustbild wie auf N° 776.
Bv. NESCIT OCCASVM. Die Himmelskugel, in deren 
Mitte ein grosser Stern. (Eine Medaille 'von Karlsteen, 
auf die glückliche Regierung des Königs.)
14»/w S. R3. A .  39.

742. Eine dergleichen kleinere in Bronze.
743. Ein schwedisches Acht-Markstück von 1692, mit: MA- 

NIB VS * NE ♦  LAEDAR • A VARIS. als Randschrift.
744. CAROL: XI.DiG: SUEC.—GOTH.& VAN: REX. Das 

rechtssehende Brustbild mit Perücke und im Gewände. 
Unten: /. C. A.
Bv. DUX BREM ET VERD. 1692. Das von zwei Lö­
wen gehaltene, gekrönte Wappen. (Ein Tbaler.)
6®%* S. R3. A . 29.

745. Ein schwedisches Vier-Markstück von 1692.
746. Ein pommersches 2/ 3-Stück, Yon diesem Jahr.
747. Ein schwedisches 5-Oerstück.
748. * ULRICA ELEONORA—D :G :REG:SUE: Das links­

sehende Brustbild der Königin. Unten: mb.f.
Bv. Ein Adler mit ausgebreiteten Flügeln, der sich von 
einem Postamente erhebt, mit einem ovalen Schilde im 
Schnabel, auf welchem: REGI | NARUM | OPTIMA | MAXI- 
MA|PIISSI |MA. Am Postamente stellet: NATA. 1656 * 
CORO. 1680 [DENATA. 1693. Oben Wolken, aus denen
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Strahlen hervorbreohen. Unten die untergehende Sonne. 
(Eine Medaille von Meybusch, auf den Tod der Königin.) 
IO«/«* s. R3. JR. 34.

749. DIVA VLR • ELEON • REG • SVE -  REGIS • REGNI- 
SECVLIQ DESIDERIVM. Das rechtssehende Brustbild. 
Unten: Karlstein.
Rv. SOLIO MELIORE RECEPTA. Ueber dem Erdball, 
worauf Krone, Scepter und Reichsapfel, die Königin, mit 
einem Palmzweige, auf den Wolken schwebend; über 
ihr eine Sternenkrone. Unten: NATA* 1656-CORON: — 
1680 • DENAT • 1693. (Auf dieselbe Gelegenheit von 
Karlsteen.)
l l 88/*  S. R3. M . 32.

750. Eine ähnliche kleinere Medaille.
751. VLR ELEONORA- —D G REGINA SVIL Ihr rechts­

sehendes Brustbild.
Rv. IVNCTIS * PL VS * PLVRIB VS • VNA. Der Mond und 
daherum mehrere Sterne. (Ein Jetton.)
1*/*» S. RI. M . 18.

752. Ein Acht-Markstück von 1693, wie N° 743.
753. Ein dergleichen Vier-Markstück.
754. CAROLVS• XI • DEI • GRAT• — SVEC*GOTH*VANDAL • 

REX. Das geharnischte rechtssehende Brustbild, in der 
Perücke. Unten: A. K.
Rv. SOLI INOCC1DVO • SOL • OBVIVS-ALTER. Ueber 
einen Abschnitt der Erdkugel die halb bedeckte Sonnen­
scheibe. Im Abschnitte: ITER REGIS AD BOTNIAM. | 
OCCIDENTALEM * MENSE | IVNIO * 1694. (Auf die Reise 
des Königs nach Torneo, von Karlsteen.)
24*«/* S. R3. JR. 45.

755. CAROLVS—XI D G REX SVE. Der rechtssehende Kopf 
des Königs.
Rv. EXjAVRO SVEC: | REPERTO IN|DALIA& OST | 
SILV BERGH- | A°-1695 * |N. Gripenhielm. (Ein Aus­
beutedukaten von Dalekarlischem Golde.)

S. R». N .  14.
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756. Ein Acht-Markstück von 1695.
757. Ein dergleichen Vier-Markstück.
758. Ein 1-Markstück, von diesem Jahr.
759. Ein pommersches 2/3-Stück von 1697.
760. CAROLVS • XI • D G • REX * SVE NATVS • D • 24 • NOV-A. 

1655. Das rechtssehende geharnischte Brustbild. Am 
Abschnitte des Armes: A. Karlsteen.
Rv. LVCTVS * NON • IVSTIOR * VLLVS. Ein von Cypres- 
sen umgebenes Mausoläum, neben welchem die behelmte 
Svecia auf einem Löwen sitzt. In der Ferne eine Py­
ramide. Im Abschnitte: DENATO PATRE PATRIAE | 
D * 5/ APRIL * 1697. (Medaille von Karlsteen, auf den Tod 
des Königs.)
21«/* S. R3. M . 41.

761. CAROLVS XI —D G REX-SVECLE. Das geharnischte 
rechtssehende Brustbild. Unten: A.K.
Rv. TOTO MIRABILIS'ORBE. Die untergebende Sonne, 
in einer Landschaft. Im Abschnitte: ORT*D-24-NOV-A* 
1655* | OCCID ■ D • 5 -APRIL- |A 1697. (Auf dieselbe 
Gelegenheit, von Karlsteen.)
881/*  S. R3. M . 29.

762. Eine dergleichen kleinere Medaille, von Zwei-Markstück 
Grösse.

763. Eine solche noch kleinere.
764. In einem Ringe, der äusserlich mit vier Rosetten besetzt 

ist, die drei Kronen, um welche: C*R*S.
Rv. In einem eben solchen Ringe, eine gekrönte Garbe, 
zwischen zwei Rosetten. (Ein Jetton.)

S. Ri. jR 15.

CARL xn. 1697— 1718.

765. CAROLVS * XII * DEI • GRATIA * REX • SVECIAE. Das ge­
harnischte rechtssehende Brustbild, in der Perücke. Un­
ten: A.K.
Rv. TANTIS • IAM * SVFFICIT • AVSIS. Auf einem Posta-
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mente Krone, Scepter, Reichsapfel, Schwert und Schlüs­
sel. Im Abschnitte: VNCTVS HOLMIAEjD* 14 DEC* 
1697. (Krönungsmr daille, von Karlsteen.) 
lTSV ^ S . R3. JR. 41%.

766. CAROLVS • XII — D * G * REX SYE. Brustbild, wie zuvor.
Rv. CAROLVS POST FATA REV1XIT. Im Felde eine 
grosse Krone. Im Abschnitte: A * DEO‘DATO* | PATRE* 
PATRIAE-jD-14 DEC 11697. (Auf dieselbe Gelegenheit.) 
*»/<* S. R*. JR. 22.

767. Brustbild, wie auf der Vorigen.
Rv. SER EN VS* VT • FOECVNDEM. Eine Landschaft, über 
welche die Sonne scheint. Im Abschnitte: 1697. (Ein 
Krön u ngsjetton.)

Ri. M.  20.
768. CAROLVS XII —D G REX SVECIAE. Brustbild, wie 

auf der Vorigen. Am Arme: a . k .

Rv. AVSPICIVM * IM PER II • FELICITAS EVROPAE. Der 
belorbeerte König in römischer Tracht, mit einer Lanze, 
übergiebt an Europa, zu deren Füssen ein Stier liegt, 
einen Oelzweig. Im Abschnitte:PACEORBI*CHRISTIA- 
NOPARTARYSVVICI* |A*1697. (Eine Medaille von 
Karlsteen auf den Ryswicker Frieden.)
133%* S. R3. M . 37.

769. CAROLVS*XII —D G REX SVE. Das vorhergehende 
Brustbild.
Rv. FACT * EST DOMIN » PROTECTOR * MEVS. Der 
gekrönte doppelte Namenszug des Königs, daherum die 
drei Kronen. Unten: 16 — 97. (Der erste Ducaten dieses 
Königs:)
7%* S. R2. N .  15.

770. Ein schwedisches Markstück von 1697.
771. Ein Acht'Markstück von 1698, ganz wie die seines 

Vaters.
772. Ein Vier-Markstück der Art.
773. CAROL*XII — D : G: REX SVEC. Das rechtssehende ge­

harnischte Brustbild, in der Perücke.
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Rv. DUX BREMiE & —VERDM. 1698. Das bremen- 
und verdensche Wappen, von zwei Palmzweigen um­
geben. Unten: LM . Etwas tiefer 2/ 3. (Ein bremen- und 
verdensches 2/ 3-Stück.)
4 V96 S. R3. A . 25.

774. Eine Zwei-Markstück.
775. Ein dergleichen Oer von 1698.
776. Ein Acht-Markstück von 1699.
777. Ein solcher Oer.
778. ES IST FRIEDE VND IST KEINER • DAS MACHST 

DU VND NOCH EINER MDCC. Die drei Kronen, dar­
unter VIVANT 3 CROHNEN | DIE TAPFER BELOHNEN ( 
DER FEINDE NICHT (SCHONEN. Unten zwei über ein­
ander gelegte Lorbeerzweige.
Rv. 9 WIR DREY HABEN * EINEN SINN SPIEGELT 
EVCH AN DEM GEWINN. Drei aus den Wolken in 
einander greifende Hände; darunter: WAS DIESE BE­
SCHLIESEN | THE1LS ÖFFENTLICH BVSSEN* | WIRD 
IEDERMAN | WISSEN. Darunter zwei in einander ge­
wickelte Schlangen. (Auf den Travendaler Frieden.) 
Ö»/* S. R3. JR. 36.

779. CAROLVS • XII • DEI - —GRATIA • REX . SVECIAE •* 
1700. Brustbild wie gewöhnlich.
Rv. DOCH BLEIBT ER IN DER RUH • GIBT ACHT 
V *SCHAVET ZU. In einer von der Vorsehung bestrahlten 
Landschaft, ein ruhig liegender Löwe, der von zwei 
Hunden, einer Schlange und einem Drachen angefallen 
wird. Im Abschnitte: SIE WERDEN NEIDES VOLL] 
GANTZ W1TEND RAS | END TOLL 9 (Eine Medaille 
auf die dazumaligen schwedischen Verhältnisse.) v 
O72/^  S. R3. M . 34.

780. CAROLVS XII - D  G REX SVECIAE. Das rechtsse­
hende, geharnischte Brustbild in der Perücke. Unten: A. K. 
Rv. TONNINGAM TVENDO * FRIDERICOSCONC1LIAT- 
Die Svecur behelmt, mit der Lanze, an welcher die
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holsteinischen und sleswigschen Schilder, beschirmt 
die Stadt Tönningen, die vor ibr auf den Knien liegt, mit 
dem schwedischen Schilde. Im Abschnitte A°MDCC. (Auf 
den Entsatz von Tönningen.)
13«% S. R3. A . 37.

781. CAROLVS • XII • -  D G REX SVECIAE. Das gehar­
nischte und belorbeerte rechtssehende Brustbild, mit um­
geworfenem Gewände und einem Löwenkopfe auf der 
Schulter. Unten: A. K.

Rv. MAN1FESTO • NVMINE. Ansicht der gelieferten 
Schlacht beim Entsätze von Narva. Ueber der Stadt und 
dem schwedischen Heere Sonnenschein, über dem rus­
sischen aber Schnee und Hagel. Im Abschnitte: CASTRA* 
MOSCOR • AD • | NARV • CAPTA • XX • j NOV • MDCC. (Auf 
die gewonnene Schlacht bei Narva, von Carlsteen.) 
13»/* S. R3. M . 38.

782. CAROLVS D G  — REX SVECIAE. Das geharnischte 
rechtssehende Brustbild, in der Perücke. Unten: P. H. M. 
Uv. TANDEM BONA CAVSA TRIVMPHAT. Die be­
flügelte und behelmte Victoria, auf Trophäen und Ge­
fangenen sitzend, mit einem Palmzweige und zwei Lor- 
beerkfänzen in den Händen Im Abschnitte: OB RVSSOS 
FVGATOS* |ET NARVAM LIBE* |RAT* 1700. Rand­
schrift: A DOMINO FACTVM EST 1STVD ET EST 
MIRAB1LE IN OCVLOS NOSTR1S. (Auf dieselbe Ge­
legenheit.)
6 ^  S. R3. 29.

783. CAROLVS — XII• -D  G REX SVECIAE. Das gehar­
nischte und belorbeerte rechtssehende Brustbild. Am Arme: 
c. g . H.
Rv. SVPERANT SVPERATA * F1DEM. Der König, mit 
gezogenem Degen auf dem mit Leichen bedeckten Schlacht­
felde vor Narva. Im Abschnitte: DIE*20'NOVEMBRIS* | 
ANNO *1700. (Eine dergleichen Medaille.)
6«/* S- R3. -R. 26.
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784. HAC OMNES VETERVM REVOCA-VIT ADOREA 
LAVRVS. Claud. Das belorbeerte und geharnischte rechts­
sehende Brustbild, in der Perücke. Am Arme: m • b . Im 
Abschnitte: CAROL• XII• D*G*SVEC*GOTHOR* | REX 
RVSSORVM TRIVM« | PHATOR * MDCC * | g.f.n.
Rv. COMPR1ME FERALES TORVI PRADONIS HA­
BEN AS * CI. Ein Löwe, der einen Drachen zerreisst. Im 
Hintergründe, die Stadt Narva. Im Abschnitte: CALCA- 
BITVR | ASPER. Randschrilt: NIL S1BI PER1VRVM 
SENSIT PRODESSE FVROREMclavd. (Noch eine 
solche Medaille.)
442/% S. R3. A . 25.

785. DG* CAROL • — XII* REX * SVECIAE. Das geharnischte 
rechtssehende Brustbild, in der Perücke. Unten: C.W . 
Rv. DIE DREY KRONEN*-TREV BELOHNEN. Im 
Felde die drei Kronen, in welchen: GOTT—MIT — UNS. 
Randschrift: QVINI CENTENOS ET CENTENI DECIES 
MILLENOS FVGABVNT * LEV * 26. (Auf dieselbe Gele­
genheit. )
11/, S. R2. A . 14.

786. CAROLVS * XII * D * G * REX SVECIAE MDCC. Das rechts­
sehende geharnischte Brustbild, in der Perücke.
Rv. NEC LEO ME NEC FORMA TRIPLEX TUA CER- 
BERE * MOVIT. Herkules, wie er den Cerberus mit der 
Keule erlegt. (Auf den Krieg mit Russland, Polen und 
Sachsen.)
918/96 S. R3. A . 34.

787. Ein Acht-Markstück von 1700.
788. CAROLVS • XIP* — D G REX SVE. Das rechtssehende

Brustbild, in der Perücke. •
Rv. AMON*NOVA*AUREA-CIVITAT*RIGENSIS. Das 
gekrönte Stadtwappen, zu den Seiten: 17 — 00. Unten 
in einem Oval: A*G*H, als Monogramm. (Ein rigischer 
Ducaten.)
«%  S. R3. AT. 15.

789. Ein rigischer Dreipölker, von 1700.
v. T. 19
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790. CAROL * XII * D • G. * R * S* —DECOR * NOVI * SAECVLI. Das 
rechtssehende Brustbild, mit emporsträubenden Haaren 
und mit einem mit Kronen besäeten umgeworfenen 
Gewände. Am Arme: Richter.
Ru. NEC FLVMINA* NEC HÖSTES MORANTVR. Die 
sächsische Armee am Ufer eines Flusses. Irn Vorder« 
gründe ein Flussgott, mit der Urne. In den Wolken, 
Pallas mit dem schwedischen Schilde, vertreibt den 
Feind mit der Lanze. Im Abschnitte: SAXONES’IN* 
ADVERSA|DVNAE RIPA FVSI-|M DCC I- (Auf die 
Befreiung der Stadt Riga und Vertreibung des Feindes, 
jenseits der Düna. Von Richter.)
24*%,. S. R3. iR. 44.

791. CAROLVS * XII • D * — G * REX SVECLE. Das geharnischte 
Brustbild, hach vorne gekehrt, mit emporstehenden Haaren 
und umgeworfenem Gewände. Am Arme: c. hartman.
Ru. GLORIA NOVI* SAECVLI. Der belorbeerte König, 
in römischer Tracht, hält einen strahlenden Adler auf 
einem Globus, vor ihm eine Trophäe. Im Abschnitte: 
DVNA • ET SAXONIB: | SVPERATIS • D • 9 * 1VLII • A° 1 
1701. (Medaille von Hartmann, auf dieselbe Gelegenheit.) 
1844/96 s - r3 -

792. Ein schwedischer halber Ducaten von 1701. ,
793. Ein Vier-Markstück von 1701,
794. Ein Zwei-Markstück.
795. Ein rigischer Dreipölker, von diesem Jahr.
796. CAROL VS X I I — D G  REX SVECIAE. Der rechtsse­

hende Kopf, mit gesträubten Haaren. Unten: A.K.
Ru. LVX * BINIS • CLARA * TRIVMPHIS® Zwei sächsische 
Trophäen, darüber: 9 LVLII, in Strahlen. Im Abschnitte: 
A° 1701 ’AD DVNAM* (ET*A° 1702 AD CLISSOVAM. 
(Medaille von Karlsteen, auf diese beiden Gefechte.)
12P% S. R3. M . 37.

797. CAROLVS*XII — D G R E X S V E .  Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild, in der Perücke«



Rv. FACTVS • EST • DOMIN VS * PROTECTOR ME VS. 
Zwei verzierte verschlungene, gekrönte C, um welche 
die drei Kronen. Unten: 17 — 02, und etwas tiefer: H Z. 
(Ein Doppelducaten.)
1 %  S. R3. IV. 17.

798. Ein Vier-Markstück von 1702.
799. Ein 1-Markstück.
800. CAROLVS • XII — D * G • REX * SVECIAE. Das belorbeerte

rechtssehende Brustbild, nach römischer Art. Unten: A. K. 
Rv. NATATVARMISQVEREPRESSIT. In der Mitte 
ein Palmbaum, unter welchen ein sächsischer nach­
denkender Krieger sitzt. Zu beiden Seiten im Vorder­
gründe, zwei Flussgötter. Im Abschnitte: VICTORIA 
PVLTOVIENS|PARTA* D * 21 APRIL* 11703. (Auf die 
gewonnene Schlacht bei Pultüsk. Von Carlsteen.) 
13*!/* s - R3. 37.

801. Brustbild, wie Vorher.
Rv. OB PERDOM IT VM * CONTVMAX • THORVNIVM. 
Der König, in römischer Tracht, mit einem Donnerkeil, 
wird von der Viktoria gekrönt. Im Abschnitte: A'MDCCIII. 
(Auf die Einnahme von Thora. Von Karlsteen.)
IS72/* s. R3. M. 38.

802. CAROLVS XII - D  G REX SVECLE. Das Brustbild 
nach Vorne bis halben Leib. In der Rechten den Com- 
mandostab, und die Linke am Degengriff. Unter ihm in 
einer Cartouche: QVO NON PRIEST AN | TIOR ARMIS. 
Rv. TESTES VIRTUTIS ET PRUDENTIyE. In der 
Mitte drei Kronen, durch welche ein Schwert und ein 
Lorbeerzweig gesteckt ist. Daherum sechs Schilder, auf 
welchen: NARVA11700 * 20 FEB • — RIGAl 1701 * 9 
IUL-DUNAM: 1701 II XB *-VARSOV * 11702*23* 
MAI —CRACOV 1702*29 IUN* — THORN 11703 * 14* 
SP. Unten: ELBING 11703 II XBR. Unter den Kronen 
MOSC:POLO: (Medaille auf den glücklichen Erfolg 
dieses Krieges.)
855/96 s- R3. M. 31.



803. Ein Zwei-Markstück von 1703.
804. CAROLVS • XII - D  G REX SVEC. Das belorbeerte 

rechtssehende Brustbild, mit emporstehenden Haaren. Am 
Arme: v . hach.
Rv. SECURIUS BELLUM PACEDUBIA. Ein Löwe mit 
einem Schwert, vertreibt einen Bär; neben ihm ein 
Fuchs. Im Abschnitte: MDCCIIIL Randschrift: ☆ADEO 
VICTORIA EY SIT SEMPER HONOS ET GLORIA. 
(Auf die abgelehnten Friedens-Vorschläge.)
2 % . S. R3. JR. 21.

805. Ein Acht-Markstück.
806. Brustbild, wie auf N° 796.

Rv. DE SCHEREMETEFFIO. Ein Palmbaum, an wel­
chen die Victoria ein Schild mit dem russischen Doppel­
adler aufhängt. Im Abschnitte: DVCTV-LEVENHAVPTI. | 
AD• GEMAVERTHOFF• |DIE* 16 IVLII• |A 1705. (Auf 
das gewonnene Gefecht gegen den Feldmarschal Schere- 
meteff. Von Karlsteen.)
13*y% S. R3. iR. 37.

807. Ein Vier-Markstück von 1705.
808. Ein solches Zwei-Markstück.
809. Brustbild, wie auf N° 800.

Rv. DE'SCHVLENBVRGIO. Eine Trophäe von russi­
schen und sächsischen Waffen. Im Abschnitte: DVCTV.- 
REHNSKIOLD1I. | AD FRAVSTATT. | DIE * 3 * FEBR * | 
A.1706. (Auf den Sieg über Schulenburg. Von Karl­
steen.)
13% S. R3. Bl. 37.

810. CAROLVS • XII *D *G • REX ’SVECIAE. Das rechtssehende 
Brustbild mit kurzen Haaren, im römischen Harnisch, 
mit einem Löwen köpf auf den Schultern. Unten: Richter. 
Rv. NEXUM FECERE TR1VMPHI. Ein Palmbaum, 
umgeben von Kriegsgeräthen, an welchen ein Schild 
mit dem Namenszuge Carls XII und August II, Königs von 
Polen, befestigt ist. Im Abschnitte: ARMA •POSITA'IN*
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PAGO ALT | RANSTEDÄ. XHlI. SEPT. | M.DCC.Vl. 
(Auf den altranstatter Frieden. Von Richter.)
2455/% S. K3. .‘TV. 44.

811 i Brustbild, wie auf der Vorigen.
Rv. FECIT * PAX • AVREA * NODVM. Eine Colonne, an 
welcher die drei Schilder von Schweden, Polen und 
Sachsen hängen. Im Abschnitte: DOMITISIRFS*AL~ 
TRAN. jSTADAE. A. 1706. |D . 14. SEPT. (Auf dieselbe 
Gelegenheit. Voo Karlsteen.)
15% . S. R3. iR. 37.

812. COGNATO SANGVINE VICTA. Hercules mit der Keule, 
tritt mit einem Fusse auf die zur Erde liegende Zwie­
tracht und reicht* die Rechte einem behelmten Krieger. 
Im Abschnitte: PAX SVECIAM INTER ET. | POLO- 
NIAM PACTA| ALT RANSTAD. | MD. CC. VI.
Ru. ALTA PAX GENTEIS ALAT ENSESQVE LATE- 
ANT. Ansicht der Stadt Leipzig, über welche Merkur 
mit seinem Stäbe fliegt. Im Abschnitte: LIPSIA. (Eine 
eben solche Medaille.)
3-«/w S. R*. ;R.~26.

813. CAROL: Xü* -  D: G : REX SVEC : Das rechtssehendfe 
Brustbild mit gesträubten Haaren. Am Arme: f . m.
Rv. DAS IST VOM HERRN GESCHENEN. &. PS. 
fX F I l l .v .  23. Ein nach der linken Seite zu reitender 
Courier, mit einer Flagge in der Hand, worauf: FRIE­
DE FRIEDE. Im Abschnitte: Octobr. J17OG. (Eine
dergleichen Medaille.)
5*/8 S. R V Ä . 27.

814. CARÖLVS* XII*— D G-REX SUEC* Das rechtssehende 
Brustbild bis halben Leib,-mit emporstehendefl Haaren, 
den Commandostab in der Rechten und die Linke am 
Degengriff. An der Seite: i. w.
Rv. CONCVSSIT — VTRAMQVE. Ein Löwe, der eine 
Säule wieder aufrichtet: Eine zweite hinter ihm ist ge­
brochen. Unten: 1706. (Eine Medaille der Art.) 
i 72/^  S. R3. JJ\. 21.



815. CAROLVS.XII.R.SVEC. PACIFK^TOR, Rechtpsehen- 
des Brustbild. Im Abschnitte: MDCCVI.
Jiv. SAXONIAE* — SAR M ATI AE. Das polnische und 
sächsische Wappen, in unten mit Palmzweigen versier­
ten Schildern, über einander. Dazwischen: ; FELICITAS. 
(Noch eine solche Medaille.)

. * l ^  S. R3. j*\. 18.
816. CAROLVS. XII, t P: G;: REX SVEC. Das geharnischte 

rechtssehende Brustbild mit emporstehenden Haaren, ei­
nem Löwenkopf auf der Schulter und um gehangenem 
Gewände.
Be, NON HiEC ULTIMA —META LABORUM. Herku­
les mit derKeule* zwischen zwei Spulen, stehend. Dar­
unter:. xü.,iw13oresJhercui,. Das Ganze von 12 Schildern 
umgeben, worauf: deso-| in | sebl. — fax | tra | venth. —
NARVA. — 'M6A. —’TRJU. | F U L .  |TOVVS.—CLIS. |soW .— 
THo | rEN.— DEM-| BERG.'—»GROD | NO.—?B<AuJ STADT,—PAX.
alt. | ranst. (Medaille auf seine Thaten.)
855/96 S. R3, M . 31.

817. Ein pommersches 2/ 3-Stück von 1706.
,8lß. CAROL.XH.— D G REX SVEQ. Rephtssehendes Brust­

bild bis halben Leib, mit in die Seite gestemmten Com- 
mandostab. .
Bv\ GEDENCKE [ SACHSEN LAND, | DAS GAROL| WAR 
•GESAND. [PICH WIEDER | BRINGEN ZU PER RUH| 
DAFÜR PANCK GOTT [UND IHM DAZU, ln aqht Zei­
len. Oben: venit sept, 1706 und unten: amt sept. 
d70.7; (Medaille auf die Räumung von Sachsen,)
SP/n  S. R* jR. 24.

ßlp. CAROLVS. XII. — D. G.REX SVEC. Das rechtssehende 
Rrustbild mit gesträubten Haaren.
Bo. A DEO ET CAROLO. Eine Hand ,aus den Wol­
ken mit einem Buche, worauf: B1BL}A. SACRA stehet, 
darunter: LIBERTAS. Im Abschnitte; 1707. (Kleiner 
Jetton auf den freien Gottesdienst für die Protestanten.) 
*/<# ;£. R2. iH. 11.



82Q. AiehfiljtcUaj: Jottonj, .ohne:. 31BLLL SACRA lauf, demRuche. 
82L Brustbild, wie vorher.

Rv. PLUSjULTRA zwischen zwei Colonnen am; Meer. 
Im Abschnitte: 1707i (Jetton ihm zu, Ebnem) :
<*/96 S. R2. 4L 11.

822. Ein rigischer Ducaten von 1707.
.823. CAROLVS. XII. D. G. — REX SVECIAE. Dos linkdsehen- 

tde geharnischte Brustbild in der Perücke.
Rv. SJtftb Das von zwrei gekrönten Lö-
w»en gehaltene gekrönte Wappen. Unten : L . 1^07 . C. 
(Ein schwedischer Thaier.)
‘6®%, S. R2. A . 30.

824. Ein Zwei-Markstück voll 1707.
825. Ein Thaier von diesem Jahr wie der Vorige, nur ist 

hier das rechtssehende geharnischte Brustbild, mit em­
pörst eilen den Häaren zu sehen. Mit diesem Jahre hören 
die Köpfe des Königs aiif den Thalern in der Perücke auf.

826. Ein solches Zwei-Markstück.
827. Gxn.R.S. zwischen den drei Kronen, unten: *1708.

Rv. Unter einer Krone eiin Löwe, daneben-. — OR. | 
S —111, Zwei Exemplare auf einem länglichen Stück 
Kupfer. Scheint gewalzt zu sein.

828. Brustbild, wie N° 818.
Rv. URGENDjO RESTITUIT- BEM. Ein Löwe, der 
über einem bedeckten Tische, in der rechten Pfote die 
Monstranz und,in der linken, einen Zettel, worauf: IN- 
STRTJM]P4CIS | WESTPHAL. Im Abschnitte: PLAU- 
DITE SILESII. cidioccviui. D. 8 Febr. (Auf die Siche­
rung der Religionsfreiheit in Schlesien.) ,
3 % 'P -  ,R3. ^V. 24.

829. CAROI^.^II.D.G>SVEC.GOTH. VAND. REX PROPU- 
«GNATOR FIDEL Das rechtssehende geharnischte Brustbild. 
Unten*. 1 Reichs Ihtyr Rach alben sehr : m  Korn. 
Rv. COLLAPSAM FjQjRTITER -r RESTITUIT.. Ein ge* 
krönter Löwe mit flinem Schwert, unterstützt eine Säule
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worauf ein brennendes Licht zwischen zwei Palmzwei­
gen stehet. Auf der Basis der Säule: AUGUST. | CONFES. 
Im Abschnitte: IN MEMOR TRACTAT ALTRANSTAD. | 
22 AUGUST. MDGCVXI CONCLUSI. | ET BRESLAU. D. 
8 FEBR. | MDCCIX.COM | PLETI. (Eine thaierförmige 
Münze, auf dieselbe Gelegenheit.)
678/% S. R .̂ M . 29.

830. Ein solcher Thaler ohne Palmzweige an dem Liohte.
831. GLOPJA —SVECORVM. Das geharnischte rechtssehende 

Brustbild des Königs. Unten: opvs. b . westmanni.
Rv. IMPAVIDVM • PEGTVS. Ein Löwe ‘ hält die Vor­
dertatzen auf einen Globus, worauf die drei Kronen. Im 
Abschnitte: A.MDCQV111. (Auf den Feldzug gegen Russ­
land.)
24% . S. R3. jR. 44.

832. ET CAVSA ARMATVS ET ENSE. Das rechtssehende 
Brustbild des Königs im Schuppenpanzer, mit einem 
Sterne auf der Brust. Unten: b . westmann. f .
Rv. INIIIBET• NEC-FLAMMA NEC VNDA. Die Sve- 
cia als Minerva mit der Lanze und dem schwedischen 

. Schilde stehend. Im Abschnitte: VABISSA.VADÖ.TRAN- 
S1TA | ET MÖSCI FVSWV1VLII | A MDCCVI1L (Auf 
die Schlacht bei Holofzin.)
15 S. R2. M . 34.

833. CAROLVS. XII D. G. REX.SVEC. Das rechtssehende 
Brustbild des Königs in einem ovalen Rahmen. .
Ru. NON LAVRI FULMINA TERRENT. Eine Pira- 
mide, die mit Lorbeern umwunden ist, und an welcher 
der schwedische Schild'hängt, auf welchem Blitze aus 
den Wolken herabzucken. Im Abschnitte: 1 TOT 
ABSTVL1T VICTORIAS | VtfA AD PVLTAVAM. | 17. 
1VL.1709. (Auf die verlorne Schlacht bei Pultawa.) 
l w/% S. : R*. iR. 14.

834. Ein Vier Markstück von 17Ö&
835. Ein solches Zwei-^Markstück. ^
836« Ein pommersches 2/ 3-Stück von 1709.
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837. CAROLVS XII — D G.REX SVE. Das rechtssehende ge­
harnischte Brustbild. Am Arme: p. u. m.•
Ru. PRO —FOCIS. Ein auf Kriegsgerätbschaften sitzen­
der behelmter Krieger mit Schwert und schwedischem 
Schilde. Im Abschnitte: AD HELSINGBUR- | GVM. 
1710. (Aul die gewonnene Schlacht bei Helsingburg.) 
6ey% s. R2. M. 3 t.

833. CAROLVS.XII.D—G.REX SVECIAE. Da»geharnischte 
rechtssehende Brustbild in der Perücke.
Ru. DANI. E. SCANIA. EIECTI. Die fliegende Victoria 
mit einem Lorbeerkranze, in die Posaune stossend. Im 
Abschnitte: VLTORE DEO. PER. STEEN« | BOCKIVM. 
D.28.FEBR | A- 1710. (Auf den durch den Grafen 
Steenbock über die Dänen erfochtenen Sieg.)
77%* S. R3. M . 3 i.

839. DEO VINDICE. Die fliegende Victoria mit der Posaune, 
hält ein Blatt, worauf: SCANIA | LIBE j RATA. Im Ab­
schnitte: D. 18 MARTII11710.
Ru. QU1S CREDERET. Ein Bock, der mit seinen Hör­
nern einen Elephanten über den Haufen stösst. Unten: 
SICMONSTRA FELLERE REGNO. (Eine satyrische Me­
daille auf die Dänen. Die Antwort auf diese Medaille, 
siehe bey den Dänen unter N° 485, beide# Medaillen 
sind schwer zusammen zu bekommen.) 
a*7/*  S. R3. J&. 23.

840. CAROLVS. XII. D .-G . REX SVECIAE. Der rechtsse­
hende belorbeerte Kopf des Königs.
Ru. PER AMICA SILENTIA LVNAE. Am Meeresufer 
ein ruhender Löwe. In der Feme Berge. Im Abschnitte: 
OCVL1S DORMI« | TAT APERTIS. (Auf den Aufenthalt 
des Königs in Bender.)

R2. A .  31.
841. Brustbild wie auf N° 832.

Ru. II dort apres tant de fa tigues. Eia schlafen­



der Lö we. Im Abschnitte: CL Bender Van J1709. (Eben 
solche Medaille.)
13y% S. R3. M . 15.

842. Brustbild, wie zuvor.
Rv. s'il dort il sera gueri. Jean. XL 12. Ein schla­
fender Löwe, über ihm der halbe Mond, urbgeben von 
Sternen. Im Abschnitte: 1710. (Noch eine dergleichen 
Medaille.)
13% S. R3. M . 16.

843. CAROLVS * XII ‘ D* — G * REX SVECIAE. Das gehar­
nischte rechtssehende Brustbild, mit umgeworfenem Ge­
wände. Unten: b . westmann. p .
Ra. SERENA CVP1TA -REDVCAM. Die Sonne halb 
von Wolken bedeckt. Unten auf. dem Abschnitte des 
Erdballs drei Kronen und AM711. (Auf den inneren 
Zustand von Schweden.)

S. R3. M . 37.

844. Ein schwedischer Ducaten von 1711.
845. Ein 5-Oerstück von diesem Jahr.
846. CAROLVS XII. SVECOR: GOTHOR: VANDALORVMQ. 

REX. Das rechtssehende geharnischte Brustbild. Am 
Arme: g . w . v.
Rv. 1713. D. 3 1 .IAN. ST.V.WURDE DAS KÖNIGL: 
SUED: HAUPT.QUARTIER ZU WARNITZA BEY BEN­
DER IN DER TURCKEY VON VIEL | TAUSEND TUR- 
CKEN. TARTARN. LIPKANERN. IANITSCHAARN U. 
MULTUAN : &c : BELAGERT . U . MIT 27 . KANON- 
SCIIUSSE | BESCHOSSEN . UND TAGS DARAUF DEN
I.FEBRUAJUI MIT FEUER UND STURM. EINGE­
NOMMEN. (DieUmschrift läuft in drei Reihen herum.) 
Im Felde die drei Kronen und darunter: p s . 3. v . 7. 
ICH FÜRCHTE | MICH NICHT FÜR | VIEL HUNDERT. | 
DAUSENDEN. DIE | SICH UMHER Wb | DER MICH 
LEGEN. Unten ein Schnörkel und darunter: in v . e g .
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nacndorff. | mag . post. rN j campo : (Medaille auf die Be­
gebenheiten in Bender. Eine ovale Medaille.)
9*%; S. R3. M . 37,

847. Ein Thaler von 1713, wie N° 834.
848. Ein Markstück von 1713.
849. CAROLVS DVODECIMVS REX. Darunter: per awagram- 

ma | REDI SOL AC DVX SVEVORVM. Das Medaillon 
mit dem Brustbilde des Königs von zwei Victorien auf 
den Wolken getragen. Am Horizont die aufgehende 
Sonne. Im Abschnitte: .VOX POPVLI VOX DEI* | IN 
PRINCIPEN VNO| VOTO DIRECTA. Im Chronograram 
die Jahreszahl 1714. Unten: Hamb. E xc . ab. Hackten. 
Ru. SOLITOS REMEAQVE TRIVMPHOS. lvcan. Ueber 
einen Theil des Erdballs der Zodiakalkrcis, darunter: 
C.Dvod.per anag. au\ d. I SOL DVCVM.DEO CARVS. 
Im Abschnitte: A F1NIBVS ORIENTIS TVRCICIS| 
POST QVINQVENNII MORAM |REDVCI EXPECTATO 
8ACR. Unten: Invenit N. de Bopfingen. Randschrift: 
MENSE STATO ADVENTVS INTER PRjECONIA IN 
CHRISTI RARA ANNI HOC DVCE AGVNT OMINA 
REGIS ITER EIA PATET VOTI COMPOS STRAL- 
SVNDA FIT ALTI PRjESTO VIATOR ET EST MARS 
10VIS ECCE DIE 22. N. (Eine Medaille auf die Rück­
kunft des Königs.)
S15/,« S. R3. JR. 35.

850. Brustbild, wie N° 816.
Rv. REDDITUS EOIS PATRIAM SOLATUR AB ORIS. 
Der König neben einem. Altar, neben welchem eine kni­
ende weibliche Gestalt. In der Luft ein fliegender Engel, 
der dem Könige einen Palmzweig überbringt. Am Altäre: 
FOR|TVNjE|REDUCI. Im Abschnitte: A.1714. (Eine 
Medaille auf dieselbe Gelegenheit.)
6*y96 S. R3. M . 32.

851. ICH HABE GERUHET NUN BIN ICH ERWACT j BE­
KOMME VOM HIMMEL ERNEUERTE MACHT. Ein
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sich erhebender Löwe. Im Abschnitte. SVECIA PL AU DE] 
SUNDIA REGEM|LiETA RECEPIT|d.2 2 .novemb.
Bv. AUS ORIENT STELLT SICH DER HELT | DER 
FREUDIG MACT DIE NORDSCHE WELT. Eine von 
der Sonne beschienene feisigte Gegend. Unten PERCA- 
ROLVM TIBI REDIBIT SALVS. Im Mongramm die 
Jahreszahl 1714. (Eine eben solche Medaille.)
3 ^ /9 5  S. R2. A . 25.

852. Der König mit entblösstem Haupte, nach der rechten 
Seite zureitend. Im Abschnitte: 1714.
Bv. WAS|SORGET IHR|DOCH|GOTT UND ICH|LE- 
BEN IAjNOCH. In sechs Zeilen. (Eine dergleichen.) 
17%5 S. R2. 32.

853. Ein Markstück von 1714.
854. CAROL.XII-D G REX SVEC. Das rechtssehende ge­

harnischte Brustbild des Königs. Am Arme: Hochlen. 
Bv. GOTT MIT UNS DARU MB FURCHTEN | WIR UNS 
NICHT. Das Bombardement der Stadt Stralsund; darü­
ber: STRALSUND. Im Abschnitte: MDCCXV. Rand­
schrift: GOTT IST MEIN SCHILD DARUMB WERDE 
ICH WOL BLEIBEN. (Auf das. Bombardement der 
Stadt Stralsund.)
2^/% S. R*. M . 21.

855. Brustbild, fast eben so.
Bv. ICH | FURCHE MICH | NICHT FÜR VIEL | HUN­
DERT TAUSENDEN DIE SICH UMB|HER WIEDER 
MICH|LEGEN. Ps.3. | Stralsund.| 1716. (Jetton auf 
dieselbe Gelegenheit.)
<%. S. R*. M . 16.

856. STRALSUND. Die stralsundsche Stachel. Darüber ein 
Kreuz.
Bv. XVI|SCHILLING] 1715. (Ein während der Bela­
gerung geschlagenes 16-SchilIingstück.)
Vj s. R 1. M .  1 5 .

857. Brustbild, wie N° 840.



Rv. PER VARIOS CASVS PER.TOT DISCRIMINA 
REGN1S. (Im Chronogramm die Jahreszahl 1715.) Ein 
an einem Leuchtthurme landendes Schiff. Im Abschnitte: 
VDSTjEDT. 26. DEC. (Auf die glückliche Ueberfahrt 
des Königs, in dieser Jahreszeit, von Stralsund nach It- 
städt.)
6̂ 3/% S. R3., A . 32.

858. Ein Zwei-Markstück von 1725.
859. Ein'Markstück.
860. Ein schwedischer Ducaten von 1716.
861. Ein Vier-Markstück von 1716.
862. Ein Oer von diesem Jahr.
863. Brustbild, wie auf N° 855.

Rv. ZU BEYDEN—GENEIGT. Unter einem Baldachin 
ein aufgerichteter JLöwe mit einem Schwert und einem 
Palmzweig in den Tatzen. Im Abschnitte: 1717. (Auf 
die Gesinnungen des Königs. Vergoldet.)

R2. M. 16.

864. Ein Zwei-Markstück von 1717.
865. Ein Ducaten von 1718.
8 6 6 . Ein Thaler von 1718, mit Randschrift: MANIBVS NE 

LAEDAR AVARIS.
867. ♦  DOMIN VS PROTECTOR MEVSe Der gekrönte dop; 

pelte Namenszug des Königs; daneben: X —II. Unten: 
1718. | l. c.

Rv. FYRA—CARO — LI—NER. Vier gekrönte Wappen­
schilder ins Kreuz. In der Mitte die Wasa-Garbe. In 
den Ecken unter Kronen: 2. — D.—S. —M. (Ein Banco- 
thaler von 4 Carolinen mit Randschrift, wie auf dem 
Vorigen.)
6 ®/* S. R2. A . 28.

8 6 8 . Ein solches Stück von zwei Carolinen.
869. Ein dergleichen von einer Caroline.
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M e d a il l e n ,  d ie  a u f  d e n  T o d  d e s  K ö n ig s  u n d  z u  s e in e m  

A n d e n k e n  g e s c h l a g e n  s in d .

870. Brustbild, wie auf N° 857.
Ru. QV1S TOT SVSTINVIT QVIS TANTA NEGOTIA 
SOLVS. Ein reich geschmückter Catafalk, neben welchen 
zwei Piramiden mit Lichtern. Unten die trauernde Svecia. 
Im Abschnitte: AD FRIDRICHSHALEM• | MDCCXHX* 
D XI- DEC.
7^/96  s - R 3 * 3 ^

871. * E T  SIMILIS EFFECTUS LEONI IN OPERIBUS SUIS 
ET TANQUAM IUVENIS LEO RUGIENS IN VENATIO- 
NEM A° * 1718 * D * 11 * DEC. Die linksgewandte Büste des 
Königs auf einem mit dem Namenszuge des Königs 
bezeichnten Postamente, auf welchem Krone und Scepter 
liegen. Auf dem Sockel: FRIDERICHS | HALL, dahinter 
ein ruhender Löwe.
Ru. STAT MORIENS TERRETQUE INTERRITUS HÖS­
TES. Ein stehender Löwe mit Schwert und Schild, auf 
welchen eine Menge Pfeile von allen Seiten herabschiessen. 
Ö72/«* S. R3. A . 32.

872. CAROL • XII* — D • G * REX SVEC. Das rechtssehende 
Brustbild des Königs. Unten: NAT*24‘IUN 1682‘OB* 
11 DEC 1718.
Ru. SO LANG | DIE WELT | BESTEET | SEIN NÄHME | 
NICHT | VERGEHT. In 6  Zeilen, in einem Lorbeerkranze. 
3*/* S. R2. A . 23.

873. CAROLVS • D • G * SV • G * V * REX. Das rechtssehende ge­
harnischte Brustbild; unten: OB • 11 * DEC • 1718.
Ru. FORTITVDO ET IMMORTALITAS. Die Unsterblich­
keit und Stärke, neben einer abgebrochenen Säule. (Ovale 
Medaille.)
1«/* S. R3. A . 23.

874. CAROLVS XII - D  G REX SVECLE. Der rechtsse- 
bende Kopf des Königs a Tantique.
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Ru. NATVS EST|D XVII IVN-1 A MDCLXXXII | OCCVB- 
DXXXN0V|AMDCCXVIII. In fünf Zeilen.
2<«/96 S. R2. JR. 23.

875. CAROLVS • XII • D G SVEC GOTH VAND • REX. Der 
König in seiner Tracht, stehend, den Commandostab auf 
einen Tisch stützend, auf welchem, auf einem Polster 
eine Krone. Im Abschnitte: OB'XI'DEC* |MDCCXVIII. 
Rv. DIS | WAR DER GROSSE | HELD • | ZUM KRIEG 
UND STREIT -1 GEBOHREN • | SEIN LEBEN GING IM | 
FELD | DOCH NICHT SEIN | RUHM | VERLOHREN. In 
zehn Zeilen. (Ein Jetton.)
«/w S. R3. JR. 15.

876. CAROLVS XII D G —REX SVECIAE. Der belorbeerte 
rechtssehende Kopf des Königs. Unten: NAT-A • 1682- D- 
17IVNII.
Rv. WAS • | TRAURET IHR|DOCH |BIN ICHGLEICH| 
TOD | SO LEBT GOTT | NOCH. Im Abschnitte: 1718* 
D-11- |DECEMBR. (Ein Jetton.)
««/<* S. R3. JR. 14.

877. Sein rechtssehendes Brustbild, ohne Umschrift. (Ein 
ovaler Bracteat.)

R3. JR. 9.
878. Sein rechtssehendes Brustbild und anf der anderen Seite, 

das Brustbild seines Vaters mit den gewöhnlichen Um­
schriften. (Ein Jetton.)
% 6 S. R2. JR. 12.

879. CAROL XII D G R SVEC- — OCCVB D-30 NOV A- 
1718. Das rechtssehende Brustbild, in einem mit Kro­
nen besäeten umgeworfenen Gewände. Am Arme: Hed-  
likger.
Rv. 1ND0CILIS PATI. Ein Löwe, der die Stränge zer- 
reisst, die ihn umgeben. Im Abschnitte: IN PERPET* 
MEMOR - | MAGNANIMI.
12«/% S. R3. JR. 37.

880. CAROLVS • XII • -  D • G • REX SVECLE. Das geharnischte 
rechtssehende Brustbild. Am Arme: hxdl.



Rv. VIRTVTPCLARAE-AETERNAEQ'AVG. Eine Keule 
von zwölf Sternen umgeben. Unten: ANNO* 1718* 
EXEVNTE.
318/% S. R3. M . 23.
Nota. Die beiden letzten Medaillen sind Von Hedlinger, 

später unter der Regierung der Königin Eleonora 
verfertigt worden.

D ie  G ä r z is c h e n  k u p f e r n e n  N o t h t h a l e r .

881. Eine grosse Krone, darunter: 1715.
Ru. I* |DALER* |S M.

882. PVBLICA — FIDE. Die sitzende Svecia mit Lanze und 
Wappenschild. Im Abschnitte: 1716.
Rv. Wie zuvor.

883. WETT — OCH — WAPEN. Ein Krieger in römischer 
Tracht mit Schwert und schwedischem Schild. Im Ab­
schnitte: 1717.
Rv. I* |DALER* |S*M. In einem mit Armaturen um­
gebenen Schilde. Oben sieht ein Löwe hervor.

884. MERCVRIVS. Dieser Gott mit seinem Stabe. Im Ab­
schnitte: 1718.
Rv. Die nämliche Aufschrift wie zuvor, in einer ovalen 
verzierten Cartouche.

885. MARS. Dieser Gott mit Lanze und Schild stehend. Im 
Abschnitte: 1718.
Rv. Wie der Vorige, nur ist hier eine Krone oben auf 
der Cartouche.

8 8 6 . FLINK —OCH—FARDIG. Ein Krieger mit Lanze und 
Schwert, neben ihm ein Löwe. Im Abschnitte: 1718. 
Rv. Wie zuvor, die Cartouche ist mit Armaturen um­
geben.

887. SATVRNVS. Dieser Gott, mit der Sense und dem Kinde. 
Im Abschnitte: 1718.
Rv. Wie auf N° 8 8 6 .

8 8 8 . IVPITER. Dieser Gott mit einem Donnerkeil, zu seinen 
Füssen ein Adler. Im Abschnitte: 1718.
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Ru. Aufschrift, wie auf den Vorigen; umgeben Ton Lor­
beer* wei gen ̂  auf denen drei Krönen.- 

889* PHOEBVS. Dieser Gott, mit Strahlen umgeben. Im Ab­
schnitte; 1718.
Ru. Wie N10 886.

890. foppet. Die Hoffnung, zu deren Füssen ein Anker. Im 
Abschnitte: 1719.
Rur Wie der Vorige.

891. FORTVNA—FVGAX. Die Glücksgöttin, mit dem Seegel 
auf der Kugel.
Ru. DEN SOM | HAR1 BYjGKA | BENÖFUER | INTET |
Unten eine Brille. (Eine satyrische Münze.)

89?. Eine solche von anderem Stempel.
893. Wie auf der Vorigen.

Ru. 9 CAVTE * ET * PRVDENTER. Ein Storch der 
einen Stein hält. (Eine eben solche Münze.)

894. Eine dergleichen, wo der Storch ohne» Einfassung stehet. 
89,5. $IC VOLO SIC IVBEO SIT CVM RATIONE VÖLVNTAS.

Das strahlende Auge der . Vorsehung. Auf den Spitzen 
der Strahlen EGO. ULTOR SUM. Oben: SYMB.IVSTITLE. 
Ru. OB | PATKULS| UND DES|GÖRTZENSjTOPT|BRING| 
SCHWEDEN | IN | SO GROSSE j NOTR. In 10 Zeilen. 
(Jetton auf den dazumaligen Zustand in Sohweden.) 
l 7%e S. ' . ; R2. A . 20.

896. Ein Thaler-Zettel der schwedischen Bapk vom Jahre 
1717.

— - *355 —

ULR1CA ELEONOttA. 1713-^1720.

897. VLRICA ELEONORA D G-SVEC GÖTH VAnD REGINA. 
Ihr rechtsseliendes gekröntes Brustbild.
Ru. IN SPEM ET GAVDIA REGNI. Auf einem rtinden, 
mit einem Teppich bedeckten Tische, ein Polster, worauf 
Krone und Scepter. Im Abschnitte: ELECTA ET PRO- 
CLAM' |D*'7 -DEC* 1718. (Auf ihre Thronbesteigung.) 
6% S. Ri. A . 29.



898. REDEVNT SATVRNIA REGNA. Die gekrönte Königin 
und der Churfürst von Hessen, Frieder ich, ihr Gemahl, in 
der Perücke, auf dem Throne sitzend, neben einander. Zu 
den Seiten des Thrones, die vier Stände. Im Abschnitte: 
PROCLAMAT • VII • | DEC: MDCCXVIJI.
Rv. SALVE (VLRICA ELEONORA | SUEC: GET. V . RE­
GINA- | SALVE |FRIDERICE|REGNI DVX SVPREM. | 
DEVS VOS SERVET. In 7 Zeilen, umgeben von zwei 
Lorbeerzweigen. (Eine Medaille auf dieselbe Gelegenheit.) 
ß86/«* S. R2. A . 31.

899. VLRICA• ELEON-—D G REGINA SVEC. Ihr rechts­
sehendes Brustbild. Unten: i . c . hedlinger.
Rv. PONDERE TVTA SVO. Der königliche Mantel, 
worauf die Krone, auf einem Postamente, wird aus den 
Wolken von beiden Seiten, von zwei Winden an geblasen. 
Im Abschnitte: IMPOSlTA - VPSAL | 17 MART- 1719. 
(Auf die Krönung der Königin. Von Hedlinger.)
8*y% S. R3. ift. 30.

900. VLRICA ELEONORA * —D * G.. REGINA SVECLE. Ihr 
rechtssehendes Brustbild; unten: c. hedlinger.
Rv. CVRAE SED DELICIAE. In einer felsigen Gegend, 
eine Löwin mit vier Jungen umgeben. Im Abschnitte: 
CORONA IMPOSlTA • VPS-1D XVII MAR-A MDCCXIX. 
(Gleichfals eine Krönungsmedaille von Hedlinger.) 
««/ge S. R4. M. 38.

901. VLRICA • ELEON • — D • G/ REGINA • SVEC. Der Königin 
rechtssehendes gekröntes Brustbild. Unten: .V.
Rv. DAT RECTAS FESSIS VIRES SISTITQVE CRVO- 
REM. Ueber einer Landschaft hält ein geharnischter 
Arm aus den Wolken einen Granatapfel. Im Abschnitte: 
IN MEMORjCORONAT. (Auf dieselbe Gelegenheit. Von 
Vestner.)
6 % . S. R2. A . 31.

902. VLRICA ELEONORA D G REGINA SVECIAE. Ihr 
rechtssehendes Brustbild. Unten: i . c . h .



Rv. SECVRA * FVTVRI. Ueber einer Landschaft ein 
leuchtender Stern. Im Abschnitte: CORON *XV11*MAR* | 
A MDCCX1X. (Ein Krönungsjetton von Hedlinger.)
2% S. R2. A . 24.

903. Derselbe Jetton von schlechterer Arbeit, mit grossem 
Stern» ohne Strahlen.

904t VLR1CA ELEONORA D • G • REGINA SVECLE. Ihr 
rechtssehendes Brustbild.
Rv. IN DEO SPES MEA. Das gekrönte Wappen, da­
neben: 17 — 19. L—C. (Ein 48-Markstück.)
I75/*  S. R3. N . 17.

905» VLRICA ELEONORA • -  D • G • REGINA • SVEC. Das 
rechtssehende Brustbild.

. Rv. © ub’SOlift* ^opp. Das von zwei gekrönten Löwen 
gehaltene Wappen. Unten: L —C, und 1719. Hand­
schrift: MAN1BVS NE LED AR AVARIS. (Ein Thaler.)

S. R2. AEL 29.
-906« Brustbild wie vorher.

Rv. IN DEO SPES MEA. Die drei Kronen, in einem 
runden gekrönten Schilde; daneben: 2. M. und: L —C. 
Neben der Krone: 17 — 19. (Elin Zwei-Markstück.) 
242/ 96 S. R2. jR. 21.

907. Ein 5 -Oerstück von diesem Jahr, mit dem doppelt 
verschlungenen, gekrönten Namenszuge der Königin.

908. Brustbild, wie gewöhnlich.
Rv. IN DEO SPEIS MEA. Der gekrönte doppelt ver­
schlungene Namenszug, umgeben von den drei Kronen. 
Neben der Krone: 17—20. Unten: L .— C. (Elin Du- 
caten»)

& • R*. *5.
909. Ein Vier-Markstück von 1720.
910. Ein solches Ein-Markstück.
911. Elin Oer von 1720.
912« Ein Berg, worüber das chemische Zeichen des Kupfers. 

Unten: 1719.
Rv. STORE KOPPARBERGSL .POLLET. ß n  doppeltes

—  335 — i



Kreuz, von Tier 
Marke.)

Kupferzaiilen gebildet. (Eine Berg werks-

R°. M. 15.

ULBZCf XXEONORA und FRIPERICH. 1720— 1741.

913. FRIDERIC ET ÜLRICA EL * D • G • REX ET REG "SVEC. 
lliire beiden belöifeeeiten recbtssebenden Brustbilder, neben 
einander. Unten: i . c . hkdijnger . r.
Rv* 9SPLENDET’IN*0RBE‘DECUS. Ein gekrönter Löwe 
mit Scepter, auf der Halbkugel, 'Worauf die drei Kronen, 
hält des Königs Medaillon, daherum die Brustbilder der 
eilf Könige aus dem Stamme Wasa. (Auf die Verbindung 
des Hessischen Hofes, mit dem Hause Wasa.) 
fcö54/*  R4. A . 45.

914. FR1DER1CVS ET V L R E L E O N D G R E X  ET REG- 
SVECIjE. Beider rpchtssqhende Brustbilder neben ein­
ander* das des Königs belorbeert.
Rv. • SPLENDET • IN • ORBE • DECVS. Der Erdball,(wo­
rauf die drei Kronen. ; (ThalerfÖnnige Münze.. Auf dieselbe 
Gelegenheit. Von Hedlinger.)
.633/96 S. R3. JR. 30.

915. Umschrift und Brustbilder, wie zuvor.
Rv. GEMINATAE TEMPORVM DEL1CIAE. Zwei Frucht- 

: hömer, in einander gewunden. (Noch eine Medaille von 
Hedlinger, auf dieselbe Begebenheit.)

S. R3, 45.
916. ER1DERICVS: D- — G • REX SVECIiE. Das geharnischte 

refcbtssebende Brustbild, in der Perüqke: Unten: CORO- 
NATVS-D-S-MAII’A-ITSO. Am Arme: c. hedlinger. 
Rv. EN * SVMMI * PIGNVS * AMOR1S. Ein Arm aus den 
Wolken, hält eine Krone. Im Abschnitte: SVFFRAGIO* 
ORDINVM * | REGNI.. (Eine Kröoungs-Medaille von 
Hedlinger.)
12^/96 S. R3, M . 38.

917. FRIDER1CVS—D G REX SVECLE. Sein rechtssehendes 
geharnischtes Brustbild.
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Rv. SACRVM VIRTVTIS PRjEMIVM. Im Felde eine 
grosse Krone, darunter: D * 3 * MAXI * A ‘ 1720. (Auf dieselbe 
Gelegenheit.)
2 %  S. R2. .R. 22.

918. Die Brustbilder, wie au} N° 915.
Rv. CONCORDIA FELIX. Auf einem Buche ein 
Schwert und dahinter der Mercurstab, und die Sichel, mit 
Blumenguirlanden verbunden. (Auf den gehaltenen Reichs­
tag. Von Hedlinger.)
246/96 S. R3. R . 45.

919. FRIDERICVS —DG-  REX SVECIR. Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild, in der Perücke.
Rv. IN DEO SPES MEA. Der gekrönte Namenszüg 
des Königs, mit den drei Kronen herum. Oben: 17 — 20. 
(Ein Ducaten.)
8%. S. R2. R . 15%.

920. Umschrift und Brustbild, wie zuvor. Unten: AN*IVB1L. 
1721.
Rv. Die beiden gegeneinander gekehrten Medaillons Gu­
stav's I. und Gustav Adolphs, umgeben von Palm-und 
Lorbeerzweigen. Im Abschnitte: IN MEMOR VINDICA- 
T M |LIBERT*AC RELIG. Randschrift: »GLORIA«IN« 
EXCELSIS • DEO. (Ein Jubelthaler.)
78/96 s. R2. R . 30.

921. Ein Fünf-Oerstück von 1722, mit dem Namenszuge des 
Königs.

922. ULR * ELEON * D- -  G * REGIN ASVEC. Ihr rechtssehendes 
Brustbild.
Rv. EXCELS1TATE • AVGVSTA. Ein aufgeblüheter Li­
lienstengel. Im Abschnitte: 1723. (Der Königin zu Ehren.) 
18% S. R2. R .  18.

923. Ein Oerstück von 1723, mit dem gekrönten Namenszuge 
des Königs.

924. FRIDER1CUS-D G REX SVECIR. Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild, in der Perücke.
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Ru. ©ttb SDTiff JjOpp. Das gekrönte Wappen, in einem 
ausgeschweiften Schilde. Unten zwei Palmzweige. Da­
neben: 17 — 23. (Ein Viertel-Thaier.) 
l 7%e S. R l. M . 21.

925. Ein solcher halber Thaier von 1724.
926. Ein dergleichen Viertel-Thaier von 1724.
927. Ein ganzer Thaier der Art von 1725, mit den beiden 

gekrönten Löwen als Schildhaltern.
928. Ein solcher Thaier von 1726.
929. FRIDERIC ET ULR • ELEON • D• G REX ET REG* 

SVEC. Ihre beiden Brustbilder neben einander.
Ru. ©llb JjOpp* Wappen mit den Löwen, wie
zuvor. Unten 1727. Randschrift: S<8>MANIBVS<8>NE<8> 
LAEDAR&AVARIS® (Ein Doppelthaler.)
136%6 S. R3. A . 30.

930. Ein solcher einfacher Thaier, von diesem Jahr*
931. Brustbild des Königs, wie gewöhnlich.

Ru. «> IN • DEO • SPES • MEA • 1727. Vier ins Kreuz ge­
setzte doppelte: F. In den Ecken vier Kronen und in der 
glitte die drei Kronen in einem runden Schilde. (Ein 
Ducaten.)
8%  S. R1. JV. 15.

932. Ein solcher Viertel-Ducaten von 1730.
933. FRIDERIC VS DG* REX SVECIAE. Das rechtssehende 

geharnischte Brustbild, in der Perücke. Unten: i .c .
HEDLINGER. F.
Ru. NVNC* FELIX. Ueber der halben Erdkugel, worauf 
die drei Kronen und: 1731. Das Zeichen des Schützen 
am Zodiac. Im Abschnitte: REG1S • FASTO * EX * HAS j 
SIA'REDITV. ^Auf die Rückkunft des Königs aus 
Hessen. Von Hedlinger.)
163y% S. R3. jR . 39.

934. Umschrift und Brustbild, wie zuvor.
Ru. REGI SVO | AVGVSTISSIMO | ITER IN H ASSI AM. | 
MENSE I VN * A * MDCCXXXI • | APPARANTI* | FELICEM
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FAVSTAMQVE | ET PROTECTIONEM | ET REDITIO- 
NEM|A DEO CVNCTA SVECIA | SVPPLIC1TER | PRE- 
CATVR. In 11 Zeilen. (Auf dieselbe Gelegenheit. Von 
Hedlinger. Thalerförmig.)
642/% S. R3. M . 30.

935. Ein Thaler mit beider Brustbilder von 1731. Das des 
Königs ist belorbeert. Vom Hedlingerschen Original- 
Stempel.

936. Ein Thaler von 1731, mit des Königs Brustbild allein.
937. Ein Zwei-Markstück von 1731.
938. FRIDERICVS • D* -  G • REX • SVECIAE. Das rechtsse­

hende Brustbild in der Perücke. Unten: i. c. h.
Rv. IN PRETIO PRETIVM. Ein auf einer Waage lie­
gendes Füllhorn, aus welchem sich Geld herausscbüttet. 
Im Abschnitte: MONETE | REG. (Auf die Regulierung 
des Münzwesens. Von Hedlinger.)
355/% S. R2. M . 24.

939. Umschrift und Brustbild, wie zuvor.
Rv. DITABIT FRUCTIBUS AEVUM. Ein Mann, der 
einen Baum gepflanzt. Im Abschnitte: ACAD.R.SCIENT. | 
HOLM1ENS. (Academische Preismedaille. Von Hedlinger.) 
726/ 96 S. R3. A . 31.

940. VLR1CA• ELEON* —D G*REGINA SVEC. Der Königin 
rechtssehendes Brustbild. Unten: i. c. h.
Rv. TANTO LA SERBI IL CIEL QVANTO E SV- 
BLIME. Ein Rosenstrauch mit einer aufgeblühten Rose. 
Im Abschnitte: VOTO PVBLICO|ALLI 23 .DI GEN.) 
1732. (Medaille auf den Geburtstag der Königin. Von 
Hedlinger.)
3*%6 S. R*. M . 23.

941. Eine ähnliche Medaille von Hedlinger, wo der Kopf der 
Königin kleiner ist.

942. Ein Thaler mit dem Brustbilde des Königs, von 1732.
943. Ein Fünf-Oerstück von 1732.
944. FRIDERICVS D* —G * REX SVECIAE. Sein rechtsse­

hendes geharnischtes Brustbild. Unten: l. r.
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Bv. HASSLE—LANDGR. Das yon zwei gekrönten Lö­
wen gehaltene, ovale gekrönte schwedische Wappen, mit 
dem hessischen Wappen in der Mitte. Unten: 1733. 
(Ein. hessischer Thaler ohne Handschrift.)
6%> S. R3. jfV. 29.

945. Ein schwedischer Oer von 1733.
946. FRIDERICVS * D * G * HEX SVECIAE. Das rechtssehende 

Brustbild, im Schuppenpanzer und der Perücke. Am Ar­
me: HEDLINGER. F. 1731.
Bv. PAL ATI VM HOLM. | SPLENDORI AC PERPETVIT, | 
REGNI SVETICI SACRVM | AVCTORITATE CAROLI 
XI | EXTRVI COEPTVM. | SVB CAROLO XIICONTI- 
NVATVM|AT MOX PER BELLI CALAMITATES) ALI- 
QVANTISPER INTERMISSVM | TAND* PERPECTIO- 
NEM A FRIDERICO | EXPECTAT | QVI PRAESENTIB* 
REGNI ORDINIB. | PRIMVM LAPIDEM | AREAE POR- 
TICIB ORNANDAE | FELICITER POSVIT | MDCCXXXIV. 
In 15 Zeilen. (Auf die Beendigung des Schlossbaues. 
Von Hedlinger.)
48 S. R3. M . 52.

947. Ein halber Thaler von 1734.
948. Ein ganzer Thaler von 1735.
949. Ein halber Thaler von 1736.
950. Ein Zwei-Markstück von diesem Jahr.
951. Ein Vier-Markstück von 1737.
952. Ein halber Ducaten von 1738.
953. Ein Fünf-Oerstück von 1738.
954. Ein Viertel-Ducaten von 1740.
955. Ein Zehn-Oerstück von 1740.
956. VLRICA ELEONORA • D * G • REGINA SVECIAE. Der 

Königin rechtsaehendes Brustbild.
Bv. NON MEA SED ORBIS. Ueber einer Landschaft, 
die Sonne hinter einer Wolke. Im Abschnitte: NATA D. 
23.IAN. 1688.|DENATA.D.24.NOV.| 1741. (Auf den 
Tod der Königin. Von Hedlinger.)
14»/* S. R*. iR. 38.
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957. Brustbild, wie vorher.
Rv. INDIGENA POLI. Der strahlende Polarstern. Im 
Abschnitte: NATA D. 23. IAN. 1688. | DENAT. D. 24. 
MOV. 11741. (Jetton auf dieselbe Gelegenheit. Von Hed- 
linger.)
2*y96 S. ' R3. JK. 23.

FB1DERICH allein. 1741— 1751.

958. Ein Ducaten von 1746.
959. AD.FRID. R .S .P . H.ET LUDOVICA U LR.F.W .B. 

R.FIL1A. Deren beide rechtssehende Brustbilder neben 
einander. Unten: i. c. h .
Rv. NOVAS MEDITATUR AR.ISTAS. Eine Getreide­
garbe. Im Abschnitte: MDCCXLIV. (Auf die Vermäh­
lung des Kronprinzen. Von Hedlinger.)
4I8/96 S. R*. jR. 24.

960. ADOLPH. FRIED. &. LOUISA. ULRICA. Deren beide 
rechtssehende Brustbilder. Unten: SUCC. REG.SUEC.
Rv. 9 WAS THRON UND KRONE | SCHMÜCKT—DER 
HIMMEL FUGT)UND SCHICKT. Auf einem Postamen­
te, mit dem schwedischen und preussischen Wappen ge­
schmückt und von den Seiten mit Palm- und Lorbeer­
zweigen geziert, stehen zwei brennende Herzen, über 
welchen eine Krone. Im Abschnitte: 1744. (Medaille 
auf dieselbe Gelegenheit, von ziemlich roher Arbeit.) 
A '%  S. Ri. M . 27.

961. Die Namenszüge von Adolph Friederich und Louisa Ul­
rica unter einer Krone neben einander, darunter: VI­
VANT, da herum Palm- und Lorbeerzweige.
Rv. REGNORVM COPVLA FELIX. Schweden und 
Prenssen in weiblicher Gestalt, reichen einander die 
Hände, zwischen ihnen ihre beiden Schilder durch ei­
nen Knoten verbunden, darüber ein Amor. Im Abschnitte: 
1744. (Ein Jetton auf diese Gelegenheit.) 
i 75/*  s. R»- JR. 18.

V. T. 21
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962. LUDOVICA ULRICA B . PRINCEPS • SVECIAE. Ihr
rechtssehendes Brustbild. Unten: i. c. h.
Ru. COELO DEMITTITVR ALTO. Ein Adler lässt auf 
eine Halbkugel, worauf die drei Kronen, eine Perle fal­
len. Unten: MDCCXL1V. (Jetton auf dieselbe Gelegen­
heit. Von Hedlinger.)

S. R 3. JR. 24.
963. FRIDERICVS * D * G * REX SVECIAE. Das rechtssehende 

geharnischte Brustbild des Königs.
Ru, IN * DEO * SPES • MEA. Auf einer Mauer, worauf der 
hessische Schild und daneben: h —m., die Erdkugel, auf 
welcher die drei Kronen. Daneben: 17 — 44. (Ein Du- 
caten.)
s%6 S. R2. N .  1 6.

964. Ein Thaler von 1744.
965. ADOLPHUS • FRID ET L * ULRICA OPT PRINCIPES. 

Beider rechtssehende Brustbilder neben einander. Unten:
DAN. FEHRMAN.
Ru. MESSIS AUGUSTA. Die auf einem Felsen sitzende, 
mit einer Mauerkrone gekrönte Svecia, hält in der ei­
nen Hand Kornähren und in der andern einen Schild auf 
einem Löwen, mit dem Buchstaben: G. Im Abschnitte: 
FAUSTISS. NATAL.GUSTAVI. |SV. GV.PR1NC.HAER. j 
D. 13.IAN. 1746. (Auf die Geburt des Erbprinzen Gu­
stav. Von Fehrrnan.)
14*/* S. R2. JR. 37.

966. ADOLPH FRID * PR * SVCCESS R SVEC & D H • LOVIS* 
VLR * PR ’ | REGIA * S & * B. Ihre beiden rechtssehenden 
Brustbilder neben einander. Unten: vestner.
Ru. SPES NOVA SVECIAE. Ein geflügelter Genius trägt 
in einem Blumengarten den Neugebornen auf einem 
Kissen. Im Abschnitte: NATAL GVSTAVI|pr.herkd. 
reg . svec. cioidccxxxxvi | xxiv. ian. (Medaille von West- 
ner, auf dieselbe Gelegenheit.)
«*/» s-

967. Ein Thaler von 1747.
R 1. jR . 3 0 .
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968. FRIDERICUS • D • G * REX SVECIAE. Brustbild, wie ge- 
wohnlich.
Rv. DUCTORIBUS ADDIT HONORES. Das Ordenszei­
chen des Schwert-Ordens. Unten : ORDO GLADII.REST. 
1748. (Jetton auf die Wiederherstellung des Schwert- 
Ordens. Von Hedlinger.)
3 S. R2. JR. 32.

969. Brustbild, wie vorher.
Rv. PROCERES CUM PRINCIPE NECTIT. Im Felde: 
ORDO EQ.| SERAPHIN | RESTAURATUS | NATALI RE- 
GIS|LXXIII.| Unten: 17 — 48. (Jetton auf die Wieder­
herstellung des Seraphim-Ordens.)
25%. S. R2. JR. 22.

970. Brustbild, wie N° 946.
Rv. CONSILIIS * ATQVE ARMIS. Ansicht eines grossen 
Gebäudes mit zwei Flügeln. Im Abschnitte: ORDO* 
EQVESTER | REGNI * S VECLE. (Auf die Erbauung des 
Ritterhauses zu Stockholm. Von Hedlinger.)
4 lV 4 S. R3. iR. 52.

971. FRIDERICUS—D.G.REX SVECIAE. Das rechtssehen­
de geharnischte Brustbild.
Rv. ADOLPHO FRID. j R. S. PR. HAER. | ACAD.SC. 
PROTECTORE | SPECULAE ASTRON. REG. | PRIMUS 
LAPIS. POS. | MDCCXLVIII | D. 26. MAIL (Auf die Grund­
steinlegung des Observatoriums in Stockholm. Von Hed­
linger.)
W 96 s. R2. JR. 29.

972. Ein Thaler von 1748.
973. Brustbild, wie auf dem vorigen Thaler.

Rv. ©Ub *̂ )0pp« Das gekrönte runde Wappen,
mit der Kette des Seraphim-Ordens umgeben; daneben: 
17 — 48. Unten: D. 17. APR. (Ein Ordensthal er.)
6 % j S. R3. JR. 30.

974. Ein solcher Viertel-Thaler von diesem Jahr.
975. Ein Ordensducaten, mit länglichem Schilde von 1749.
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976. Brustbild, wie auf den 'vorigen Münzen.
Rv. IN.DEO.SPES MEA. Das gekrönte Wappen, mit 
der Ordenskette umgeben; daneben: 17 — 50. Von der 
Seite, unten, eine strahlende, aufgehende Sonne. (Ein 
Ausbeu te-Ducaten.)
80/% S. R4. JV. 16.

977. Ein Ordens-Vierteltbaler von 1750, mit länglichem 
Schilde.

978. Ein dergleichen ganzer Thaler von 1751.
979. Brustbild, wie gewöhnlich. Unten: i. c. hedunger. f.

Rv* SIDERIBUS RECEPTUS. Das Zeichen des Löwen 
auf dem Zodiac. Im Abschnitte: D. XXV. MARTII.| 
MDCCLI. (Auf den Tod des Königs. Von Hedlinger.) 
1616/96 S. R3. M . 39.

980. Brustbild, wie zuvor.
Rv. BONO |SUBDITORUM j NATUS. D. 17. APR. 1676. | 
IMPERAV1T ANN1S 31. | COELO REDDITUS | D. 35. 
MARTII. 11751. (Jetton von Hedlinger auf seinen Tod.) 
345/96 8. R2. AK. 33.

ADOLPH FRIEDERICH. 1751— 1771.

981. ADOLPHUS FRIDERICUS D G REX SVECIAE. Das 
geharnischte rechtssehende Brustbild mit im Nacken ge­
bundenen Haaren.
Rv. FIDES MUTUA. Der gekrönte König im Ornate, 
mit den Reichsinsignien auf dem Throne sitzend. Auf 
den Stuffen die vier Stände in allegorischen Figuren. 
Unten, d^r gekrönte schwedische Globus, hinter welehem 
ein Löwe liegt. Im Abschnitte: IN SACR1S CORONAT. | 
HOLM .D.XXVI.NOV. |MDCCLI. (Krönungsmedaille von 
D. Fehrmann.)
14*>/% S. R2. M . 38.

983. PECTORE IN HOC PATER EST. Das gekrönte rechts - 
sehende Brustbild, im Krönungsornat.
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Rv. ADOLPH. FRID. |SVEC. GOTH. VAND. | REX j CO- 
RONAT. HOLMIAE | D. 26 . NOVEMBR. | 1751. Jn 6 
Zeilen. (Ein Krönungsjetton.)
2«/96 S. R*. iR. 21.

983. LUDOVICA ULRICA D G-REGINA SVECIAE. Ihr 
rechtssehendes Brustbild, im königlichen Mantel.
Rv. MERITI REDUNTUR HONORES. Die gekrönte Kö­
nigin mit den Reichsregalien auf dem Throne sitzend, 
dessen Colonnen mit Blumenguirlanden umwunden sind. 
Neben dem Throne ein ruhender Löwe. Unten, der 
schwedische Globus, eine Lanze und ein Füllhorn. Im 
Abschnitte: CORONA IMP0SITA|26.N0V. 1751. (Krö­
nungsmedaille, von Daniel Fehrinann.) 
löVs S. R2. A .  37.

984. AD -FRID ET L U D U L R D G R E X  ET REG SVEC. 
Die beiden recbtssehenden Köpfe neben einander. Un­
ten: c. i. w.
Rv. TIL* HEDER• FÖR• DEN* QVINNA* SOMFINT* 
OCH * SHÄLT* KAN* SPINNA. Eine spinnende Bäuerin 
in einer Bauernstube. Im Abschnitte: 1751. (Preisme­
daille für Spinnerinnen. Von Wikmann.)
342/ % S. Ri. JR. 23.

985. ADOLPHUS *FRID * D G REX SVECIAE. Der rechtsse­
hende Kopf des Königs, mit im Nacken gebundenen 
Haaren.
Rv. ❖SALUS, PUBLICA — SALUS MEA1751. Der ge­
krönte runde Wappenschild mit der Seraphimskette um­
geben. Unten: n .—m. (Ein Ducaten.) 
so/«* S. RO. JV. 15.

986. Ein solcher Thaler mit derselben Randschrift, wie auf 
den Tbalern der vorigen Regierung.

987. Ein 10-Oerstück von 1784.
988. ADOLPH FRID ET LUD ULR D G REX ET REG* 

SVEC. Ihre beiden rechtssehenden Brustbilder neben ein­
ander. Unten: c. i. wikman.
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Rv. COMINUS LUSTRANT SURERL Der Durchschnitt 
eines Kupferbergwerks. Unten: MAGNUM — CUPRIM| 
D . XXI. IUN — MDCCLV. (Auf den Besuch des Kupfer­
bergwerks. Von Wikmann.)
2 3 ^  S. R*. ;R. 44.

989. Ein halber Ducaten von 1755.
990. Ein Vier-Markstück von diesem Jahr.
991. RETROGRAD VS. Das Zeichen des Krebses im Zodiac. 

Oben die Sonne. Im Abschnitte: SEDITIOSORUM | 
CONATUS.
Ru. IUNIUSj MENSIS VERGENS | SVECIS SAEPE FAU- 
STUS | EX DECRETO ORDN REGN* | AB A.MDCCLVI. |

. SEMPER FESTUSJESTO. In 7 Zeilen. (Jetton auf den 
unterdrückten Aufstand.)
V %  S. Ri. AK. 24.

992. Ein lO-Oerstück von 1756.
993. Ein pommersches 8 gute Grosehenstück Ton 1759, mit

geflügelten Greifen.
994. Ein solches 4 gute Grosehenstück.
995. ADOLPHUS FRID D G REX SVEC. Der rechtssehende 

Kopf des Königs.
Ru. ® 8 ® j GUTE | GROSCHEN | COURANT | 1760. Ein 
pommersches 8 gute Groschenstück. Dies Stück hat das 
besondere an sich, dass der Stempel gerade tot dem Ge­
sichte ausgebroeben ist, wodurch der König eine unge­
wöhnlich lange Habichtsnase bekommen hat.
««/* S. R1. Bl. 20.

996. GUSTAVUS PRINCEPS HAER* REGNI SVEC. Der 
rechtssehende Kopf des Prinzen, mit im Nacken gebun­
denen Haaren. Am Halse: d. f.
Rv. LAETITIAE CRESCENTI. Eine weibliche Gestalt 
hält einen Stab in der Linken und einen Lorbeerkranz 
in der Rechten. Im Abschnitte: EX DECR.ORDD.R. 
S. 11761. (Auf die Volljährigkeit des Prinzen.)
1 3 ^  S. R?, 4V. 37.

997. Die Brustbilder wie auf N° 984.
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Rv. SPES PATRIAE ET PARENTUM. In einem Lor­
beerkranze: GUSTAV, | PRINC. HAER. J PRAETEXTA | 
POSITA. Unten: XYL (Aul dieselbe Gelegenheit; von 
Fehrmann.)
3»/„ S. R1. yR. 24.

998. Ein Ducaten von 1763,
999. Ein Tbaler von 1763

1000. Ein pommersches 2/ 3-Stück.
1001. Ein Viertel-Thaler von diesem Jahr.
1002. SOPHIA MAGDALENA DAN : ET NORV: PRINCEPS. 

Ihr linkssehendes Brustbild, mit Diadem und Perl­
schnüren verziert. Unten: d . i . a d z e r . f e .

Rv . ITERATIS NEXIBUS. Hymen , mit der Fackel, 
und die Ceres, halten den dänischen und schwedi­
schen Schild über einen Altar. Im Abschnitte: GV- 
STAVO SUECLE PRINCIPI. | HjEREDI NUPTA.D.10 
OCT. [MDCCLXVI. (Vermählungsmedaille von Adzer.) 
17*»/* S. R2. M . 39,

1003. Ein, Viertel-Thaler von 1767*
1004. Ein solcher Acbtel-Thaler von 1768.
1005. FISCUS ORDINUM REGNI SVECIAE. Eine jugendli­

che Gestalt in römischer Tracht, hält in der Rechten 
einen Lorbeerzweig und lehnt sich mit der Linken 
auf einen Säulenscha/t, worauf die Embleme der vier 
Stände. Neben ihr ein Korb mit Münzen, neben wel­
chem ein Drache hervorsiehet. Im Abschnitte: HOLMIAE. 
Rv. AMPLIATOR CIV1UM. Der Nilgott mit Aehren in 
der Hand unter einem Palmbaume, In der Ferne Pyra­
miden, Im Abschnitte; JUBILEUM PRIM. | MDCCLXVIIL 
(Auf das 100-jährige Jubiläum der Stockholmer Bank. 
Von Liungberger.)
2 3 %  S. R2, M . 45.

1006. Ein Thaler von 1769*
1007. Ein solcher von 1770, mit; 3.~-D. S, — M. und die 

Jahreszahl unten.
1008» Ein solche? DriUel-Thalar.
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1009. Ein 8-Oerstück von 1771.
1010. ADOLPHUS FRIDERICUS • D * G * REX SVECIAE. Sein 

rechtssehendes geharnischtes Brustbild. Unten: fehrman. 
Ru. DECUS | PRINCIPUM | PER ANNOS LXI.[ SUBDI­
TORUM |DEL1CIUM VICENARIUM |SED QVOD BRE- 
VIUS | LUCTUS PERENNIS. | AB A : MDCCLXXI. | D. 
XII. FEBR. In 9 Zeilen , in einem Cy pressen kränze. 
(Jetton von Febnnann, auf des Königs Tod.)

S. R1. M . 21.

GUSTAV in. 17 71— 1792.

101 i. GUSTAVUS.III. D- G- REX SVECIAE. Das rechtsse­
hende gekrönte Brustbild im Krönungsornate, mit vier 
umgehängten Ordensketten. Unten: liungberger.
Ru. PATRIAE CURA SALUSQUE TUAE. Der König 
im' Krönungsomate mit dem Scepter in der Hand, auf 
einem Paradepferde, nach der rechten Hand zu reitend. 
Im Abschnitte: CORONAT HOLMIAE | D. XXIX MAIL j 
MDCCLXXII. (Krönungsmedaille, von Liungberger.) 
167«/% S. R 1. jR. 40.

1012. GUSTAVUS ADOLPHI FILIUS REX. Das rechtssehende 
Brustbild im Krönungs-Ornat.
Ru. GENERIS | ET VIRTUTUM | CONSENSU | SVECO- 
RUM SCEPTRA | CAPESCENS | A • MDCCLXXII • | D • 
XXIX'MAIL ln 7 Zeilen. (Ein Krönungsjetton.)
2»/% S. Rl. JR. 21.

1013. SOPHIA MAGDALENA D G REGINA SVECIAE. Ihr 
rechtssehendes gekröntes Brustbild. Unten: g. l.
Ru. MAGNORUM SOBOLES REGUM. Die gekrönte 
Königin, im Staatskleide stehend, mit Scepter und 
Reichsapfel in den Händen. Im Abschnitte: SOLIUM 
OCCUPAT -| MDCCLXXII. (Auf die Krönung der Kö­
nigin von Liungberger.)
15»/* S. RL JR. 41.

1014. GUSTAVUS Hl • D • G • REX SVECIAE. Das geharnischte
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rechtssehende Brustbild, mit um gehangenem Ordens­
bande. Unten: g . liungberger.
Ra. TIBI MUNERA MONTES. Ein ausgeschweifter 
gekrönter Wappenschild, mit dem Namenszuge des 
Königs auf Attributen des Krieges, der Seefahrt, des 
Handels und der Industrie. Im Abschnitte: D'XXIX* 
MA1I | A‘MDCCLXXII. (Dem Könige von der Patriotischen 
Gesellschaft überreichte Medaille.)
18»/* S. Ri. M . 41.

1015. GUSTAVUS III —D G  REX SVECIAE. Der rechts­
sehende Kopf des Königs, mit herab wallenden Haaren. 
Rv. UT MEA SIT SERVATA MEA VIRTUTE. Per­
seus, der mit dem Schilde die Andromeda schützt und 
mit der anderen Hand den Medusen köpf dem Seeun­
geheuer vorhält. Im Abschnitte: XIX * AUGUSTI j 
MDCCLXXII. (Zum Andenken der freien Bürgergarde, 
die bei der Krönung den Dienst verrichtete.)
1366/% S. Ri. jR. 40.

1016. GUSTAVUS III D G REX SVECIAE. Das rechtssehende 
Brustbild, im Schuppenpanzer. Unten: g. l.
Ra. CONCORDES REGIQ FIDELES. Schwärmende 
Bienen, neben einem Bienenkörbe. Im Abschnitte: 
C1VES HOLMENS • | A° 1774- | D 1 9  AUG. (Ovale 
Anhänge-Medaille für die Bürgergarde; bei dieser Ge­
legenheit.)
3«/* S. Ri. JR. 29.

1017. LIBERTAS — MANENS. Eine weibliche Gestalt, mit 
dem Freiheitshute auf einem Stabe, neben einer Säule 
stehend, auf welcher das Constitutions-Buch mit vielen 
Siegeln liegt. Im Abschnitte: PROSCRIPTA | LICENTIA. 
Ru. GUSTAVO III | SV • G • V • Q REGI • | FORMA REh 
GlMINISjQVAE ANTIQVA FUERAT | A • MDCCLXXII * 
D • XXI AUG | ET IISDEM ROGANTIBUS | FUNDATAE 
QVIETIS | NUMMO INSCRIPTA | MEMORIA. In 10 
Zeilen. (Auf die neue ertheilte Verfassung.)
16»/* S. R i. A . 41.
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1018. GUSTA VUSIII • D • G REX SVECIAE. Der rechtssehende 
Kopf, mit herabwallenden Haaren. Unten: c. fehrman. 
Rv. IN LUCRO QUAE DATUR HORA. Zwei weibliche 
Gestalten, die eine die Kirche, und die andere den Acker­
bau vorstellend, reichen'sich die Hände. Im Abschnitte: 
XXIII • FESTA ANNIVERS | ABROGATA* | IV NOV- 
MDCCLXXII. (Auf die Abschaffung von 23 Festta- 
gen.)

R1. JE. 31.

1019. GUSTA VUS HI • D • G • REX SVECIAE. Das geharnischte 
rechtssehende Brustbild. Unten: g. liungberger.
Rv. SVECOR • CUM *HOLSATIS CONIUGIUM. VI. Der 
Herzog Carl von Südermanland, reicht seiner Braut die 
Hand. Im Abschnitte: CAROLI FRATRIS j ET HEDW* 
ELIS • CAROL * | MDCCLXX1V. (Auf die Vermählung 
des Bruders des Königs.)
1 0 %  S. Ri. A . 35.

1020. Ein Reichsthaler von 1776.
1021. Ein solcher 2/3- Reichsthaler von diesem Jahr.
1022. Brustbild, wie auf den vorigen Medaillen.

Rv. VETERES REVOCAVIT ARTES. Der auf Kriegs- 
geräthschaften, mit einem Federhelme bedeckte, schwe­
dische Wappenschild. Im Abschnitte: HOLMIAE11777. 
(Auf die eingefübrten Ritterspiele in Stockholm.)
2 %  S. R1. A . 22.

1023. Ein 2/3-Reichsthaler von 1777.
1024. Ein solcher i/ z.
1025. Ein dergleichen !/ 6.
1026. Ein l/ l2 oder 8 Oer.
1027. Ein 4-Oerstück.
1028. Brustbild wie auf N° 1014.

Rv. DEO ET PATRIAE. Der König im Ornat trägt 
ein neugebornes Kind zur Taufe, neben ihm links ein 
Bischof und ein Geistlicher und von der anderen Seite 
zwei Würdenträger. Im Abschnitte: GUST*ADOLPH*
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PRINC • HAER • | NAT • I • N * BAPT * D * X • NOV * | 
MDCCLXXVIII. (Auf die Geburt des Erbprinzen.) 
17»/^ S. R1. M . 41.

1029. GUSTAF III SV*G OCH*W KONUNG. Der rechtsse­
hende Kopf des Königs.
Ru. GLÄDER AN ET TIDEHVARF. Eine Korngarbe. 
Im Abschnitte: FORTPLANT AD * 11778. (Jetton auf 
dieselbe Gelegenheit.)
228/96 S. R°. M. 21.

1030. Ein 2/ 3-Reichsthaler von 1778.
1031. Ein solcher 1/ 2_Re*chsUialer.
1032. Ein ganzer Reichsthaler von 1781.
1033. LUD • ULRICA D G *  REG * SVECIAE * VIDUA. Ihr 

rechtssehender verschleierter Kopf. Unten c.c. f.
Ru. REGUM FILIA | SOROR CONIUX | MATER AUGU- 
STA | NATA XXIV 1ULII | MDCCXX | OBUT XVIIULII | 
MDCCLXXXII. (Auf den Tod der Königin Mutter. Von 
Fehrman.)
22s/96 S. R°. JR. 21.

1034. GUSTAVUS III D G REX SVECIAE SOPHIA MAG­
DALENA D * G * REG * SVECIAE. Ihre beiden Brustbilder 
einander gegenüber.
Ru. PROS PER A OMINANTES. Die rechtssehenden bei­
den Köpfe der Prinzen, über ihnen zwei Sterne. Ira 
Abschnitte: CAROLO GUSTAVr ALTERO FILIO | NATO 
XXV AUG * | MDCCLXXXII. (Auf die Geburt des 
zweiten Prinzen.)
lA»/^ s. R2. M. 41.

1035. Umschrift und Kopf wie auf den Münzen.
Ru. MINNE | AF | SVERIGES 20-ÄRA | UTWÄRTES 
FRED | IO ÄRA | INWÄRTES LUGN | OCH | KONUNGA 
HUSETS | TILLWÄXT11782. In 10 Zeilen, in einem 
Blumenkränze. (Jetton auf dieselbe Gelegenheit.)
22%6 S. R0. 21.

1036. SOPHIA ALBERTINA PRINCEPS SVECIAE. Ihr rechts­
sehendes Brustbild, in starker Frisur. Am Halse: fehrman.
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Bv. VASORUM | SORORT. In einem Eichenkranze. 
Unten: D XXIV * DEC * MDCCLXXXIIL (Der Schwester 
des Königs zu Ehren geschlagen.)
521/% S. Ri. iR. 25.

1037. GUSTAVUS III D G REX SVECIAE. Der rechtsse­
hende Kopf des Königs, mit herab wallenden Haaren. 
Unten: l i u n g b e r g e r .

Bv. ETIAM CELATA TOLLIT PRAEMIA VIRTUS. 
Ein linksgewandter, belorbeerter geschlossener Helm. 
Unten EQUITIBUS INC0GN1TIS;DR0TTN1NGH0LMIAE| 
MDCCLXXXXV. (Belohnungsmedaille für unbekannte 
Ritter beim Tournierspiel in Droltingholm.)
8 S. R1. M . 3a.

1038. Ein Ducaten von 1785.
1039. Ein y^-Reichsthaler von 1786.
1040. CAROLVS D • G * REGN SVEC PRINC HAER * DUX 

SUDERM. Der rechtssehende Kopf des Herzogs, mit 
herab wallenden Haaren. Unten: c. e n h ö r n in g .

Bv. TANTA NOMINI — TANTAE VIRTUTI. Eine 
Victoria, mit zwei Flaggen und einem Lorbeerkranze, 
auf dem Vorderlheile eines Schiffes stehend. In Ab­
schnitte: DE CLASSE RUSS - AD HOGL • D • | XVII • IUL. 
MDCCLXXXV1II. (Auf die bei Hochland gegen die 
Russen gewonnene Seeschlacht.)
14 S. R1. JR. 38.

1041. GUSTAVUS III D • G REX SVECIAE. Der rechtssehende 
Kopf des Königs.
Rv. Der mit einer herzoglichen, Krone bedeckte Schild, 
mit dem Namenszuge des Herzogs, auf Armaturen. Im  
Abschnitte: D• 17 IUL* 1788. (Belohnungsmedaille für 
diese Seeschlacht.)
4*/«* S. R*. M . 2^ .

1042. GUSTAF III SVERIGES KONUNG. Sein reehtssebender 
Kopf.
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Ru. FÖR | TAPPERHET11 FALT. Io einem Lorbeer­
kranze. (Belohnungsmedaille fürs Militär.)

. .2»/w S. R1. M . 21.
1043, GUSTAVÜS • III D G REX SVECIAE. Der rechtsse­

hende Kopf des Königs, mit herab wallenden Haaren. 
Unten: c.enhörning.
Ru. STATORI | JURIUM SUORUM | REGNI CIVES 
URBICI | MüCCl^XXXIX. In einem Eichen kränze. (Eine 
Medaille auf die den Bürgern ertheilten Privilegien.) 
1618/q6 S. R1. M . 41.

1044. GUSTAVUS ADOLPHUS PRINCEPS HAER * REGNI 
SVECIAE. Das reehtssehende jugendliche Brustbild des 
Prinzen. Unten: c. enhörning.
Ru. IAM — IOVE DIGNUS. Die mit einer Mauerkrone 
gekrönte Stadt Stockholm, mit ihrem Schilde stehend; 
vor ihr Mercurius mit seinem Stabe. Im Abschnitte: 
PATERNA CLPMENT1SSIMA 1USSA | DEFERENTI 
XXIX MART - | MDCCXC * CIV STOCKH. (Auf den 
Besuch des Stockholmer Rathhauses.) .
1.3<*/96 S. Rl. M. 39.

1Q45, Gl/STAVUS; III D G REX SVECIAE. Das rechtssehende 
Brustbild, mit umgtehangenem Ordensbande.; Unten:
UyNGBERGKR.
Ru. IX X -JULII MDCCXC. Ein Kranz von Schiffs­
schnäbeln und Lorbeern. Die. Mitte ist leer. (Medaille 
zum Andenken tipp in diesen beiden Tagen bewiese­
nen Tapferkeit. In den Seeschlachtengegen die Russen.) 
18V2 S. - Ri. M . 41.

1046. Eine solche, halb so grosse Medaille.
1047. Brustbild, wie, auf N° 1045*

Ru. SALUTI — POPULORUM. Ein behelmter Krieger 
mit der Lanze, reicht über jeinen Altar die Hand 
an eine gekrönte weibliche Gestalt. Im Abschnitte: 
PAX SVEC INTER ET RUSS | XIV • AUG MDCCXC. 
(Medaille auf den Frieden mit Russland.)
18i/2 S. Ri. M . 41.

V. T. 23
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1048. GÜSTAVÜS III D G ;REX SVECIAE. Der rechtssehende 
belorbeerle Kopf des Königs. Unten: c. c . fehrman.
Rv. DEBELLATORI —H0ST1UM AUGUSTO. Die ge­
krönte Svecia mit dem schwedischen Wappenschilde 
und einem Lorbeerkranze, hängt einen runden Schild mit 
IX X IULjMDCCXC an eine Rostral-Säule. Im Ab­
schnitte: PACE PARTA ORDD-REGNI • | IN COM1T1ISI 
MDCCXCII. (Dem Könige zu Ehren geprägte Medaille.)

S. R2. iR. 46.
1049. Ein Reichsthaler vom Sterbe-Jahr 1792.
1050. GUSTAVUS III • D • G * REX SVECIAE. Des Königs 

rechtssehendes geharnischtes Brustbild, im königlichen 
Mantel. Unten: c . h . kcchler.
Rv. TAM MARTE-QUAM MERCUR10. Auf einem 
von Armaturen umgebenen Mausoläum, worauf eine ge« 
krönte Urne, ist vorne ein ovales Bas-relief, die Er­
mordung des Königs vorstellend, mit folgender Unter­
schrift auf einem iliegenden Bande: HEU MALE PE- 
REMTUS. Von der linken Seite steht ein Knabe, der 
auf diese Vorstellung zeigt und von der rechten 
eine weibliche Gestalt, die einen Lorbeerkranz auf die 
Urne setzt. Oben ein strahlender Sternenkranz. Im Ab­
schnitte: NATUS D • XXII1I IAN MDCCXXXXVI | SUCC- 
D - XII FEB MDCCLXXI jTRÜCID D XVI MART 
MDCCXCII*|OB XXIX SUP*MENS ET AN. (Eine ihm 
zum Andenken in London von Küchler geprägte Medaille.)

R2 M. 40.
1051. GUSTAVUS III * REX SUECIAE PARRICIDIO PE- 

REMTUS. Das linkssehende Brustbild, mit Ordensband, 
Stern, und der Schleife am Arm. Unten: st ie r l b * 
FKcrr.
Rv. LUGET ET HORRET. Die über einer Urne trau­
ernde Svecia, neben ihr eine Pistole und eine Maske, 
von einer Schlaiige um wickelt. Im Abschnitte: D XXIX* 
MARTj MDCCXCII. (Auf dieselbe Gelegenheit.)
6<7% S. R2. i« . 32.
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1052. GUSTAF III SVERIGES KONUNG. Der rechtssehende 
Kopf des Königs. Unten: c . g . pehrmax.
Rv. OFÖRGANGELIG. Eine strahlende Krone, dar- 
unter: SEDAN | DEN 29 MARS | 1792. (Beerdigungs­
jetton.) s
229/% S. R°. iR. 21.

1053. GUSTAV IIIKOENIG VON SCHWEDEN. Sein belor- 
beerter rechtssehender Kopf. Unten: St.
Rv. STARB DURCH MEUCHELMORD. Eine Maske 
und eine Pistole von Schlangen umwunden, daruuter 
DEN*29MERZ| 1792. (Aehnlicher Jetton.) 
l*5/% S. R°. 19.

GUSTAV IV, ADOLPH. 1792— 1809.

1054. CAROLUS D G REGN • SV * PR * IIAERDUX SUDERM. 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild, mit Ordens­
band. Am Arme: c . e .
Rv. Ein rundes Postament, worauf die königliche, die 
herzogliche Krone und der Scepter, darüber ein strah­
lender Stern. Unten: 29 • MART• 1792. (Auf die Vor­
mundschaft des Herzogs über Gustav IV.)

R1. M. 20.
1055. GUSTAVUS IV ADOLPHUS D GSVECGVQUREX. 

Sein rechtssehender Kopf, in der Frisur, mit im Nacken 
gebundenen Haaren. Unten: c . e .
Rv. NATUS | MDCCLXXVIII' | REX MDCCXC1I. In 
einem Blumenkränze. (Jetton auf seine Thronbesteigung.) 
1 6% 6  s. R 0 . J[\. 1 9 .

1056. GUSTAF IV ADOLPH SV G OCH W KONUNG. Der 
rechtssebende Kopf, in der Frisur, mit herab wallenden 
Haaren.
Rv. GUD*OCH FOLK ET. Der gekrönte runde schwe­
dische Schild, mit der Seraphim-Ordenskelte umge­
ben, daneben I*—R°. Unten: O —L und 1793. Rand­



schrift, wie bei den Thalern der vorigen Regierung. 
(Ein Reichsthaler.)
6*V% S. R°. M . 29.

1057. Ein solcher Reichsthaler von 1795.
1058. Ein dergleichen Reichsthaler von 1796, ohne Frisur.
1059. Ein solcher Ducaten von 1797.
1060. Ein der Art Reichsthaler, von 1797.
1061. GUSTAF IV ADOLPH SV G OCH W  KONUNG. Sein 

rechtssehender Kopf mit der Frisur. Unten: c . g . f ü h r  m a n . 

Ru. TORNERSPEL | VID | DROTTINGHOLM | 1799. 
Umringt von zwei Lorbeerzweigen. (Auf die Tournier- 
spiele in Drottingholm.)
321/ 96 S. R°. A\. 22.

1062. Ein y6-Reichsthaler von 1799, mit glatten Haaren.
1063. Ein Viertel-Schilling dieses Jahres in Kupfer.
1064. GUSTAVUS IV ADOLPHUS FREDERICA DOROTHEA 

WILH'REX ET REGINA SVECIAE. Ihre beiden ge­
krönten Brustbilder einander gegenüber. An der Schulter 
dfes Königs: l . g .

Ru. PRES1D1VM | ET | DECUS|. In einem Lorbeer­
kranze. Im Abschnitte: IM MEMOR CORONATION1S | 
NORRK • III ■ APR * MDCCC * |ORDD R SV. (Eine Krö- 
nungsmcdaille.)
186/ % S. R1. JR. 42.

1065. GUSTAF IV ADOLPH S G OCH * V K KRÖNT 1800. 
Sein gekröntes rechtssehendes Brustbild, im Ornat.
Ru. GUD | OCH | FOLKET. In einem Lorberkranze. (Ein 
Krönungsjetton.)
2®/* S. Ro. JR. 20.

1066. ryCTAB'b AAOJld)T>.IV.B.M.KOPOJlLHIBEACKIM. 
Sein rechtssehender Kopf, mit gescheiteltem, grosslockigen 
Haar. Unten: c a r l  . l e b e r e c h t  . f .

Ru. HOflEPH | 29.AHH. | 1800.TO^A. Im Felde in 
drei Zeilen. (Eine auf seinen Besuch im Münzhofe von 
St. Petersburg geprägte Medaille.)
**n/n S.
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1067. Ein i/3-I\eichsthaler von 1800.
1068. Ein Reichstbaler von 1801, mit geharnischten und 

im Nacken gebundenen Haaren.
1069. Ein solcher i/6-Reichsthaler von 1802.
1070. Ein Ducaten von 1804.

1071. GUSTAVUS IV ADOLPHUS FREDERICA D.WILH. 
REX ET REGINA SVEC1AE. Ihre beiden rechtssehenden 
Brustbilder neben einander. Unten: e n iiÖr n in g .

Rv. AUGUSTIS IN PATRIAM REDUCIBUS. Eine 
weibliche Gestalt mit dem Caducäus, hält einen Oliven­
zweig empor. Im Abschnitte: LAETITIA MERCATO- 
RUjM* | MAGNARIORUM’STOCKHOLM | MDCCCV. (Eine 
von der Kaufmanschaft dem Königlichen Paare, bei 
ihrer Zurückkunft aus Carlsruhe, überreichte Medaille.) 
2 1 ^  S. Ri. A .  45.

1072. Ein Reichsthaler von 1806.
1073. GUSTAF IV ADOLPH — SVERIGES KONUNG. Das 

rechtssehende geharnischte Brustbild, mit kurzen Haaren, 
und umgehängtem Ordensbande. Unten: e n u ö r n in g . 

Rv. Die Bildsäule Gustavs HI, auf einem Piedestale, 
worauf: AT | KONUNG |GVSTAF III | LAGSTIFTARE 
SEGERVINNARE | FREDENS | ÄTERSTÄLLARE | AF 
STOCKHOLMS | BORGERSKAP | MDCCXC* | Im Ab­
schnitte: AF STOCKHOLMS BORGERSKAP• |D • 24 * 
IAN'1808. (Auf das, dem Könige Gustav III, von der 
Bürgerschaft in Stockholm gesetzte Monument.)
-078/% S. Ri. JR. 47.

1074. GUSTAF IV ADOLPH SV G OCHW-KONUNG. Sein 
geharnischtes rechtssehendes Brustbild, mit im Nacken 
gebundenen Haaren.
Rv. K • SUOMALAINEN HUONENIIALLITUXEN SEU- 
RA. Im Felde, in einem Kranze von Blumen und 
Aehren: TAITO|JA!TOIMI. (Eine Belohnungsmedaille 
für Finnland.)

S.
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CARL Zffl. 1809 — 1818.

1075. CAROLUS XIII HEDV ELISAB CAROL REX ET REG* 
SV. Ihre beiden Brustbilder einander gegenüber. Am 
Abschnitte des Halses des Königs: m. f .
Rv. SIC REGNA RESURGERE FAS EST. Der Krö- 
nungs Akt in der Kirche. Der Bischof und ein Sera- 
phinen-Ritter setzen dem König die Krone auf.- Im 
Abschnitte: IN MEMOR * CORONATIONIS | AUG * D* 
XXXIX JUN MDCCCIX* [ORDD*R. (Auf die Krönung 
des Königs.)
15*%* S. R1. M . 42.

1076. CARL XIII SG* OCH * V * K * KRÖNT AR * 1809. Das 
rechtssehende gekrönte Brustbild, im Krönungsornat. 
Rd. FOLKETS VÄL|MIN|HÖGSTA LAG. In einem 
Lorbeerkranze. (Ein Krönungsjetton.)
a27/*  S. R°. Ä . 21.

1077. CAROLUS JOHANNES REGN SVEC PRlNC * HERE- 
D1T. Das rechtssehende geharnischte Brustbild des Prin­
zen, mit krausem Haar. Am Arme: c . e.
Rv. PRO TE FORTISSIME VOTO. Die gekrönte Sve- 
cia mit dem Schilde, setzt dem Prinzen die herzogli­
che Krone auf. Im Abschnitte: ORDD. REG NI | D. V. 
NOVEMB. | MDCCCX. (Auf die Adoption des Herzogs 
von Ponte-Corvo als Nachfolger auf den schwedischen 
Thron.)
1493/96 S. HL jR. 42.

1078. CAROLUS JOHANNES PRINC* REGN* SVEC HAE- 
RED. Das belorbeerte und geharnischte rechtssehende 
Brustbild.
Rv. CANCELLARIO AUG. | UPSALIAM. | PRIMUM IN- 
V1SENTI | VENERABUNDA. | IUVENTUS ACADEM. | 
Im Abschnitte: DIE XXIX NOV. j MDCCCXI. (Auf den 
ersten Besuch, den der Prinz als Kanzler der Univer­
sität von Upsala machte.)
6'% ; s. R‘. JR. 28.
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1079. Ein i/12-Reichsthaler von 1811,. mit dem doppelten 
gekrönten Namenszuge.

1080. CARL XIII SVERIGES G. OCH. V. KONUNG. Der 
rechtssehende Kopf des Königs, mit herabfallenden 
Haaren.
Ru. FOLKETS VÄL-M1N HÖGSTA LAG. Der ge­
krönte längliche Wappenschild mit umgehangener Or­
denskette. Unten: O.L. 18—12. (Ein Ducaten.)
8%  S. R°. IV. 15.

1081. Ein solcher Reichsthaler von 1812.
1082. Brustbild des Thronerben.

Ru. LEIPZIG) D. 19.OCT.11813. (Jetton zur Erinne­
rung des Antheils, den er bei dieser Schlacht hatte.) 

S. R°. A . 13.
1083. Ein Drittel-Reichsthaler von 1813.
1084. Die Abbildung des gekrönten Schwerdtordens.

Ru. FÖR | TAPPERHET11 FÄLT. In einem Lorbeer­
kranze. (Eine Belobnungsmedaille fürs Militair, mit 
einer Oese zum Tragen.)
22%6 S. R*. 22.

1085. CAROLVS. XIII-REX SVECIAE. Der rechtssehende
Kopf des Königs. Unten: i. g . sculpsit. Am Arme: i .t .s. 
Ru. ILL1S | QVORUM | MERUERE | LABORES. In einem 
Lorbeerkrapze. (Eine Belohnungsmedaille mit einer Oese.) 
7*Y96 S. Ri. A\. 31.

108Q. Kopf, wie auf den Reichsthalem.
Ru. SVERIGES OCH NORR1GES | FÖRENING | D. 20. 
OCTOBER. 1314; Im Felde, in drei Zeilen. (Aul die 
Vereinigung Norwegens mit Schweden.)
6%6 S. Ri. M . 32.

1087. CAROLUS. XIII REX SVECIAE ET NORVEGIAE. 
Der rechtssehende Kopf des Königs. Unten; g. a.enegren. 
Ru. DEO REGI ET PATRIAE. Der Prinz Oskar im 
Ornate, auf den Knien vor einem.Altäre, auf welchem 
ein Kreuz und vorne das schwedisch-norwegische Wap­
pen, Im Abschnitte: FIDEM DEBIT DUX SUDERM. |
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0RDD.R.C0RAM. | XVI. XX. APR. MDCCCXV. (Auf 
den geleisteten Eid des Prinzen Oskar auf die Staats­
verfassung.)
15«/^ S. R*. JR. 42.

1088. CAROLUS XIII REX SVECIAE ET NORVEGIAE. 
Das geharnischte rechtssehende Brustbild, mit umge­
hangenem Ordensbande, und im Nacken gebundenen 
Haaren. Am Arme *. c. e.
Rv. PRIMUS AMOR PHOEBI. Ein Lorbeerbaum. Im 
Abschnitte: PRAESIDI SEMISAECVLARI. | R.SC.SO­
CIETAS VPSAL. MDCCCXV. (Auf das erste 50-jährige 
Jubiläum der gelehrten Gesellschaft in Upsala.)
65%6 S. R1. M . 29.

1089. Ein Ducaten von 1816.
1090. CAROLUS.XIII. D.G. SVEC. NORV.G. V.REX. Sein 

rechtssehender Köpf. Unten: m. frumerie. sc.
Rn. SAECULAR1A — SACRA.III. Ein Altar, worauf ein 
strahlendes Kreuz mit der Inschrift: XXXI.OCT.J 
MDCCCXVII. Im Abschnitte: ORDD • BEGNI * CONSUL- 
TO. (Auf das dritte Jubiläum der Staats Verfassung.)

Ri. iE. 37.
1091. Brustbild, wie vorher.

Rv. AETERNUS TA MEN. Ein Mausoläurn. Zu beiden 
Seiten zwei trauernde Engel mit gesenkten Fackeln. 
Unten Freimaurer-Symbolei Im Abschnitte: PROTEC- 
TORl ET PER. XLV ANN. | SUPR. MAG. | L . FR. MUR. 
SVECI. | MDCCCXVI1I. (Eine Medaille auf seinen Tod, 
von der schwedischen Freimaurerloge geschlagen.) 
1232/% s. Ri. A\. 40.

1092. CARL XIII SVERIGES OCH NORRIGES KONUNG. 
Der rechtssehende Kopf.
Rv. NEDLAGDA FÖR DEN HÖGSTES THRON. Zwei 
Kronen auf einem Polster. Im Abschnitte: DEN 5 . 
FEB R. 11818. (Sterbejetton.)
217'*  S. ■ RO. iR. 2 !.
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1093. HEDV'ELCHARL SV OCH WORK ENKE-DROTTN. 
Der rechtssehende Kopf im Schleier.
Rv. SVEARS SORG | ÖKAD j D. 20. IUN. | 1818. Darüber 
eine strahlende Krone, zu deren Seiten zwei andere 
Kronen. Unten zwei Pal inzweige. (Jetton auf den Tod 
der Königin )
22S/ % S. R°. M. 21.

CARL XIV, JOHANN. 1 8 1 8  — 1 8 4 4 .

1094. CARL IOHAN. KRONPRINS K. LANDTB. ACAD. STY- 
RESMAN. Das rechtssehende Brustbild.
Rv. STUNDANDE SKÖRDAR MÖDORNAS LÖN. Ein 
Ackersmann mit einem Plluge und zwei vorgespannten 
Ochsen. (Belohnungsmedaille für Ackersleute.)
4%. S. R°. M . 23.

1095. CAROLUS XIV IOHANNES-SVECORUM ET NOR- 
VEGORUM REX. Der linkssehende beiorbeerte Kopf 
des Königs. Unten: b a r r e . f .

Rv. FOLKETS | KÄRLEK MIN. | BELÖNING. Zwischen 
einem Lorbeer- und einem Eichenzweige. (Eine Krö­
nungsmedaille, die in Paris gemacht ist.)
23% S. Rl. M . 41.

1096. CAROLUS. XIV IOHANNES. D.G. SVEC. NORV. GOTH. 
VAND.REX. Das rechtssehende gekrönte Brustbild im 
Ornate. Am Arme: l. pl.
Rv. CORONATUS | STOCKHOLMIAE | DIE XI MAJI.| 
A. MDCCCXVIII. ln vier Zeilen, in einem Lorbeer­
kranze. (Auch eine Krönungsmedaille.)
9% S. RL M. 30.

1097. CARL XIV JOHAN. SV.OCH. NORR. K.KRÖNT ÄR 
1818. Sein gekröntes rechtssehendes Brustbild iin Ornat. 
Rv. Wie auf N° 1095. (Krönungsjetton.)
23i/96 S. R0. M . 21.

1098. Ein solcher Jetton, mit einem kleineren Kopf.
1099. Noch ein dergleichen, mit erhabenerem Gepräge.



ltOO. CAROLUS XIV. IOH.REX SVECfAE ET NORVEt 
Gl AE. Das rechtssehende Brustbild in römischer Tracht. 
Unten: c. e.
Ru. NAT. 1704. | REGNI SüCCESSOR. | A SVECIS 
ELECTUS| 1810. jSVEClAM ET NORVEG.', UNO IM- 
PERIO | CONJUNXIT | 1804. | REX 1818. (Auf die 
Krönung geschlagene Medaille.)
2 % . S. '  R°. AK. 22.

1101. CAROLUS XIV JOHANNES D. G.SVEC.NORV.GOTH. 
VAND.REX. Das belorbeerte rechtssehende Brustbild, 
in römischer Tracht. Unten: m. fiivm erie.
Rv. FELICES OPERUM DIES. Ein bärtiger Mann, 
der einen Baum pflanzt. Im Abschnitte: PROTECTO- 
RE AUG.| REG.AC.SCJENT.| MDCCCXVIII. (Beloh­
nungsmedaille der Academie der Wissenschaften.)

R1. iE. .28.
1102. JOS FR ANC * OSCAR * PR * SÜCCESSOR SV • ET NORV- 

DVX SUDERM. Das rechtsschende Brustbild, mit um- 
gehängtem Ordensbande. Unten: enhörning.
Rv. VIRTUTI. — ADOLESCENTI. Ein behelmter Krie­
ger mit einem Stabe, hält einen l«orbeerzweig. Im Ab­
schnitte: IN MEM. D. IV. JUL. 1817. ORDD.R.SV. 
1818. (Auf die Majorennität des Prinzen.)
IS*/«# S. Ri. A\. 41.

1103. CARL XIV SVERIGES NORR • GÖTH * OCH • V • KO- 
NUNG. Der rcchtssehende Kopf mit krausen Haaren. 
Rv. FOLKETS KÄRLEK —MIN BELÖNING. Das vier­
eckige gekrönte Wappen , mit der Ordenskelle umge­
ben. Unten: O — L. I — R. 18—16. Handschrift, wie 
auf d(n vorigen Thalern. (Ein Reichsthal er.)
6*y% s R0. A\. 30.

1104. CAROLVS XIV.IOH.D.G REX SVECIAE ET NORV. 
Das rechtssehende Brustbild mit der Tuuica. Unten: 
AN IVB1L. 1821.
Rv. Die Medaillons mit den Brustbildern Gustav ’s I, 
Friedericb’s I und Gustav Adolphe. Oben zwei Palm­
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zweige, darunter zwei Lorbeerzweige ' und : C — B. Im 
Abschnitte: IN MEMOR. VINDiCATAE|L1BERT. AC. 
RELIG. Randschrift: • GLORIA ♦ IN • EXCELSIS• DEO. 
(Ein Jubiläoftisthaler.)
6 % . S. R1. A\. 29.

1105. Brustbild, wie auf N° 1095.
Ru. CAROLO XIII RERUM SVECIAE -  RESTITUTO- 
RI PATRI PATRIAE. Das errichtete Standbild; des 
verstorbenen Königs mit zwei liegenden Löwen. Da­
neben auf dem Picdestal: ÄT. CARL XIII..{ FADER- 
NESLANDETS | RADDARE | FOLKETS FADER | AF| 
DESS TACKSAMME | SON. | CARL X1V.JOHAN. Im 
Abschnitte: PIE VOVIT FILIUS | CAROLUS XIV 10- 
HANNES j MDCGCXXI. (Auf das vom Könige, seinem 
Vorgänger gepelzte Monument. Von Barre.)
20™/w S. RL. 40.

1106. • CARL XIV IOHAN SVERIGES NORRIGES GÖTHES 
och WENDENS KONUNG. Der rechtssehende Kopf, mit 
gekräuselten Haaren. Uhlen: g. loos. diu , h . gübe Î&c : 

Ru. FÖRENADE. Eine bergigte Gegend mit einem Ca­
nal, worauf1 eine Schleuse, dahinter mehrere Schiffe. 
Im Vordergründe zwei Flussgötter, die ihre Rändfe auf 
eine Barke logen. Im Abschnitte: ÄR 1822.DEN: 23. 
och. 24. | SEPTEMBER. (Medaille Voh Gübe auf die 
Eröffnung des Trolhelta-Cänals.)
l l 76/*  s - K V A . 36.

1107. Ein Ducaten von 1822.

1108. ®IOS. FR. OSCAR. PRINC. IIER.REGPf.SV.NORV. 
♦  IOSEPHINA MAX EVG PRINC LEYC. Ihre beiden 
lmkssehenderi Brustbilder neben einander. Unten: g.
LOOS Din. H. GCJBE. FEC.

Ru. TEMPORIS L>ETI LVX CANDlDlSSIMA. Die 
Hinimelskuger mit dem Zodiacalkreis, wohinter Apollo 
mit dem Viergespann. Unten: XIX IVN. A. MDCCCXX1II.



|AV3P. CONNVR. GRAT QRD. R» SVEC.. (Auf die 
Vermählung des Kronprinzen. Von Gube.)
2477/<* S. R1.. $7R. 43.

1109. IOS.F. OSCAR ET IOSEPHINA. ,M * E * PR * RER * R • 
SVEC* ET* NORV. Ihre beiden rechtssehen den Brust­
bilder. Unten: g. teoselius.. (Eine einseitige auf Silber­
blech abgeprägte Medaille.^

Rö:'A. 23.
1110 AUCTA REGIA DOM US.' : Drei redhtssehendc Kinder­

köpfe neben einander, darunter: CAROLO • GUSTAVO • 
OSCARE. Unter den Köpfen: m. prum erie.
Bv. NUMERO MOX LUMINE COMPAR. In einer fel- 
sigten Gegend sitzt die gekrönte Svfecia,' mit Scepter 
und viereckigem ^Wajfpenschilde, mit einem Löwen ne­
ben ihr und weist auf die 7 Sterne, die am Firma- 
mente zu sehen. Irri Abschnitte: ORDD.REGNI GRA- 
TULAB. | A * MDCCCXXIX. (Auf das glückliche Gedei­
hen der drei Kinder des Thronfolgers.)
4ß»/M 3. R1. M . 38.

llid *  Ein Reichsthaler von 1329* mit dem schwedisch-nor- 
. wegischen Wappen.

H12« Ein solcher y^Reichstbaler von, 1829.
1113.. Ein Reichsthaler von 1831f
1114.. Ein Schilling in ; Kupfqr, yop 1832, mit dem;frechtsse- 

dep Brustbilde.
1115. Ein solcher halber Schilling.
;1! 16. CAROLVS LUD. EUG. PR HAER. SV. ET NORV.DUX 

SCANIAE. Das rechtssehende Brustbild. Unten: .lufd- 
gren . F.
73V. NE CAREAT PULGHRA DIES NOTA. Zehn Stadt- 
wäppen. In der! Mitte:» D‘. 1 , AUGUSTl|MDCCCXXXVL 
Im Abschnitte: iDUCE PROVINC PRIMUM INVl|SEN- 
TE CIVES URB. SCAN. | GRATULAB. (Auf den Be­
such des? Herzogs von ; Scan je n im Her^ogthume.)
• 10»%* S, Rl. TR. 31.

—  264 —



—  265

1117 —1171. Die Suite der Könige von Schweden, von 
Biorn I. bis auf Friedrich von Hessen. Von Hedlinger. 
2*%. S. R2. A . 24.

1172—1181. Die Suite der Könige von Schweden von Gu­
stav 1. bis Ulrica Eleonora. Von Enherning, kleine 
Medaillen.

1182—1186. Aus der Suite der Könige von Schweden von 
Karlsteen, die ersten 5 Könige von Gustav 1. bis Carl IX. 
14*/* S. R V jR. 37.

1187. Eine Medaille Gustav’s I. aus der Suite berühmter 
Männer. Von Durand.

R°. M. 29.

1188. I . D. D: AXEL * OXENSTIERNA. L. B. I . - K .D I F *  
T* E* R- SV- C • L*G iG S: F®P EX DlR Das bärtige 
Brustbild nach Vorne, mit uingelegtem Spitzenkragen. 
Unten das gekrönte sprechende Wappen, ein Paar Hör­
ner mit den Ohren.
Bv. ROBORE D1VINO CORONATvs VINCIT LEO. Ein 
aufrecht stehender gekrönter Löwe hält ein Schwert und 
eine Krone. Oben der strahlende Name Jehova's. (Ein 
Thaler des berühmten schwedischen Kanzlers.)
6«%* S. R<. JR. 30.

2.\V. T
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NORWEGEN.

HAGEN ADELSTAN. 938— 963.

1. Hb AAEPNE-ILNVNDEl: (Igmundi filius.) Ein rechtsse- 
hendcr Kopf, vor ihm ein Scepter mit darauf gesetzten 
drei starken Perlen, ganz wie auf den Münzen von Olof 
Skotkonung, Königs de^-6ch weden.
ftv. HK REFFREN • MOTA • ON. Im Felde ein Kreuz von 
doppelten Strichen, in dessen Ecken: + —R —E —V. (Crux). 
(Ein Denar, als Klippe abgeprägt.)

2. Die Umschrift bestehet aus lauter E entweder aufrecht ste­
hend, oder liegend, oder auch verkehrt. Im Felde ein 
Kreuz.
Bu, Eine eben solche Umschrift. Im Felde, ein Kreuz von 
drei Linien gebildet. (Ein Denar, der* wahrscheinlich 
nach Norwegen gehört.)
^/oe S. R3. JR. 15.

3. +IOIEICY OU1EI0:+TEIOCFEIO— Ein, auf eine eigene 
Art gewundener mystischer Knoten, fast wie drei in ein­
ander geschobene Dreiecke. Unten ein kleines Kreuz. 
7to.+0+AE—OEOI+ IX6-—XEIOI. Ein gegeneinander stehen­
der Kirchengiebel, getheilt durch eine Leiste, auf welcher: 
-hOCIEOUI. In beiden Giebeln kleine Kreuze. (Ein Denar.)

R5. AL 15

UNBESTIMMTE.

R3. iR. 12»/2.
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4. XCONErDCRNOC EIDErE. Eine eben solche Figur, wie 
auf dem Vorigen.
Rv. +E10E • — EVIO +  ETCIC — EONO. Wie zuvor. Auf 
der Leiste: +OEIIEVIII. (Ein Denar.)
Nota. Diese beiden Denare werden für Münzen des Nor­

wegischen Königs Harald Haarschöns gehalten!
5. 4*I1PIE +  -| Iir +  IlE : II. Derselbe Knoten, mit drei Ringen 

in den Ecken, in welchen Punkte.
Rv. +111 —+III —301 —1U+. 'Vier gegeneinander stehende 
doppelte Bügel, die ein Kreuz bilden, in deren Mitte durch 
doppelte Linien ein kleineres Kreuz gebildet ist. (Ein Denar.)
*/4 s. R2. M . 12.

6. Aehnlicher Denar.
Nota. Ich glaube, dass diese beiden Münzen von Falschmün­

zern, zu den Zeiten Knut des Grossen herrühren.

SVERRE. 1181— 1202.

7. +  RGX SV GR VS MAGNVS,. Der gekrönte Kopf nach Vorne, 
mit wenig Bart.
Rv. NI — NI — NI — NI. Ein grosses Doppelkreuz, das die 
Umschrift theilt. (Ein halber Denar.)
%  S. R4. M . 11.

ERIC der Priesterhasscr. 1280— 1299.

8. d* GR1CM7JGR: RGX: H0RVGG. In einem unten zugespitzten 
Schilde, ein aufrecht stehender Löwe.
Rv. SCTS: —: IflV : —: XPI: —: CRVX. Ein Lilienkreuz, in 
dessen Winkeln vier Lilien. (Ein Denar.)
30/% S. R4. JBl. 1414.

9. Ein solcher halber Denar.

HAGEN V. Des vorigen Bruder. 1299— 1519.

10. +MIKVNVS:RGX. Der gekrönte Kopf nach Vorne, in 
der Form, wie die englischen Eduards-Münzen.



Ru. +  M0IiGT2E OSLOIff. Im Felde ein grosses Ii mit 
einem Punkt in der Mitte. (Ein Denar.)
27/% S. R5. iR. 14.

JOBANHES. 1481— 1513.

11. S2IRTVS • 0L2IVS& Ein grosses gekröntes R.
Ru. MOR — QT2J — ROR— WGtl. Auf einem grossen Kreuze, 
welches die Umschrift theilt, ein Schild mit dem norwegi­
schen Löwen.
Vs S. R4. M . 11.

12. • IOMIRGS°D'°G°RGS0 RORW. Ein grosses gekröntes R.
Ru. MOR—ROW—BGR — GÖR. Der norwegische Löwe. 
“/*  S. R3. M . l l ‘/ 2.

13. +MIRS D G R ROHWÖI. Ein gekröntes R ; Ton den 
Seiten kleine Ringe.
Ru. MOR — GtTIK-rROR—Wffl. Der norwegische Löwe. 
14/% S. R3. 11.
Nota. Diese kleinen Münzen, die man in Dänneraark 

Hvide nennt, sind von schlechtem Silber geprägt.

FMEDERICH 1. 1523— 1533.

14. FREDRI — CVS: DEI — GRA * RE — X • NOR V. Auf einem 
leeren Schilde, ein grosses Kreuz, das die Umschrift theilt 
auf welchem der kleine oldenburgische Schild.
Ru. MONETA + NOVA + ANSLOIENSIS+Z6. Dernorwe-
gisclie Löwe, in einem unten abgerundeten Schilde. (Ein 
4-Hvidstück.)
45/96 S. R2 Bl. 18.

15. ^FREDRIC • DEI • GRA • REX * NORI. In einem unten 
abgerundeten Schilde, der norwegische Löwe, darüber 
eine Lilie und zu den Seiten zwei halbe Monde.
Rv. MON —NOV —BER —GEN. Auf einem Lilienkreuz, 
der oldenburgische Wappenschild. (Ein 4-Hvidstück.) 
*°/% S. R*. Bl. 18.
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CHRISTIAN KU. 1554— 1559.

16, 2P CHRISTIANVS • 3 * D * G * DANIE * NOR. Der norwegische 
Löwe, in einem gekrönten ausgeschweiften Schilde.
Rv. WEGIEVANDA GOTORVMQ REX. Im Felde I- 
| MARCH |DANSKE| 1545. (Ein Markstück.)
2»/* S. R3. A . ftli/j.

17. ♦CHRISTIANVS - 3»D : G * DANIE * NOWREGIE. Das ge­
krönte und geharnischte rechtssehende Brustbild mit ge­
schultertem Scepter, mit der Linken den Degengriff 
haltend: Um das Brustbild läuft ein schmaler Lorbeer­
kranz.
Rv. I VANDALÖRVM«GOTORVM * QVE*REX«1546. Der 
norwegische Löwe, mit der krummen Hallebarde, um 
welchen ebenfals ein schmaler Larbeerkranz läuft. (Ein 
Tbaler.)
6 ^  S. R3. A .  29.

13. Ein Markstück von 1546, wie N° 16.

CHRISTIAN IT. 1588— 1646.

19. CHRISTIANVS • 1111 • D!.G 0 DANI» NORoREX. Das rechts- . 
Sehende gekrönte Brustbild, mit der Feldbinde.
Rv. <8> BENEDICTIO S DOMINI l DIVITES «9 FACIT. Der 
norwegische Löwe. Zu den Seiten. 16—28. (Ein Thaler.)
6 S. R*. A . 29.

20. »CHRISTIANVS IIII D G DANI NOR & REX. Das ge­
harnischte, rechtssehende, gekrönte Brustbild; daher um: 
REGNA F1R ̂  MAT: PIETAS.
Rv. Wie der Vorige, mit der Jährszahl 1629. (Ein 
Doppelthaler.)
13%> S. R* A .  30.

21. Ein solcher einfacher Thaler ron 1629.
22. Ein dergleichen halber Thaler.
23. Em Viertel-Thal er dieser Art.
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24. Ein Thaler von 1630.
25. Ein Viertel-Thaler von 1630.
26. Ein Thaler von 1631.
27. Ein solcher Thaler von 1633.
28. Ein dergleichen Doppelthaler von 1634.
29. Ein gleicher einfacher Thaler.
30. Ein Doppclthaler von 1635.
31. Ein einfacher Thaler, dieses Jahrs.
32. Ein Doppelthaler von 1636.
33. Ein solcher einfacher.
34. Ein einfacher Thaler von 1638.
35. Ein dergleichen von 1639.
36. Ein halber Thaler von 1639.
37. Elin Thaler von 1640.
38. Ein Thaler von 1641.
39. Ein Doppelthaler von 1642.
40. Ein einfacher Thaler.
41. ßin solcher halber Thaler von 1642.
42/ CHRISTIAN*4*D*G’D*N*R. Der norwegische Lowe.

Rv. • II • | SK1LLI | NG • DAN 116*42. (Ein Zwei-Scbilling- 
stück.)
*/8 s - R°. jR. 10.

43. Ein Thaler von 1643.
44. Ein solcher Halblhaler.
45. Ein Thaler von 1644.
46. Ein 8-Schillingstück von 1644, wie N° 42.
47. Ein Thaler von 1645.
48. Ein Doppelthaler von 1646.
49. Ein Thaler von 1646.
50. Ein solcher halber Thaler.
51. Ein Doppellhaler von 1647.
52. Elin solcher einfacher.
53. Elin Doppelthaler von 1648.
54. Elin dergleichen einfacher.
5£W Ein halber Thaler der Art.
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FEEDERICH m . 1648— 1670.

56. ☆  FRIDER1CUS: III: D : G : DAN: NOR : VA: GO:REX. Das 
rechtssehende, gekrönte und geharnischte Brustbild.
Ru. DOMINUS £ PROVIDEBIT: 16 ® 49. Der norwegische 
Löwe. (Ein Thaler.)

- 6 % ; S. R*. M . 31.
57. II'MARCK DANSKE: 1649. Die gekrönte Namenschiffre

des Königs.
Ru. Wie auf dem Thaler. (Ein Zwei-Markstück.)
2*i/ 96 S. R1. A . 24.

58. Ein dreifacher Thaler yon 1650, von der Art wie N° 56.
198y% S. R3. M . 32.

59. Ein solcher einfacher Thaler.
60. Ein Thaler von 1651.
61. Ein Doppelthaler von 1652.
62. Ein dergleichen Einfacher.
63. Ein Thaler von 1653.
64. Ein Thaler von 1655.
65. Ein halber Thaler von 1655.
66. Ein Thaler von 1656.
67. Ein Zwei-Markstück von 1656, wie N° 57.
6 8 .  Ein vierfacher Thaler d e r  Art v o n  1657, m i t :  f . ö  u n t e r  

dem Löwen.
27 S. R3. A . 31.

69. Ein solcher einfacher Thaler.
70. Ein Doppelthaler von 1658.
71. ® U ®FRIDERICUS:lII:DG:DAN:NOR:VA:GOTHORREX. 

Das gekrönte und geharnischte rechtssehende Brustbild 
mit kleinerem Kopf.
Ru. DOMINUS » PROVIDEBIT: 1 6 -5 8 . (Zwischen der 
Jahrszahl, zwei aufgeblühte Lilien.) In einer runden 
verzierten Cartouche der norwegische Löwe mit einer über 
dem Kopfe schwebenden Krone. (Ein Thaler.)
673/ % S. R2 Mi »2.



—  275

72. Ein Thaler von 1659. Der Löwe ist hier in einem Lor­
beerkranze.

73. Ein solcher Doppelthaler von 1660.
74. Ein dergleichen einfacher Thaler.
75. Ein Thaler von 1661.
76. Ein 12-Schillingstück von 1661, mit dem gekrönten 

Brustbild nach Vorne.
*o/96 S. R2. JR. 18.

77. Ein Doppelthaler von 1662.
78. Ein Doppelthaler von 1663.
79. Ein solcher einfacher Thaler.
80. Ein Zwei-Markstück von 1663, wie N° 57.
81. Ein Doppelthaler von 1664.
82. Ein einfacher Thaler dieses Jahrs.

83. FRIDERIC • 3 * D.G:DAN:N0R:VAN:G0T:REX. Das gehar­
nischte und belorbeerte rechtssehende Brustbild.
Rv. • DOMINUS — PR0V1DEBIT. Ein ovaler verzierter 
Schild, mit dem norwegischen Löwen auf dem Dannebrog- 
Kreuze, darüber die Krone. Unten: f —g und <8 1665 <8>. 
(Ein Thaler.)
67%6 S. R3. AL. 31.

84. Ein solcher Doppelthaler von 1666.
85. Ein dergleichen einfacher Thaler.
86. Ein Doppelthaler von 1667, ohne Harnisch, mit kahlem 

Halse und umgeworfenem Gewände.

87. Ein einfacher Thaler von 1667.
88. Ein 16-Schillingstück von 1667, mit der gekrönten 

Namenschiffre.

89. Ein Doppelthaler von 1668.
90. Ein solcher einfacher.
91. Ein einfacher Thaler von 1669.

92. FRID-3 D G - D  N V G REX. Das rechtssehende be­
lorbeerte Brustbild.
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Rv. DOMINUS — PROVIDEBIT. Ein gekröntes ovales 
Schild mit dem Löwen auf dem Dannebrog-Kreuze. (Ein 
halber Du ca len.)
*%6 S. R2. AI. 13.

93. Ein 16-SchillingstUck ohne Jahrszahl, wie N° 88.

CHRISTIAN Y. 1670— 1G99.

94. CHRISTIAN 5 D G — REX - DA - NO" VA-G. Derrechts- 
sehende belorbeerte Kopf des Königs.
Rv. PIETATE ET 1UST1TIA. Der gekrönte ovale Wap­
penschild, auf dem Dannebrog-Kreuz (Ein kleiner dicker 
Dukaten.)
ra/c* S. R2. AI. 11.

95. CHRISTIAN : 5 D G *  REX • DAN • NOR • VA & G a Das 
gekrönte und geharnischte rechtssehende Brustbild, mit 
gekräuselten langen Haaren und umgehängtem Elephan- 
ten-Orden.
Rv. «> PIETATE - — - ET* — IUSTITIA In einem ge­
krönten und verzierten ovalen Schilde der norwegische 
Löwe, auf dem Dannebrog-Kreuze. Daneben 16 — 70 und 
f . g. (Ein Doppelthaler.)
13*/2 S. R* A\. 30.

96. Eine Krone von 1671, mit belorbeertem Brustbilde.
97. Brustbild wie zuvor.

Rv. ☆  DUX SLES • HOL * STÖR ’ DITM • COM • OLD & DEL. 
Wappen, wie auf dem Doppelthaler, daherum: PIETATE 
ET — IUSTITIA. Unten: r - o  und 16 —72. (Ein Thaler.) 
665/ % S. R1. IR. 30.

98. CHRISTIAN * 5 • D • G-REX. Ein behelmter und gehar­
nischter Ritter, auf einem Pferde, nach der linken Seite 
zu sprengend.
Rv. ☆  DÄN NOR -VAN GOTTQ* 1673 ☆  Der gekrönte 
norwegische Löwe unter einer grossen Krone. (Ein Chri- 
stiand’or.)

• 269/96 S. R3. IV. 19.
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100. Ein behelmter und geharnischter Ritter mit Commando* 
stah, nach der rechten Hand zu sprengend.
Ru. Brustbild eines behelmten und geharnischten Ritters 
bis halben Leib, neben dem gekrönten norwegischen 
Löwen. Beide halben die krumme Haiebarde und der 
Löwe legt ihm die eine Tatze auf die Schulter. Ohne 
alle Umschrift (Ein Ducaten.)
78/ 96 S. R3. JR. 13.

101. Ritter, wie auf dem Vorigen.
Ru. Der dreifach verschlungene Namenszug des Königs, 
darüber drei Kronen, ln den Ecken drei gekrönte: V. 
(Ein Markstück.)
13% S. R2. JR. 13.

102. ☆PIETATE’ET*1USTITIA. Der gekrönte Namenszug 
des Königs.
Ru. ☆  IIII MARCK • — *DANSKE* 1673 ☆  Der gekrönte 
Wappenschild auf dem Dannebrog-Kreuze; daneben: F — G. 
(Ein Vier-Markstück.)
519/96 S. R3. JR. 27.

103. Ein Zwei-Schillmgstück von 1673, mit dem gekrönten 
Namenszuge des Königs.

104. Ein Thaler von 1674, wie N° 97.
105. Ein solcher Doppelthaler von 1675, mit p *g .

106. Ein dergleichen einfacher Thaler.
107. Auf einer Säule, worauf der gekrönte norwegische Löwe, 

folgende Aufschrift, in 10 Zeilen. CHRIST V* |P*AVG* 
FE • P • P • i OB • | VENNERSB* jSVEC CAPT*1AB* | 
VLDAR FRI | GVLDENLEV | XXVI • 1VN * | MDCLXXVI. 
Daneben drei Bäume.
Ru. HIC TRANSI1T INV1A V1RTVS. Plan der Festung 
Vennersburg. (Auf die Eroberung dieser Festung.) 
9«2/ 96-S. R 2. 35.

f08. Ein Thaler von 1677.
109. Ein vierfacher Thaler von 1678.
110. Ein solcher einfacher Thaler.
111. Ein Vier-Markstück von 1678, wie N° 102.

21?. T.
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112. Ein Thaler von 1679.
113. Ein Zwei- Schillingstück von 1679.
114. Ein vierfacher Thaler von 1680.
115. Ein solcher einfacher Thaler.
116. Die gekrönte Namenschiffre des Königs, daneben: 16 — 81. 

Unten: p .e . i.
Bv. Der gekrönte norwegische Löwe unter einer Krone, 
zwischen zwei Lorbeerzweigen, daneben P —G. Unten: 
• 4 — M — D * (Ein Vier-Markstück.)
513/o6 s - R°. A . 28.

117. Ein solches Vier-Markstück von 1682.
118. DAN *NORW — REX. Ein von den norwegischen Löwen 

gehaltener ovaler, gekrönter Schild, mit dem Narnens- 
zuge des Königs. Unten der Elephant. Im Abschnitte: 
1683.
Bv. CORRO — BORAT — »LABOR—ANTEM. Ein gros­
ses Kreuz, das die Umschrift theilt, worauf ein Orden- 
stern. (Ein Vier-Markstück.)
58/% S. Ri. yR. 28.

119. SALVO | CHRISTIANO | V • | NORVEGIA | FELIX | 
MDCLXXXV. In einem Lorbeerkranze.
Bv. LVSTRAT ET ILLVSTRAT DAT V1RES MEMBRA- 
FOVET’QVE. Eine bergigte Gegend an der See, wird 
von der Sonne beleuchtet. (Auf den Besuch des Königs 

. in Norwegen.)
3^/96 S. R*. JR. 20.

120. PIETATE ET IUSTITIA. Der doppelt verschlungene, 
gekrönte Namenszug des Königs.
Bv. *1111 • MARCK* — DANSKE* 1687 X. Der norwegische 
Löwe, in einem ausgeschweiften und geklönten Schilde, 
umgeben von dem* Bande des Elephanten - Ordens. Da­
neben: HC—M. (Ein Vier-Markstück.)
5,8/96 8. R1. JR. 27.

121. Ein Vier-Markstück von 1689, wie N° 116.
122. Ein solches von 1694.
123. Ein dergleichen von 1695.
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124. Ein Vier-Markstück von 1698, wie N° 120, mit ge­
kerbtem Rande.

FR1DERICH IV. 1699— 1730.

125. FR1DERICVS • IIII DG* — REX DAN • NOR VAN GOT.
Das rechtssehende Brustbild, in der Perücke.
Ru. H1C SOCIIS. Der König zu Pferde zwischen der 
Gerechtigkeit mit der Waage und der Freigebigkeit mit 
dem Füllhorn, worauf Münzen, Geschmeide und Früchte 
fallen. Im Abschnitte: ITER JNORVAG1CVM MDCCIUI. 
(Auf den Besuch des Königs in Norwegen.)
1 5 %  S. R2. jR. 37.

126. Brustbild, wie vorher.
Ru. NOUA REGIMINIS FORMA CONSTITUTA. In 
einem grossen Saale der König unter einem Baldachin 
an einem Tische sitzend, umgeben von mehreren Hof­
bedienten. An den Seiten und vorne eine Anzahl Räthe 
an langen Tischen sitzend. Im Abschnitte: CHRISTI ANIAE | 
D'XI'IUNH" 1704. (Auf die neuerlheilte Regierungs- 
Verfassung.)
1 6 %  S. R2. M . 37.

127. Der König zu Pferde im Federbut. Unten: NORW* 
MENSIUN* 11704.
Ru. REX • DAN * — NOR • VA * GO. Auf dem Durchschnitte 
eines Bergwerks eine Piramide, worauf: VIVAT | FRIDER | 
IV. Darüber ein auf die Piramide gesetzter Lorbeer­
kranz. Randschrift: MONS DOMINI MULTA RERUM 
UBERTATE REDUNDAT P S-68 16. (Auf den Besuch 
des Königs in Kongsberg.)
1 3 %  S. R2. M . 31.

128. FRID IIII • D - G • REXDANNOR* VG. Das rechtssehende 
geharnischte Brustbild, mit dem umgehängten Ele- 
phanten-Orden.
Ru. MOD TROSKAB DAPPERHED OG HVAD • BlER 
GIVER AERE. Im zweiten Kreise: <8> DEN HEELE
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VERDEN KANDBLANT NORSKE KLIPPER LflüRE. 
Der norwegische Löwe; daneben: 6 —M. Unten: 17 — 04. 
(Ein 6-Markstück.)
6®/* S. R2. JR. 28.

129. Ein solches 6-Markstück von diesem Jahr, von anderem 
Stempel, mit: FR1DERIC*IV.

130. Sau ta r hans Skiebne. Eine bergigt-waldige Gegend« 
In der Ferne eine Festung, aus welcher ein Schuss 
fällt, der einen Löwen im Vordergründe tödtet; neben 
ihm der gekrönte norwegische Löwe. Im Abschnitte: 
Friderichs - hall * | d • 11* Decemb . | 1718.
Rv. Den Svenske\Löve Faldt |for Norske Lovern 
Fod. | Der miste hand Sit | Liv | og Sidste Helte 
Blöd. Im Felde in acht Zeilen. (Auf den Tod Carl’s 
XII von Schweden bei Friederichshall.)
1320/% S. R3. JR. 36.

131. Der gekrönte Namenszug des Königs, daneben: 17 — 30. 
Rv. Der gekrönte norwegische Löwe. (Ein Fano für die 
Ostindische Companie.)
&/% s. R1. JR. 8 .

CHRISTIAN VL 1750— 1746. *

132. CHRIST VI ET SOPH • MAGD * D G * REX ET REG- 
DAN * NORV • V • G. Beider Brustbilder neben einander, 
das des Königs belorbeert im Schuppenpanzer. Unten:
ic. HEDUNGKR . F.
Rv. DESIDERIVM GENTIS. Der König und die Kö­
nigin in einem zweirädrigen Phaeton mit zwei Pferden 
bespannt, in einer waldigen Gegend. Unten mehrere 
Bergleute. Im Abschnitte: CVM CIRCA SOLSTITIVM 

’uEST| REX ET REGINA BOREAM | PRjESENTIA SVA | 
ILLVSTRARENT. (Auf dem Besuch des königlichen 
Paares in Norwegen.)
äO®/* S. R2. JR. 41 .
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133. CHRISTIANVS .- VI D * G * REX • DAN NOR • VAN • GOT.
Das rechtssehende belorbeerte Brustbild. Im Abschnitte: 
EXCIPE NVNC BOREA SV - |BITO TVA GAVDIA | RE­
GEM. In dieser Unterschrift findet man die Jahrszahl: 1733. 
Rv. »EXPECTATE VENI® Der Kpnig in einem zwei­
rädrigen Phaeton mit zwei Pferden bespannt, in einer 
bergigten Gegend. Von beiden Seiten des Weges Berg- 
und Landleute. Im Abschnitte: CUM CIRCA SOLSTI- 
TIUM MST | REX BOREAM PRIESEN- | TIA SUA 
ILLUSTRA-1 BAT. (Noch eine solche Medaille.)
17«/96 S. R2. M. 39.

134. CHRIST VI* D G*-REX* DAN-NORV V G. Das ge­
harnischte rechtssehende Brustbild in der Perücke, mit 
umgehangenem Elephantenorden.
Rv. In einem gekrönten, ausgeschweiften Schilde der 
norwegische Löwe; daneben: 6 —M. Unten: -17 — 33- 
(Ein 6-Markstück.)

135. D.G.REX DAN. -  NOR V-VA* GO. Der gekrönte dop­
pelte Namenszug des Königs.
Rv. *IIII*MARCK*—»DANSKE* 1736 * Der gekrönte 
norwegische Löwe unter einer grossen Krone. Unten: 
X®C. (Ein Vier-Markstück.)

FRIDERICH Y. 1746— 1766.

136. D.G.REX DAN* — NORV• VA• GO. Der doppelt ver­
schlungene, gekrönte Namenszug des Königs.
Rv. 24 • SK ILLING — DANSKE 1748. Der gekrönte nor­
wegische Löwe unter einer grossen Krone. Unten: 
®TxL® (Ein 24-Schillingstück.)
2!%  S. RO. M. 20.

137. FRIDERICUS• V- D- G* REX- DAN* NOR-V G. Das 
rechtssehende belorbeerte Brustbild mit umgehängtem 
Elephantenorden.
Rv. TROE LÖVE MOD OG HVAD DAN KÖNGENS 
GUNST KAND VINDE. Im zweiten Kreise: MENS NOR-
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GE KLIPPE HAR MAND SKAL HOS NORDMAND 
FINDE. Der gekrönte norwegische Löwe. Unten: 17 — 49. 
und dazwischen in einem Oval: 6. M. (Ein 6-Markstück.) 

S. Rl. M . 28.
138. Ein 24-SchillingstUck von 1761, wie N° 136.
139. FRIDERICVS. V.D.G.DAN.NOR. V.G. REX. Der be- 

lorbeerte rechtssehende Kopf des Königs. Unten: b.
Rv. PRUDENTIA E - T  CONSTANTIA. Ein ovales ge­
kröntes Schild, mit dem norwegischen Löwen auf dem 
Dannebrog-Kreuze. Unten: 17T.XL.65. (Ein Thaler.) 
676/96 S. Ri. M . 28.

CHRISTIAN VH. 1766— 1808.

140. D.G.DAN.NOR. VAN.GOT.REX. Der gekrönte doppelt 
verzogene Namenszug des Königs.
Rv. GLORIA - EX* AMORE* PATRLE. Wie auf dem 
vorigen Thaler. Unten: 17 — 67. (Ein Thaler.)
67V% S. R°. JR. 29.

141. Ein solcher Thaler von 1768.
142. CHRISTIAN DEN VII DANMARKS OG NORGES KON- 

GE. Das rechtssehende Brustbild in der Frisur, mit 
umgehängter Kette des Elephantenordens.
Rv. UROKKELIG SOM DOVRES HOYE FIELDE. Im 
zweiten Kreise: STAAER NORGES SONNERS TROS- 
KAB MOD OG VjELDE. Der gekrönte norwegische 
Löwe. Im Abschnitte: I. RIGSDALER COUR. | 17.M . 
F.38. (Ein Thaler.)
5 %  S.

NORWEGEN mit SCHWEDEN, vereinigt.

CARL XIV, JOHANN. 1818— 1844.

143. CARL XIV JOHAN NORGES SVER • G • OG • V-KONGE. 
> Der recbtssehende Kopf mit krausen Haaren und ent-

blösstem Halse.
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Bo. Der norwegische Löwe, in einem viereckigen, gekrön­
ten Schilde; daneben: I. — S^s Unten: 9*/4 St. I Mk. F.S. | 
18X 19jl.G .P . (Ein Thaler.)
676/ 96 S. R°. jR. 28.

144. Ein solcher halber Thaler oder 60-Schillingstück von 
1819.

145. CARL XIV JOHAN NORGES SVER G. OG.V. KONGE. 
Der norwegische Löwe in einem gekrönten viereckigen 
Schilde.
Bo, ® 24 ®| SHILLING |SPECIES| 18^19. | i .  g . p . (Ein 
24-Schillingstück.)
17%6 S. R°. M . 19.

146. Ein kupferner Schilling von 1820.
147. Ein Thaler von 1821.
148. Ein solcher Thaler von 1824.
149. Ein dergleichen halber Thaler von 1824.
150. Ein 24 Schillingstück von 1825 mit dein Brustbilde.
151. Ein 4-Schillingstück.
152. Ein 2-Sehillingstück von 1825.
153. Ein Thaler von 1827, mit einer Drapperie um die 

Schulter. *
154. Ein solcher halber Thaler.
155. Ein dergleichen 21-Schillingstück von 1827.
156. CAROLUS XIV JOHANNES NORVEG ET SVEC.REX.

Das rechtssehende Brustbild des Königs. Unten: l . p . l . 

Bo. jEMULA— LAURI. Der gekrönte norwegische Löwe 
unter einer Tanne ruhend. (Eine Belohnungsmedaille.) 
3%6 S. R1. ,R. 22.

157. Brustbild, wie vorher.
Bo. 9V4ST. IMK. FS. Das gekrönte Wappen, wie auf 
den vorigen Thalern, nur sind hier zu den Seiten zwei 
Eichenzweige. Unten: 18 X 44. (Ein mit gekerbtem Rande 
im Ringe geprägter Thaler vom Sterbejahr.)
67«/9«s s . R0- M . 26'/2.

158. Ein solcher halber Thaler von 1844.
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Norwegische Erzbischöfe.

159. ERICVS — DEI ♦  GR2E— TERC'EPS — NID'SEN. Auf einem 
mit Kleeblättern an den Enden versehenen langen'Kreuze, 
welches die Umschrift theilt, ein unten abgerundetes 
Schild, worauf eine Rose; daherum drei Flügel.
Rv. SHNCTVS^OLUWS.R^NORVEGMölö. In einem 
unten , abgerundeten Schilde auf einem Kreuze mit Klee­
blättern an den Enden, zwei nach auswärts gewandte 
Beile. Oben zwischen der Umschrift eine Bischofsmütze. 
(Ein Schilling von Erich Walkendorph, Erzbischof von 
Drontheim.)
45/% S. R3. JPi. 18.

160. OLAWS —DEI'GRA — ARCEP—NID'SEN. Wie auf den 
Vorigen, nur sind hier im Schilde um die Rose drei 
Lilien.
Ru. -SANCTVS: OLAWS: REX: NORVEG. Sonst wie 
der Vorige. (Ein Schilling von Oluf Lunge, Erzbischof 
von Drontheim. 1523 — 1537.)
45/96 S- R3- Bl. 18.

l(>i. Eine ähnliche Münze.


